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1 VORWORT 

 

Liebe Schulleitungen und Teams der rheinland-pfälzischen Startchancen-Schulen, 

gefühlt haben wir erst gerade mit der Arbeit im Startchancen-Programm begonnen – 
tatsächlich starten wir schon in das dritte „Startchancen-Jahr“ und konnten uns in 
den vergangenen beiden Jahren gegenseitig schon gut kennenlernen.  

Auf unsere alle zwei Jahre stattfindende Fachtagung Bildungsgerechtigkeit 

möchten wir Sie besonders hinweisen. Sie findet am 29.09.2026 unter dem Thema 

„Starke Schulen – starke Motivation – starke Gemeinschaft: der Schlüssel zu 

Glück und Erfolg“ in Speyer statt, u. a. mit Frau Prof. Dr. Michaela Brohm-Badry 
und zahlreichen anderen Referentinnen und Referenten. Nähere Informationen 
finden Sie auf Seite 13 und in der Nachricht, die Sie am 03.08.2026 über das 
Bildungsportal erhalten haben. 

Vor Ihnen liegt die inzwischen fünfte Ausgabe unserer Broschüre, in der wir für Sie 
und Ihre Teams eine Auswahl aus dem großen Spektrum der Angebote des PL, die 
in besonderer Weise auf die Ziele des Startchancenprogramms ausgerichtet sind und 
somit einen starken Beitrag zu mehr Bildungs- und Chancengerechtigkeit leisten 
können, zusammengestellt haben. 

Bei allen Angeboten sind die jeweiligen Ansprechpersonen genannt, die Ihnen bei 
Rückfragen gern zur Verfügung stehen. Zu den Veranstaltungen können Sie sich 
anmelden, indem Sie auf die PL-Nummer klicken. Diese ist mit einem Link direkt zur 
Anmeldeseite in Fortbildung Online unterlegt. 

Viele Schulen berichten, dass gerade die Schulentwicklungsbegleitung für 
Steuergruppen sowie das Coaching für Schulleiterinnen und Schulleiter (an 
Berufsbildenden Schulen für die BVJ-Leitungen) ihnen geholfen haben, Entwicklung 
bewusster zu gestalten, neue Perspektiven zu gewinnen und auch in 
herausfordernden Phasen handlungsfähig zu bleiben. Diese positiven Erfahrungen 
werden zudem durch die wissenschaftliche Begleitung des Vorgängerprogramms 
„S4 – Schule stärken, starke Schule“ (Prof. Dr. Olaf Köller und sein Team) 
bestätigt. 

Wir möchten Sie deshalb gerne ermutigen, diese Möglichkeiten für Ihre Schule zu 
prüfen. Im geschützten Bereich des Bildungsportals finden Sie eine Übersicht der 
Schulentwicklungsbegleitungen und Coaches. Wenn Sie Interesse haben, dann 
sprechen Sie uns gerne an – für das Coaching Herrn Heinrich und für die 
Schulentwicklungsbegleitung Herrn Lind.  

Im Namen des gesamten Teams Bildungsgerechtigkeit wünsche ich Ihnen einen 
guten Start in das neue Schuljahr und sende viele Grüße aus Bad Kreuznach  

 
Michael Pelzer  
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2 FORTBILDUNGEN UND 
UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE FÜR SCHULEN IN 
HERAUSFORDERNDER LAGE 

 

 

 

 

 

 

 

2.1 Schulleitung – allgemeine Angebote 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26Z0300022 Schule.Medien.Recht. für 
Schulleitungen 

15.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

E-Session für Schulleiterinnen, Schulleiter und Mitglieder der erweiterten Schulleitung 

Das Lernen mit digitalen Medien hat zahlreiche Berührungspunkte mit den rechtlichen 
Seiten der Digitalisierung: von Fragen des Datenschutzes bei der Bereitstellung und 
Pflege der schulischen IT-Infrastruktur, über die Erfordernisse des Urheberrechts beim 
Erstellen von Arbeitsmaterialien und dem Darstellen von Ergebnissen bis hin zu Aspekten 
des Persönlichkeitsrechts, wenn Fotos von Lehrkräften oder Schülerinnen und Schülern 
online verwendet werden sollen. 
 
Das breite Spektrum dieser rechtlichen Aspekte für Schule und Unterricht aus 
Schulleitungsperspektive ist Thema dieser E-Session. Die juristischen Inhalte werden 
praxisnah mit Fällen aus dem Schullalltag weitergegeben. 
 
Frau Dufeu ist Rechtsanwältin in Mainz und Mitautorin der Internetseite 
https://schulemedienrecht.bildung-rp.de. 
 
Diese Veranstaltung ist gleichzeitig eine Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern "Bildung in 
der digitalen Welt" und "Verwaltung/Schulrecht". 

Zielgruppe: Schulleitung 

Kontakt: Michael Schacht, michael.schacht@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91047&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:michael.schacht@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26Z0300026 Bildungsportal RLP - Chancen 
für die Schulleitung und die 
Schulorganisation 

30.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Diese E-Session richtet sich an Schulleitungen, die das Bildungsportal RLP für 
schulorganisatorische Prozesse und die nachhaltige Schulentwicklung effektiv einsetzen 
möchten. Die Teilnehmenden lernen, wie die virtuelle Arbeitsumgebung in der Schulleitung 
sowie in Fachbereichen, Arbeitskreisen und anderen Gremien genutzt werden kann. Dabei 
erfahren sie, wie durch die im Portal bereitgestellten Online-Werkzeuge die 
Dokumentation, Kommunikation, Kollaboration und Kooperation Formen einer 
nachhaltigen Zusammenarbeit innerhalb der Schulgemeinschaft ermöglicht und gefördert 
werden können. 

Diese Fortbildung richtet sich in erster Linie an Schulleitungen von weiterführenden 
Schulen, die den Bildungsserver RLP bereits in ihrer Bildungseinrichtung nutzen. 

 

Nach der Anmeldung erhalten Sie die Zugangsdaten zur E-Session. 

 

Diese Fortbildung ist mit drei Zeitstunden angesetzt. Für die Vor- und Nachbereitung ist 
ein Zeitansatz von einer Stunde einzuplanen. Daraus ergibt sich eine 
Gesamtfortbildungszeit von vier Stunden. 

 

Diese Veranstaltung ist gleichzeitig eine Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern "Bildung in 
der digitalen Welt" und "Organisationsentwicklung". 

Zielgruppe: Schulleitung 

Kontakt: Michael Schacht, michael.schacht@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91079&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:michael.schacht@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26Z0240008 

 

26Z0240009 (M2) 

New Work in der Schule 20.10.2026 

 

01.12.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Führung nach New Work - Ich - Modul 1 

Veranstaltungsreihe mit drei Modulen; Anmeldung regulär zum Modul eins für alle drei 
Module. 
Wir leben in einer Welt, die sich durch Globalisierung, Digitalisierung und Innovationen 
rasant verändert und zunehmend komplexer wird. Schule hat den Auftrag, Kinder und 
Jugendliche auf diese Realität vorzubereiten und ihnen zu ermöglichen, ihre Potenziale in 
dieser Welt zu entfalten. 
 
Um dieser Aufgabe gerecht zu werden, ist ein Wandel in der Führungshaltung sowie ein 
Umdenken im Lehren und Lernen erforderlich. In diesem Seminar erkunden wir die 
Prinzipien von New Work – Ganzheit, Selbstorganisation/Selbstführung und evolutionärer 
Sinn – und übertragen diese auf die Rolle der Schulleitung. 
 
Wir stellen uns den Fragen nach den Werten und Haltungen, die mit einem veränderten 
Führungsverständnis einhergehen. Durch praktische Übungen erleben wir diesen Wandel 
und finden Impulse für den Transfer in Ihre Schule. 
 
Ziel der Veranstaltung ist es, ein vertieftes Verständnis für eine erweiterte 
Führungshaltung und neue Arbeitsformen zu entwickeln sowie Instrumente und 
Fähigkeiten zu erlernen, die einen Kulturwandel in der Schule fördern. 
 
Für einen erfolgreichen Transfer empfehlen wir die Teilnahme im Tandem oder als 
Schulleitungsteam, wobei auch Einzelpersonen herzlich willkommen sind. 
Alle drei Veranstaltungsteile finden online statt; bitte stellen Sie sicher, dass Sie über ein 
digitales Endgerät mit Videokonferenz-Funktion, Kamera und Mikrofon verfügen. 
 
Diese Veranstaltung ist gleichzeitig Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern "Führung 
und Selbstführung" und "Organisationsentwicklung". Die Veranstaltung ist für 
Startchancenprogrammschulen geeignet. 

Zielgruppe: Schulleitung 

Kontakt: Laura Würsching, laura.wuersching@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90203&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90205&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:laura.wuersching@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26Z0300021 Datengestützte Schul- und 
Unterrichtsentwicklung 

26.10.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Welche Planungswerkzeuge zur mehrperspektivischen und zielgerichteten Datennutzung 
in der Schul- und Unterrichtsentwicklung gibt es? Was braucht es in Schule, damit Daten 
ihr Potential als Grundlage für Entscheidungen in der Schule und im Unterricht entfalten 
können? 
 
Auf diese und andere Fragen gehen wir in der ganztägigen Veranstaltung "Datengestützte 
Schul- und Unterrichtsentwicklung" ein. Wir stellen verschiedene Ansätze und 
schulpraktische Beispiele vor, mit denen es schulintern gelingen kann Daten effizient und 
zielführend zu nutzen. 
 
Im Rahmen der Veranstaltung wird zum Beispiel näher darauf eingegangen, was unter 
Daten im Kontext der Schul- und Unterrichtsentwicklung zu verstehen ist, wofür Daten 
genutzt werden können und welche schulischen Rahmenbedingungen sich positiv auf 
Prozesse der datengestützten Schul- und Unterrichtsentwicklung auswirken. 
 
In der Veranstaltung wird in Arbeitsphasen die Möglichkeit geboten, die Inhalte direkt mit 
Blick auf die eigene Schule anzuwenden. Es wird daher empfohlen, dass zwei 
Vertreterinnen bzw. Vertreter der Schule an der Veranstaltung teilnehmen. 
 
Diese Veranstaltung ist gleichzeitig eine Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern 
"Unterrichtsentwicklung" und "Organisationsentwicklung". 

Zielgruppe: Schulleitung 

Kontakt: Michael Schacht, michael.schacht@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614423102 Den Ganztag gestalten: 
Fortbildung für neue 
Schulleitungsmitglieder und GTS-
Koordinatorinnen und -
Koordinatoren 

03.11.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Informationen und Anregungen zu GTS-typischen Themen 

Die Veranstaltung richtet sich an Kolleginnen und Kollegen, die erst seit kurzem als 
Schulleitung oder GTS-Koordinatorin oder -Koordinator an einer GTS arbeiten. Sie soll eine 
Einordnung der eigenen GTS in die rheinland-pfälzische Schullandschaft ermöglichen und 
Informationen sowie Anregungen geben zu GTS-typischen Themen wie Aufbau, Organisation 
und Konzeption einer GTS, Budgetverwaltung, Portalbedienung, Integration außerschulischer 
Partner, Qualitätsentwicklung, den Umgang mit heterogenen Lerngruppen, Klassenrat, 
Methodenlernen, Teamarbeit, Fortbildungsplanung u. a. m. Neben konkreten Beispielen steht 
Raum für Austausch und Diskussion zur Verfügung. 

Zielgruppe: Multiplikatoren und Koordinatoren, Schulleitung, Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Evelyn Horst, evelyn.horst@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91169&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:michael.schacht@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86607&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614421009 Das Fortbildungsbudget: Wie 
und wofür kann ich es nutzen? 

05.11.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Nützliche Infos für Ganztagsschulen, Schwerpunktschulen und Förder- und 
Beratungszentren 

In unserer Wissens- und Informationsgesellschaft ist eine regelmäßige qualifizierte 
Fortbildung zu einer zwingenden Notwendigkeit für alle Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer geworden. Dies gilt insbesondere auch für Lehrkräfte und alle anderen an 
Schule tätigen Berufsgruppen, um dem Bildungs- und Erziehungsanspruch unserer 
Schülerinnen und Schüler gerecht zu werden. Vor allem Schulen, die sich pädagogisch 
weiterentwickeln und deren Kollegien sich neuen Herausforderungen stellen, haben einen 
erhöhten Bedarf an Fortbildung und Unterstützung. 
 
Um diesem Bedarf gerecht zu werden, stellt das Land Rheinland-Pfalz Ganztagsschulen, 
Schwerpunktschulen sowie Förderschulen, die sich zu Förder- und Beratungszentren 
weiterentwickeln, ein (schul-)jährliches Fortbildungsbudget zur Verfügung, mit dem 
Fortbildungsveranstaltungen für die pädagogische Weiterentwicklung finanziert werden 
können. 
 
In dieser E-Session geht es darum, wie und wofür Schulen das Fortbildungsbudget nutzen 
können und wie das FoBu-Portal bedient werden kann. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, 
Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Evelyn Horst, evelyn.horst@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26Z0270005 Schulleitung und Schulbau 09.11.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

für Grund- und Förderschulen 

Die neue Schulbaurichtlinie des Landes Rheinland-Pfalz gibt den Schulen sehr 
weitreichende Möglichkeiten für die Neugestaltung ihrer Schulgebäude. Bei der Erstellung 
des für ein Schulbauprojekt notwendigen pädagogischen Konzeptes sind Schulleitungen 
im Spannungsfeld von Pädagogik und Architektur besonders gefordert. 
 
In der E-Session "Schulbau" wird neben der Vorstellung aktueller Entwicklungen in der 
Schularchitektur auch der Ablauf eines Schulbauprojektes in Rheinland-Pfalz detailliert 
dargestellt. Die Rollen und Aufgaben der verschiedenen Beteiligten – von der Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion (ADD) über Architekten bis hin zu den Schulträgern – werden 
erläutert und die Verantwortung, die die Schulleitung bei Planung und Realisierung 
moderner Schulgebäude trägt, geklärt. 

Zielgruppe: Schulleitung 

Kontakt: Timo Djelassi, timo.djelassi@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86791&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=80325&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:timo.djelassi@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26Z0310004 Kollegiale Hospitation - ein 
Mehrwert für alle Bereiche 
schulischen Lebens 

16.11.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Eine effektive Maßnahme sowohl zur Unterrichtsentwicklung als auch zur Förderung einer 
kooperativen Teamstruktur ist die "Kollegiale Hospitation". Obwohl die Umsetzung bei 
knappen Ressourcen erst einmal schwierig erscheint, können kollegiale Hospitationen 
deutlich zur Berufszufriedenheit des Kollegiums beitragen. Der Mehrwert für die Schule 
bzw. die Lehrkräfte liegt z. B. im geringeren Aufwand bei der Unterrichtsvorbereitung durch 
das Zusammentragen von Ideen. Lehrkräfte profitieren außerdem von Erfahrungen und 
Kompetenzen anderer, erhalten eine Rückmeldung zum bzw. Bestätigung des eigenen 
unterrichtlichen Handelns und können ihre Klasse bzw. Lerngruppe differenzierter 
wahrnehmen. 
Viele Gründe, warum die Schulleitung "Kollegiale Hospitation" als Mittel der Unterrichts- 
und Schulentwicklung forcieren sollte. Wie gelingt es aber nun, Hospitationen im Kollegium 
zu implementieren, wie werden diese durchdacht vorbereitet und dann auch effizient 
durchgeführt? Wie kann die Schulleitung den Prozess aktiv unterstützen? 
 
Im Laufe der Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden im Austausch miteinander und in 
Arbeitsphasen schulartübergreifend Anregungen, um die schulische Entwicklungsarbeit 
voranzubringen. 
Dabei können auch schon Ideen und Materialien für die Umsetzung an der eigenen Schule 
entwickelt bzw. skizziert werden. Deshalb ist auch gerne eine Anmeldung in Schultandems 
möglich. 
 
Diese Veranstaltung ist gleichzeitig Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern 
"Unterrichtsentwicklung" und "Personalentwicklung". 

Zielgruppe: Schulleitung 

Kontakt: Melanie Holdermann, melanie.holdermann@pl.rlp.de  

 

 

 

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=80922&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:melanie.holdermann@pl.rlp.de
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2.2 Schul- und Unterrichtsentwicklung 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501004 Lernstandserhebungen mit 
bettermarks 

26.08.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Jetzt mit bettermarks: Lernstandserhebungen in Klasse 5-10 mit Auswertung und 
Fördermaterial! 
 
Nutzen Sie die vom Pädagogischen Landesinstitut erstellten Jahreseingangstests bei 
bettermarks für die schnelle und unkomplizierte Durchführung. bettermarks wertet Ihnen 
diese automatisch aus und erkennt individuellen Förderbedarf. 
Die konzipierten Jahreseingangstests fokussieren sich auf Basiskompetenzen, die für ein 
erfolgreiches Weiterlernen in der neuen Klassenstufe benötigt werden. bettermarks 
identifiziert Wissenslücken und weist Ihren Schülerinnen und Schülern automatisch 
passendes Fördermaterial zu. Entlasten Sie sich durch diese automatische Korrektur und 
lassen Sie bettermarks die Top 5 fehlerhaften Aufgaben Ihrer Lerngruppe bestimmen. 
In einer 30-minütigen Einführung zeigen wir Ihnen, wie Sie die Inhalte mit der Klasse teilen 
und wie Sie diese auswerten bzw. die Ergebnisse einsehen können. Darüber hinaus 
zeigen wir Ihnen, wie Ihre Schülerinnen und Schüler zum individuellen Fördermaterial 
gelangen. 
 
Die Fortbildung richtet sich an Lehrkräfte aller Schulformen, insbesondere Lehrkräfte der 
Startchancen-Schulen, die bettermarks neu kennenlernen oder einen fundierten Einstieg in 
die Arbeit mit bettermarks erhalten möchten. 
 
Wir bieten ausreichend Zeit für Fragen und Austausch. 
Am Tag vor der Veranstaltung erhalten Sie den Zugangslink und ggf. weitere 
Informationen zur Veranstaltung. 
 
Diese Fortbildung ist mit einer Zeitstunde angesetzt. Für die Vor- und Nachbereitung ist 
ein Zeitansatz von einer halben Stunde einzuplanen. Daraus ergibt sich eine 
Gesamtfortbildungszeit von 1,5 Stunden. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Nina Kühn, nina.kuehn@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91182&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:nina.kuehn@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D1060016 Jahresarbeitstagung Lernen mit 
Medien 

01.- 02.09.2026 CityStar 
Jugendherberge, 
Pirmasens 

Kurzbeschreibung: 

Neue Lernkultur und hybride Lernszenarien (geschlossener Teilnehmendenkreis) 

Im Rahmen unserer Jahresarbeitstagung setzen wir uns insbesondere mit Handlungsfeld 
1 der Digitalstrategie Rheinland-Pfalz auseinander: Lernen und Lehren in einer Kultur der 
Digitalität. 
Folgende Ziele haben wir im Rahmen unseres Beratungs- und Fortbildungsauftrages 
dabei besonders im Blick: 
 
Offene und anregende Lernräume und -orte etablieren - 
Wir entwickeln Lernraumkonzepte weiter, die den Anforderungen einer Kultur der 
Digitalität gerecht werden. 
 
Lehr- und Lernsettings erweitern - Wir gestalten neben analogen Lehr- und 
Lernarrangements auch digitale und hybride Formen. Dort, wo es pädagogisch sinnvoll 
und zielführend ist, nutzen wir auch digitale Assistenzsysteme. 
 
Moderne Strukturen und Arbeitsweisen etablieren 
Wir fördern Lehr- und Lernformate, die agiles, fächerübergreifendes Arbeiten unterstützen 
mit dem Fokus auf mehr exemplarisches Lernen in der Tiefe. 
 
Gemeinsam mit Experten entwickeln und erproben wir innovative Lernsettings, die 
(hybrides) Storytelling, Game-based Learning, handlungsorientiertes, 
eigenverantwortliches Lernen und die digitalen Kompetenzen des MedienkomP@ss RLP 
im Blick haben. 
Lernfreude, eindrucksvolle Lernerlebnisse und gleichzeitig gute Lernergebnisse sollen 
dabei ein wesentlicher Fokus sein. 

Zielgruppe: Beraterinnen und Berater 

Kontakt: Andrea Zwerenz, andrea.zwerenz@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90573&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:andrea.zwerenz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2622800301 Individuelles Unterrichts-
Coaching (IUC): Informationen 
und Einblicke in die 
Arbeitsweise 

02.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Die Veranstaltung richtet sich an Schulleitungsmitglieder, Mitarbeitende der 
Studienseminare sowie Referentinnen und Referenten der ADD. 
Wir stellen mögliche Arbeitsweisen, Prinzipien des Coachings (Freiwilligkeit, 
Vertraulichkeit ...) sowie mögliche inhaltliche Schwerpunkte (Classroom-Management, 
Schüleraktivierung, Unterrichtsplanung ...) vor. 
Darüber hinaus gehen wir gerne auf Ihre Fragen ein. 
Im Anschluss an die Veranstaltung gibt es auf Wunsch auch Gelegenheit zu kurzen 
individuellen Gesprächen. 
Das Einstellen der Kamera und des Namens während der Veranstaltung ist freiwillig! 
 
Bei Fragen können sich Interessierte an folgende Emailadresse wenden: E-Mail: 
IUC@pl.rlp.de 
und sich im Vorfeld hier informieren: 
 
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/individuelles-unterrichts-coaching/iuc-
angebot  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Beraterinnen und Berater, Pädagogische Fachkräfte, 
Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Kollegium, Gleichstellungsbeauftragte 

Kontakt: Simone Peleikis, simone.peleikis@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=87921&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/individuelles-unterrichts-coaching/iuc-angebot
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/individuelles-unterrichts-coaching/iuc-angebot
mailto:simone.peleikis@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2621610803 

 

2621610804 

Mit EVA Klasse und EVA 
Schule das Lernen sichtbar 
machen 

15.09.2026 

 

12.11.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Was leisten diese Tools für Schul- und Unterrichtsentwicklung? 

EVA Klasse und EVA Schule sind Angebote des Pädagogischen Landesinstituts für 
Lehrkräfte im Kontext interner Evaluation an Schulen. Mit EVA Klasse können Lehrkräfte 
des Landes Rheinland-Pfalz einfach und datenschutzgerecht ihre Schülerinnen und 
Schüler zu ihrem Unterricht befragen. Darüber hinaus bietet EVA Klasse einen 
Perspektivenvergleich, in dem neben der Einschätzung der Schülerinnen und Schüler zum 
Unterricht auch eine Selbsteinschätzung der Lehrkraft erfolgt. EVA Klasse arbeitet dazu 
mit voreingestellten Fragebögen, die um eigene Fragen ergänzt werden können. Auch ist 
es möglich, einen Fragebogen mit ausschließlich selbst erstellten Fragen zu konzipieren. 
Die in EVA Klasse angebotenen Fragebögen ermöglichen Rückmeldungen auf Ebene der 
Lerngruppe bzw. Klasse. Im Fokus von EVA Klasse stehen fachübergreifende und 
fachbezogene Fragen zum Lehren und Lernen. 
 
Mit EVA Schule können Schulen Befragungen von Lehrkräften, Schülerinnen und 
Schülern, Eltern und Sorgeberechtigten, weiteren pädagogischen Unterstützungskräften 
und schulischen Partnern realisieren und deren Einschätzungen zur schulischen Praxis 
sichtbar machen. Der Perspektivenvergleich ermöglicht den Blick auf Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede und hilft dabei, den Kompass der Schulentwicklung auf neue Ziele 
auszurichten. 
 
Inhalte sind: Nutzungskontexte und Themen, Vorbereitung zur Nutzung, Durchführung und 
Auswertung von Befragungen 
 
Eine Registrierung bei EVA Klasse (https://klasse.eva-rlp.de/de_DE/start/index.html) bzw. 
EVA Schule (https://schule.eva-rlp.de/de_DE/start/index.html) im Vorfeld wird empfohlen. 
Diese kann jeweils auch über das Bildungsportal RLP erfolgen 
(https://bildungsportal.rlp.de/dashboard-ng/). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Schulleitung, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, 
Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Dirk Groß, dirk.gross@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90134&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90135&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:dirk.gross@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26S3040002 Starke Schulen - Starke Motivation - Starke 
Gemeinschaft: Der Schüssel zu Glück und Erfolg 

29.09.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Fachtagung Bildungsgerechtigkeit 

Warum diese Fachtagung jetzt entscheidend ist 
Schulen in herausfordernder Lage stehen heute mehr denn je im Spannungsfeld von Leistungsdruck, sozialen 
Ungleichheiten und steigenden Belastungen. Gleichzeitig liegt in ihnen ein enormes Potenzial: für 
Chancengerechtigkeit, für gelingende Bildungsbiografien - und für echte gesellschaftliche Veränderung. 
 
Was stärke Schulen wirklich? 
Die Antwort ist klar: Motivation, Beziehung und eine starke Gemeinschaft. Diese Fachtagung bringt genau 
das zusammen - wissenschaftlich fundiert, praxisnah und inspirierend. 
 

Was erwartet Sie 
Inspirierende Keynotes aus Neurowissenschaft und Positiver Psychologie (Prof. Dr. Michaela Brohm-Badry) 
Erleben Sie, wie Motivation, Lebensfreude und Verbundenheit nicht nur Lernprozesse verbessern, sondern 
auch Gesundheit und Zufriedenheit fördern: 
 

• Motivation - der Schlüssel zu Glück und ErfolgWie gelingt es, Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und 
sich selbst nachhaltig zu motivieren? 

• Stand by Me - Resonanz und Verbundenheit als Antwort auf herausfordernde ZeitenWarum Beziehung 
der zentrale Wirkfaktor für Bildungserfolg ist. 

Praxis, die wirkt - Workshops aus der echten Schulwelt 
In Zwei Workshoprunden erhalten Sie konkrete Impulse für Ihren Schulalltag, z. B.: 
 

• Motivation im Fachunterricht (Deutsch, Mathematik u. a.) 
• Mental Heath und Selbstfürsorge 
• Erfolgreiche Schulkonzepte aus der Praxis 
• Motivation in herausfordernden Kontexten 
• Impulse aus der Wirtschaft 
 

Für jede Rolle im System Schule ist etwas dabei: 
Schulleitung, Lehrkräfte pädagogische Fachkräfte und Schulentwicklungsteams. 
 

Austausch, der trägt 
Neben fachlichen Impulsen steht der Dialog im Mittelpunkt: 

• Austausch mit Kolleginnen und Kollegen aus ähnlichen Kontexten 
• Diskussion mit Expertinnen und Experten aus Wissenschaft, Praxis und Bildungspolitik 
• Podiumsgespräch zu den zentralen Fragen unserer Zeit 
 

Ihr Mehrwert 

• Neue wissenschaftlich fundierte Perspektiven auf Motivation 
• Konkrete Strategien für den Schulalltag 
• Stärkung der eigenen Haltung und Selbstwirksamkeit 
• Vernetzung mit engagierten Schulen und Akteur*innen 
• Neue Energie, Mut und Inspiration für Ihre Arbeit 

Für wen ist die Tagung gedacht? 
Diese Fachtagung richtet sich gezielt an 

• Schulen in herausfordernder Lage 
• Schulleitungen und Lehrkräfte aller Schulformen 
• Pädagogische Fachkräfte 
 

Gemeinsam Schule wirksam gestalten 
Starke Schulen entstehen dort, wo Menschen an sich und andere glauben. Diese Tagung ist eine Einladung, 
genau diese Haltung zu stärken - wissenschaftlich fundiert, praxisnah und voller Zuversicht. 
 

Seien Sie dabei und gestalten Sie die Schule von morgen mit! 

Zielgruppe: Schulleitung, Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: startchancen@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=95230&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:startchancen@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26Z0300026 Bildungsportal RLP - Chancen 
für die Schulleitung und die 
Schulorganisation 

30.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Diese E-Session richtet sich an Schulleitungen, die das Bildungsportal RLP für 
schulorganisatorische Prozesse und die nachhaltige Schulentwicklung effektiv einsetzen 
möchten. Die Teilnehmenden lernen, wie die virtuelle Arbeitsumgebung in der Schulleitung 
sowie in Fachbereichen, Arbeitskreisen und anderen Gremien genutzt werden kann. Dabei 
erfahren sie, wie durch die im Portal bereitgestellten Online-Werkzeuge die 
Dokumentation, Kommunikation, Kollaboration und Kooperation Formen einer 
nachhaltigen Zusammenarbeit innerhalb der Schulgemeinschaft ermöglicht und gefördert 
werden können. 

Diese Fortbildung richtet sich in erster Linie an Schulleitungen von weiterführenden 
Schulen, die den Bildungsserver RLP bereits in ihrer Bildungseinrichtung nutzen. 

 

Nach der Anmeldung erhalten Sie die Zugangsdaten zur E-Session. 

 

Diese Fortbildung ist mit drei Zeitstunden angesetzt. Für die Vor- und Nachbereitung ist 
ein Zeitansatz von einer Stunde einzuplanen. Daraus ergibt sich eine 
Gesamtfortbildungszeit von vier Stunden. 

 

Diese Veranstaltung ist gleichzeitig eine Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern "Bildung in 
der digitalen Welt" und "Organisationsentwicklung". 

Zielgruppe: Schulleitung 

Kontakt: Michael Schacht, michael.schacht@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91079&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:michael.schacht@pl.rlp.de


 

 

       15 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26Z0240008 

 

26Z0240009 (M2) 

New Work in der Schule 20.10.2026 

 

01.12.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Führung nach New Work - Ich - Modul 1 

Veranstaltungsreihe mit drei Modulen; Anmeldung regulär zum Modul eins für alle drei 
Module. 
Wir leben in einer Welt, die sich durch Globalisierung, Digitalisierung und Innovationen 
rasant verändert und zunehmend komplexer wird. Schule hat den Auftrag, Kinder und 
Jugendliche auf diese Realität vorzubereiten und ihnen zu ermöglichen, ihre Potenziale in 
dieser Welt zu entfalten. 
 
Um dieser Aufgabe gerecht zu werden, ist ein Wandel in der Führungshaltung sowie ein 
Umdenken im Lehren und Lernen erforderlich. In diesem Seminar erkunden wir die 
Prinzipien von New Work – Ganzheit, Selbstorganisation/Selbstführung und evolutionärer 
Sinn – und übertragen diese auf die Rolle der Schulleitung. 
 
Wir stellen uns den Fragen nach den Werten und Haltungen, die mit einem veränderten 
Führungsverständnis einhergehen. Durch praktische Übungen erleben wir diesen Wandel 
und finden Impulse für den Transfer in Ihre Schule. 
 
Ziel der Veranstaltung ist es, ein vertieftes Verständnis für eine erweiterte 
Führungshaltung und neue Arbeitsformen zu entwickeln sowie Instrumente und 
Fähigkeiten zu erlernen, die einen Kulturwandel in der Schule fördern. 
 
Für einen erfolgreichen Transfer empfehlen wir die Teilnahme im Tandem oder als 
Schulleitungsteam, wobei auch Einzelpersonen herzlich willkommen sind. 
Alle drei Veranstaltungsteile finden online statt; bitte stellen Sie sicher, dass Sie über ein 
digitales Endgerät mit Videokonferenz-Funktion, Kamera und Mikrofon verfügen. 
 
Diese Veranstaltung ist gleichzeitig Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern "Führung 
und Selbstführung" und "Organisationsentwicklung". Die Veranstaltung ist für 
Startchancenprogrammschulen geeignet. 

Zielgruppe: Schulleitung 

Kontakt: Laura Würsching, laura.wuersching@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90203&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90205&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:laura.wuersching@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111IF16 Weiterentwicklung unserer 
Lern- und Leistungskultur 

22.10.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Zu dieser Veranstaltung sind Schulteams herzlich eingeladen, die ihre Lern- und 
Leistungskultur gemeinsam weiterentwickeln möchten. In dieser Tagung nehmen wir die 
zentrale Fragestellung in den Blick, wie Lernen in heterogenen Gruppen gelingen kann 
und wie Schülerinnen und Schüler gefördert werden können, selbstgesteuert zu lernen. Im 
zweiten Teil des Kurses blicken wir mit Ihnen auf die Weiterentwicklung Ihrer 
Leistungskultur. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26Z0300021 Datengestützte Schul- und 
Unterrichtsentwicklung 

26.10.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Welche Planungswerkzeuge zur mehrperspektivischen und zielgerichteten Datennutzung 
in der Schul- und Unterrichtsentwicklung gibt es? Was braucht es in Schule, damit Daten 
ihr Potential als Grundlage für Entscheidungen in der Schule und im Unterricht entfalten 
können? 
 
Auf diese und andere Fragen gehen wir in der ganztägigen Veranstaltung "Datengestützte 
Schul- und Unterrichtsentwicklung" ein. Wir stellen verschiedene Ansätze und 
schulpraktische Beispiele vor, mit denen es schulintern gelingen kann Daten effizient und 
zielführend zu nutzen. 
 
Im Rahmen der Veranstaltung wird zum Beispiel näher darauf eingegangen, was unter 
Daten im Kontext der Schul- und Unterrichtsentwicklung zu verstehen ist, wofür Daten 
genutzt werden können und welche schulischen Rahmenbedingungen sich positiv auf 
Prozesse der datengestützten Schul- und Unterrichtsentwicklung auswirken. 
 
In der Veranstaltung wird in Arbeitsphasen die Möglichkeit geboten, die Inhalte direkt mit 
Blick auf die eigene Schule anzuwenden. Es wird daher empfohlen, dass zwei 
Vertreterinnen bzw. Vertreter der Schule an der Veranstaltung teilnehmen. 
 
Diese Veranstaltung ist gleichzeitig eine Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern 
"Unterrichtsentwicklung" und "Organisationsentwicklung". 

Zielgruppe: Schulleitung 

Kontakt: Michael Schacht, michael.schacht@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90580&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91169&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:michael.schacht@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26Z0310004 Kollegiale Hospitation - ein 
Mehrwert für alle Bereiche 
schulischen Lebens 

16.11.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Eine effektive Maßnahme sowohl zur Unterrichtsentwicklung als auch zur Förderung einer 
kooperativen Teamstruktur ist die "Kollegiale Hospitation". Obwohl die Umsetzung bei 
knappen Ressourcen erst einmal schwierig erscheint, können kollegiale Hospitationen 
deutlich zur Berufszufriedenheit des Kollegiums beitragen. Der Mehrwert für die Schule 
bzw. die Lehrkräfte liegt z. B. im geringeren Aufwand bei der Unterrichtsvorbereitung durch 
das Zusammentragen von Ideen. Lehrkräfte profitieren außerdem von Erfahrungen und 
Kompetenzen anderer, erhalten eine Rückmeldung zum bzw. Bestätigung des eigenen 
unterrichtlichen Handelns und können ihre Klasse bzw. Lerngruppe differenzierter 
wahrnehmen. 
Viele Gründe, warum die Schulleitung "Kollegiale Hospitation" als Mittel der Unterrichts- 
und Schulentwicklung forcieren sollte. Wie gelingt es aber nun, Hospitationen im Kollegium 
zu implementieren, wie werden diese durchdacht vorbereitet und dann auch effizient 
durchgeführt? Wie kann die Schulleitung den Prozess aktiv unterstützen? 
 
Im Laufe der Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden im Austausch miteinander und in 
Arbeitsphasen schulartübergreifend Anregungen, um die schulische Entwicklungsarbeit 
voranzubringen. 
Dabei können auch schon Ideen und Materialien für die Umsetzung an der eigenen Schule 
entwickelt bzw. skizziert werden. Deshalb ist auch gerne eine Anmeldung in Schultandems 
möglich. 
 
Diese Veranstaltung ist gleichzeitig Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern 
"Unterrichtsentwicklung" und "Personalentwicklung". 

Zielgruppe: Schulleitung 

Kontakt: Melanie Holdermann, melanie.holdermann@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111IF04 Auf dem Weg zum 
individualisierten Unterricht 

19.11.2026 Grundschule Georg-
Meistermann-
Schule, Wittlich 

Kurzbeschreibung: 

In der Veranstaltung werden Sie zunächst eine Hospitation in einer jahrgangsgemischten 
Klasse durchführen und Einblicke in die Arbeit dort bekommen. 
Im Zentrum dieser Hospitation wird der Tagesanfang stehen, der Aufschluss über die 
individuelle Organisation des Lernens der Schülerinnen und Schüler gibt. 
Im weiteren Tagesverlauf beschäftigen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit den 
verschiedenen Facetten der Individualisierung und Öffnung von Unterricht am Beispiel der 
jahrgangsgemischten Klasse. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=80922&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:melanie.holdermann@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90475&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2621610202 Schulen holen sich die 
Evaluation zurück! 

09.12.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Netzwerktreffen 'Qualitätsentwicklung, Feedback und interne Evaluation' 

Das Netzwerk "Qualitätsentwicklung, Feedback und interne Evaluation" richtet sich an 
Personen in Schulen aller Schularten, die dort mit Fragen der internen Evaluation, des 
Feedbacks oder der datengestützten Schulentwicklung befasst sind oder die sich für diese 
Themen interessieren. Wir als Pädagogisches Landesinstitut (PL) möchten uns mit den 
Praktikerinnen und Praktikern aus Schulen zu aktuellen Fragen und über Neuerungen im 
Themenfeld austauschen. 
 
Die Netzwerktreffen bieten den Schulen einerseits fachliche Impulse; andererseits besteht 
auch die Möglichkeit, eigene Themen einzubringen und sich dazu den Rat und die 
Expertise anderer Schulen des Netzwerks oder des Evaluationsteams des PLs 
einzuholen. 
 
Diese Veranstaltung ist gleichzeitig Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern 
Unterrichtsentwicklung und Organisationsentwicklung. 

Zielgruppe: Schulleitung, Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, 
Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Dirk Groß, dirk.gross@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90133&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:dirk.gross@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2612102000 Neues Lernen in Schule und 
Unterricht: Design Thinking 
selbst erleben 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Abrufveranstaltung - Einsteigerworkshop 

Die folgende Veranstaltung ist gekennzeichnet durch: 
- Unterrichtspraxis und Bezüge zur beruflichen Praxis 
- Methodische Vielfalt 
- Workshopcharakter 
 
Sie haben die Möglichkeit, diese Veranstaltung individuell für Ihre Schule/Ihr 
Lehrkräfteteam zu buchen! Wir realisieren gemeinsam mit Ihnen auch Projekte mit 
Schülerinnen und Schülern. Sprechen Sie uns an! Termine sind das ganze Jahr individuell 
vereinbar. 
 
Design Thinking ist ein Innovationsansatz, der dabei hilft, soziale und kreative Fähigkeiten 
zu entwickeln, die uns in die Lage versetzen, Herausforderungen in Teamarbeit 
anzugehen und in einem systematischen Prozess neue innovative Lösungen 
hervorzubringen. Das Design Thinking unterstützt Schulteams sowie auch Schülerinnen 
und Schüler in der kreativen Entwicklungsarbeit und gibt ihnen die Chance, Feedback und 
Fehlerkultur in der gemeinsamen Arbeit neu zu erleben. Dabei stehen Empathie und 
Verständnis im Vordergrund. Design Thinking kann hierbei mit "erfinderischem Denken" 
umschrieben werden. 
 
Die Arbeit im "Design Thinking-Modus" fördert unterschiedliche Kompetenzen: 
- Problemlösungskompetenzen 
- Sozial- und Teamkompetenzen 
- Projektkompetenzen 
- Kreatives Selbstbewusstsein 
- Feedback- und Fehlerkultur 
 
Inhalte und Ziele: 
- Einblick in alle Design Thinking-Phasen, während die Ziele, Möglichkeiten und 
Herausforderungen der jeweiligen Phase herausgestellt werden. 
- Gemeinsame Reflexion über Einsatzmöglichkeiten einzelner Design Thinking-Phasen 
bzw. des gesamten Design Thinking-Prozesses im eigenen Unterricht 
 
Voraussetzung: 
Offenheit und Mut, neue Unterrichtsformen im Unterricht umzusetzen. 
 
Kontakt: Bitte melden Sie sich bei Lisa Gräber, lisa.graeber@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische 
Fachkräfte, Schülerinnen und Schüler 

Kontakt: Lisa Gräber, lisa.graeber@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=84646&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:lisa.graeber@pl.rlp.de
mailto:lisa.graeber@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2612102580 Workshop: "Lernen lernen" 
NUR für Lehrkräfte 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Individuell lernen und Lernstrategien sinnvoll nutzen - Abrufveranstaltung 

Sie haben die Möglichkeit diese Veranstaltung für sich und ihre Klasse zu buchen! Termine sind 
das ganze Jahr individuell vereinbar. 
 

Wie können Lehrkräfte Lernprozesse der Lernenden gezielt unterstützen und nachhaltige 
Lernstrategien im Unterricht verankern? 
 
In diesem Workshop setzen sich Lehrkräfte intensiv mit der Frage auseinander, wie Lernen gelingt 
– und welche Rolle sie selbst als Lernbegleitende dabei einnehmen. Ausgangspunkt ist die 
Erfahrung aus dem schulischen Alltag: Viele Lernende wissen was sie lernen sollen, aber nicht wie. 
Genau hier setzt der Workshop an. 
 
Im ersten Teil reflektieren die Teilnehmenden kurz eigene Lernerfahrungen und erhalten einen 
Einblick in Modelle zu Lernen, Lernzugängen und Lernpräferenzen. Die Lehrkräfte analysieren, 
welche methodisch-didaktischen Lernwege sie bereits anbieten und wo Entwicklungspotenziale 
liegen. 
 
Der zweite Schwerpunkt liegt auf Lernstrategien insbesondere Lesestrategien und 
Zeitmanagement. Die Teilnehmenden lernen bewährte Methoden kennen und erproben diese 
praxisnah. Dabei steht stets die Frage im Mittelpunkt: Wie kann ich diese Strategien altersgerecht 
und wirksam in meinen Unterricht integrieren? Ergänzend werden analoge und digitale Tools 
vorgestellt, die Lernorganisation und Selbststeuerung unterstützen. 
 
Ein weiterer zentraler Baustein des Workshops ist die Rolle der Lehrkraft als 
Lernprozessbegleitende. Die Teilnehmenden lernen niedrigschwellige Formen des Lerncoachings 
kennen. 
Der Workshop ist praxisorientiert angelegt und bietet zahlreiche Reflexions-, Austausch- und 
Transferphasen. Ziel ist es, dass die Lehrkräfte die Inhalte direkt im eigenen Unterricht umsetzen 
und Lernstrategien langfristig etablieren können 
 
Zielgruppe 
Lehrkräfteteams aller Schulformen, die "Lernen lernen" als Schul- oder 
Unterrichtsentwicklungsthema bearbeiten möchten. 
 
Inhalte 
•Lernen verstehen: Grundlagen, Lernprozesse und Lernpräferenzen 
•Lernzugänge kennenlernen als didaktische Orientierung (kein Schubladendenken) 
•Lesestrategien und Zeitmanagement im Unterricht 
•Lernorganisation: Lernpläne, Lernzettel, Wochenstruktur 
•Rolle der Lehrkraft: Lernbegleitung und Lerncoaching 
•Praxisnahe Tools und Materialien zur direkten Umsetzung 
 
Ziele 
•Lernprozesse von Lernenden bewusster begleiten und unterstützen 
•Lernstrategien gezielt im Unterricht aufbauen und festigen 
•Lernende zu mehr Selbstständigkeit, Motivation und Eigenverantwortung führen 
•Lehrkräfte befähigen, "Lernen lernen" nachhaltig im Unterricht und Kollegium zu verankern 
 
Voraussetzungen: aktive Mitarbeit und die Bereitschaft, die Inhalte mit der Klasse zu verstetigen als 
auch als Multiplikator in der eigenen Schule den Workshop zu halten 
 
Melden Sie sich gerne bei: lisa.graeber@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Lisa Gräber, lisa.graeber@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=84650&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:lisa.graeber@pl.rlp.de
mailto:lisa.graeber@pl.rlp.de
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2.2.1 Datengeschützte Schul- und Unterrichtsentwicklung 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261347BL40 Einführung Salzburger 
Lesescreening 

19.08.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Diagnostik Leseflüssigkeit 

Eine Einführung in das "Salzburger Lesescreening" zur Diagnostik im Bereich 
Leseflüssigkeit. Das Diagnose-Tool dient dazu, in kurzer Zeit und mit relativ geringem 
Aufwand Hinweise auf eine Leseschwäche einzelner Kinder bzw. Informationen über den 
Leistungsstand einer ganzen Klasse zu erhalten. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische 
Fachkräfte 

Kontakt: Anja Zindler, anja.zindler@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501115 SC25_A_Diagnose und 
Förderung_B5 

27.08.2026 PL Koblenz 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Anteile und Anteile-Nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 starten. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88935&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:anja.zindler@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88349&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501125 SC25_B_Diagnose und 
Förderung_B5 

27.08.2026 RS+ Kurfürst-
Balduin-Schule, 
Wittlich 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Anteile und Anteile-Nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501135 SC25_C_Diagnose und 
Förderung_B5 

27.08.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Anteile und Anteile-Nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501145 SC25_D_Diagnose und 
Förderung_B5 

27.08.2026 RPTU 
Rheinland-
Pfälzische 
Technische 
Universität, 
Kaiserslautern 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Anteile und Anteile-Nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88351&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88353&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88355&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de


 

 

       23 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111IL02 ILeA plus – 
Informationsveranstaltung 

27.08.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Veranstaltung erhalten Sie alle wichtigen Informationen zur digitalen 
Lernstandsanalyse ILeA plus. Wir geben Einblick in die Durchführung, die Inhalte und die 
Auswertung der Lernstandsanalysen. 

Zielgruppe: Lehrkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501371 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Nord BS5 

03.09.2026 Jugendherberge 
Koblenz 

Kurzbeschreibung: 

Anteile und Anteil-nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501373 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Mitte BS5 

03.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Anteile und Anteil-nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90487&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93612&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93622&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501375 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Süd BS5 

03.09.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Anteile und Anteil-nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501005 

 

2617501006 

Bettermarks im Unterricht – 
Einführen, Fördern, 
Diagnostizieren 

08.09.2026 

 

10.11.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Schulung lernen Sie die Grundlagen von bettermarks kennen: Inhalte, 
Funktionen und praxisnahe Einsatzmöglichkeiten im Schulalltag. Erleben Sie, wie Sie 
bettermarks gewinnbringend im Unterricht auch an Startchancen-Schulen einsetzen – 
intuitiv, flexibel und wirksam. Ideal für Einsteiger und Interessierte. 
 
bettermarks unterstützt Lehrkräfte bei der digitalen Unterrichtsgestaltung – vom Einstieg in 
neue Themen, über Übungsphasen bis hin zur individuellen Förderung. Sie erhalten einen 
umfassenden Überblick über unser adaptives Lernsystem: 
• Welche Inhalte und Funktionen stehen zur Verfügung? 
• Wie können Sie Übungsphasen mit adaptiven Aufgabenserien effizient gestalten? 
• Wie machen Sie Mathe durch interaktive Tafelbilder und dynamische Visualisierungen 
erlebbar und vertiefen das Verständnis Ihrer Klasse – auch ganz ohne Schülergeräte? 
• Wie helfen Ihnen Diagnosefunktionen und Lernstandserhebungen bei der gezielten 
Förderung? 
• Wie kann bettermarks im Unterricht, für Hausaufgaben oder für Tests genutzt werden? 
Die Schulung richtet sich an Lehrkräfte aller Schulformen, die bettermarks neu 
kennenlernen oder einen fundierten Einstieg in die Arbeit mit unserem Lernsystem 
erhalten möchten. Wir bieten ausreichend Zeit für Fragen und Austausch. 
 
Am Tag vor der Veranstaltung erhalten Sie den Zugangslink und ggf. weitere 
Informationen zur Veranstaltung. 
 
Diese Fortbildung ist mit einer Zeitstunde angesetzt. Für die Vor- und Nachbereitung ist 
ein Zeitansatz von 1 Stunde einzuplanen. Daraus ergibt sich eine Gesamtfortbildungszeit 
von 2 Stunden. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Nina Kühn, nina.kuehn@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93624&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91185&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91186&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:nina.kuehn@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261117MA90 Mathe macht Stark – Modul 1 10.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Lehrerinnen und Lehrer aus Schulen, die an dem Programm "Mathe macht stark" 
teilnehmen. 
Die Teilnahme an Modul 1 schließt die Teilnahme an Modul 2 bis Modul 4 ein. 
Weitere Termine: 12.11.2026; 18.02.2027 und 15.04.2027. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2621610803 

 

2621610804 

Mit EVA Klasse und EVA 
Schule das Lernen sichtbar 
machen 

15.09.2026 

 

12.11.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Was leisten diese Tools für Schul- und Unterrichtsentwicklung? 

EVA Klasse und EVA Schule sind Angebote des Pädagogischen Landesinstituts für Lehrkräfte 
im Kontext interner Evaluation an Schulen. Mit EVA Klasse können Lehrkräfte des Landes 
Rheinland-Pfalz einfach und datenschutzgerecht ihre Schülerinnen und Schüler zu ihrem 
Unterricht befragen. Darüber hinaus bietet EVA Klasse einen Perspektivenvergleich, in dem 
neben der Einschätzung der Schülerinnen und Schüler zum Unterricht auch eine 
Selbsteinschätzung der Lehrkraft erfolgt. EVA Klasse arbeitet dazu mit voreingestellten 
Fragebögen, die um eigene Fragen ergänzt werden können. Auch ist es möglich, einen 
Fragebogen mit ausschließlich selbst erstellten Fragen zu konzipieren. Die in EVA Klasse 
angebotenen Fragebögen ermöglichen Rückmeldungen auf Ebene der Lerngruppe bzw. 
Klasse. Im Fokus von EVA Klasse stehen fachübergreifende und fachbezogene Fragen zum 
Lehren und Lernen. 
 
Mit EVA Schule können Schulen Befragungen von Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern, 
Eltern und Sorgeberechtigten, weiteren pädagogischen Unterstützungskräften und schulischen 
Partnern realisieren und deren Einschätzungen zur schulischen Praxis sichtbar machen. Der 
Perspektivenvergleich ermöglicht den Blick auf Gemeinsamkeiten und Unterschiede und hilft 
dabei, den Kompass der Schulentwicklung auf neue Ziele auszurichten. 
 
Inhalte sind: Nutzungskontexte und Themen, Vorbereitung zur Nutzung, Durchführung und 
Auswertung von Befragungen 
 
Eine Registrierung bei EVA Klasse (https://klasse.eva-rlp.de/de_DE/start/index.html) bzw. EVA 
Schule (https://schule.eva-rlp.de/de_DE/start/index.html) im Vorfeld wird empfohlen. Diese 
kann jeweils auch über das Bildungsportal RLP erfolgen 
(https://bildungsportal.rlp.de/dashboard-ng/). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Schulleitung, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, 
Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Dirk Groß, dirk.gross@pl.rlp.de  

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90462&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90134&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90135&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:dirk.gross@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261342S004 2P und Förderung mit Xploria 
DaZ 

01.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Fortbildung wird gezeigt, wie man Förderpläne für Schülerinnen und Schüler mit 
Deutsch als Zweitsprache auf der 2P-Plattform erstellen kann. Es können sich Kolleginnen 
und Kollegen anmelden, an deren Schule schon 2P benutzt wird. 
Außerdem erhalten Sie Infos zum Umgang mit Xploria DaZ und wie Sie damit die 
Förderung unterstützen können. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Carmen Lutz, carmen.lutz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501342 QM26_A_Diagnose und 
Förderung_B2 

01.10.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Zahlenstrahlverständnis identifizieren, diagnostizieren, fördern 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
QuaMath-Programms für Mathematik der Schulen, die 2026 starten. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die am QuaMath Programm teilnehmen 
möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: matheorga@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501382 QM26_B_Diagnose und 
Förderung_B2 

01.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Zahlenstrahlverständnis identifizieren, diagnostizieren, fördern 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
QuaMath-Programms für Mathematik der Schulen, die 2026 starten. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die am QuaMath Programm teilnehmen 
möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: matheorga@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90535&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:carmen.lutz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93277&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:matheorga@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93279&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:matheorga@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501126 SC25_B_Diagnose und 
Förderung_B6 

22.10.2026 RS+ Kurfürst-
Balduin-Schule, 
Wittlich 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Verständiges Bruchrechnen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. . 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501136 SC25_C_Diagnose und 
Förderung_B6 

22.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Verständiges Bruchrechnen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501146 SC25_D_Diagnose und 
Förderung_B6 

22.10.2026 Galappmühle, 
Kaiserslautern 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Verständiges Bruchrechnen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88352&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88354&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88356&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111IF16 Weiterentwicklung unserer 
Lern- und Leistungskultur 

22.10.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Zu dieser Veranstaltung sind Schulteams herzlich eingeladen, die ihre Lern- und 
Leistungskultur gemeinsam weiterentwickeln möchten. In dieser Tagung nehmen wir die 
zentrale Fragestellung in den Blick, wie Lernen in heterogenen Gruppen gelingen kann 
und wie Schülerinnen und Schüler gefördert werden können, selbstgesteuert zu lernen. Im 
zweiten Teil des Kurses blicken wir mit Ihnen auf die Weiterentwicklung Ihrer 
Leistungskultur. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261114LS53 Lesen macht stark – Modul 1 22.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Lehrerinnen und Lehrer aus Schulen, die an dem Programm "BiSS-Lesen Lesen macht 
stark" teilnehmen. 
Die Teilnahme an Modul 1 schließt die Teilnahme an den weiteren Modulen ein. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90580&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90905&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26Z0300021 Datengestützte Schul- und 
Unterrichtsentwicklung 

26.10.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Welche Planungswerkzeuge zur mehrperspektivischen und zielgerichteten Datennutzung 
in der Schul- und Unterrichtsentwicklung gibt es? Was braucht es in Schule, damit Daten 
ihr Potential als Grundlage für Entscheidungen in der Schule und im Unterricht entfalten 
können? 
 
Auf diese und andere Fragen gehen wir in der ganztägigen Veranstaltung "Datengestützte 
Schul- und Unterrichtsentwicklung" ein. Wir stellen verschiedene Ansätze und 
schulpraktische Beispiele vor, mit denen es schulintern gelingen kann Daten effizient und 
zielführend zu nutzen. 
 
Im Rahmen der Veranstaltung wird zum Beispiel näher darauf eingegangen, was unter 
Daten im Kontext der Schul- und Unterrichtsentwicklung zu verstehen ist, wofür Daten 
genutzt werden können und welche schulischen Rahmenbedingungen sich positiv auf 
Prozesse der datengestützten Schul- und Unterrichtsentwicklung auswirken. 
 
In der Veranstaltung wird in Arbeitsphasen die Möglichkeit geboten, die Inhalte direkt mit 
Blick auf die eigene Schule anzuwenden. Es wird daher empfohlen, dass zwei 
Vertreterinnen bzw. Vertreter der Schule an der Veranstaltung teilnehmen. 
 
Diese Veranstaltung ist gleichzeitig eine Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern 
"Unterrichtsentwicklung" und "Organisationsentwicklung". 

Zielgruppe: Schulleitung 

Kontakt: Michael Schacht, michael.schacht@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE74 

 

261111DE52 

Deutsch: Basiskompetenzen 
stärken: Diagnose und 
Förderung der Leseflüssigkeit 

03.11.2026 

 

05.11.2026 

PL Bad 
Kreuznach 

 

PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Die Steigerung der Leseflüssigkeit ist die wesentliche Aufgabe im Deutschunterricht der 
Grundschule. Im Rahmen des Lesebandes, als tägliche Lesezeit von mindestens 10 
Minuten ab der ersten Klasse, können Sie die Lesekompetenz Ihrer Schülerinnen und 
Schüler strukturiert und systematisch verbessern. In dieser Fortbildung lernen Sie 
Methoden kennen, die Sie von Beginn an in Ihrem Unterricht einsetzen können. Außerdem 
erhalten Sie Anregungen für geeignete Literatur, angepasst an den Lernstand Ihrer 
Schülerinnen und Schüler. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91169&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:michael.schacht@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86970&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90450&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111IF04 Auf dem Weg zum 
individualisierten Unterricht 

19.11.2026 Grundschule 
Georg-
Meistermann-
Schule, Wittlich 

Kurzbeschreibung: 

In der Veranstaltung werden Sie zunächst eine Hospitation in einer jahrgangsgemischten 
Klasse durchführen und Einblicke in die Arbeit dort bekommen. 
Im Zentrum dieser Hospitation wird der Tagesanfang stehen, der Aufschluss über die 
individuelle Organisation des Lernens der Schülerinnen und Schüler gibt. 
Im weiteren Tagesverlauf beschäftigen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit den 
verschiedenen Facetten der Individualisierung und Öffnung von Unterricht am Beispiel der 
jahrgangsgemischten Klasse. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501343 QM26_A_Diagnose und 
Förderung_B3 

03.12.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Operationsverständnis identifizieren, diagnostizieren, fördern 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
QuaMath-Programms für Mathematik der Schulen, die 2026 starten. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die am QuaMath Programm teilnehmen 
möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: matheorga@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501383 QM26_B_Diagnose und 
Förderung_B3 

03.12.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Operationsverständnis identifizieren, diagnostizieren, fördern 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
QuaMath-Programms für Mathematik der Schulen, die 2026 starten. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die am QuaMath Programm teilnehmen 
möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: matheorga@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90475&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93278&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:matheorga@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93280&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:matheorga@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2621610202 Schulen holen sich die 
Evaluation zurück! 

09.12.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Netzwerktreffen 'Qualitätsentwicklung, Feedback und interne Evaluation' 

Das Netzwerk "Qualitätsentwicklung, Feedback und interne Evaluation" richtet sich an 
Personen in Schulen aller Schularten, die dort mit Fragen der internen Evaluation, des 
Feedbacks oder der datengestützten Schulentwicklung befasst sind oder die sich für diese 
Themen interessieren. Wir als Pädagogisches Landesinstitut (PL) möchten uns mit den 
Praktikerinnen und Praktikern aus Schulen zu aktuellen Fragen und über Neuerungen im 
Themenfeld austauschen. 
 
Die Netzwerktreffen bieten den Schulen einerseits fachliche Impulse; andererseits besteht 
auch die Möglichkeit, eigene Themen einzubringen und sich dazu den Rat und die 
Expertise anderer Schulen des Netzwerks oder des Evaluationsteams des PLs 
einzuholen. 
 
Diese Veranstaltung ist gleichzeitig Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern 
Unterrichtsentwicklung und Organisationsentwicklung. 

Zielgruppe: Schulleitung, Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, 
Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Dirk Groß, dirk.gross@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90133&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:dirk.gross@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614107220 Pädagogische Diagnostik im 
inklusiven Unterrichtsalltag an 
der Schwerpunktschule – 
Primarstufe 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Buchbarer Baustein für Schulen/Schulteams für (Teil-) Studientag(e) 

Lehrerinnen und Lehrer verfügen bereits über Fähigkeiten zu diagnostizieren, ob bewusst 
oder unbewusst. 
In dieser Veranstaltung erhalten Lehrkräfte Informationen und Impulse, den 
Unterstützungsbedarf eines Kindes im inklusiven Unterrichtsalltag zu erfassen. Dies soll 
als Grundlage dienen, die weitere pädagogische Arbeit zu planen und konkrete Aussagen 
über die Kompetenzen des einzelnen Kindes zu treffen. Dadurch können Lernstände von 
Schülerinnen und Schülern eingeschätzt und passende Fördermaßnahmen in Form von 
Förderplänen vorbereitet werden. 
 
Schulen haben die Möglichkeit, Fortbildungen zu den Themenfeldern inklusiver 
Schulentwicklung zu buchen. Dies soll Schulen ermöglichen, sich gemeinsam mit 
mehreren Kolleginnen und Kollegen vor Ort zu einem aktuell relevanten Thema 
fortzubilden und dieses nachhaltig in das eigene Schulkonzept zu implementieren. 
Passend zum Bedarf der einzelnen Schule werden diese abrufbaren/buchbaren Bausteine 
von Teams der Beratungsgruppe Inklusion an der anfragenden Schule durchgeführt. 
Für die Planung werden in einem ersten Schritt die Bedürfnisse und der 
Entwicklungsstand der Schule zum Thema erfasst, damit ein passgenaues Angebot 
entwickelt werden kann. 
Die daraus folgende schulinterne Fortbildung kann dann zum Beispiel im Rahmen von 
Pädagogischen Konferenzen oder (Teil-) Studientagen stattfinden. 
So ergibt sich ein Beratungsprozess über einen gewissen Zeitraum mit mehreren 
Terminen, in welchem ein Kollegium zu einem Thema fortgebildet, unterstützt und 
begleitet wird. 
 
Bei Interesse an einem der aufgeführten Bausteine wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse: sonja.kueppers@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Kollegium 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

 

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86645&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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2.2.2 Basiskompetenzen Deutsch / Sprache 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261347BL40 Einführung Salzburger 
Lesescreening 

19.08.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Diagnostik Leseflüssigkeit 

Eine Einführung in das "Salzburger Lesescreening" zur Diagnostik im Bereich 
Leseflüssigkeit. Das Diagnose-Tool dient dazu, in kurzer Zeit und mit relativ geringem 
Aufwand Hinweise auf eine Leseschwäche einzelner Kinder bzw. Informationen über den 
Leistungsstand einer ganzen Klasse zu erhalten. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische 
Fachkräfte 

Kontakt: Anja Zindler, anja.zindler@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111IL02 ILeA plus – 
Informationsveranstaltung 

27.08.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Veranstaltung erhalten Sie alle wichtigen Informationen zur digitalen 
Lernstandsanalyse ILeA plus. Wir geben Einblick in die Durchführung, die Inhalte und die 
Auswertung der Lernstandsanalysen. 

Zielgruppe: Lehrkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88935&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:anja.zindler@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90487&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2613400520 Förderung bei besonderen 
Schwierigkeiten im Lesen und 
Rechtschreiben (LRS, Sek. I) 

01.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Auftaktveranstaltung zur Blended-Learning-Fortbildung 

Mit dieser E-Session beginnt eine einjährige Blended-Learning-Fortbildungsreihe, die 
systematisch in alle Aspekte der Förderung bei LRS (Diagnose, Förderplanung, 
Förderung) einführt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten zudem alle 
notwendigen Materialien (Diagnoseinstrument, Vorlagen für die Förderplanung, 
Förderordner) an die Hand. 
Die Fortbildungsreihe umfasst eine umfangreiche Online-Phase und zwei 
Präsenzveranstaltungen in I/2027. 
 
Ziel dieser Fortbildungsreihe ist die Entwicklung und Implementierung eines schulischen 
Förderkonzepts. Teams aus zwei Lehrerinnen und/oder Lehrern einer Schule werden 
daher bevorzugt zugelassen. 

Zielgruppe: Lehrinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Dr. Thomas Cohnen, thomas.cohnen@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2613400521 Förderung bei besonderen 
Schwierigkeiten im Lesen und 
Rechtschreiben (LRS, Sek. I) 

02.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Auftaktveranstaltung zur Blended-Learning-Fortbildung 

Mit dieser E-Session beginnt eine einjährige Blended-Learning-Fortbildungsreihe, die 
systematisch in alle Aspekte der Förderung bei LRS (Diagnose, Förderplanung, 
Förderung) einführt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten zudem alle 
notwendigen Materialien (Diagnoseinstrument, Vorlagen für die Förderplanung, 
Förderordner) an die Hand. 
Die Fortbildungsreihe umfasst eine umfangreiche Online-Phase und zwei 
Präsenzveranstaltungen in I/2027. 
 
Ziel dieser Fortbildungsreihe ist die Entwicklung und Implementierung eines schulischen 
Förderkonzepts. Teams aus zwei Lehrerinnen und/oder Lehrern einer Schule werden 
daher bevorzugt zugelassen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Dr. Thomas Cohnen, thomas.cohnen@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90312&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:thomas.cohnen@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90315&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:thomas.cohnen@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261114BS54 VI/Mit Kindern im Gespräch - 
Alltagsintegrierte Sprachbildung 
in der Ausbildung 
pädagogischer Fachkräfte 

02.09.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Teil 1 

In dieser dreitägigen Fortbildungsreihe erhalten Sie fundierte Einblicke in das 
Landescurriculum "Mit Kindern im Gespräch" (MiKiG), welches Gesprächsstrategien 
fokussiert und pädagogischen Fachkräften hilfreiche Werkzeuge für die alltagsintegrierte 
sprachliche Bildung vermittelt. Sie erarbeiten praxisnah, wie Sie die Inhalte des Konzepts 
im Unterricht der Module S-SP-4 (Sprache und Literacy) und S-SP-9 (Vertiefung 
Bildungsbereich) umsetzen. 
Außerdem lernen Sie Unterrichtsmethoden kennen, die es Ihnen ermöglichen, die Inhalte 
des Professionalisierungskonzepts im Sinne des Situierten Lernens in Ihren Unterricht zu 
integrieren. Wir arbeiten zudem mit Zusatzmaterialien, wie z. B. den MiKiG-Impulskarten 
und den MiKiG-Bilderbuchimpulskarten, die in Fachschulen zur Verfügung stehen und 
entwickeln konkrete Einsatzmöglichkeiten für Ihren Unterricht. 
Die erfolgreiche Teilnahme an der Fortbildungsreihe eröffnet Ihnen zudem den Zugang zu 
den Bausteinen und Arbeitsmaterialien des 2025 veröffentlichten Online-Formats "Mit 
Kindern im Gespräch". 
 
Weitere Termine (Änderungen vorbehalten): 23.09.2026 und 28.10.2026. 

Zielgruppe: Lehrkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 
 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90733&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D2150015 Grundschule meets 
Schulcampus (Bildungsportal) – 
E-Session (7): interaktive 
Übungen II - H5P in Deutsch, 
Sachunterricht und Mathematik 

02.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Vorhandene, frei verfügbare und kommerzielle interaktive H5P-Übungen für die 
Fächer Deutsch, Mathematik und Sachunterricht kennenlernen. Diese in der 
Campuscloud, einer Sammlung oder der Lernplattform (Moodle) nutzen sowie 
einfache, eigene H5P-Aufgaben er 

In der siebten Veranstaltung in der 3. Reihe "Grundschule meets Schulcampus" zeigen 
wir, wie man vorhandene interaktive Übungen im H5P-Format nutzt und erstellt. Sie lernen 
ausgewählte H5P-Aufgaben kennen, die man an der Grundschule einfach einsetzen kann. 
Das Einbinden in unterschiedliche Dienste wird vorgestellt und geübt. Im Anschluss wird 
eine eigene interaktive Aufgabe erstellt. 
 
Konkret wird gezeigt: 
· Beispiele für H5P-Aufgaben 
· Die 50 unterschiedlichen Typen von H5P-Dateien/Übungen 
· Nutzen fertiger Aufgaben in Campuscloud, Sammlung oder Lernplattform (Moodle). 
· Erstellen einer eigenen H5P-Aufgabe 
 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen an der Fortbildung werden in den Fortbildungskurs 
"Grundschule meets Schulcampus" auf SC LernenOnline eingeschrieben. Dort stehen die 
vorgestellten Inhalte zum späteren Nachlesen/Vertiefen zur Verfügung. 
 
Diese Fortbildung ist mit 1,5 Zeitstunden angesetzt. Im Anschluss sind 30 Minuten für 
Rückfragen zum Thema sowie Fragen zum Bildungsportal eingeplant. 
 
Das Angebot gilt für 
- Lehrer und Lehrerinnen in Rheinland-Pfalz mit einem eigenen Zugang zum Schulcampus 
 
Ziele 
- Fortbildungs- und Beratungsangebot für alle rheinland-pfälzischen Grundschulen 
- Kennenlernen und nutzen können von interaktiven Aufgaben im H5P-Format 
 
Voraussetzung 
- Zur aktiven Teilnahme ist ein Zugang zum Schulcampus nötig. 
- Die Fortbildung richtet sich an Lehrer und Lehrerinnen mit ersten eigenen Erfahrungen im 
Umgang mit der Campuscloud oder der Lernplattform (Schulcampus). 
- Ein Zugang zu SC LernenOnline, muss bereits vorhanden sein. Weitere Informationen 
erhalten Sie hier: https://infoportal.schulcampus-rlp.de/lehrende/moodle/schulcampus-
lernenonline/ 
 
Sie erhalten nach Anmeldung zur Veranstaltung keine gesonderte Zulassungsbestätigung 
mehr! 
 
Der Veranstaltungslink wird Ihnen rechtzeitig zugesandt. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische 
Fachkräfte 

Kontakt: Anja Tibes, anja.tibes@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=85153&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:anja.tibes@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2613400310 Werkstatt inklusiver 
Deutschunterricht (WiDu): 
Materialien, Unterrichtsideen, 
Methoden 

09.09.2026 PL Trier 

Kurzbeschreibung: 

Sprachkompetenzen mit eBooks fördern - Kurzgeschichten und Balladen, Fabeln und 
Märchen, Lesehörbücher als eBooks in Leichter und Einfacher Sprache zur 
Differenzierung einsetzen, spannende Sachtexte zum Mitlesen in verschiedenen 
Geschwindigkeiten vorgelesen und DaZ-Material für Türkisch, Ukrainisch und andere 
Sprachen nutzen, Materialien zur Alphabetisierung neu Zugewanderter– das und viel mehr 
bietet WiDu (auch in den Formaten word, pdf, mp3) 
Die Werkstatt inklusiver Deutschunterricht ist eine kostenlose Materialsammlung zur 
Vorbereitung von inklusivem Deutschunterricht. Diese Tagung bietet eine Einführung in 
diese Sammlung und vermittelt Anregungen zum Einsatz der bereitgestellten Materialien in 
einem inklusiven Deutschunterricht. 
Sie benötigen ein Laptop, im besten Falle ein Tablet für diese Veranstaltung. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Dr. Thomas Cohnen, thomas.cohnen@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE54 

 

261111DE53 

 

Deutsch: Lesen mit dem 
FamilienLeseKoffer 

10.09.2026 

 

23.09.2026 

Grundschule 
Christophorus-
Schule, Betzdorf 

 

PL Koblenz 

Kurzbeschreibung: 

Lesen ist der Schlüssel zur Welt. Dabei kommt den Familien größte Bedeutung für die 
Lesesozialisation von Kindern zu. Jedoch zeigen sich hier bei der Einschulung große 
Unterschiede zwischen den Kindern: Manche bringen jahrelange Vorleseerfahrungen mit, 
andere hatten dagegen bis zum Eintritt in die Schule keinen praktischen handelnden 
Umgang mit dem Buch im häuslichen Umfeld. 

Mit dem Konzept des FamilienLeseKoffers stellen wir Ihnen einen attraktiven Baustein 
zum Aufbau einer schulischen Lesekultur vor, die es ALLEN Kindern ermöglicht, eigene 
Leseinteressen zu entwickeln. Lernen Sie den Lese-Elternabend kennen. Außerdem 
beschäftigen wir uns mit aktueller, auch mehrsprachiger Kinderliteratur, die der Bedeutung 
des Vorlesens für die kindliche Sprachentwicklung besonders gerecht wird. 
Fantasieanregende und aktivierende Methoden, wie z. B. das Dialogische (Vor)Lesen 
erarbeiten wir kompakt und anschaulich. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90377&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:thomas.cohnen@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90454&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90452&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de


38 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261114BL06 K4/Blended-Learning-Kurs: 
Methoden der Leseflüssigkeit 
im Leseband 

10.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Auftaktveranstaltung 

Das Leseband ist eine tägliche Lesezeit von mindestens 10 Minuten ab der ersten Klasse. 
Diese strukturierte und systematische Lesezeit hat zum Ziel, die lesebezogenen 
Aktivitäten der Schülerinnen und Schüler zu erhöhen, um die Lesekompetenz zu fördern. 
In diesem Blended-Learning-Kurs beschäftigen Sie sich mit der Definition von 
Leseflüssigkeit und lernen Methoden kennen, die sie ab der ersten Klasse in Ihrem 
Unterricht einsetzen können. Außerdem erhalten Sie Anregungen, wie sie geeignete 
Literatur und Texte angepasst an den Lernstand Ihrer Schülerinnen und Schüler 
auswählen. 
Blended Learning bedeutet, die Kursinhalte werden auf einer Lernplattform bereitgestellt, 
und Sie durchlaufen diese selbstständig bei freier Zeiteinteilung. Die Dozentin steht dabei 
jederzeit für Rückfragen zur Verfügung. 
Weitere Online-Termine: 22.10.2026 und 10.12.2026 (14:30 - 17:30 Uhr). 

Zielgruppe: Lehrkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90985&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2621610803 

 

2621610804 

Mit EVA Klasse und EVA 
Schule das Lernen sichtbar 
machen 

15.09.2026 

 

12.11.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Was leisten diese Tools für Schul- und Unterrichtsentwicklung? 

EVA Klasse und EVA Schule sind Angebote des Pädagogischen Landesinstituts für 
Lehrkräfte im Kontext interner Evaluation an Schulen. Mit EVA Klasse können Lehrkräfte 
des Landes Rheinland-Pfalz einfach und datenschutzgerecht ihre Schülerinnen und 
Schüler zu ihrem Unterricht befragen. Darüber hinaus bietet EVA Klasse einen 
Perspektivenvergleich, in dem neben der Einschätzung der Schülerinnen und Schüler zum 
Unterricht auch eine Selbsteinschätzung der Lehrkraft erfolgt. EVA Klasse arbeitet dazu 
mit voreingestellten Fragebögen, die um eigene Fragen ergänzt werden können. Auch ist 
es möglich, einen Fragebogen mit ausschließlich selbst erstellten Fragen zu konzipieren. 
Die in EVA Klasse angebotenen Fragebögen ermöglichen Rückmeldungen auf Ebene der 
Lerngruppe bzw. Klasse. Im Fokus von EVA Klasse stehen fachübergreifende und 
fachbezogene Fragen zum Lehren und Lernen. 
 
Mit EVA Schule können Schulen Befragungen von Lehrkräften, Schülerinnen und 
Schülern, Eltern und Sorgeberechtigten, weiteren pädagogischen Unterstützungskräften 
und schulischen Partnern realisieren und deren Einschätzungen zur schulischen Praxis 
sichtbar machen. Der Perspektivenvergleich ermöglicht den Blick auf Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede und hilft dabei, den Kompass der Schulentwicklung auf neue Ziele 
auszurichten. 
 
Inhalte sind: Nutzungskontexte und Themen, Vorbereitung zur Nutzung, Durchführung und 
Auswertung von Befragungen 
 
Eine Registrierung bei EVA Klasse (https://klasse.eva-rlp.de/de_DE/start/index.html) bzw. 
EVA Schule (https://schule.eva-rlp.de/de_DE/start/index.html) im Vorfeld wird empfohlen. 
Diese kann jeweils auch über das Bildungsportal RLP erfolgen 
(https://bildungsportal.rlp.de/dashboard-ng/). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Schulleitung, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, 
Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Dirk Groß, dirk.gross@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90134&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90135&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:dirk.gross@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261114BS57 VII/Mit Kindern im Gespräch - 
Alltagsintegrierte Sprachbildung 
in der Ausbildung 
pädagogischer Fachkräfte 

15.09.2026 PL Trier 

Kurzbeschreibung: 

Teil 1 

In dieser dreitägigen Fortbildungsreihe erhalten Sie fundierte Einblicke in das 
Landescurriculum "Mit Kindern im Gespräch" (MiKiG), welches Gesprächsstrategien 
fokussiert und pädagogischen Fachkräften hilfreiche Werkzeuge für die alltagsintegrierte 
sprachliche Bildung vermittelt. Sie erarbeiten praxisnah, wie Sie die Inhalte des Konzepts 
im Unterricht der Module S-SP-4 (Sprache und Literacy) und S-SP-9 (Vertiefung 
Bildungsbereich) umsetzen. 
Außerdem lernen Sie Unterrichtsmethoden kennen, die es Ihnen ermöglichen, die Inhalte 
des Professionalisierungskonzepts im Sinne des Situierten Lernens in Ihren Unterricht zu 
integrieren. Wir arbeiten zudem mit Zusatzmaterialien, wie z. B. den MiKiG-Impulskarten 
und den MiKiG-Bilderbuchimpulskarten, die in Fachschulen zur Verfügung stehen, und 
entwickeln konkrete Einsatzmöglichkeiten für Ihren Unterricht. 
Die erfolgreiche Teilnahme an der Fortbildungsreihe eröffnet Ihnen zudem den Zugang zu 
den Bausteinen und Arbeitsmaterialien des 2025 veröffentlichten Online-Formats zu "Mit 
Kindern im Gespräch". 
 
Weitere Termine nach Vereinbarung. 

Zielgruppe: Lehrkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2613400312 Werkstatt inklusiver 
Deutschunterricht (WiDu): 
Materialien, Unterrichtsideen, 
Methoden 

16.09.2026 PL Koblenz 

Kurzbeschreibung: 

Sprachkompetenzen mit eBooks fördern - Kurzgeschichten und Balladen, Fabeln und 
Märchen, Lesehörbücher als eBooks in Leichter und Einfacher Sprache zur 
Differenzierung einsetzen, spannende Sachtexte zum Mitlesen in verschiedenen 
Geschwindigkeiten vorgelesen und DaZ-Material für Türkisch, Ukrainisch und andere 
Sprachen nutzen, Materialien zur Alphabetisierung neu Zugewanderter– das und viel mehr 
bietet WiDu (auch in den Formaten word, pdf, mp3) 
Die Werkstatt inklusiver Deutschunterricht ist eine kostenlose Materialsammlung zur 
Vorbereitung von inklusivem Deutschunterricht. Diese Tagung bietet eine Einführung in 
diese Sammlung und vermittelt Anregungen zum Einsatz der bereitgestellten Materialien in 
einem inklusiven Deutschunterricht. 
Sie benötigen ein Laptop, im besten Falle ein Tablet für diese Veranstaltung. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Dr. Thomas Cohnen, thomas.cohnen@pl.rlp.de  

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91213&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90379&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:thomas.cohnen@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261342BL20 

 

261342BL21 

 

Schreibtraining 

23.09.2026 

 

11.11.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Systematisches Training der Schreibflüssigkeit und der Schreibstrategien 

Diese Fortbildung besteht aus 3 E-Sessions und Bausteinen, die dazwischen selbständig 
bearbeitet werden. 
Themen der Bausteine: 
Einführung zum Schreiben 
- Schreiben und Schreibkompetenz 
- Entwicklung und Diagnostik von Schreibkompetenz 
- Ansätze zur Schreibförderung 
Hierarchieniedrige Schreibfertigkeiten 
- Schreibflüssigkeit und ihre Bedeutsamkeit 
- Entwicklung und Diagnostik von Schreibflüssigkeit# 
- Förderung von Schreibflüssigkeit 
Hierarchiehohe Schreibfertigkeiten 
- Schreibstrategien und Selbstregulation 
- Entwicklung und Diagnostik hierarchiehoher Schreibfertigkeiten 
- Förderung hierarchiehoher Schreibfertigkeiten 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Carmen Lutz, carmen.lutz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE51 

 

261111DE76 

Deutsch: Lesen mit dem 
FamilienLeseKoffer 

24.09.2026 

 

29.09.2026 

PL Speyer 

 

PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Lesen ist der Schlüssel zur Welt. Dabei kommt den Familien größte Bedeutung für die 
Lesesozialisation von Kindern zu. Jedoch zeigen sich hier bei der Einschulung große 
Unterschiede zwischen den Kindern: Manche bringen jahrelange Vorleseerfahrungen mit, 
andere hatten dagegen bis zum Eintritt in die Schule keinen praktischen handelnden 
Umgang mit dem Buch im häuslichen Umfeld. 
Mit dem Konzept des FamilienLeseKoffers stellen wir Ihnen einen attraktiven Baustein 
zum Aufbau einer schulischen Lesekultur vor, die es ALLEN Kindern ermöglicht, eigene 
Leseinteressen zu entwickeln. Lernen Sie den Lese-Elternabend kennen. Außerdem 
beschäftigen wir uns mit aktueller, auch mehrsprachiger Kinderliteratur, die der Bedeutung 
des Vorlesens für die kindliche Sprachentwicklung besonders gerecht wird. 
Fantasieanregende und aktivierende Methoden, wie z. B. das Dialogische (Vor)Lesen 
erarbeiten wir kompakt und anschaulich. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädogogische Fachkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90536&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90537&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:carmen.lutz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90449&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86975&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261342S004 2P und Förderung mit Xploria 
DaZ 

01.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Fortbildung wird gezeigt, wie man Förderpläne für Schülerinnen und Schüler mit 
Deutsch als Zweitsprache auf der 2P-Plattform erstellen kann. Es können sich Kolleginnen 
und Kollegen anmelden, an deren Schule schon 2P benutzt wird. 
Außerdem erhalten Sie Infos zum Umgang mit Xploria DaZ und wie Sie damit die 
Förderung unterstützen können. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Carmen Lutz, carmen.lutz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE71 

 

261111DE72 

Deutsch: Systematische 
Leseförderung in der 
Grundschule mit dem Lese-
Sportler 

01.10.2026 

 

26.11.2026 

Grundschule 
Georg-
Meistermann-
Schule, Wittlich 

Kurzbeschreibung: 

Bei dem Tool Lese-Sportler handelt es sich um ein Förderprogramm zur differenzierten 
Leseförderung in der Grundschule, das stufenartig aufgebaut ist. Es besteht aus drei 
Stufen von Übungsmethoden mit unterschiedlichen Förderzielen: dem Lese-Slalom 
(Förderung der Lesegenauigkeit), dem Lese-Sprint (Förderung der Lesegeschwindigkeit) 
und dem Lese-Kanu (Förderung des Leseverständnisses). In der Veranstaltung lernen Sie 
die die Übungsmethoden und passende Diagnosetools dazu kennen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90535&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:carmen.lutz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86918&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86919&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104331 Montessori inklusiv - Sprache 
untersuchen und erforschen auf 
individuellen Wegen 

21.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

"Hilf mir, es selbst zu tun!" – Nach diesem Leitprinzip hat Maria Montessori ihre Pädagogik 
ausgerichtet und aufgebaut. Das Kind und seine Entwicklung stehen im Mittelpunkt. Daran 
werden die nächsten Schritte der Förderung und des Lernangebotes ausgerichtet. In 
dieser Fortbildung werden insbesondere Montessori-Materialien aus dem Bereich 
"Deutsch: Sprache untersuchen" und deren Einsatz in heterogenen Gruppen thematisiert. 
Dabei werden die unterschiedlichen Zugangsweisen und Differenzierungsmöglichkeiten 
sowie sonderpädagogische Hilfen ausführlich beleuchtet. 
 
Inhalte der Fortbildung: 
• Einführung in die Entwicklungspsychologie: "Human Tendencies" – die 
Entwicklungsbedürfnisse der 6-12-Jährigen kennen lernen und gezielt nutzen 
• Vorstellung der grundlegenden Materialien: Einsatzmöglichkeiten der Montessori-
Materialien in Bezug auf den Bereich "Sprache untersuchen" (Wortarten, Wortbausteine, 
Satzbau, Satzanalyse), auch im Hinblick auf Lernstand und Differenzierung 
• Erstellen eigener Materialien 
• Austausch und Klärung offener Fragen: Raum für Ideensammlung, Austausch und die 
Beantwortung individueller Fragen 
 
Ziele der Veranstaltung: 
• Verständnis für die Montessori-Pädagogik: Vertiefung des Wissens über die Grundlagen 
der Montessori-Pädagogik und deren Anwendung im Sprachunterricht 
• Kompetenz im Materialeinsatz: Erlernen der effektiven Nutzung von Montessori-
Materialien zur Förderung des Verständnisses von Grammatik und sprachlichen 
Regelmäßigkeiten in heterogenen Gruppen 
• Förderung individueller Lernwege: Entwicklung von Fähigkeiten zur Differenzierung und 
individuellen Förderung im Sprachunterricht 
• praktische Anwendung: Erstellung und Anwendung eigener Montessori-Materialien für 
den Bereich "Sprache untersuchen" 
 
Die Veranstaltung richtet sich an Lehrerinnen und Lehrer sowie pädagogische Fachkräfte 
der Stufen 1-5 im inklusiven Unterricht. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89560&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261342S008 Wortschatzarbeit 21.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Wortschatz - systematisch aufbauen und ausbauen 

In diesem Workshop bearbeiten wir Lehrmaterialien verschiedener Fächer im Hinblick auf 
die Rolle der Wortschatzeinheiten für Verständnis, Ausdruck und längerfristiges Lernen. 
Auf Basis eines kurzen Überblicks über Wortschatzerwerb im Jugendalter und 
Besonderheiten des schulischen Wortschatzes sowie einiger exemplarischer Beispiele 
können Sie an Ihren eigenen Unterrichtsmaterialien (Aufgabenblätter, Texte, Abbildungen) 
eigene Ansätze zur Wortschatzförderung in Ihren Lerngruppen starten. Halten Sie dazu 
einen Text(abschnitt), eine Grafik oder ein Aufgabenblatt bereit, was grundlegend fürs 
fachliche Lernen ist, jedoch den Klassen erfahrungsgemäß besondere Schwierigkeiten 
bereitet. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Carmen Lutz, carmen.lutz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261114LS53 Lesen macht stark – Modul 1 22.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Lehrerinnen und Lehrer aus Schulen, die an dem Programm "BiSS-Lesen Lesen macht 
stark" teilnehmen. 
Die Teilnahme an Modul 1 schließt die Teilnahme an den weiteren Modulen ein. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90543&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:carmen.lutz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90905&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2611214505 Sprachkompetenzen inklusiv 
fördern: Lesetraining im 
Förderschwerpunkt Sprache 

28.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Die Veranstaltung "Sprachkompetenzen inklusiv fördern" zielt darauf ab, praxisnahe 
Methoden und Übungen zur effektiven Leseförderung im Kontext des Förderschwerpunkts 
Sprache zu vermitteln. 
Lesen ist eine fundamentale Kulturtechnik und ein entscheidender Schlüssel zur Teilhabe 
an Bildung und Gesellschaft. Dennoch zeigen Studien immer wieder, dass viele 
Schülerinnen und Schüler Schwierigkeiten im Bereich des Lesens und des 
Leseverständnisses haben. Hier setzt ein strukturiertes und effektives Lesetraining an, das 
Lehrkräften Werkzeuge an die Hand gibt, um die Lesekompetenzen ihrer Schülerinnen 
und Schüler gezielt zu fördern. 
Es werden verschiedene Methoden und Ansätze zur Förderung der Lesekompetenz 
vorgestellt, die im Rahmen der Sprachförderung eingesetzt werden können. 
 
Dies umfasst z. B. gezielte Übungen wie wiederholtes Lesen, Lautleseverfahren und das 
Arbeiten mit unterschiedlichen Textsorten, die die Leseflüssigkeit und das Verständnis 
nachhaltig verbessern. Weitere Methoden sind "Lesen durch Hören", das Slalomlesen und 
der Einsatz digitaler Tools, die die Lesemotivation fördern. 
Zum Abschluss der Veranstaltung werden die erarbeiteten Materialien und Erfahrungen im 
Plenum reflektiert und diskutiert. Diese Reflexion ermöglicht es den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, die neuen Erkenntnisse zu verinnerlichen und in ihre eigene 
Unterrichtspraxis zu integrieren. 
 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten auf der Learning Community 
"Sonderpädagogische Förderung" zusätzliches Material und weitere Anregungen, um die 
praktische Umsetzung der Methoden im Unterricht zu erleichtern. 
Ziel ist es, dass die Lehrkräfte mit einem umfassenden Verständnis und praktischen 
Werkzeugen ausgestattet sind, um die sprachlichen Kompetenzen ihrer Schülerinnen und 
Schüler zu fördern und zu stärken. 
 
Für die E-Session und für die Vor- und Nachbereitung der Inhalte auf der Learning 
Community wird je eine Zeitstunde berechnet. 

Zielgruppe: Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Maria Scherer, Maria.Scherer@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91244&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Maria.Scherer@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2613400313 Werkstatt inklusiver 
Deutschunterricht (WiDu): 
Materialien, Unterrichtsideen, 
Methoden 

28.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Sprachkompetenzen mit eBooks fördern - Kurzgeschichten und Balladen, Fabeln und 
Märchen, Lesehörbücher als eBooks in Leichter und Einfacher Sprache zur 
Differenzierung einsetzen, spannende Sachtexte zum Mitlesen in verschiedenen 
Geschwindigkeiten vorgelesen und DaZ-Material für Türkisch, Ukrainisch und andere 
Sprachen nutzen, Materialien zur Alphabetisierung neu Zugewanderter– das und viel mehr 
bietet WiDu (auch in den Formaten word, pdf, mp3) 
Die Werkstatt inklusiver Deutschunterricht ist eine kostenlose Materialsammlung zur 
Vorbereitung von inklusivem Deutschunterricht. Diese Tagung bietet eine Einführung in 
diese Sammlung und vermittelt Anregungen zum Einsatz der bereitgestellten Materialien in 
einem inklusiven Deutschunterricht. 
Sie benötigen ein Laptop, im besten Falle ein iPad für diese Veranstaltung. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Dr. Thomas Cohnen, thomas.cohnen@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE57 Deutsch: Basiskompetenzen 
stärken: Leseflüssigkeit fördern 
mit der Methode Lesetheater 

28.10.2026 PL Trier 

Kurzbeschreibung: 

Das Lesetheater ist eine kreative Methode, um das Lesen durch szenisches Spiel zu 
fördern: Dabei werden Geschichten lebendig, indem die Kinder in verschiedene Rollen 
schlüpfen und den Text gemeinsam vorlesend aufführen. Diese Form des Lesetrainings 
stärkt nicht nur das Leseverständnis, sondern auch die Sprachkompetenz und die 
Teamfähigkeit. Wie kann das Lesetheater effektiv in den Unterricht integriert werden, um 
das Leseverständnis und die Lesefreude der Kinder zu fördern? Durch praktische 
Übungen und kreative Methoden zeigen wir Ihnen, wie man mit den Kindern Fertigkeiten 
einüben kann, die sie für das Lesetheater brauchen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90381&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:thomas.cohnen@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90724&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE74 

 

261111DE52 

Deutsch: Basiskompetenzen 
stärken: Diagnose und 
Förderung der Leseflüssigkeit 

03.11.2026 

 

05.11.2026 

PL Bad 
Kreuznach 

 

PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Die Steigerung der Leseflüssigkeit ist die wesentliche Aufgabe im Deutschunterricht der 
Grundschule. Im Rahmen des Lesebandes, als tägliche Lesezeit von mindestens 10 
Minuten ab der ersten Klasse, können Sie die Lesekompetenz Ihrer Schülerinnen und 
Schüler strukturiert und systematisch verbessern. In dieser Fortbildung lernen Sie 
Methoden kennen, die Sie von Beginn an in Ihrem Unterricht einsetzen können. Außerdem 
erhalten Sie Anregungen für geeignete Literatur, angepasst an den Lernstand Ihrer 
Schülerinnen und Schüler. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE58 Deutsch: Basiskompetenzen 
stärken: Dialogisches Vorlesen 

12.11.2026 IHK Trier 

Kurzbeschreibung: 

Erfahren Sie, wie Sie Kinder beim Vorlesen nicht nur einbeziehen, sondern Ihnen auch 
vermitteln können, dass Lesen wie "Kino im Kopf" ist. Um dies zu erreichen, ist es wichtig, 
Bildvorstellungen zum Text zu entwickeln und anzubahnen. In dieser Fortbildung lernen 
Sie, Kinder beim Lesen einzubeziehen, indem Sie kleine Sequenzen selbst erproben und 
praxisnahe Gestaltungsmöglichkeiten zum dialogischen Vorlesen entdecken. Sie erhalten 
Einblick in vielfältige praxistaugliche Kinderliteratur, die Sie zum dialogischen Vorlesen in 
Ihrer Klasse sofort nutzen können. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE59 Deutsch: Basiskompetenzen 
stärken: Aufbau von 
Lesestrategi 

23.11.2026 IHK Trier 

Kurzbeschreibung: 

Beschreibung folgt, siehe Fortbildung-Online 

Zielgruppe: Lehrkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86970&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90450&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90727&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90728&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2611214504 Sprache im Takt - rhythmische 
Sprachförderung für heterogene 
Klassen im zielgleichen und 
zieldifferenten Unterricht 

07.12.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Wie lassen sich Sprachförderung, Inklusion und Motivation wirkungsvoll miteinander 
verbinden? 
In dieser praxisnahen Fortbildung erleben die Teilnehmenden, wie Rhythmus, Musik und 
Sprache den Unterricht bereichern und Lernprozesse nachhaltig unterstützen können. 
Im Mittelpunkt stehen rhythmisch-musikalische Methoden wie Reime, Sprechverse und 
Raps, die sich besonders für heterogene Lerngruppen eignen. Es werden Beispiele 
vorgestellt, die zeitsparend mit Hilfe der KI generiert werden können. 
Durch den Einsatz von Rhythmus, Musik und Bewegung werden sprachliche Strukturen 
wie Wortschatz, Aussprache und Satzmelodie ganzheitlich erfahrbar gemacht. 
Wiederholtes rhythmisches Üben fördert die Automatisierung sprachlicher Muster und 
erleichtert den Zugang zu neuen Inhalten – unabhängig davon, ob es sich um die Erst-, 
Zweit- oder Fremdsprache handelt. 
Durch aktives Mitmachen, Ausprobieren und Reflektieren erfahren Sie selbst, wie 
wirkungsvoll rhythmische Zugänge zur Sprachförderung sein können – unabhängig von 
Alter, Sprachniveau oder Lernvoraussetzungen. 
 
Inhalte der Fortbildung: 
• Sprachförderung im zielgleichen und zieldifferenten Unterricht 
• rhythmische Sprachförderung mit Reimen, Sprechversen und Raps, auch KI generierte 
Beispiele 
• praktische Übungen zu rhythmischem Sprechen, Total physical response 
• Differenzierung und Anpassung für den inklusiven Unterricht in der Grundstufe und 
Sekundarstufe I 
• Einsatz digitaler Tools und Apps zur Unterstützung von Rhythmus, Sprache und 
Motivation 
• Ideen und Materialien für die direkte Umsetzung im Unterricht 
 
Das erwartet Sie: 
• aktives Ausprobieren statt Zuhören 
• viele praxisnahe Unterrichtsideen, die ohne großen Materialaufwand umsetzbar sind 
• Anregungen für einen barrierearmen, motivierenden und ganzheitlichen Sprachunterricht 
• konkrete Impulse für die Verbindung von analogen und digitalen Methoden 
 
Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Bitte ein digitales Endgerät mitbringen. 

Zielgruppe: Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Maria Scherer, maria.scherer@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89733&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:maria.scherer@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE60 Deutsch: Basiskompetenzen 
stärken: reziprokes Lesen 

07.12.2026 IHK Trier 

Kurzbeschreibung: 

Reziprokes Lesen ist eine kooperative Lesemethode, in der der Austausch zwischen den 
Kindern im Zentrum steht. In vier Schritten - Vorhersagen, Fragen, Klären und 
Zusammenfassen - lernen die Kinder, aktiv mit Texten umzugehen und dabei ihre 
Gedanken zu teilen. Anhand von anschaulichen Beispielen werden wir Ihnen diese 
Methode erklären. Sie haben dabei die Möglichkeit, alltagstaugliche Übungen für Ihre 
Praxis zu übernehmen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90730&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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2.2.3 Deutsch als Zweitsprache          

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501004 Lernstandserhebungen mit 
bettermarks 

26.08.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Jetzt mit bettermarks: Lernstandserhebungen in Klasse 5-10 mit Auswertung und 
Fördermaterial! 
 
Nutzen Sie die vom Pädagogischen Landesinstitut erstellten Jahreseingangstests bei 
bettermarks für die schnelle und unkomplizierte Durchführung. bettermarks wertet Ihnen 
diese automatisch aus und erkennt individuellen Förderbedarf. 
Die konzipierten Jahreseingangstests fokussieren sich auf Basiskompetenzen, die für ein 
erfolgreiches Weiterlernen in der neuen Klassenstufe benötigt werden. bettermarks 
identifiziert Wissenslücken und weist Ihren Schülerinnen und Schülern automatisch 
passendes Fördermaterial zu. Entlasten Sie sich durch diese automatische Korrektur und 
lassen Sie bettermarks die Top 5 fehlerhaften Aufgaben Ihrer Lerngruppe bestimmen. 
In einer 30-minütigen Einführung zeigen wir Ihnen, wie Sie die Inhalte mit der Klasse teilen 
und wie Sie diese auswerten bzw. die Ergebnisse einsehen können. Darüber hinaus 
zeigen wir Ihnen, wie Ihre Schülerinnen und Schüler zum individuellen Fördermaterial 
gelangen. 
 
Die Fortbildung richtet sich an Lehrkräfte aller Schulformen, insbesondere Lehrkräfte der 
Startchancen-Schulen, die bettermarks neu kennenlernen oder einen fundierten Einstieg in 
die Arbeit mit bettermarks erhalten möchten. 
 
Wir bieten ausreichend Zeit für Fragen und Austausch. 
Am Tag vor der Veranstaltung erhalten Sie den Zugangslink und ggf. weitere 
Informationen zur Veranstaltung. 
 
Diese Fortbildung ist mit einer Zeitstunde angesetzt. Für die Vor- und Nachbereitung ist 
ein Zeitansatz von einer halben Stunde einzuplanen. Daraus ergibt sich eine 
Gesamtfortbildungszeit von 1,5 Stunden. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Nina Kühn, nina.kuehn@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91182&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:nina.kuehn@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111IL02 ILeA plus – 
Informationsveranstaltung 

27.08.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Veranstaltung erhalten Sie alle wichtigen Informationen zur digitalen 
Lernstandsanalyse ILeA plus. Wir geben Einblick in die Durchführung, die Inhalte und die 
Auswertung der Lernstandsanalysen. 

Zielgruppe: Lehrkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90487&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D2150015 Grundschule meets 
Schulcampus (Bildungsportal) – 
E-Session (7): interaktive 
Übungen II - H5P in Deutsch, 
Sachunterricht und Mathematik 

02.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Vorhandene, frei verfügbare und kommerzielle interaktive H5P-Übungen für die Fächer 
Deutsch, Mathematik und Sachunterricht kennenlernen. Diese in der Campuscloud, 
einer Sammlung oder der Lernplattform (Moodle) nutzen sowie einfache, eigene H5P-
Aufgaben er 

In der siebten Veranstaltung in der 3. Reihe "Grundschule meets Schulcampus" zeigen wir, wie 
man vorhandene interaktive Übungen im H5P-Format nutzt und erstellt. Sie lernen 
ausgewählte H5P-Aufgaben kennen, die man an der Grundschule einfach einsetzen kann. Das 
Einbinden in unterschiedliche Dienste wird vorgestellt und geübt. Im Anschluss wird eine 
eigene interaktive Aufgabe erstellt. 
 
Konkret wird gezeigt: 
· Beispiele für H5P-Aufgaben 
· Die 50 unterschiedlichen Typen von H5P-Dateien/Übungen 
· Nutzen fertiger Aufgaben in Campuscloud, Sammlung oder Lernplattform (Moodle). 
· Erstellen einer eigenen H5P-Aufgabe 
 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen an der Fortbildung werden in den Fortbildungskurs 
"Grundschule meets Schulcampus" auf SC LernenOnline eingeschrieben. Dort stehen die 
vorgestellten Inhalte zum späteren Nachlesen/Vertiefen zur Verfügung. 
 
Diese Fortbildung ist mit 1,5 Zeitstunden angesetzt. Im Anschluss sind 30 Minuten für 
Rückfragen zum Thema sowie Fragen zum Bildungsportal eingeplant. 
 
Das Angebot gilt für 
- Lehrer und Lehrerinnen in Rheinland-Pfalz mit einem eigenen Zugang zum Schulcampus 
 
Ziele 
- Fortbildungs- und Beratungsangebot für alle rheinland-pfälzischen Grundschulen 
- Kennenlernen und nutzen können von interaktiven Aufgaben im H5P-Format 
 
Voraussetzung 
- Zur aktiven Teilnahme ist ein Zugang zum Schulcampus nötig. 
- Die Fortbildung richtet sich an Lehrer und Lehrerinnen mit ersten eigenen Erfahrungen im 
Umgang mit der Campuscloud oder der Lernplattform (Schulcampus). 
- Ein Zugang zu SC LernenOnline, muss bereits vorhanden sein. Weitere Informationen 
erhalten Sie hier: https://infoportal.schulcampus-rlp.de/lehrende/moodle/schulcampus-
lernenonline/ 
 
Sie erhalten nach Anmeldung zur Veranstaltung keine gesonderte Zulassungsbestätigung 
mehr! 
 
Der Veranstaltungslink wird Ihnen rechtzeitig zugesandt. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische 
Fachkräfte 

Kontakt: Anja Tibes, anja.tibes@pl.rlp.de  

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=85153&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:anja.tibes@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE54 

 

261111DE53 

Deutsch: Lesen mit dem 
FamilienLeseKoffer 

10.09.2026 

 

23.09.2026 

Grundschule 
Christophorus-
Schule, Betzdorf 

 

PL Koblenz 

Kurzbeschreibung: 

Lesen ist der Schlüssel zur Welt. Dabei kommt den Familien größte Bedeutung für die 
Lesesozialisation von Kindern zu. Jedoch zeigen sich hier bei der Einschulung große 
Unterschiede zwischen den Kindern: Manche bringen jahrelange Vorleseerfahrungen mit, 
andere hatten dagegen bis zum Eintritt in die Schule keinen praktischen handelnden 
Umgang mit dem Buch im häuslichen Umfeld. 

Mit dem Konzept des FamilienLeseKoffers stellen wir Ihnen einen attraktiven Baustein 
zum Aufbau einer schulischen Lesekultur vor, die es ALLEN Kindern ermöglicht, eigene 
Leseinteressen zu entwickeln. Lernen Sie den Lese-Elternabend kennen. Außerdem 
beschäftigen wir uns mit aktueller, auch mehrsprachiger Kinderliteratur, die der Bedeutung 
des Vorlesens für die kindliche Sprachentwicklung besonders gerecht wird. 
Fantasieanregende und aktivierende Methoden, wie z. B. das Dialogische (Vor)Lesen 
erarbeiten wir kompakt und anschaulich. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE51 

 

261111DE76 

 

Deutsch: Lesen mit dem 
FamilienLeseKoffer 

24.09.2026 

 

29.09.2026 

PL Speyer 

 

PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Lesen ist der Schlüssel zur Welt. Dabei kommt den Familien größte Bedeutung für die 
Lesesozialisation von Kindern zu. Jedoch zeigen sich hier bei der Einschulung große 
Unterschiede zwischen den Kindern: Manche bringen jahrelange Vorleseerfahrungen mit, 
andere hatten dagegen bis zum Eintritt in die Schule keinen praktischen handelnden 
Umgang mit dem Buch im häuslichen Umfeld. 
Mit dem Konzept des FamilienLeseKoffers stellen wir Ihnen einen attraktiven Baustein 
zum Aufbau einer schulischen Lesekultur vor, die es ALLEN Kindern ermöglicht, eigene 
Leseinteressen zu entwickeln. Lernen Sie den Lese-Elternabend kennen. Außerdem 
beschäftigen wir uns mit aktueller, auch mehrsprachiger Kinderliteratur, die der Bedeutung 
des Vorlesens für die kindliche Sprachentwicklung besonders gerecht wird. 
Fantasieanregende und aktivierende Methoden, wie z. B. das Dialogische (Vor)Lesen 
erarbeiten wir kompakt und anschaulich. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädogogische Fachkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90454&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90452&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90449&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86975&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261342S004 2P und Förderung mit Xploria 
DaZ 

01.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Fortbildung wird gezeigt, wie man Förderpläne für Schülerinnen und Schüler mit 
Deutsch als Zweitsprache auf der 2P-Plattform erstellen kann. Es können sich Kolleginnen 
und Kollegen anmelden, an deren Schule schon 2P benutzt wird. 
Außerdem erhalten Sie Infos zum Umgang mit Xploria DaZ und wie Sie damit die 
Förderung unterstützen können. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Carmen Lutz, carmen.lutz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261342S008 Wortschatzarbeit 21.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Wortschatz - systematisch aufbauen und ausbauen 

In diesem Workshop bearbeiten wir Lehrmaterialien verschiedener Fächer im Hinblick auf 
die Rolle der Wortschatzeinheiten für Verständnis, Ausdruck und längerfristiges Lernen. 
Auf Basis eines kurzen Überblicks über Wortschatzerwerb im Jugendalter und 
Besonderheiten des schulischen Wortschatzes sowie einiger exemplarischer Beispiele 
können Sie an Ihren eigenen Unterrichtsmaterialien (Aufgabenblätter, Texte, Abbildungen) 
eigene Ansätze zur Wortschatzförderung in Ihren Lerngruppen starten. Halten Sie dazu 
einen Text(abschnitt), eine Grafik oder ein Aufgabenblatt bereit, was grundlegend fürs 
fachliche Lernen ist, jedoch den Klassen erfahrungsgemäß besondere Schwierigkeiten 
bereitet. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Carmen Lutz, carmen.lutz@pl.rlp.de  

 

 

 

 

 

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90535&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:carmen.lutz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90543&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:carmen.lutz@pl.rlp.de
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2.2.4 Basiskompetenzen Mathematik 

 

 

Regionale Mathematik-Netzwerke im SCP für weiterführende und berufsbildende 
Schulen 

 

Im Startchancen-Programm arbeiten wir im Basisprogramm zwei Jahre lang in regionalen 
Netzwerken zusammen. Im Fokus steht das Diagnostizieren und Fördern von 
Basiskompetenzen, um eine stabile Grundlage für die Schülerinnen und Schüler aufzubauen 
und anschlussfähiges Lernen zu ermöglichen. In den Netzwerken begleiten wir die 
teilnehmenden Schulen durch die Klassenstufe 5. Inhalte sind Stellenwertverständnis, 
Zahlenstrahlverständnis, Operationsverständnis der Grundrechenarten und Verständiges 
Rechnen. Im darauffolgenden Schuljahr begleiten wir die Schulteams mit den Themen 
Bruch- und Dezimalzahlverständnis durch die Klasse 6. Wir arbeiten dabei mit Mathe sicher 
können, dessen Wirksamkeit beim Aufbau von Basiskompetenzen wissenschaftlich belegt 
ist. Über das fachliche Lernen hinaus wird auch Sprachförderung integriert, indem die 
Lehrkräfte Sprachmittel kennenlernen, die erforderlich sind, um Verständnis aufzubauen.  

Pro Schuljahr finden vier ganztägige Fortbildungen statt. Dabei können die Schulen in 
Teams von mindestens zwei, maximal fünf Lehrkräften teilnehmen, gerne auch fachfremd 
Unterrichtende und Förderschullehrkräfte. Da wir im ersten Netzwerkjahr die Klassenstufe 5 
begleiten, sollten Lehrkräfte, die im SJ 27/28 in Klasse 5 eingesetzt sind, an den Netzwerken 
teilnehmen. Die erste Veranstaltung findet vor den Sommerferien (Mai 2027) statt, damit die 
Schulteams Zeit für die Vorbereitung haben und direkt mit den neuen 5. Klassen mit dem 
Stellenwertverständnis einsteigen können.  

Nach den zwei Basisjahren mit dem Fokus auf Basiskompetenzen können in kleinen 
Fachteams abwechselnd Themen aus den Klassenstufen 7 bis 10 gewählt werden. Im Fokus 
dieser Themen stehen Inhalte, die für berufliche und gesellschaftliche Teilhabe relevant sind. 
Hier liegt der Fokus darauf, die Schülerinnen und Schüler für Alltag und Beruf fit zu machen 
und qualifizierte Abschlüsse zu ermöglichen.   

Für berufsbildende Schulen werden besondere Angebote für die Ausbildungsvorbereitung 
gegeben, die auch für die weiterführenden Schularten zugänglich gemacht werden können. 
Alle Inhalte der regionalen Netzwerke werden vom Wissenschaftsverbund Mathematik des 
SCP entwickelt.  

Anmeldeschluss für die Teilnahme an einem Netzwerk im Schuljahr 27/28 (Start Mai 
2027) ist der 31.1.2027.  

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bei ursula.bicker@pl.rlp.de oder bei 
stephanie.buechsenschuetz@pl.rlp.de. Sie erhalten dann weitere Informationen und den 
Zugang zum offiziellen Anmeldeformular. 

 

 

  

mailto:ursula.bicker@pl.rlp.de
mailto:stephanie.buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501115 SC25_A_Diagnose und 
Förderung_B5 

27.08.2026 PL Koblenz 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Anteile und Anteile-Nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 starten. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501125 SC25_B_Diagnose und 
Förderung_B5 

27.08.2026 RS+ Kurfürst-
Balduin-Schule, 
Wittlich 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Anteile und Anteile-Nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501135 SC25_C_Diagnose und 
Förderung_B5 

27.08.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Anteile und Anteile-Nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de 

 

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88349&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88351&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88353&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501145 SC25_D_Diagnose und 
Förderung_B5 

27.08.2026 RPTU 
Rheinland-
Pfälzische 
Technische 
Universität, 
Kaiserslautern 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Anteile und Anteile-Nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111IL02 ILeA plus – 
Informationsveranstaltung 

27.08.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Veranstaltung erhalten Sie alle wichtigen Informationen zur digitalen 
Lernstandsanalyse ILeA plus. Wir geben Einblick in die Durchführung, die Inhalte und die 
Auswertung der Lernstandsanalysen. 

Zielgruppe: Lehrkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88355&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90487&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D2150015 Grundschule meets 
Schulcampus (Bildungsportal) – 
E-Session (7): interaktive 
Übungen II - H5P in Deutsch, 
Sachunterricht und Mathematik 

02.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Vorhandene, frei verfügbare und kommerzielle interaktive H5P-Übungen für die Fächer 
Deutsch, Mathematik und Sachunterricht kennenlernen. Diese in der Campuscloud, 
einer Sammlung oder der Lernplattform (Moodle) nutzen sowie einfache, eigene H5P-
Aufgaben er 

In der siebten Veranstaltung in der 3. Reihe "Grundschule meets Schulcampus" zeigen wir, wie 
man vorhandene interaktive Übungen im H5P-Format nutzt und erstellt. Sie lernen 
ausgewählte H5P-Aufgaben kennen, die man an der Grundschule einfach einsetzen kann. Das 
Einbinden in unterschiedliche Dienste wird vorgestellt und geübt. Im Anschluss wird eine 
eigene interaktive Aufgabe erstellt. 
 
Konkret wird gezeigt: 
· Beispiele für H5P-Aufgaben 
· Die 50 unterschiedlichen Typen von H5P-Dateien/Übungen 
· Nutzen fertiger Aufgaben in Campuscloud, Sammlung oder Lernplattform (Moodle). 
· Erstellen einer eigenen H5P-Aufgabe 
 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen an der Fortbildung werden in den Fortbildungskurs 
"Grundschule meets Schulcampus" auf SC LernenOnline eingeschrieben. Dort stehen die 
vorgestellten Inhalte zum späteren Nachlesen/Vertiefen zur Verfügung. 
 
Diese Fortbildung ist mit 1,5 Zeitstunden angesetzt. Im Anschluss sind 30 Minuten für 
Rückfragen zum Thema sowie Fragen zum Bildungsportal eingeplant. 
 
Das Angebot gilt für 
- Lehrer und Lehrerinnen in Rheinland-Pfalz mit einem eigenen Zugang zum Schulcampus 
 
Ziele 
- Fortbildungs- und Beratungsangebot für alle rheinland-pfälzischen Grundschulen 
- Kennenlernen und nutzen können von interaktiven Aufgaben im H5P-Format 
 
Voraussetzung 
- Zur aktiven Teilnahme ist ein Zugang zum Schulcampus nötig. 
- Die Fortbildung richtet sich an Lehrer und Lehrerinnen mit ersten eigenen Erfahrungen im 
Umgang mit der Campuscloud oder der Lernplattform (Schulcampus). 
- Ein Zugang zu SC LernenOnline, muss bereits vorhanden sein. Weitere Informationen 
erhalten Sie hier: https://infoportal.schulcampus-rlp.de/lehrende/moodle/schulcampus-
lernenonline/ 
 
Sie erhalten nach Anmeldung zur Veranstaltung keine gesonderte Zulassungsbestätigung 
mehr! 
 
Der Veranstaltungslink wird Ihnen rechtzeitig zugesandt. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische 
Fachkräfte 

Kontakt: Anja Tibes, anja.tibes@pl.rlp.de  

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=85153&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:anja.tibes@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501371 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Nord BS5 

03.09.2026 Jugendherberge 
Koblenz 

Kurzbeschreibung: 

Anteile und Anteil-nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501373 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Mitte BS5 

03.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Anteile und Anteil-nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501375 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Süd BS5 

03.09.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Anteile und Anteil-nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93612&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93622&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93624&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111MA38 

 

261111MA29 

Mathematik: Ideen für den 
Anfangsunterricht 

07.09.2026 

 

08.09.2026 

PL Koblenz 

 

PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Sie suchen Anregungen und Ideen, um den Anfangsunterricht Mathematik spielerisch 
aufzulockern und gleichzeitig fachdidaktisch fundiert zu planen? 
In der Veranstaltung erfahren Sie, wie Zahlbegriffsbildung und Mengenvorstellung 
handlungsorientiert erarbeitet werden können. Möglichkeiten der Diagnose und 
Förderplanung werden berücksichtigt, um Rechenschwierigkeiten präventiv zu begegnen. 
Darüber hinaus lernen Sie Bilderbücher, Lieder und Spiele kennen, die den Zahlerwerb 
und den Erwerb mathematischer Basiskompetenzen praktisch unterstützen. Es wird 
Gelegenheit zum Austausch und zum Stöbern in ausgewählten Materialien geben. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Mandy Haase, mandy.haase@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90474&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89767&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:mandy.haase@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501005 

 

2617501006 

Bettermarks im Unterricht – 
Einführen, Fördern, 
Diagnostizieren 

08.09.2026 

 

10.11.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Schulung lernen Sie die Grundlagen von bettermarks kennen: Inhalte, 
Funktionen und praxisnahe Einsatzmöglichkeiten im Schulalltag. Erleben Sie, wie Sie 
bettermarks gewinnbringend im Unterricht auch an Startchancen-Schulen einsetzen – 
intuitiv, flexibel und wirksam. Ideal für Einsteiger und Interessierte. 
 
bettermarks unterstützt Lehrkräfte bei der digitalen Unterrichtsgestaltung – vom Einstieg in 
neue Themen, über Übungsphasen bis hin zur individuellen Förderung. Sie erhalten einen 
umfassenden Überblick über unser adaptives Lernsystem: 
• Welche Inhalte und Funktionen stehen zur Verfügung? 
• Wie können Sie Übungsphasen mit adaptiven Aufgabenserien effizient gestalten? 
• Wie machen Sie Mathe durch interaktive Tafelbilder und dynamische Visualisierungen 
erlebbar und vertiefen das Verständnis Ihrer Klasse – auch ganz ohne Schülergeräte? 
• Wie helfen Ihnen Diagnosefunktionen und Lernstandserhebungen bei der gezielten 
Förderung? 
• Wie kann bettermarks im Unterricht, für Hausaufgaben oder für Tests genutzt werden? 
Die Schulung richtet sich an Lehrkräfte aller Schulformen, die bettermarks neu 
kennenlernen oder einen fundierten Einstieg in die Arbeit mit unserem Lernsystem 
erhalten möchten. Wir bieten ausreichend Zeit für Fragen und Austausch. 
 
Am Tag vor der Veranstaltung erhalten Sie den Zugangslink und ggf. weitere 
Informationen zur Veranstaltung. 
 
Diese Fortbildung ist mit einer Zeitstunde angesetzt. Für die Vor- und Nachbereitung ist 
ein Zeitansatz von 1 Stunde einzuplanen. Daraus ergibt sich eine Gesamtfortbildungszeit 
von 2 Stunden. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Nina Kühn, nina.kuehn@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111MA33 Mathematik: Gute Aufgaben im 
Mathematikunterricht 

10.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Die Fortbildung widmet sich den Qualitätsmerkmalen guter Aufgaben im 
Mathematikunterricht der Grundschule. Dabei stehen offene, differenzierende und 
entdeckende Aufgabenformate im Fokus, die Denkprozesse anstoßen, mathematische 
Gespräche fördern und selbständiges Arbeiten ermöglichen. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Mandy Haase, mandy.haase@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91185&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91186&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:nina.kuehn@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89787&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:mandy.haase@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261117MA90 Mathe macht Stark – Modul 1 10.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Lehrerinnen und Lehrer aus Schulen, die an dem Programm "Mathe macht stark" 
teilnehmen. 
Die Teilnahme an Modul 1 schließt die Teilnahme an Modul 2 bis Modul 4 ein. 
Weitere Termine: 12.11.2026; 18.02.2027 und 15.04.2027. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111MA47 

 

261111MA20 

 

Mathematik: Basiskompetenzen 
fördern – Vom Zählen zum 
Rechnen 

11.09.2026 

 

23.09.2026 

Grundschule W. 
E. Ketteler-
Schule, 
Niederfischbach 

 

Grundschule 
Erfenbach, 
Kaiserslautern 

Kurzbeschreibung: 

In diesen regionalen, halbtägigen Fortbildungen liegt der Schwerpunkt auf der Entwicklung 
wichtiger Basiskompetenzen in der Arithmetik, die besonders bei der Erarbeitung des 
Zahlraumes von großer Bedeutung sind: die Zahlbegriffsbildung, das Zahlverständnis und 
damit verknüpfte Grundvorstellungen, die unerlässliche Darstellungsvernetzung sowie 
geeignete Übungen dazu. 
Auch der Blitzblick in den unteren Klassen und das Schätzen in den oberen Klassen 
werden in den Blick genommen, ebenso das Stellenwertverständnis, das von Klasse 1 an 
eine Rolle spielt und dann immer wichtiger für die Erarbeitung des nächstgrößeren 
Zahlraumes wird. Die Bedeutung des Operationsverständnisses (Addition, Subtraktion und 
mathematische Gleichung) wird ebenso thematisiert. 
Sie sind herzlich eingeladen, Ergebnisse aus MMS oder 2P Primar Ihrer Lerngruppe 
mitzubringen, um Fördermaßnahmen abzuleiten und die weitere Unterrichtsplanung 
anzugehen. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Mandy Haase, mandy.haase@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90462&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91512&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89611&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:mandy.haase@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2621610803 

 

2621610804 

Mit EVA Klasse und EVA 
Schule das Lernen sichtbar 
machen 

15.09.2026 

 

12.11.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Was leisten diese Tools für Schul- und Unterrichtsentwicklung? 

EVA Klasse und EVA Schule sind Angebote des Pädagogischen Landesinstituts für 
Lehrkräfte im Kontext interner Evaluation an Schulen. Mit EVA Klasse können Lehrkräfte 
des Landes Rheinland-Pfalz einfach und datenschutzgerecht ihre Schülerinnen und 
Schüler zu ihrem Unterricht befragen. Darüber hinaus bietet EVA Klasse einen 
Perspektivenvergleich, in dem neben der Einschätzung der Schülerinnen und Schüler zum 
Unterricht auch eine Selbsteinschätzung der Lehrkraft erfolgt. EVA Klasse arbeitet dazu 
mit voreingestellten Fragebögen, die um eigene Fragen ergänzt werden können. Auch ist 
es möglich, einen Fragebogen mit ausschließlich selbst erstellten Fragen zu konzipieren. 
Die in EVA Klasse angebotenen Fragebögen ermöglichen Rückmeldungen auf Ebene der 
Lerngruppe bzw. Klasse. Im Fokus von EVA Klasse stehen fachübergreifende und 
fachbezogene Fragen zum Lehren und Lernen. 
 
Mit EVA Schule können Schulen Befragungen von Lehrkräften, Schülerinnen und 
Schülern, Eltern und Sorgeberechtigten, weiteren pädagogischen Unterstützungskräften 
und schulischen Partnern realisieren und deren Einschätzungen zur schulischen Praxis 
sichtbar machen. Der Perspektivenvergleich ermöglicht den Blick auf Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede und hilft dabei, den Kompass der Schulentwicklung auf neue Ziele 
auszurichten. 
 
Inhalte sind: Nutzungskontexte und Themen, Vorbereitung zur Nutzung, Durchführung und 
Auswertung von Befragungen 
 
Eine Registrierung bei EVA Klasse (https://klasse.eva-rlp.de/de_DE/start/index.html) bzw. 
EVA Schule (https://schule.eva-rlp.de/de_DE/start/index.html) im Vorfeld wird empfohlen. 
Diese kann jeweils auch über das Bildungsportal RLP erfolgen 
(https://bildungsportal.rlp.de/dashboard-ng/). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Schulleitung, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, 
Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Dirk Groß, dirk.gross@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90134&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90135&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:dirk.gross@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501342 QM26_A_Diagnose und 
Förderung_B2 

01.10.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Zahlenstrahlverständnis identifizieren, diagnostizieren, fördern 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
QuaMath-Programms für Mathematik der Schulen, die 2026 starten. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die am QuaMath Programm teilnehmen 
möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: matheorga@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501382 QM26_B_Diagnose und 
Förderung_B2 

01.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Zahlenstrahlverständnis identifizieren, diagnostizieren, fördern 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
QuaMath-Programms für Mathematik der Schulen, die 2026 starten. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die am QuaMath Programm teilnehmen 
möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: matheorga@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111MA41 Mathematik: Sicher im 
Einmaleins und Einsdurcheins 

21.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Veranstaltung erhalten Sie Ideen und Anregungen, wie Sie Ihre Schülerinnen und 
Schüler darin unterstützen können, sicher und verständig im Einmaleins und 
Einsdurcheins zu werden. 
Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf folgenden Themen: 
- Welche Vorstellungen zur Multiplikation und Division sind die Basis für die Entwicklung 
von Vorstellungen in multiplikativen Beziehungen? 
- Welche Anschauungsmittel unterstützen den Aufbau tragfähiger Vorstellungen? 
- Welche Rolle spielen Kernaufgaben bei der Entwicklung flexibler Kompetenzen? 
Darüber hinaus wird aufgezeigt, wie ein produktives Üben des Einmaleins und 
Einsdurcheins umgesetzt werden kann. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Mandy Haase, mandy.haase@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93277&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:matheorga@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93279&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:matheorga@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91500&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:mandy.haase@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501126 SC25_B_Diagnose und 
Förderung_B6 

22.10.2026 RS+ Kurfürst-
Balduin-Schule, 
Wittlich 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Verständiges Bruchrechnen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. . 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501136 SC25_C_Diagnose und 
Förderung_B6 

22.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Verständiges Bruchrechnen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501146 SC25_D_Diagnose und 
Förderung_B6 

22.10.2026 Galappmühle, 
Kaiserslautern 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Verständiges Bruchrechnen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88352&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88354&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88356&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501372 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Nord II 

29.10.2026 Jugendherberge 
Koblenz 

Kurzbeschreibung: 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501374 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Mitte II 

29.10.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Verständiges Bruchrechnen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 

 

Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501376 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Süd II 

29.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Verständiges Bruchrechnen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93614&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93623&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93625&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111MA28 

 

261111MA27 

 

Mathematik: Schnelles 
Rechnen im Kopf für Stufe 1–4 

05.11.2026 

 

03.12.2026 

PL Bad 
Kreuznach 

 

Grundschule 
Goetheschule 
Nord, 
Ludwigshafen 

Kurzbeschreibung: 

Wie kann die tägliche Übezeit so gestaltet werden, dass möglichst alle Lernenden kognitiv 
aktiv werden? Dass sie entsprechend ihres Leistungsstandes üben? Dass alle motiviert 
dabei sind? In dieser Veranstaltung werden wir uns mit unterschiedlichen Übungsformen 
beschäftigen, die das schnelle und sichere Lösen von Aufgaben in den Grundrechenarten 
trainieren, nachdem es verstehensorientiert erarbeitet wurde. 
Sie werden Materialien und Spielideen kennenlernen und selbst erproben. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Mandy Haase, mandy.haase@pl.rlp.de  

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501343 QM26_A_Diagnose und 
Förderung_B3 

03.12.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Operationsverständnis identifizieren, diagnostizieren, fördern 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
QuaMath-Programms für Mathematik der Schulen, die 2026 starten. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die am QuaMath Programm teilnehmen 
möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: matheorga@pl.rlp.de  

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501383 QM26_B_Diagnose und 
Förderung_B3 

03.12.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Operationsverständnis identifizieren, diagnostizieren, fördern 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
QuaMath-Programms für Mathematik der Schulen, die 2026 starten. 
 

Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die am QuaMath Programm teilnehmen 
möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: matheorga@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89765&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89763&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:mandy.haase@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93278&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:matheorga@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93280&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:matheorga@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111MA40 Mathematik: 
Hospitationsfortbildung: 
Sprachsensibler 
Mathematikunterricht 

15.12.2026 Grundschule 
Ellerstadt-
Friedelsheim-
Gönnheim, 
Ellerstadt 

Kurzbeschreibung: 

In dieser neu entwickelten Hospitationsfortbildung haben Sie die Gelegenheit, eine 
sprachsensible Mathematikstunde in einer Schulklasse zu sehen und in einer individuellen 
Reflexionszeit Fragen und Gedanken zum aktuellen Fortbildungsthema zu formulieren. Am 
Nachmittag nehmen Sie an einem fundierten, fachdidaktischen Input teil, der sich mit den 
Kriterien guter Sprachspeicher, der Verwendung sprachlicher Operatoren und dem Führen 
mathematischer Lerngespräche beschäftigt. Es werden Ihnen Hilfen und Materialien 
angeboten, um auch Ihre Schülerinnen und Schüler in ihrem sprachlichen und 
mathematischen Lernen zu unterstützen. Am Ende des Tages werden Sie mit einem für 
Ihre Lerngruppe erstellten Sprachspeicher zu einem aktuellen mathematischen Thema 
Ihrer Lerngruppe sowie vielen kleinen Kniffen für mehr Sprache im Mathematikunterricht 
nach Hause gehen. 
Bitte bringen Sie Ihr Mathelehrwerk mit. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Mandy Haase, mandy.haase@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111MA30 Mathematik: Sammeln und 
Ordnen - Prozessbezogene 
Kompetenzen im Fokus 

30.09.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Mathefachdidaktische und fachübergreifende Aspekte des Kategorienbildens Sammellust. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer setzen sich mit verschiedenen sammelbaren 
Gegenständen auseinander und entwickeln Ideen und Unterrichtssettings, um mit den 
Kindern zu "mathematisieren" und Klassensammlungen oder auch individuelle 
Sammlungen anzulegen. Begriffsbildung, Sprachschatzerweiterung und erste kleine 
Präsentationen sind schon ab Klassenstufe 1 möglich und motivieren die Kinder, genau zu 
schauen, zu vergleichen und miteinander ins Gespräch zu kommen. Fachübergreifende 
Aspekte werden thematisiert: Sachunterricht, Kunst, Deutsch, Musik 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Mandy Haase, mandy.haase@pl.rlp.de  

 

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90900&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:mandy.haase@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89769&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:mandy.haase@pl.rlp.de
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2.2.5 Evaluation und Monitoring 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111IL02 ILeA plus – 
Informationsveranstaltung 

27.08.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Veranstaltung erhalten Sie alle wichtigen Informationen zur digitalen 
Lernstandsanalyse ILeA plus. Wir geben Einblick in die Durchführung, die Inhalte und die 
Auswertung der Lernstandsanalysen. 

Zielgruppe: Lehrkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90487&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501005 

 

2617501006 

Bettermarks im Unterricht – 
Einführen, Fördern, 
Diagnostizieren 

08.09.2026 

 

10.11.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Schulung lernen Sie die Grundlagen von bettermarks kennen: Inhalte, 
Funktionen und praxisnahe Einsatzmöglichkeiten im Schulalltag. Erleben Sie, wie Sie 
bettermarks gewinnbringend im Unterricht auch an Startchancen-Schulen einsetzen – 
intuitiv, flexibel und wirksam. Ideal für Einsteiger und Interessierte. 
 
bettermarks unterstützt Lehrkräfte bei der digitalen Unterrichtsgestaltung – vom Einstieg in 
neue Themen, über Übungsphasen bis hin zur individuellen Förderung. Sie erhalten einen 
umfassenden Überblick über unser adaptives Lernsystem: 
• Welche Inhalte und Funktionen stehen zur Verfügung? 
• Wie können Sie Übungsphasen mit adaptiven Aufgabenserien effizient gestalten? 
• Wie machen Sie Mathe durch interaktive Tafelbilder und dynamische Visualisierungen 
erlebbar und vertiefen das Verständnis Ihrer Klasse – auch ganz ohne Schülergeräte? 
• Wie helfen Ihnen Diagnosefunktionen und Lernstandserhebungen bei der gezielten 
Förderung? 
• Wie kann bettermarks im Unterricht, für Hausaufgaben oder für Tests genutzt werden? 
Die Schulung richtet sich an Lehrkräfte aller Schulformen, die bettermarks neu 
kennenlernen oder einen fundierten Einstieg in die Arbeit mit unserem Lernsystem 
erhalten möchten. Wir bieten ausreichend Zeit für Fragen und Austausch. 
 
Am Tag vor der Veranstaltung erhalten Sie den Zugangslink und ggf. weitere 
Informationen zur Veranstaltung. 
 
Diese Fortbildung ist mit einer Zeitstunde angesetzt. Für die Vor- und Nachbereitung ist 
ein Zeitansatz von 1 Stunde einzuplanen. Daraus ergibt sich eine Gesamtfortbildungszeit 
von 2 Stunden. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Nina Kühn, nina.kuehn@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261117MA90 Mathe macht Stark – Modul 1 10.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Lehrerinnen und Lehrer aus Schulen, die an dem Programm "Mathe macht stark" 
teilnehmen. 
Die Teilnahme an Modul 1 schließt die Teilnahme an Modul 2 bis Modul 4 ein. 
Weitere Termine: 12.11.2026; 18.02.2027 und 15.04.2027. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91185&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91186&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:nina.kuehn@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90462&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2621610803 

 

2621610804 

Mit EVA Klasse und EVA 
Schule das Lernen sichtbar 
machen 

15.09.2026 

 

12.11.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Was leisten diese Tools für Schul- und Unterrichtsentwicklung? 

EVA Klasse und EVA Schule sind Angebote des Pädagogischen Landesinstituts für 
Lehrkräfte im Kontext interner Evaluation an Schulen. Mit EVA Klasse können Lehrkräfte 
des Landes Rheinland-Pfalz einfach und datenschutzgerecht ihre Schülerinnen und 
Schüler zu ihrem Unterricht befragen. Darüber hinaus bietet EVA Klasse einen 
Perspektivenvergleich, in dem neben der Einschätzung der Schülerinnen und Schüler zum 
Unterricht auch eine Selbsteinschätzung der Lehrkraft erfolgt. EVA Klasse arbeitet dazu 
mit voreingestellten Fragebögen, die um eigene Fragen ergänzt werden können. Auch ist 
es möglich, einen Fragebogen mit ausschließlich selbst erstellten Fragen zu konzipieren. 
Die in EVA Klasse angebotenen Fragebögen ermöglichen Rückmeldungen auf Ebene der 
Lerngruppe bzw. Klasse. Im Fokus von EVA Klasse stehen fachübergreifende und 
fachbezogene Fragen zum Lehren und Lernen. 
 
Mit EVA Schule können Schulen Befragungen von Lehrkräften, Schülerinnen und 
Schülern, Eltern und Sorgeberechtigten, weiteren pädagogischen Unterstützungskräften 
und schulischen Partnern realisieren und deren Einschätzungen zur schulischen Praxis 
sichtbar machen. Der Perspektivenvergleich ermöglicht den Blick auf Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede und hilft dabei, den Kompass der Schulentwicklung auf neue Ziele 
auszurichten. 
 
Inhalte sind: Nutzungskontexte und Themen, Vorbereitung zur Nutzung, Durchführung und 
Auswertung von Befragungen 
 
Eine Registrierung bei EVA Klasse (https://klasse.eva-rlp.de/de_DE/start/index.html) bzw. 
EVA Schule (https://schule.eva-rlp.de/de_DE/start/index.html) im Vorfeld wird empfohlen. 
Diese kann jeweils auch über das Bildungsportal RLP erfolgen 
(https://bildungsportal.rlp.de/dashboard-ng/). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Schulleitung, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, 
Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Dirk Groß, dirk.gross@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90134&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90135&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:dirk.gross@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261342S004 2P und Förderung mit Xploria 
DaZ 

01.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Fortbildung wird gezeigt, wie man Förderpläne für Schülerinnen und Schüler mit 
Deutsch als Zweitsprache auf der 2P-Plattform erstellen kann. Es können sich Kolleginnen 
und Kollegen anmelden, an deren Schule schon 2P benutzt wird. 
Außerdem erhalten Sie Infos zum Umgang mit Xploria DaZ und wie Sie damit die 
Förderung unterstützen können. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Carmen Lutz, carmen.lutz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261114LS53 Lesen macht stark – Modul 1 22.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Lehrerinnen und Lehrer aus Schulen, die an dem Programm "BiSS-Lesen Lesen macht 
stark" teilnehmen. 
Die Teilnahme an Modul 1 schließt die Teilnahme an den weiteren Modulen ein. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90535&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:carmen.lutz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90905&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2621610202 Schulen holen sich die 
Evaluation zurück! 

09.12.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Netzwerktreffen 'Qualitätsentwicklung, Feedback und interne Evaluation' 

Das Netzwerk "Qualitätsentwicklung, Feedback und interne Evaluation" richtet sich an 
Personen in Schulen aller Schularten, die dort mit Fragen der internen Evaluation, des 
Feedbacks oder der datengestützten Schulentwicklung befasst sind oder die sich für diese 
Themen interessieren. Wir als Pädagogisches Landesinstitut (PL) möchten uns mit den 
Praktikerinnen und Praktikern aus Schulen zu aktuellen Fragen und über Neuerungen im 
Themenfeld austauschen. 
 
Die Netzwerktreffen bieten den Schulen einerseits fachliche Impulse; andererseits besteht 
auch die Möglichkeit, eigene Themen einzubringen und sich dazu den Rat und die 
Expertise anderer Schulen des Netzwerks oder des Evaluationsteams des PLs 
einzuholen. 
 
Diese Veranstaltung ist gleichzeitig Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern 
Unterrichtsentwicklung und Organisationsentwicklung. 

Zielgruppe: Schulleitung, Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, 
Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Dirk Groß, dirk.gross@pl.rlp.de  

 

 

 

 

 

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90133&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:dirk.gross@pl.rlp.de
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2.3 Demokratiebildung 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614435005 Der Klassenrat für Einsteiger: 
Grundlagen und 
Anwendungsmöglichkeiten 

27.08.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Eine Einführung für Lehrkräfte und Pädagoginnen und Pädagogen, die mit dem Klassenrat 
arbeiten wollen 

Der Klassenrat fördert demokratisches Miteinander und Partizipation in der Schule, er ist 
das demokratische Forum einer Klasse. In den regelmäßigen Sitzungen beraten, 
diskutieren und entscheiden die Schülerinnen und Schüler über selbstgewählte Themen: 
über die Gestaltung und Organisation des Lernens und Zusammenlebens in Klasse und 
Schule, über aktuelle Probleme und Konflikte, über gemeinsame Planungen und 
Aktivitäten. 
 
Langjährige Erfahrungen aus der schulischen Praxis wie auch die wissenschaftliche 
Forschung bestätigen, dass der Klassenrat ein wichtiges Instrument zur Förderung der 
Entwicklung von demokratischen Handlungskompetenzen an Schulen ist. Hier erfahren 
Schülerinnen und Schüler Demokratie, es ist der Ort, an dem sie unter Berücksichtigung 
demokratischer Regeln ihr Zusammenleben organisieren, Konflikte klären, Probleme lösen 
und Entscheidungen treffen. 
 
Diese Veranstaltung möchte interessierten Lehrkräften und pädagogischen Fachkräften 
eine Einführung in die Arbeit mit dem Klassenrat geben. 

Zielgruppe: Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische Fachkräfte, 
Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Evelyn Horst, evelyn.horst@pl.rlp.de  

 

 

  

mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D1010011 

 

26D1010012 

Film Macht Mut: Vorurteile 
überwinden und die (Klassen-) 
Gemeinschaft stärken 

01.09.2026 

 

30.11.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Materialien für die 3. bis 6. Klassenstufe 

Film Macht Mut ist ein rassismus- und antisemitismuskritisches Filmvermittlungsprojekt für 
die Klassenstufen 1 bis 6 und bietet kostenfreie Kurzfilme, Arbeitsmaterialien und 
Empfehlungen für den Einsatz im Unterricht. 
 
Mit dem Themenfeld VORURTEILE widmen wir uns Fragen wie: 
Was haben (Gruppen-)Zugehörigkeiten und Bilder im Kopf mit Rassismus zu tun? 
Wie können wir diese Unterschiede wertschätzend anerkennen, Rassismus erkennen und 
die Vielfalt unserer (Klassen-)gemeinschaft feiern? 
 
Wir werden Ihnen Filme und Unterrichtsmaterialien für den Themenkomplex sowie 
Einsatzmöglichkeiten, aber auch mögliche Stolpersteine vorgestellt. Dabei steht das 
Empowerment der Schülerinnen und Schüler im Fokus, um Ausgrenzung und 
Diskriminierung sichtbar zu machen. 
 
Diese Fortbildung richtet sich an Lehrkräfte der 3. bis 6. Klassenstufen aller Schulformen 
inkl. Förderschulen und ist für Berufseinsteigerinnen und -einsteiger geeignet. 
 
Die Referentin: Ulrike Melsbach ist studierte Theater-, Film- und Medienwissenschaftlerin 
sowie Kunstpädagogin und hat das Projekt Film Macht Mut zweieinhalb Jahre an über 20 
Schulen umgesetzt. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Carmen Breitbach, carmen.breitbach@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90286&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90290&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:carmen.breitbach@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D1010009 Film macht Mut: Antisemitismus 
und jüdisches Leben 

15.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Was ist Rassismus, und warum geht er uns alle an? Ein Workshop mit Materialien für 3. 
bis 6. Klassen 

Wir sind alle einzigartig und haben dennoch viel gemeinsam. Im Alltag werden diese 
Fähigkeiten und Eigenschaften nicht immer positiv bewertet, und man behandelt 
Menschen abwerten. Das Rassismus- und antisemitismuskritische Filmvermittlungsprojekt 
bietet ein Vielzahl von kostenfreien Kurzfilmen, Arbeitsmaterialien und Empfehlungen für 
den Einsatz im Unterricht an. 
 
In dieser Fortbildung wird das Modul "Antisemitismus und jüdisches Leben" vorgestellt 
sowie Einsatzmöglichkeiten, aber auch mögliche Herausforderungen thematisiert. 
Schülerinnen und Schüler sollen sensibilisiert werden, um Ausgrenzung und 
Diskriminierung zu erkennen, sowie sie in ihrem aktiven Handeln zu stärken. 
 
Angesprochen sind Lehrkräfte der 3. bis 6. Klassenstufen aller Schulformen inkl. 
Förderschulen und die Fortbildung ist für Berufseinsteigerinnen und -einsteiger geeignet. 
 
Die Referentin: Rabia Salim ist Fachpromoterin für Migration und entwicklungspolitische 
Bildung bei der Ökumenischen Flüchtlingshilfe Oberstadt e. V. und Filmbildnerin bei den 
SchulKinoWochen Rheinland-Pfalz. Sie ist Islamwissenschaftlerin und hat an 
verschiedenen Projekten zur Demokratiestärkung mitgewirkt. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Carmen Breitbach, carmen.breitbach@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90226&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:carmen.breitbach@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614438006 #trainyourdemocracy: 
Interaktive Praxismethoden zur 
Stärkung der Demokratie- und 
Medienkompetenz 

16.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Wie können wir (Medien-)Kritikfähigkeit junger Menschen, ihre Vielfaltsakzeptanz 
und Selbstwirksamkeit fördern? 

Toleranz und Gleichberechtigung sind Schlüsselwerte unserer Demokratie und Grundlage 
unseres friedlichen Zusammenlebens. Jedoch greifen Hassreden, diskriminierende und 
rassistische Aussagen oder Falschmeldungen um sich. Im gesellschaftlichen Diskurs 
werden Begriffe wie "Fake News" oder Desinformationskampagnen genutzt, um 
Problembereiche der Onlinekommunikation zu beschreiben. Hinzu kommen das 
besorgniserregend hohe Level an gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit, zum Beispiel 
gegen Geflüchtete, sowie antidemokratische Haltungen aus der Mitte der Gesellschaft. 
Der Ruf nach mehr politischer Bildung in Schule und Jugendarbeit wird immer lauter. 
 
In dieser Fortbildung trainieren wir den "Demokratiemuskel" gemeinsam. Es werden 
interaktive Methoden erprobt, die partizipativen Unterricht fördern, und konkrete 
Unterrichtseinheiten vorgestellt, die das Mediennutzungsverhalten junger Menschen 
genauer unter die Lupe nehmen. Unter Anbindung an konkrete schulische 
Alltagssituationen werden Lehrkräfte und Schulteams darin unterstützt, präventive Ansätze 
in der Nutzung von digitalen Medien bei Heranwachsenden im Bildungsprozess zu 
verankern. 
Pädagogische Fachkräfte sowie Lehrerinnen und Lehrer erhalten in diesem Seminar 
Einblicke in praktische Methoden zur Unterrichtsgestaltung, um die (Medien-)Kritikfähigkeit 
junger Menschen, ihre Demokratiekompetenz, Vielfaltsakzeptanz und Selbstwirksamkeit 
zu fördern, ihre sozialen, kommunikativen und gestalterischen Kompetenzen sowie ihre 
Informations- und Teilhabekompetenzen zu stärken. Zudem erhalten alle Teilnehmenden 
Materialien mit Informationen zu Anlauf- und Beratungsstellen sowie weitere Tipps für 
einen medienkompetenten und demokratisch geprägten Schulalltag. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren, Lehrkräfte, Schulleitung 

Kontakt: Christine Zinn-Schätz, christine.zinn-schaetz@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91110&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.zinn-schaetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614433005 Antidemokratische 
Entwicklungen und 
Extremismus: Wie gefährdet ist 
unsere Demokratie? 

23.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Orientierung an praktischen Fallbeispielen 

Die Schule gilt als Spiegelbild der Gesellschaft. Doch was bedeutet es, wenn zunehmend 
radikalisierte Sichtweisen, teilweise extremistische Selbstverortungen sowie rassistische 
Äußerungen im schulischen Kontext offen artikuliert werden? Wenn antidemokratische 
Positionen scheinbar an Normalität gewinnen und im Schulalltag "salonfähig" erscheinen? 
 
Welche Akteurinnen, Akteure und gesellschaftlichen Dynamiken begünstigen diese 
Entwicklungen? Welche Rolle spielen soziale Medien, politische Bewegungen oder 
jugendkulturelle Strömungen? Und vor allem: Wie kann und sollte der Lernort Schule 
angemessen darauf reagieren? 
 
Welche Formen von Äußerungen treten konkret auf? Wo verlaufen rechtliche und 
pädagogische Grenzen? Was kann und darf ich als Lehrkraft in solchen Situationen tun? 
 
Diese Fragen werden im Rahmen der Veranstaltung aufgegriffen, gemeinsam reflektiert 
und anhand von Praxisbeispielen eingeordnet sowie bewertet. Ziel ist es, 
Handlungssicherheit im Umgang mit demokratiefeindlichen und diskriminierenden 
Positionen im schulischen Kontext zu stärken. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte, Schulleitung 

Kontakt: Ronny Hollstein, ronny.hollstein@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634570704 „Gemeinsam Klasse sein“ 23.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Informationsveranstaltung zum Mobbingpräventionsprogramm 

"Gemeinsam Klasse sein" ist ein Mobbingpräventionsprogramm, das Schülerinnen und 
Schüler der Orientierungsstufe für Mobbing sensibilisiert und sie unterstützt, sich aktiv und 
nachhaltig gegen Mobbing einzusetzen. 
 
Diese Online-Veranstaltung richtet sich an Schulleitungsmitglieder, Lehrkräfte und 
Schulsozialarbeitende, die an "Gemeinsam Klasse sein" interessiert sind. Sie bekommen 
einen ersten Einblick in das Programm und erhalten Informationen zu dessen Verankerung 
im Schulalltag und zu den Zugangsvoraussetzungen und Inhalten der dreitägigen 
Fortbildung, die einmal jährlich an mehreren Standorten in Rheinland-Pfalz angeboten 
wird. 

Zielgruppe: Schulleitung, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Dr. Heinz Werner Gödert, Heinz.Werner.Goedert@pl.rlp.de 

 

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90792&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:ronny.hollstein@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89475&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614434102 Gemeinsam zum Erfolg! 
Fachtagung für 
Schülervertretung und 
Verbindungslehrkräfte 

02.11.2026 WBZ Ingelheim 

Kurzbeschreibung: 

Mit dieser Tagung möchten wir euch bei der SV-Arbeit unterstützen, über Rechte und 
Pflichten informieren, Tipps geben, wie eure SV-Arbeit noch erfolgreicher werden kann 
und schließlich ein bisschen aus dem Methodenkoffer plaudern. Es wäre toll, wenn eure 
Verbindungslehrerinnen und -lehrer auch kommen. Sie sind meist länger an eurer Schule 
und im Amt und können sehr gut als Wissensspeicher fungieren. Sie vermitteln, beraten, 
stehen euch als Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner zur Seite und geben 
Hilfestellung, wenn es notwendig ist. Sie sind somit bestens geeignet, ebenfalls alles über 
SV-Recht, SV-Arbeit und vieles mehr rund um die Schülervertretung zu erfahren. 
 
Teilnehmen können je Schule maximal 4 Personen, idealerweise ein Tandem aus 2 
Verbindungslehrkräften und 2 Schülerinnen und Schülern. 
 
HINWEIS: Bitte meldet euch auf jeden Fall selbstständig an (über den Button 
"Veranstaltung buchen"). Schreibt UNBEDINGT ins Bemerkungsfeld, VON 
WELCHER SCHULE ihr seid. Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Die Zulassung 
erfolgt nach Datum des Anmeldeeingangs. 
Absagen, auch, wenn man noch in der Anmeldefrist war, sind leider möglich. 
 
REISEKOSTEN: Lehrkräfte rechnen bei IPEMA bitte über diese Nummer ab: 2614434102; 
für Schülerinnen und Schüler gibt es ein Formular bei der Anmeldung vor Ort, das 
ausgefüllt und abgegeben werden kann 

Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte 

Kontakt: Evelyn Horst, evelyn.horst@pl.rlp.de  

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614432005 Austauschforum "Vielfalt in 
Schule" 

09.11.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Fragen, Anregungen und Good Practice 

In diesem geleiteten, digitalen Austauschformat möchten wir allen, die in Schule arbeiten, 
die Gelegenheit geben, sich zum Thema "geschlechtliche und sexuelle Vielfalt" 
auszutauschen, aktuell brennende Fragen zu stellen, Erfahrungen zu teilen und über 
Good-Practice-Beispiele voneinander zu lernen. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte, Schulleitung 

Kontakt: Evelyn Horst, evelyn.horst@pl.rlp.de  

 

 

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=94088&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90393&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614435006 Baustelle “Klassenrat” 10.11.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Tipps und Tools für eine funktionierende Demokratie im Klassenzimmer 

Keine Themen? Nur Streit? Keine Ergebnisse? Wann schreite ich ein, wann halte ich mich 
zurück? Wer den Klassenrat in der Praxis durchführt, steht oft vor diesen und weiteren 
Herausforderungen. 
 
Diese Veranstaltung möchte Lehrkräften und Pädagogischen Fachkräften, die bereits 
eigene Erfahrungen mit dem Klassenrat gesammelt haben, hilfreiche Anregungen für 
einen erfolgreichen Prozess der Entscheidungsfindung, den Umgang mit Konflikten und 
weiteren Herausforderungen geben, die der Klassenrat mitunter mit sich bringen kann. 
 
Gearbeitet wird anhand von Fallbeispielen und den eigenen Erfahrungen aus der Praxis. 
Dabei stehen der kollegiale Austausch und die Weitergabe von Good-Practice-Beispielen 
im Vordergrund. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter 

Kontakt: Evelyn Horst, evelyn.horst@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90938&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261330Y011 'Das lebendige Diagramm' - eine 
motivierende Methode im 
gesellschaftswissenschaftlichen 
Unterricht 

12.11.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Aktivierung und Differenzierung durch kreative Methoden 

Diese Fortbildung stellt die Methode des "lebendigen" Diagramms für den Unterricht vor. 
 
Ein lebendiges Diagramm lenkt den Blick auf die sich hinter Säulen und Linien 
verbergenden Lebenswirklichkeiten. Es bringt nüchterne Zahlenwerte in einen Kontext 
durch Aussagen von Menschen oder zu Ereignissen, die bestimmten Stellen im Diagramm 
zugeordnet werden. Diagramme dienen dazu, Zahlenwerte grafisch darzustellen, 
lebendige Diagramme füllen sie mit Leben. So werden Lernende unterstützt, einen 
konkreten Bezug zwischen Zahlenwerten und den dahinter verborgenen Sachverhalten 
herzustellen. 
 
Nach einem praktischen Testen der Methode erfolgt ein theoretischer Input, um 
Möglichkeiten der Differenzierung und Anpassungen an die jeweilige Lerngruppe 
abzuwägen. Es folgt eine weitere Praxisphase, in der Unterrichtsbeispiele zum Thema 
Europa passend zur Methode erstellt werden. Eine abschließende Reflexion setzt sich mit 
dem möglichen Einsatz und dem Mehrwert der vorgestellten kreativen Methode 
auseinander. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Eva-Maria Glaser, eva-maria.glaser@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614434202 Herausfordernde Situationen 
als Verbindungslehrkraft 

18.11.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

In schwierigen Situationen handlungsfähig bleiben 

In dieser Veranstaltung soll der Fokus auf der Rolle der Verbindungslehrkräfte als 
Vermittelnde bei Konfliktfällen und in herausfordernden Situationen liegen. Anhand 
konkreter Fallbeispiele können die Möglichkeiten und Grenzen als Verbindungslehrkraft 
diskutiert und reflektiert werden. Vorrang hierbei sollen die Fragen, Probleme und 
Fallbeispiele der Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Christine Zinn-Schätz, christine.zinn-schaetz@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90774&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:eva-maria.glaser@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86383&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.zinn-schaetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614432001 Regenbogenwissen: 
LSBTIQ*Tag 

19.11.2026 WBZ Ingelheim 

Kurzbeschreibung: 

Eine Schule für alle?! - Lesben, Schwule, Bisexuelle, Transidente, Transgender, 
Intersexuelle und queere Menschen (LSBTIQ*) 

Was bedeutet es, lesbisch, schwul, bisexuell, transident, intergeschlechtlich oder queer zu 
sein? Wie gehe ich selbst und wie geht die Gesellschaft damit um? Statistisch gesehen 
sitzen in jeder Klasse 1-3 queere Jugendliche. Aus diesem Grunde richtet sich dieser Tag 
gleichermaßen an Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler, z. B. aus der Schülerinnen- und 
Schülervertretung. Am Regenbogenwissen-LSBTIQ*Tag möchten wir in verschiedenen 
Workshops und Austauschrunden gemeinsam erfahren, diskutieren und verstehen, wie 
sich die Community entwickelt hat, welche Probleme und Erfolge es gibt und was wir für 
ein gleichberechtigtes und respektvolles Miteinander tun können. 
 
Die Veranstaltung richtet sich an Schülerinnen und Schüler ab Klasse 6 sowie Lehrkräfte 
und pädagogische Fachkräfte. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, 
Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren, Schulleitung 

Kontakt: Ingo Kreußer, ingo.kreusser@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26144370004 Demokratiebildung in der 
Grundschule 

Termin folgt  

Kurzbeschreibung: 

Möglichkeiten und Methoden demokratischen Lernens mit und für Kinder(n) 

Wie können Kinder schon in der Grundschule demokratisches Denken und Handeln 
erlernen und erleben? Diese Fortbildung zeigt praxisnahe Wege, um demokratische 
Werte, Mitbestimmung und Partizipation kindgerecht zu fördern. Gemeinsam erkunden wir 
Methoden, Projekte und Unterrichtsideen, die Kinder zu aktiven Gestaltenden ihrer Lern- 
und Lebenswelt machen.  

Dabei stehen neben Klassenrat und das Schülerparlament und deren sinnvoller 
Verzahnung auch Fragen der Haltung, der Sprache und der Gestaltung demokratischer 
Lernräume im Mittelpunkt. Die Teilnehmenden reflektieren eigene Erfahrungen und 
entwickeln neue Impulse für ihren Unterricht – damit Demokratie im Schulalltag lebendig 
wird. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädaogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter 

Kontakt: Evelyn Horst, evelyn.horst@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86428&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:ingo.kreusser@pl.rlp.de
mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614437005 Einführung in die Handreichung 
„Demokratiebildung in der 
Grundschule“ 

Termin folgt  

Kurzbeschreibung: 

Praxiserprobte Unterrichtsideen und Möglichkeiten des demokratischen Lernens 
(nicht nur) in der Grundschule 

In der Grundschule sollen alle Kinder die Möglichkeit erhalten, Demokratie zu leben und so 
zu aktiven Mitgliedern unserer Gesellschaft heranzuwachsen. Das ist seit der 
Schulgesetznovelle 2020 auch in der Grundschule verbindlich. Die Grundschule hat dabei 
die Aufgabe, bei den Kindern von Anfang an das Lernen, das Verständnis und das Wissen 
in Bezug auf eine demokratische Haltung anzubahnen. Das geschieht, wie der gesamte 
Grundschulunterricht, fächerübergreifend, altersgemäß und handlungsorientiert. 

 

Die Handreichung "Demokratiebildung in der Grundschule" gibt dazu gleichermaßen einen 
theoretischen Überblick als auch vielfältige exemplarische und praxiserprobte Hinweise 
und Unterrichtsideen.  

Nicole Bier und Janika Lohrig von der Grundschule Göttschied in Idar-Oberstein, beides 
Co-Autorinnen der Handreichung, bringen den Teilnehmenden dieser E-Session die 
beschriebenen Möglichkeiten demokratischen Lernens mit viel Praxisbezug näher, 
berichten von eigenen Erfahrungen mit den Schülerinnen und Schülern und geben Raum 
für Austausch und Fragen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädaogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter 

Kontakt: Evelyn Horst, evelyn.horst@pl.rlp.de  

 

 

 

  

mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de
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2.4 Berufsorientierung 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614280011 

 

2614280016 

Berufsorientierung am 
Mittwoch: zynd und wofür 
brennst du 

02.09.2026 

 

04.11.2026 

 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Digitales Portal für Berufliche Orientierung und Übergangsgestaltung 

Im Rahmen der Reihe "Berufsorientierung am Mittwoch" greifen wir aktuelle Themen und 
Angebote zur Beruflichen Orientierung auf. Wir verknüpfen sie mit Beispielen und erörtern 
anschließend mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmer praxisbezogene 
Umsetzungsmöglichkeiten. 
 
Die vertiefende Auseinandersetzung mit dem Thema kann im Rahmen einer eintägigen 
Präsenzveranstaltung erfolgen. Sie ergänzt das Angebot der E-Session. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614280012 Einführung für neu ernannte 
Berufswahlkoordinatorinnen und 
-koordinatoren 

09.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Die Fortbildung richtet sich an Berufswahlkoordinatorinnen und -koordinatoren der 
weiterführenden Schulen, die neu im Amt sind. Die Anforderungen an die schulische 
Berufs- und Studienorientierung werden dargestellt und können mit dem Konzept der 
jeweiligen Schule abgeglichen werden. Ebenso sprechen wir die Rolle als 
Berufswahlkoordinatorin bzw. als Berufswahlkoordinator und die damit verbundenen 
Aufgaben an. Der Austausch mit Kolleginnen und Kollegen anderer Schulen ist möglich 
und gewünscht! 
Bitte bringen Sie zur Veranstaltung das Berufswahlkonzept Ihrer Schule mit. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.groß-minor@pl.rlp.de  

 

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82377&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82479&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82429&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:katja.groß-minor@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614210011 

 

2614210014 

Qualifizierung von Lehrkräften 
in der Anwendung der 
Kompetenzanalyse Profil AC 

15. – 
16.09.2026 

 

17. – 
18.11.2026 

PL Bad 
Kreuznach 

 

PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Profil AC ist ein Kompetenzfeststellungsverfahren, mit dem systematisch die überfachlichen 
Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern erfasst werden. Kompetenzen, die insbesondere 
im Prozess der beruflichen Orientierung von grundlegender Bedeutung sind. Lehrkräfte können 
das Verfahren punktuell und mehrfach im Zeitraum des Schulbesuches durchführen und so 
eine Entwicklung im Bereich der überfachlichen Kompetenzen dokumentieren, die zur 
individuellen Förderung ihrer Schülerinnen und Schüler genutzt wird. 
Wir geben einen Überblick über das Verfahren. Dabei sind theoretische Grundlagen ebenso 
Bestandteil wie die erprobende Anwendung des Verfahrens. Informationen und Anregungen, 
wie Profil AC in das BO-Konzept der Schule aufgenommen und im schulischen Alltag 
umgesetzt werden kann, runden die zweitägige Veranstaltung ab. An dieser Veranstaltung 
können Lehrkräfte der Profil AC-Pilotschulen 2016 bis 2023 ebenso teilnehmen wie Lehrkräfte 
an Schulen, die Profil AC erstmalig im Schuljahr 2025/2026 oder 2026/2027 durchführen 
möchten. 
Gerne begleiten Sie die Beraterinnen und Berater für Berufliche Orientierung bei einer 
anschließenden Weiterentwicklung oder Umsetzung an Ihrer Schule. 
Im Rahmen von Profil AC bieten wir auf Anfrage auch kollegiale Schulungen an. Anfragen 
richten Sie bitte an die unten genannte Kontaktperson oder per mail an: ProfilAC@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Sonstige 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614280013 DiBoP: Organisation und 
Nutzung 

23.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Diese Veranstaltung bildet den Auftakt zu einem vierteiligen Fortbildungsangebot. Es richtet 
sich an Schulcampus Schulen, die das DiBoP nutzen bzw. es nutzen möchten. 
Die Fortbildungsreihe greift Themen im Kontext des Digitalen BO-Portfolios auf. Die 
gemeinsame Weiterentwicklung des DiBoP, dessen sukzessive Nutzung und die Einbindung 
des Kollegiums in diesen Prozess, sind Schwerpunkte des Angebotes. Ebenso werden 
Möglichkeiten der Kooperation mit externen Partnern und Eltern bei der Einführung und 
Nutzung in den Blick genommen. 
 
Die Teilnahme der/des Schulcampus-Betreuenden, der BO-Koordination, ein Mitglied der 
Schulleitung sowie interessierter Lehrkräfte wird empfohlen. 
 
Interessierte Schulcampus Schulen, die den DIiBoP Kurs noch nicht installiert haben, können 
sich im Vorfeld zur Unterstützung an das ELS-Team des Pädagogischen Landesinstitutes 
wenden: ELS@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82431&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82500&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:ProfilAC@pl.rlp.de
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82433&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:ELS@pl.rlp.de
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2612110045 Erlebnispädagogik in der 
Berufsförderpädagogik 

01.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Interaktion und Übungen zur Förderung personaler Kompetenzen 

Charakteristik der Veranstaltung: (5 Sterne = stark ausgeprägt, 1 Stern = schwach ausgeprägt) 
 

Vortrag : *** 

Unterrichtspraxis: **** 

Austausch: *** 

Methodik: *** 
 

Kurze Beschreibung des Themas : 

Das Konzept der Erlebnispädagogik will als Teildisziplin der Pädagogik junge Menschen durch 
exemplarische Lernprozesse und durch bewegtes Lernen vor physische, psychische und 
soziale Herausforderungen – vornehmlich in der Natur – stellen, um sie in ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung zu fördern und sie zu befähigen, ihre Lebenswelt verantwortlich zu 
gestalten. Erlebnispädagogik kann unterschiedliche Medien nutzen: Interaktionsspiele, 
Outdoorsportarten, Citybound, Wildnis, Solo. Fordern unterschiedliche Kompetenzen von 
anleitenden Personen an pädagogischem und sicherheitstechnischen Vorgehen. 

Warum Erlebnispädagogik in der Berufsförderpädagogik? 

Schülerinnen und Schüler in diesen Schularten haben Förderbedarf bei personalen und 
sozialen Kompetenzen als Grundlage für Schulerfolg. 
 

Zielgruppe: 

Angesprochen sind insbesondere Lehrerinnen und Lehrer, die im Berufsvorbereitungsjahr und 
in der Berufsfachschule I unterrichten. 
 

Inhalte: 

- Basics des Kennenlernens 

- Wege zum besseren Kennenlernen und vertraut werden 

- die Gruppe in Herausforderungen erfahren 

- Austausch über die Praxis 
 

Ziele: 

- Anhand von Übungen und Herausforderungen sollen Denkanstöße für jede und jeden 
Einzelnen und die Gruppe entstehen. 

- Handlungsorientierte Vorgehensweisen regen die Eigenverantwortung und die 
Selbstorganisation der Teilnehmenden an. 
 

Voraussetzungen: 

Die Übungen und Aufgaben sind so zusammengestellt, dass sie sich in den meisten Klassen 
bzw. Gruppensituationen und -konstellationen, mit meist wenig Materialaufwand, umsetzen 
lassen. Die Bereitschaft, sich auf die Übungen einzulassen, wird vorausgesetzt. 
 

Dozentin: 

Anne-Kathrin Braun, Lehrkraft und systemische Erlebnispädagogin 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Lehrkräfte in den 
ersten Berufsjahren, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Sabine Michel, sabine.michel@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90287&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sabine.michel@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614210013 

 

2614210015 

Profil AC: Kompetenzen 
stärkenorientiert beobachten 
und rückmelden 

28.10.2026 

 

09.12.2026 

PL Koblenz 

 

PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Veranstaltung nehmen Sie, die Teilnehmenden, an deren Schulen Profil AC oder 
Profil AC GYM bereits durchgeführt wird, Einblick in Verfahren der systematischen 
Beobachtung. Diese Beobachtung ist ein pädagogisches Diagnoseinstrument, das 
Verhalten nicht interpretiert oder bewertet. In konkreten Situationen erproben wir, wie das 
gelingen kann, schauen uns selbst über die Schulter, wenn wir von diesem Ziel 
abweichen. Im Mittelpunkt steht dabei die gemeinsame - an den Stärken der Schülerinnen 
und Schüler orientierte - Erfassung von überfachlichen Kompetenzen. Kompetenzen wie z. 
B. Teamfähigkeit, Problemlösefähigkeit oder Selbstständigkeit. Kompetenzen, die 
insbesondere im Prozess der beruflichen Orientierung von grundlegender Bedeutung sind. 
Sie sind Voraussetzung und Grundlage, um in unterschiedlichen gesellschaftlichen 
Beziehungen und Arbeitskontexten selbstverantwortlich zu agieren. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614280014 

 

2614280015 

 

Netzwerk BO 

28.10.2026 

 

04.11.2026 

PL Speyer 

 

PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Die Themen der Netzwerkveranstaltungen werden aus Rückmeldungen aus dem 
vorangegangenen Treffen in der Region - oder auch aus Themen der BO am Mittwoch 
Angebote - abgeleitet, mit weiterführenden Informationen verknüpft und vertiefend 
bearbeitet. In dieser Veranstaltung stellen Ihnen Beraterinnen und Berater innovative 
Elemente ihres BO-Konzeptes vor. Sie geben Impulse für die Arbeit an Ihrer Schule und 
entwickeln gemeinsam mit Ihnen Umsetzungsmöglichkeiten. 
Schulen des Netzwerkes erhalten vier Wochen vor Beginn der Veranstaltung eine 
Einladung mit weiteren Informationen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82436&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82502&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82435&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82478&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614280018 DiBoP: Umsetzung an der 
eigenen Schule 

02.12.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Diese Veranstaltung bildet den zweiten Teil eines vierteiligen Fortbildungsangebotes. Die 
Fortbildungsreihe greift Themen im Kontext des Digitalen BO-Portfolios auf. Die 
gemeinsame Weiterentwicklung des DiBoP, dessen sukzessive Nutzung und die 
Einbindung des Kollegiums in diesen Prozess sind Schwerpunkte des Angebotes. Ebenso 
werden Möglichkeiten der Kooperation mit externen Partnern und Eltern bei der 
Einführung und Nutzung in den Blick genommen. 
 
Die Teilnahme der BO-Koordination, des Mitgliedes der Schulleitung sowie der Lehrkräfte, 
die an der ersten Veranstaltung teilgenommen haben, wird empfohlen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

 

 

 

 

 

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82501&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
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2.5 Förderung und Inklusion 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501115 SC25_A_Diagnose und 
Förderung_B5 

27.08.2026 PL Koblenz 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Anteile und Anteile-Nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 starten. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 
 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501125 SC25_B_Diagnose und 
Förderung_B5 

27.08.2026 RS+ Kurfürst-
Balduin-Schule, 
Wittlich 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Anteile und Anteile-Nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88349&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88351&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501135 SC25_C_Diagnose und 
Förderung_B5 

27.08.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Anteile und Anteile-Nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de 

 
 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501145 SC25_D_Diagnose und 
Förderung_B5 

27.08.2026 RPTU 
Rheinland-
Pfälzische 
Technische 
Universität, 
Kaiserslautern 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Anteile und Anteile-Nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88353&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88355&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2613400520 Förderung bei besonderen 
Schwierigkeiten im Lesen und 
Rechtschreiben (LRS, Sek. I) 

01.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Auftaktveranstaltung zur Blended-Learning-Fortbildung 

Mit dieser E-Session beginnt eine einjährige Blended-Learning-Fortbildungsreihe, die 
systematisch in alle Aspekte der Förderung bei LRS (Diagnose, Förderplanung, 
Förderung) einführt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten zudem alle 
notwendigen Materialien (Diagnoseinstrument, Vorlagen für die Förderplanung, 
Förderordner) an die Hand. 
Die Fortbildungsreihe umfasst eine umfangreiche Online-Phase und zwei 
Präsenzveranstaltungen in I/2027. 
 
Ziel dieser Fortbildungsreihe ist die Entwicklung und Implementierung eines schulischen 
Förderkonzepts. Teams aus zwei Lehrerinnen und/oder Lehrern einer Schule werden 
daher bevorzugt zugelassen. 

Zielgruppe: Lehrinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Dr. Thomas Cohnen, thomas.cohnen@pl.rlp.de  

 
 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2613400521 Förderung bei besonderen 
Schwierigkeiten im Lesen und 
Rechtschreiben (LRS, Sek. I) 

02.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Auftaktveranstaltung zur Blended-Learning-Fortbildung 

Mit dieser E-Session beginnt eine einjährige Blended-Learning-Fortbildungsreihe, die 
systematisch in alle Aspekte der Förderung bei LRS (Diagnose, Förderplanung, 
Förderung) einführt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten zudem alle 
notwendigen Materialien (Diagnoseinstrument, Vorlagen für die Förderplanung, 
Förderordner) an die Hand. 
Die Fortbildungsreihe umfasst eine umfangreiche Online-Phase und zwei 
Präsenzveranstaltungen in I/2027. 
 
Ziel dieser Fortbildungsreihe ist die Entwicklung und Implementierung eines schulischen 
Förderkonzepts. Teams aus zwei Lehrerinnen und/oder Lehrern einer Schule werden 
daher bevorzugt zugelassen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Dr. Thomas Cohnen, thomas.cohnen@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90312&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:thomas.cohnen@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90315&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:thomas.cohnen@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104444 Inklusiver Unterricht in der 
Sekundarstufe I 

02.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser E-Session werden verschiedene Werkzeuge vorgestellt. 
Zunächst erhalten die teilnehmenden Lehrkräfte Anregungen zur Schaffung einer Lern- 
und Arbeitsatmosphäre, die das individualisierte und differenzierte Lernen fördert. 
Schwerpunktmäßig wird gezeigt, wie Unterrichtsmaterialien und -methoden so aufbereitet 
werden können, dass sie möglichst alle Schülerinnen und Schüler auf unterschiedliche Art 
und Weise ansprechen. 
 
Es werden Aufgaben und Aufgabenarrangements vorgestellt, die differenzierte 
Bearbeitungswege, Methoden, Materialien, Medien und Sozialformen aufzeigen, so dass 
alle Schülerinnen und Schüler eine Teilhabechance im Unterricht erfahren. Die einzelnen 
Werkzeugboxen werden mit konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis 
veranschaulicht. 
 
Im Anschluss an diese Fortbildung erhalten die Teilnehmenden per Freischaltcode 
weiterhin die Möglichkeit, den Kurs "Werkzeuge für den inklusiven Unterricht in der 
Sekundarstufe I", auf der Lernplattform eigenständig zu erforschen und für die eigene 
Unterrichtspraxis zu nutzen. 
 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer: 
• erhalten Anregungen zur Schaffung eines inklusiven Klassen- und Lernraums 
• lernen Möglichkeiten des differenzierten und individualisierten Arbeitens kennen 
• erfahren anhand von Unterrichtsbeispielen, wie die Umsetzung konkret aussehen kann 
• erhalten Anregungen zur differenzierten und alternativen Leistungsbeurteilung 

Zielgruppe: Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501371 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Nord BS5 

03.09.2026 Jugendherberge 
Koblenz 

Kurzbeschreibung: 

Anteile und Anteil-nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89774&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93612&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501373 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Mitte BS5 

03.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Anteile und Anteil-nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501375 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Süd BS5 

03.09.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Anteile und Anteil-nehmen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93622&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93624&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104805 

 

2614104806 

 

2614104807 

 

Digital Lehren und Lernen im 
inklusiven Kontext 

08.09.2026 

 

10.11.2026 

 

08.12.2026 

 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Assistive Tools für den individualisierten Unterricht 

In diesem Modul lernen die Teilnehmenden Einsatzmöglichkeiten von "assistiven Tools" 
kennen. Diese können Unterstützung z. B. in den Bereichen Sehen, Lesen, Schreiben und 
Konzentration im Sinne der "Barrierefreiheit" bieten. 
 
Mit dem Konzept "Universal Design for Learning" (UDL) lernen die Teilnehmenden 
weiterhin eine Möglichkeit kennen, wie diese assistiven Tools didaktisch und methodisch 
in den Unterricht eingebunden werden können. 
 
Die Teilnehmenden: 
• lernen mit dem UDL Strukturierungshilfen im Sinne einer inklusiven Unterrichtsplanung 
kennen 
• setzen sich mit Kriterien für einen sinnvollen Einsatz von digitalen Medien auseinander 
• lernen verschiedene Möglichkeiten assistiver Tools für IOS und Windows konkret kennen 
• entwickeln für sie umsetzbare Handlungsmöglichkeiten 
• gewinnen Handlungssicherheit für die eigene digitale Arbeit 
 
Für die E-Session benötigen die Teilnehmenden ein digitales Endgerät: Laptop und/oder 
Tablet. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Julia Schulz-Kraus, julia.schulz-kraus@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90805&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90807&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90808&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:julia.schulz-kraus@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501005 

 

2617501006 

Bettermarks im Unterricht – 
Einführen, Fördern, 
Diagnostizieren 

08.09.2026 

 

10.11.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Schulung lernen Sie die Grundlagen von bettermarks kennen: Inhalte, 
Funktionen und praxisnahe Einsatzmöglichkeiten im Schulalltag. Erleben Sie, wie Sie 
bettermarks gewinnbringend im Unterricht auch an Startchancen-Schulen einsetzen – 
intuitiv, flexibel und wirksam. Ideal für Einsteiger und Interessierte. 
 
bettermarks unterstützt Lehrkräfte bei der digitalen Unterrichtsgestaltung – vom Einstieg in 
neue Themen, über Übungsphasen bis hin zur individuellen Förderung. Sie erhalten einen 
umfassenden Überblick über unser adaptives Lernsystem: 
• Welche Inhalte und Funktionen stehen zur Verfügung? 
• Wie können Sie Übungsphasen mit adaptiven Aufgabenserien effizient gestalten? 
• Wie machen Sie Mathe durch interaktive Tafelbilder und dynamische Visualisierungen 
erlebbar und vertiefen das Verständnis Ihrer Klasse – auch ganz ohne Schülergeräte? 
• Wie helfen Ihnen Diagnosefunktionen und Lernstandserhebungen bei der gezielten 
Förderung? 
• Wie kann bettermarks im Unterricht, für Hausaufgaben oder für Tests genutzt werden? 
Die Schulung richtet sich an Lehrkräfte aller Schulformen, die bettermarks neu 
kennenlernen oder einen fundierten Einstieg in die Arbeit mit unserem Lernsystem 
erhalten möchten. Wir bieten ausreichend Zeit für Fragen und Austausch. 
 
Am Tag vor der Veranstaltung erhalten Sie den Zugangslink und ggf. weitere 
Informationen zur Veranstaltung. 
 
Diese Fortbildung ist mit einer Zeitstunde angesetzt. Für die Vor- und Nachbereitung ist 
ein Zeitansatz von 1 Stunde einzuplanen. Daraus ergibt sich eine Gesamtfortbildungszeit 
von 2 Stunden. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Nina Kühn, nina.kuehn@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91185&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91186&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:nina.kuehn@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2613400310 

 

2613400311 

Werkstatt inklusiver 
Deutschunterricht (WiDu): 
Materialien, Unterrichtsideen, 
Methoden 

09.09.2026 

 

11.11.2026 

PL Trier 

 

PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Sprachkompetenzen mit eBooks fördern - Kurzgeschichten und Balladen, Fabeln und 
Märchen, Lesehörbücher als eBooks in Leichter und Einfacher Sprache zur 
Differenzierung einsetzen, spannende Sachtexte zum Mitlesen in verschiedenen 
Geschwindigkeiten vorgelesen und DaZ-Material für Türkisch, Ukrainisch und andere 
Sprachen nutzen, Materialien zur Alphabetisierung neu Zugewanderter– das und viel mehr 
bietet WiDu (auch in den Formaten word, pdf, mp3) 
Die Werkstatt inklusiver Deutschunterricht ist eine kostenlose Materialsammlung zur 
Vorbereitung von inklusivem Deutschunterricht. Diese Tagung bietet eine Einführung in 
diese Sammlung und vermittelt Anregungen zum Einsatz der bereitgestellten Materialien in 
einem inklusiven Deutschunterricht. 
Sie benötigen ein Laptop, im besten Falle ein Tablet für diese Veranstaltung. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Dr. Thomas Cohnen, thomas.cohnen@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104239 Differenzierung konkret für den 
inklusiven Unterricht im 
Bildungsgang ganzheitliche 
Entwicklung 

09.09.2026 Frida-Kahlo-
Grundschule, 
Schweich 

Kurzbeschreibung: 

Praxisimpulse und Ideen für den inklusiven Unterricht 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten Einblick in konkrete Umsetzungsideen in 
den Unterricht mit heterogenen Lerngruppen, insbesondere im Bildungsgang ganzheitliche 
Entwicklung. 
Anschließend haben sie die Gelegenheit zum Austausch und zur Reflexion des Erlebten. 
Am Nachmittag können sich die Lehrkräfte mit verschiedenen Materialien im inklusiven 
Unterricht auseinandersetzen und Anregungen für die eigene Praxis erhalten. Die 
Veranstaltung richtet sich an interessierte Lehrkräfte der Primar- und Sekundarstufe an 
Schwerpunktschulen. 
 
Ziele: 
Die Teilnehmenden 
• erhalten einen Einblick in schulische Abläufe und Unterricht in heterogenen Lerngruppen 
• lernen praktische Beispiele kennen und erhalten hilfreiche Unterstützungshinweise 
• können sich über Möglichkeiten der Förderung im inklusiven Unterricht austauschen 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90377&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90378&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:thomas.cohnen@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90812&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104229 Verstehen statt Verzweifeln: 
Empathisch begleiten, klar 
führen 

10.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Erster Baustein der Reihe „Haltgebende Strukturen zur Gestaltung pädagogischer 
Beziehungen“ 
Die Entscheidung, einen pädagogischen Beruf zu ergreifen, ist von positiven Erwartungen 
an die Zusammenarbeit mit den uns anvertrauten Menschen geprägt. Doch manchmal 
folgt nach einiger Zeit eine Phase der Ernüchterung, wenn Lehrkräfte mit 
Verhaltensweisen von Schülerinnen und Schülern in Kontakt geraten, welche als massiv 
herausfordernd erlebt werden. Bisher erfolgreich angewandte Strategien scheinen kaum 
oder gar keine Wirkung zu zeigen, wodurch Lehrende schnell an die Grenzen ihrer 
Kapazitäten und Ressourcen stoßen. Zusätzlich sehen die Lehrkräfte sich oft alleine mit 
diesen Herausforderungen konfrontiert. 
Im Rahmen dieser Fortbildungsreihe werden schrittweise Handlungsansätze erarbeitet, die 
Lehrende im Umgang mit Verhaltensweisen, die sie als belastend empfinden, unterstützen 
können. Im Sinne eines verstehenden subjektlogischen Ansatzes wird in diesem ersten 
Baustein das Verständnis der individuellen Situation der Schülerinnen und Schüler als 
Ausgangspunkt für beziehungsförderliches und pädagogisches Handeln betrachtet. 
Aufbauend auf diesem Fundament bilden haltgebende Strukturen das Gerüst, um stabile 
Beziehungsmuster anbieten und in einem lösungsorientierten Setting interagieren zu 
können. 
 
Die Teilnehmenden erhalten Einblicke in folgende Schwerpunkte: 
• "Gute Gründe" für herausforderndes Verhalten 
• Grundbedürfnisse und deren Bedeutung 
• Handlungsmuster und Glaubenssätze 
• Entwicklungslogik der sozial-emotionalen Entwicklung 
• Bedürfnissprache und Leitsätze 
• Positive pädagogische Beziehungsgestaltung 
 
In der Auseinandersetzung mit diesen Themenbausteinen kommt der eigenen 
Lehrergesundheit eine hohe Priorität zu. Ergänzend zum Präsenztag wird ein 
Onlinebaustein angeboten, um weitere Impulse zu erhalten sowie Prozesse begleiten und 
reflektieren zu können. 
 
Für die Fortbildung benötigen die Teilnehmenden ein digitales Endgerät wie Smartphone 
oder Tablet. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89550&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261114BL06 K4/Blended-Learning-Kurs: 
Methoden der Leseflüssigkeit 
im Leseband 

10.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Auftaktveranstaltung 

Das Leseband ist eine tägliche Lesezeit von mindestens 10 Minuten ab der ersten Klasse. 
Diese strukturierte und systematische Lesezeit hat zum Ziel, die lesebezogenen 
Aktivitäten der Schülerinnen und Schüler zu erhöhen, um die Lesekompetenz zu fördern. 
In diesem Blended-Learning-Kurs beschäftigen Sie sich mit der Definition von 
Leseflüssigkeit und lernen Methoden kennen, die sie ab der ersten Klasse in Ihrem 
Unterricht einsetzen können. Außerdem erhalten Sie Anregungen, wie sie geeignete 
Literatur und Texte angepasst an den Lernstand Ihrer Schülerinnen und Schüler 
auswählen. 
Blended Learning bedeutet, die Kursinhalte werden auf einer Lernplattform bereitgestellt, 
und Sie durchlaufen diese selbstständig bei freier Zeiteinteilung. Die Dozentin steht dabei 
jederzeit für Rückfragen zur Verfügung. 
Weitere Online-Termine: 22.10.2026 und 10.12.2026 (14:30 - 17:30 Uhr). 

Zielgruppe: Lehrkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261117MA90 Mathe macht Stark – Modul 1 10.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Lehrerinnen und Lehrer aus Schulen, die an dem Programm "Mathe macht stark" 
teilnehmen. 
Die Teilnahme an Modul 1 schließt die Teilnahme an Modul 2 bis Modul 4 ein. 
Weitere Termine: 12.11.2026; 18.02.2027 und 15.04.2027. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90985&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90462&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2613400312 

 

2613400311 

Werkstatt inklusiver 
Deutschunterricht (WiDu): 
Materialien, Unterrichtsideen, 
Methoden 

16.09.2026 

 

11.11.2026 

PL Koblenz 

 

PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Sprachkompetenzen mit eBooks fördern - Kurzgeschichten und Balladen, Fabeln und 
Märchen, Lesehörbücher als eBooks in Leichter und Einfacher Sprache zur 
Differenzierung einsetzen, spannende Sachtexte zum Mitlesen in verschiedenen 
Geschwindigkeiten vorgelesen und DaZ-Material für Türkisch, Ukrainisch und andere 
Sprachen nutzen, Materialien zur Alphabetisierung neu Zugewanderter– das und viel mehr 
bietet WiDu (auch in den Formaten word, pdf, mp3) 
Die Werkstatt inklusiver Deutschunterricht ist eine kostenlose Materialsammlung zur 
Vorbereitung von inklusivem Deutschunterricht. Diese Tagung bietet eine Einführung in 
diese Sammlung und vermittelt Anregungen zum Einsatz der bereitgestellten Materialien in 
einem inklusiven Deutschunterricht. 
Sie benötigen ein Laptop, im besten Falle ein Tablet für diese Veranstaltung. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Dr. Thomas Cohnen, thomas.cohnen@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90379&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90378&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:thomas.cohnen@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104255 Erfolgreiche Förderplanung: 
"Weniger ist mehr" 

16.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Mit kleinen Schritten viel bewirken: Stärken sehen – Ziele setzen – Wege finden 

Förderplanung geht uns alle an – sie ist Teil gemeinsamer Verantwortung und bietet eine 
echte Chance, Schülerinnen und Schüler individuell und stärkenorientiert zu unterstützen. 
Dabei gilt: Weniger ist oft mehr. 
Ein guter Förderplan überzeugt nicht durch Umfang, sondern durch klare, machbare 
Schritte. 
In dieser praxisnahen E-Session erhalten die Teilnehmenden einen kompakten Überblick: 
• Was ist ein Förderplan – und wozu dient er? 
• Wer ist beteiligt? 
• Wie können Ziele konkret und umsetzbar formuliert werden? 
 
Im Mittelpunkt steht das lösungsorientierte Arbeiten. Die Teilnehmenden erproben 
exemplarisch einzelne Schritte der Förderplanung und lernen das "Prinzip des Gelingens" 
als Leitidee kennen. Weiterhin gibt es Raum für Austausch über Umsetzungsstrategien an 
der jeweiligen Schule. 
 
Die Teilnehmenden: 
• lernen Grundlagen der Förderplanung kennen 
• werden für eine stärken- und lösungsorientierte Förderplanung sensibilisiert 
• erhalten konkrete Impulse für den Förderplanungsprozess an der eigenen Schule 
 
Diese E-Session gibt eine Einführung und einen Überblick, der optional mit dem 
buchbaren Baustein: "Förderplanung – weniger ist mehr" mit dem Kollegium an der eignen 
Schule vertieft werden kann (siehe Veranstaltungsnummer 2614107230). 
 
Die Teilnehmenden benötigen für diese E-Session ein digitales Endgerät. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89549&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614105006 Autismus-Spektrum-Störung 
und ihre Auswirkungen auf den 
Unterricht: 
Einschulungsleitfaden 

16.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Kinder und Jugendliche im Autismus-Spektrum besuchen Schulen aller Schulformen. Es 
ist die Aufgabe jeder Schule, sich auf die spezifischen Bedürfnisse dieser Kinder und 
Jugendlichen einzustellen und ihnen eine geeignete Bildung und Erziehung zu 
ermöglichen. Bereits vor dem Schulstart kann eine frühzeitige pädagogische Einschätzung 
der Ausgangslage und des autismus-spezifischen Förderbedarfs den Übergang zur 
Einschulung erleichtern. Der Einschulungsleitfaden des Bildungsministeriums bietet eine 
Orientierungshilfe für das Vorgehen von der Schulanmeldung bis zur Einschulung für 
Kinder mit einer Diagnose aus dem Autismus-Spektrum. 
 
In dieser E-Session wird der Einschulungsleitfaden ausführlich vorgestellt. 
Es besteht im Anschluss die Möglichkeit, Fragen zu stellen. 
 
Die E-Session bietet vor allem Schulleitungen der Grundschulen, sowie der Förderschulen 
und der an der Schulanmeldung mitwirkenden Lehrkräften nützliche Informationen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Schulleitung 

Kontakt: Susanne Werner, susanne.werner@pl.rlp.de 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=87492&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:susanne.werner@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104330 Grundlagen der Förderplanung 
(Blended-Learning-Maßnahme) 

23.09. – 
21.10.2026 

Online-
Fortbildung 

Kurzbeschreibung: 

Förderpläne konkret Schritt für Schritt schreiben 

In dieser Online-Fortbildung wird aufgezeigt, wie Förderpläne, die verpflichtend 
geschrieben werden müssen, schnell und effektiv erarbeitet werden können. Dies gilt 
insbesondere für Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf. Die 
praxisorientierte Vorgehensweise im inklusiven Kontext (Schwerpunktschule) steht hier im 
Fokus. 
 
Die Online-Fortbildung besteht aus: 
• einer einstündigen E-Session zum Einstieg 
• dem Selbstlernkurs "Förderpläne effektiv schreiben" auf der Lernplattform 
• einer abschließenden E-Session 
 
In der Eröffnungs-E-Session am 23.09.2026 bekommen die Teilnehmenden einen 
Überblick darüber, wie Förderpläne effektiv geschrieben werden können sowie eine 
Kurzeinführung in den Selbstlernkurs auf der Lernplattform. 
Der anschließende Selbstlernkurs führt Schritt für Schritt durch die Erstellung eines 
Förderplans. Dabei erhalten die Lehrkräfte durch praktische Beispiele Tipps für das 
eigenständige Erstellen eines eigenen Förderplans. Ziel des Kurses ist es, selbst einen 
Förderplan zu schreiben und zu erproben. Die Dozentinnen stehen den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern während des Kurses bei Fragen mit Hilfestellung zur Verfügung und 
begleiten sie. 
In der abschließenden E-Session am 21.10.2026 wird die Methode "Förderplanung im 
Team" gemeinsam erprobt und durchgeführt. 
 
Für die Teilnahme an den beiden E-Sessions wird ein digitales Endgerät mit Kamera 
benötigt. 
 
Die beiden E-Sessions sind mit jeweils 60 bzw. 90 Minuten angesetzt. Für die Vor- und 
Nachbereitungszeit auf der Lernplattform ist ein Zeitansatz von weiteren 4 Stunden 
einzuplanen. Daraus ergibt sich eine Gesamtfortbildungszeit von 7 Zeitstunden. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89548&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104333 

 

2614104334 

Inklusiver Unterricht in der 
Sekundarstufe I 

23.09.2026 

 

16.12.2026 

PL Koblenz 

 

PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Individualisierung und Differenzierung erleichtern 

In dieser Fortbildung werden verschiedene "Werkzeuge" vorgestellt, die Individualisierung 
und Differenzierung im Umgang mit heterogenen Lerngruppen praktisch und konkret 
erleichtern. 
Die teilnehmenden Lehrkräfte erhalten Anregungen zur Schaffung einer Lern- und 
Arbeitsatmosphäre, die das individualisierte und differenzierte Lernen fördern. 
Schwerpunktmäßig werden Unterrichtsmaterialien und -methoden vorgestellt, die so 
aufbereitet sind, dass sie möglichst alle Schülerinnen und Schüler auf unterschiedliche Art 
und Weise ansprechen. In einer Workshop-Phase können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit fachlicher Begleitung eigene Umsetzungsmöglichkeiten für den 
persönlichen Unterricht adaptieren und für die praktische Umsetzung im eigenen 
Unterricht vorbereiten. 
 
Es werden Aufgaben und Aufgabenarrangements vorgestellt, die differenzierte 
Bearbeitungswege, Methoden, Materialien, Medien und Sozialformen aufzeigen, so dass 
alle Schülerinnen und Schüler eine Teilhabechance im Unterricht erfahren. Die einzelnen 
Werkzeugboxen werden mit konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis 
veranschaulicht. 
 
Im Anschluss an diese Fortbildung erhalten die Teilnehmenden per Freischaltcode 
weiterhin die Möglichkeit, den Kurs "Werkzeuge für den inklusiven Unterricht in der 
Sekundarstufe I" auf der Lernplattform eigenständig zu erforschen und für die eigene 
Unterrichtspraxis zu nutzen. 
 
Die Teilnehmenden: 
• erhalten Anregungen zur Schaffung eines inklusiven Klassen- und Lernraums 
• lernen Möglichkeiten des differenzierten und individualisierten Arbeitens kennen 
• erfahren anhand von Unterrichtsbeispielen, wie die Umsetzung konkret aussehen kann 
• erhalten Anregungen zur differenzierten und alternativen Leistungsbeurteilung 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89681&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89682&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104335 Grundlagen der Förderplanung 
(Blended-Learning-Maßnahme) 

 

23.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Förderpläne konkret Schritt für Schritt schreiben 

In dieser Online-Fortbildung wird aufgezeigt, wie Förderpläne, die verpflichtend 
geschrieben werden müssen, schnell und effektiv erarbeitet werden können. Dies gilt 
insbesondere für Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf. Die 
praxisorientierte Vorgehensweise im inklusiven Kontext (Schwerpunktschule) steht hier im 
Fokus. 
 
Die Online-Fortbildung besteht aus: 
• einer einstündigen E-Session zum Einstieg 
• dem Selbstlernkurs "Förderpläne effektiv schreiben" auf der Lernplattform 
• einer abschließenden E-Session 
 
In der Eröffnungs-E-Session am 23.09.2026 bekommen die Teilnehmenden einen 
Überblick darüber, wie Förderpläne effektiv geschrieben werden können sowie eine 
Kurzeinführung in den Selbstlernkurs auf der Lernplattform. 
Der anschließende Selbstlernkurs führt Schritt für Schritt durch die Erstellung eines 
Förderplans. Dabei erhalten die Lehrkräfte durch praktische Beispiele Tipps für das 
eigenständige Erstellen eines eigenen Förderplans. Ziel des Kurses ist es, selbst einen 
Förderplan zu schreiben und zu erproben. Die Dozentinnen stehen den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern während des Kurses bei Fragen mit Hilfestellung zur Verfügung und 
begleiten sie. 
In der abschließenden E-Session am 21.10.2026 wird die Methode "Förderplanung im 
Team" gemeinsam erprobt und durchgeführt. 
 
Für die Teilnahme an den beiden E-Sessions wird ein digitales Endgerät mit Kamera 
benötigt. 
 
Die beiden E-Sessions sind mit jeweils 60 bzw. 90 Minuten angesetzt. Für die Vor- und 
Nachbereitungszeit auf der Lernplattform ist ein Zeitansatz von weiteren 4 Stunden 
einzuplanen. Daraus ergibt sich eine Gesamtfortbildungszeit von 7 Zeitstunden. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93768&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE53 

 

261111DE51 

Deutsch: Lesen mit dem 
FamilienLeseKoffer 

23.09.2026 

 

24.09.2026 

PL Koblenz 

 

PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Lesen ist der Schlüssel zur Welt. Dabei kommt den Familien größte Bedeutung für die 
Lesesozialisation von Kindern zu. Jedoch zeigen sich hier bei der Einschulung große 
Unterschiede zwischen den Kindern: Manche bringen jahrelange Vorleseerfahrungen mit, 
andere hatten dagegen bis zum Eintritt in die Schule keinen praktischen handelnden 
Umgang mit dem Buch im häuslichen Umfeld. 
Mit dem Konzept des FamilienLeseKoffers stellen wir Ihnen einen attraktiven Baustein 
zum Aufbau einer schulischen Lesekultur vor, die es ALLEN Kindern ermöglicht, eigene 
Leseinteressen zu entwickeln. Lernen Sie den Lese-Elternabend kennen. Außerdem 
beschäftigen wir uns mit aktueller, auch mehrsprachiger Kinderliteratur, die der Bedeutung 
des Vorlesens für die kindliche Sprachentwicklung besonders gerecht wird. 
Fantasieanregende und aktivierende Methoden, wie z. B. das Dialogische (Vor)Lesen 
erarbeiten wir kompakt und anschaulich. 
Lernen Sie dabei auch das neue Zukunftslabor.Lernen am Pädagogischen Landesinstitut 
Koblenz kennen. Innovative, flexible Möbel und modern ausgestattete Raumbereiche 
sollen zeigen, wie zukunftsgerichtetes Lernen durch Raumgestaltung unterstützt werden 
kann. (Bitte Hausschuhe mitbringen!) 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90452&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90449&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104227 Inklusiver Unterricht in der 
Primarstufe 

30.09.2026 Grundschule 
Brüder-Grimm-
Schule, 
Ingelheim 

Kurzbeschreibung: 

Vielfalt gewinnbringend nutzen durch lernförderliche Szenarien 

Inklusiver Unterricht ist in aller Munde, doch wie sieht so ein Unterricht in heterogenen 
Lerngruppen eigentlich aus? 
 
In dieser Fortbildung wird am Vormittag die Möglichkeit angeboten, über eine 
Unterrichtsmitschau aktiv die Umsetzung in jahrgangsübergreifenden Klassen zu 
beobachten. 
Im Anschluss können Fragen gestellt werden und es besteht die Möglichkeit für einen 
konstruktiven Austausch. 
Am Nachmittag lernen die Teilnehmenden weitere Elemente des Classroom-
Managements kennen und erhalten praktische Beispiele zur Rhythmisierung und Öffnung 
des Unterrichts. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können von Einblicken in die Praxis 
und praxistauglichen Materialien profitieren und daraus konkrete Förderideen für den 
eigenen Unterricht ableiten. 
 
Die Teilnehmenden: 
• erhalten Tipps und Praxisbausteine aus der täglichen unterrichtlichen Arbeit 
• gewinnen Einblicke in die praktische Unterrichtsorganisation, Strukturen der täglichen 
Arbeit, Rituale und Klassenraumgestaltung, die unmittelbar im eigenen Unterricht 
umgesetzt werden können 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 
 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261342S004 2P und Förderung mit Xploria 
DaZ 

01.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Fortbildung wird gezeigt, wie man Förderpläne für Schülerinnen und Schüler mit 
Deutsch als Zweitsprache auf der 2P-Plattform erstellen kann. Es können sich Kolleginnen 
und Kollegen anmelden, an deren Schule schon 2P benutzt wird. 
Außerdem erhalten Sie Infos zum Umgang mit Xploria DaZ und wie Sie damit die 
Förderung unterstützen können. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Carmen Lutz, carmen.lutz@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89554&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90535&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:carmen.lutz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2612110045 Erlebnispädagogik in der 
Berufsförderpädagogik 

01.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Interaktion und Übungen zur Förderung personaler Kompetenzen 

Charakteristik der Veranstaltung: (5 Sterne = stark ausgeprägt, 1 Stern = schwach ausgeprägt) 
 

Vortrag : *** 

Unterrichtspraxis: **** 

Austausch: *** 

Methodik: *** 
 

Kurze Beschreibung des Themas : 

Das Konzept der Erlebnispädagogik will als Teildisziplin der Pädagogik junge Menschen durch 
exemplarische Lernprozesse und durch bewegtes Lernen vor physische, psychische und 
soziale Herausforderungen – vornehmlich in der Natur – stellen, um sie in ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung zu fördern und sie zu befähigen, ihre Lebenswelt verantwortlich zu 
gestalten. Erlebnispädagogik kann unterschiedliche Medien nutzen: Interaktionsspiele, 
Outdoorsportarten, Citybound, Wildnis, Solo. Fordern unterschiedliche Kompetenzen von 
anleitenden Personen an pädagogischem und sicherheitstechnischen Vorgehen. 

Warum Erlebnispädagogik in der Berufsförderpädagogik? 

Schülerinnen und Schüler in diesen Schularten haben Förderbedarf bei personalen und 
sozialen Kompetenzen als Grundlage für Schulerfolg. 
 

Zielgruppe: 

Angesprochen sind insbesondere Lehrerinnen und Lehrer, die im Berufsvorbereitungsjahr und 
in der Berufsfachschule I unterrichten. 
 

Inhalte: 

- Basics des Kennenlernens 

- Wege zum besseren Kennenlernen und vertraut werden 

- die Gruppe in Herausforderungen erfahren 

- Austausch über die Praxis 
 

Ziele: 

- Anhand von Übungen und Herausforderungen sollen Denkanstöße für jede und jeden 
Einzelnen und die Gruppe entstehen. 

- Handlungsorientierte Vorgehensweisen regen die Eigenverantwortung und die 
Selbstorganisation der Teilnehmenden an. 
 

Voraussetzungen: 

Die Übungen und Aufgaben sind so zusammengestellt, dass sie sich in den meisten Klassen 
bzw. Gruppensituationen und -konstellationen, mit meist wenig Materialaufwand, umsetzen 
lassen. Die Bereitschaft, sich auf die Übungen einzulassen, wird vorausgesetzt. 
 

Dozentin: 

Anne-Kathrin Braun, Lehrkraft und systemische Erlebnispädagogin 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90287&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
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Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Lehrkräfte in den 
ersten Berufsjahren, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Sabine Michel, sabine.michel@pl.rlp.de  

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104228 "Was tun, wenn nichts mehr 
geht?“ 
Interventionsmöglichkeiten für 
schwierige Situationen 

01.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Dritter Baustein der Reihe „Haltgebende Strukturen zur Gestaltung pädagogischer 
Beziehungen“ 
In vielen als herausfordernd erlebten Situationen in Schule und Unterricht werden die 
persönlichen Grenzen von Lehrkräften erreicht oder gar überschritten. Das 
Belastungsempfinden und die Überforderung steigt zunehmend an, da die zur Verfügung 
stehenden pädagogischen Maßnahmen ausgeschöpft sind und wenig bis keine Wirkung 
zeigen. 
In diesem Fortbildungsbaustein setzen sich die Teilnehmenden intensiv mit Maßnahmen 
und pädagogischen Angeboten im Bereich der Intervention auseinander. Ziel ist es, die 
Handlungskompetenz zu stärken und effektive Strategien zur Deeskalation und 
Verhaltenssteuerung zu vermitteln. Im Zentrum steht dabei die eigene innere Klarheit, der 
Aufbau und Erhalt stabiler pädagogischer Beziehungen sowie eine gewaltfreie 
Grundhaltung, basierend auf dem Entschluss zur Kooperation, Wertschätzung und 
Respekt des Gegenübers. Dabei bildet die Sicherheit aller Beteiligten und die Einhaltung 
klarer Rahmenbedingungen das stabile Fundament. 
Diese Fortbildung bildet den dritten Baustein einer Reihe, in der Schritt für Schritt der 
Umgang mit herausforderndem Verhalten und der Aufbau haltgebender Strukturen in 
Schule erarbeitet wird. 
 
Die Teilnehmenden erhalten Einblicke in folgende Schwerpunkte: 
• Auseinandersetzung mit Widerständen und Eskalationsverläufen 
• Methoden und Strukturen zur Verhaltenssteuerung 
• Ansätze zur Deeskalation und zum Konfliktmanagement 
• Möglichkeiten des Erhalts oder Wiederaufbaus geschädigter Beziehungen 
• Schule als Ressource und die Bedeutung von Netzwerken 
 
In der Auseinandersetzung mit diesen Themenbausteinen kommt der eigenen 
Lehrergesundheit eine hohe Priorität zu und soll daher in allen Phasen der Fortbildung 
Berücksichtigung finden. 
 
Zulassungsvoraussetzung für Baustein 3 ist die Teilnahme an Baustein 1 und 2 der 
Fortbildungsreihe. 
 
Für die Fortbildung benötigen die Teilnehmenden ein digitales Endgerät wie Smartphone 
oder Tablet. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

  

mailto:sabine.michel@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89552&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501342 QM26_A_Diagnose und 
Förderung_B2 

01.10.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Zahlenstrahlverständnis identifizieren, diagnostizieren, fördern 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
QuaMath-Programms für Mathematik der Schulen, die 2026 starten. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die am QuaMath Programm teilnehmen 
möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: matheorga@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501382 QM26_B_Diagnose und 
Förderung_B2 

01.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Zahlenstrahlverständnis identifizieren, diagnostizieren, fördern 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
QuaMath-Programms für Mathematik der Schulen, die 2026 starten. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die am QuaMath Programm teilnehmen 
möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: matheorga@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104235 Unterricht im Bildungsgang 
ganzheitliche Entwicklung 

21.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Grundlegende Unterrichtsprinzipien im Fach Deutsch 

Anhand praktischer Beispiele wird die konkrete Planung des eigenen Unterrichts in den 
Blick genommen. In dieser Veranstaltung geht es um Unterrichtsprinzipien und den 
Umgang mit heterogenen Lernanforderungen. 
 
Die Teilnehmenden: 
• erhalten theoretische Grundlagen 
• setzen sich mit Anforderungen an Unterricht im Bildungsgang ganzheitliche Entwicklung 
auseinander 
• lernen praktische Beispiele kennen, die im Unterricht umgesetzt werden können 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93277&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:matheorga@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93279&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:matheorga@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88146&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092


110 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104331 Montessori inklusiv - Sprache 
untersuchen und erforschen auf 
individuellen Wegen 

21.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

"Hilf mir, es selbst zu tun!" – Nach diesem Leitprinzip hat Maria Montessori ihre Pädagogik 
ausgerichtet und aufgebaut. Das Kind und seine Entwicklung stehen im Mittelpunkt. Daran 
werden die nächsten Schritte der Förderung und des Lernangebotes ausgerichtet. In 
dieser Fortbildung werden insbesondere Montessori-Materialien aus dem Bereich 
"Deutsch: Sprache untersuchen" und deren Einsatz in heterogenen Gruppen thematisiert. 
Dabei werden die unterschiedlichen Zugangsweisen und Differenzierungsmöglichkeiten 
sowie sonderpädagogische Hilfen ausführlich beleuchtet. 
 
Inhalte der Fortbildung: 
• Einführung in die Entwicklungspsychologie: "Human Tendencies" – die 
Entwicklungsbedürfnisse der 6-12-Jährigen kennen lernen und gezielt nutzen 
• Vorstellung der grundlegenden Materialien: Einsatzmöglichkeiten der Montessori-
Materialien in Bezug auf den Bereich "Sprache untersuchen" (Wortarten, Wortbausteine, 
Satzbau, Satzanalyse), auch im Hinblick auf Lernstand und Differenzierung 
• Erstellen eigener Materialien 
• Austausch und Klärung offener Fragen: Raum für Ideensammlung, Austausch und die 
Beantwortung individueller Fragen 
 
Ziele der Veranstaltung: 
• Verständnis für die Montessori-Pädagogik: Vertiefung des Wissens über die Grundlagen 
der Montessori-Pädagogik und deren Anwendung im Sprachunterricht 
• Kompetenz im Materialeinsatz: Erlernen der effektiven Nutzung von Montessori-
Materialien zur Förderung des Verständnisses von Grammatik und sprachlichen 
Regelmäßigkeiten in heterogenen Gruppen 
• Förderung individueller Lernwege: Entwicklung von Fähigkeiten zur Differenzierung und 
individuellen Förderung im Sprachunterricht 
• praktische Anwendung: Erstellung und Anwendung eigener Montessori-Materialien für 
den Bereich "Sprache untersuchen" 
 
Die Veranstaltung richtet sich an Lehrerinnen und Lehrer sowie pädagogische Fachkräfte 
der Stufen 1-5 im inklusiven Unterricht. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

  

mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89560&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104336 Grundlagen der Förderplanung 
(Blended-Learning-Maßnahme) 

21.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Förderpläne konkret Schritt für Schritt schreiben 

In dieser Online-Fortbildung wird aufgezeigt, wie Förderpläne, die verpflichtend 
geschrieben werden müssen, schnell und effektiv erarbeitet werden können. Dies gilt 
insbesondere für Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf. Die 
praxisorientierte Vorgehensweise im inklusiven Kontext (Schwerpunktschule) steht hier im 
Fokus. 
 
Die Online-Fortbildung besteht aus: 
• einer einstündigen E-Session zum Einstieg 
• dem Selbstlernkurs "Förderpläne effektiv schreiben" auf der Lernplattform 
• einer abschließenden E-Session 
 
In der Eröffnungs-E-Session am 23.09.2026 bekommen die Teilnehmenden einen 
Überblick darüber, wie Förderpläne effektiv geschrieben werden können sowie eine 
Kurzeinführung in den Selbstlernkurs auf der Lernplattform. 
Der anschließende Selbstlernkurs führt Schritt für Schritt durch die Erstellung eines 
Förderplans. Dabei erhalten die Lehrkräfte durch praktische Beispiele Tipps für das 
eigenständige Erstellen eines eigenen Förderplans. Ziel des Kurses ist es, selbst einen 
Förderplan zu schreiben und zu erproben. Die Dozentinnen stehen den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern während des Kurses bei Fragen mit Hilfestellung zur Verfügung und 
begleiten sie. 
In der abschließenden E-Session am 21.10.2026 wird die Methode "Förderplanung im 
Team" gemeinsam erprobt und durchgeführt. 
 
Für die Teilnahme an den beiden E-Sessions wird ein digitales Endgerät mit Kamera 
benötigt. 
 
Die beiden E-Sessions sind mit jeweils 60 bzw. 90 Minuten angesetzt. Für die Vor- und 
Nachbereitungszeit auf der Lernplattform ist ein Zeitansatz von weiteren 4 Stunden 
einzuplanen. Daraus ergibt sich eine Gesamtfortbildungszeit von 7 Zeitstunden. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93769&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104510 Atelierarbeit 21. – 
22.10.2026 

PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Individualisiertes Lernen in heterogenen Lerngruppen 

In vorbereiteten Ateliers (Sprachatelier, Mathematikatelier, Sachatelier, Künstleratelier) 
haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, Atelierarbeit zu einem 
vorgegebenen Rahmenthema kennenzulernen und zu erproben. 
 
Ziele des Kurses sind, die Atelierarbeit als selbsttätiges, selbstorganisiertes Lernkonzept 
zu erfahren, das eigene Handeln zu reflektieren und sich über diese Form individuellen 
Lernens auszutauschen. 
Dabei sollen die Grundannahmen über Lernen, die aktuelle Beziehung zu Lerntheorien 
und zum Wissen über Lernen in den Blick genommen werden. 
 
Es wird verdeutlicht, dass die Aufgabenstellungen für die Schülerinnen und Schüler so 
beschaffen sind, dass sie kompetenz- und ergebnisorientiert sowie themenübergreifend 
sind und auf den Rahmenplänen und den Bildungsstandards basieren. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Teams, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Heike Körblein-Bauer, heike.koerblein-bauer@pl.rlp.de  

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501126 SC25_B_Diagnose und 
Förderung_B6 

22.10.2026 RS+ Kurfürst-
Balduin-Schule, 
Wittlich 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Verständiges Bruchrechnen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. . 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91254&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:heike.koerblein-bauer@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88352&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501136 SC25_C_Diagnose und 
Förderung_B6 

22.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Verständiges Bruchrechnen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501146 SC25_D_Diagnose und 
Förderung_B6 

22.10.2026 Galappmühle, 
Kaiserslautern 

Kurzbeschreibung: 

Arithmetische Basiskompetenzen Klasse 6 - Verständiges Bruchrechnen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
Startchancenprogramms Mathematik für Schulen, die 2025 gestartet sind. 
Bitte melden Sie sich direkt für alle vier Präsenzveranstaltungen Ihres Sets an. 
Eine Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der am Startchancenprogramm teilnehmenden 
Schulen möglich (geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88354&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88356&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2612110037 Lerncoaching im BVJ/ in der 
BF1 

22.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Charakteristik der Veranstaltung: (5 Sterne = stark ausgeprägt, 1 Stern = schwach 
ausgeprägt) 
 
Workshop: *** 
Unterrichtspraxis: **** 
Austausch: *** 
Methodik: * 
Innovation: **** 
 
Was tun, wenn Schüler und Schülerinnen nicht mehr weiterwissen, die Motivation fehlt 
oder das Lernen ins Stocken gerät? Lerncoaching setzt genau hier an – als lösungs- und 
ressourcenorientierter Ansatz zur Begleitung von Lernenden. In dieser Tagesveranstaltung 
erfahren Sie, was Lerncoaching ausmacht, wie es wirkt und wie Sie erste Tools direkt in 
Ihrem (Unterrichts-)Alltag einsetzen können. 
 
Sie probieren ausgewählte Methoden selbst aus – z. B. zur Zielklärung oder zur 
Aktivierung von Stärken – und reflektieren gemeinsam, wie Lerncoaching auch in kleinen 
Impulsen gelingen kann. Der Workshop bietet Raum für Austausch, eigene Erfahrungen 
und Inspiration für neue Wege der Lernbegleitung. 
 
Zielgruppe: 
Insbesondere BBS-Lehrkräfte, die Lernprozesse stärken und begleiten möchten im 
Berufsvorbereitungsjahr und in der Berufsfachschule 1. 
 
Inhalte und Ziele: 
- Lerncoaching als Haltung verstehen 
- Grundprinzipien und Werkzeuge des Lerncoachings kennenlernen 
- Konkrete Tools selbst ausprobieren (z. B. Zielformulierung, Ressourcenaktivierung) 
- Ideen entwickeln, wie Lerncoaching-Elemente im eigenen Unterricht/Schulalltag integriert 
werden können 
 
Voraussetzungen 
Offenheit und Neugier 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Fachlehrerinnen und Fachlehrer, 
Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, 
Pädagogische Fachkräfte  

Kontakt: Sabine Michel, sabine.michel@pl.rlp.de  

 
 
 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90035&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sabine.michel@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2611214505 Sprachkompetenzen inklusiv 
fördern: Lesetraining im 
Förderschwerpunkt Sprache 

28.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Die Veranstaltung "Sprachkompetenzen inklusiv fördern" zielt darauf ab, praxisnahe 
Methoden und Übungen zur effektiven Leseförderung im Kontext des Förderschwerpunkts 
Sprache zu vermitteln. 
Lesen ist eine fundamentale Kulturtechnik und ein entscheidender Schlüssel zur Teilhabe 
an Bildung und Gesellschaft. Dennoch zeigen Studien immer wieder, dass viele 
Schülerinnen und Schüler Schwierigkeiten im Bereich des Lesens und des 
Leseverständnisses haben. Hier setzt ein strukturiertes und effektives Lesetraining an, das 
Lehrkräften Werkzeuge an die Hand gibt, um die Lesekompetenzen ihrer Schülerinnen 
und Schüler gezielt zu fördern. 
Es werden verschiedene Methoden und Ansätze zur Förderung der Lesekompetenz 
vorgestellt, die im Rahmen der Sprachförderung eingesetzt werden können. 
 
Dies umfasst z. B. gezielte Übungen wie wiederholtes Lesen, Lautleseverfahren und das 
Arbeiten mit unterschiedlichen Textsorten, die die Leseflüssigkeit und das Verständnis 
nachhaltig verbessern. Weitere Methoden sind "Lesen durch Hören", das Slalomlesen und 
der Einsatz digitaler Tools, die die Lesemotivation fördern. 
Zum Abschluss der Veranstaltung werden die erarbeiteten Materialien und Erfahrungen im 
Plenum reflektiert und diskutiert. Diese Reflexion ermöglicht es den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, die neuen Erkenntnisse zu verinnerlichen und in ihre eigene 
Unterrichtspraxis zu integrieren. 
 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten auf der Learning Community 
"Sonderpädagogische Förderung" zusätzliches Material und weitere Anregungen, um die 
praktische Umsetzung der Methoden im Unterricht zu erleichtern. 
Ziel ist es, dass die Lehrkräfte mit einem umfassenden Verständnis und praktischen 
Werkzeugen ausgestattet sind, um die sprachlichen Kompetenzen ihrer Schülerinnen und 
Schüler zu fördern und zu stärken. 
 
Für die E-Session und für die Vor- und Nachbereitung der Inhalte auf der Learning 
Community wird je eine Zeitstunde berechnet. 

Zielgruppe: Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Maria Scherer, Maria.Scherer@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91244&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Maria.Scherer@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2613400313 Werkstatt inklusiver 
Deutschunterricht (WiDu): 
Materialien, Unterrichtsideen, 
Methoden 

28.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Sprachkompetenzen mit eBooks fördern - Kurzgeschichten und Balladen, Fabeln und 
Märchen, Lesehörbücher als eBooks in Leichter und Einfacher Sprache zur 
Differenzierung einsetzen, spannende Sachtexte zum Mitlesen in verschiedenen 
Geschwindigkeiten vorgelesen und DaZ-Material für Türkisch, Ukrainisch und andere 
Sprachen nutzen, Materialien zur Alphabetisierung neu Zugewanderter– das und viel mehr 
bietet WiDu (auch in den Formaten word, pdf, mp3) 
Die Werkstatt inklusiver Deutschunterricht ist eine kostenlose Materialsammlung zur 
Vorbereitung von inklusivem Deutschunterricht. Diese Tagung bietet eine Einführung in 
diese Sammlung und vermittelt Anregungen zum Einsatz der bereitgestellten Materialien in 
einem inklusiven Deutschunterricht. 
Sie benötigen ein Laptop, im besten Falle ein iPad für diese Veranstaltung. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Dr. Thomas Cohnen, thomas.cohnen@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104245 Inklusion in der Schule 
umsetzen 

28.10.2026 Freie Montessori-
Schule, Trier 

Kurzbeschreibung: 

Inklusiver Unterricht 

In dieser Veranstaltung werfen die Teilnehmenden einen Blick hinter die Kulissen des 
inklusiven Unterrichts. Es wird sich mit der Fragestellung beschäftigt, was wesentliche 
Elemente, Methoden und Strukturen sind, die inklusiven Unterricht für alle Schülerinnen 
und Schüler zu einem lernförderlichen Unterricht werden lässt. 
Die teilnehmenden Lehrkräfte erhalten Einblick in die Praxis, lernen verschiedene 
Differenzierungsmöglichkeiten kennen und es gibt Raum für kollegialen Austausch. 
 
Die Teilnehmenden: 
• lernen Good-Practice-Beispielen kennen 
• erkennen die gemeinsame Verantwortung und setzen sich Ziele auf der Basis des 
schuleigenen Konzeptes 
• gewinnen Handlungssicherheit für die Arbeit im inklusiven Unterricht 
• erhalten die Möglichkeit zum strukturierten Austausch 
 
Hinweis: 
Anmeldungen in Teams werden bevorzugt. Bitte ein digitales Endgerät mitbringen. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

 

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90381&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:thomas.cohnen@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89754&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE57 Deutsch: Basiskompetenzen 
stärken: Leseflüssigkeit fördern 
mit der Methode Lesetheater 

28.10.2026 PL Trier 

Kurzbeschreibung: 

Das Lesetheater ist eine kreative Methode, um das Lesen durch szenisches Spiel zu 
fördern: Dabei werden Geschichten lebendig, indem die Kinder in verschiedene Rollen 
schlüpfen und den Text gemeinsam vorlesend aufführen. Diese Form des Lesetrainings 
stärkt nicht nur das Leseverständnis, sondern auch die Sprachkompetenz und die 
Teamfähigkeit. Wie kann das Lesetheater effektiv in den Unterricht integriert werden, um 
das Leseverständnis und die Lesefreude der Kinder zu fördern? Durch praktische 
Übungen und kreative Methoden zeigen wir Ihnen, wie man mit den Kindern Fertigkeiten 
einüben kann, die sie für das Lesetheater brauchen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501372 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Nord II 

29.10.2026 Jugendherberge 
Koblenz 

Kurzbeschreibung: 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501374 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Mitte II 

29.10.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Verständiges Bruchrechnen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 

 

Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90724&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93614&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93623&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501376 QuaMath Brüche & 
Dezimalzahlen Süd II 

29.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Verständiges Bruchrechnen 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung des Wahlmoduls "Brüche & 
Dezimalzahlen" welches im Rahmen des QuaMath-Programms angeboten wird. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die im QuaMath Programm seit dem 
Schuljahr 24/25 dabei sind möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Stephanie Büchsenschütz, Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE74 

 

261111DE52 

Deutsch: Basiskompetenzen 
stärken: Diagnose und 
Förderung der Leseflüssigkeit 

03.11.2026 

 

05.11.2026 

PL Bad 
Kreuznach 

 

PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Die Steigerung der Leseflüssigkeit ist die wesentliche Aufgabe im Deutschunterricht der 
Grundschule. Im Rahmen des Lesebandes, als tägliche Lesezeit von mindestens 10 
Minuten ab der ersten Klasse, können Sie die Lesekompetenz Ihrer Schülerinnen und 
Schüler strukturiert und systematisch verbessern. In dieser Fortbildung lernen Sie 
Methoden kennen, die Sie von Beginn an in Ihrem Unterricht einsetzen können. Außerdem 
erhalten Sie Anregungen für geeignete Literatur, angepasst an den Lernstand Ihrer 
Schülerinnen und Schüler. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE58 Deutsch: Basiskompetenzen 
stärken: Dialogisches Vorlesen 

12.11.2026 IHK Trier 

Kurzbeschreibung: 

Erfahren Sie, wie Sie Kinder beim Vorlesen nicht nur einbeziehen, sondern Ihnen auch 
vermitteln können, dass Lesen wie "Kino im Kopf" ist. Um dies zu erreichen, ist es wichtig, 
Bildvorstellungen zum Text zu entwickeln und anzubahnen. In dieser Fortbildung lernen 
Sie, Kinder beim Lesen einzubeziehen, indem Sie kleine Sequenzen selbst erproben und 
praxisnahe Gestaltungsmöglichkeiten zum dialogischen Vorlesen entdecken. Sie erhalten 
Einblick in vielfältige praxistaugliche Kinderliteratur, die Sie zum dialogischen Vorlesen in 
Ihrer Klasse sofort nutzen können. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93625&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Stephanie.Buechsenschuetz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86970&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90450&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90727&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104214 Förderplanung konkret an der 
Grundschule durchführen 

18.11.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Veranstaltung wird aufgezeigt, wie Förderpläne, die verpflichtend geschrieben 
werden müssen, schnell und effektiv erarbeitet werden können. Dies gilt insbesondere für 
Schülerinnen und Schüler mit besonderem Unterstützungsbedarf. 
Die Förderplanung unterstützt die Strukturierung individueller Lernprozesse. Sie dient als 
Grundlage zur Evaluierung der individuellen Entwicklungsprozesse. Durch die 
Dokumentation entsprechender Förder- und Unterstützungsmaßnahmen, sowie deren 
Ergebnissen, wird zielgerichtete Förderung nachvollziehbar. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten die Möglichkeit, praktisch zu arbeiten und 
selbst beispielhaft einen Förderplan für die eigenen Schülerinnen und Schüler zu erstellen. 
 
Ziele: 
Die Teilnehmenden 
• erlangen umfassende Kenntnisse zur Erstellung eines Förderplans, inklusive rechtlicher 
Vorgaben 
• erhalten Strukturierungs- und Formulierungshilfen für ihre eigenen Förderpläne, auch bei 
Nachteilsausgleich 
• erstellen exemplarisch einen Förderplan 
 
Ein digitales Endgerät wird benötigt. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111IF04 Auf dem Weg zum 
individualisierten Unterricht 

19.11.2026 Grundschule 
Georg-
Meistermann-
Schule, Wittlich 

Kurzbeschreibung: 

In der Veranstaltung werden Sie zunächst eine Hospitation in einer jahrgangsgemischten 
Klasse durchführen und Einblicke in die Arbeit dort bekommen. 
Im Zentrum dieser Hospitation wird der Tagesanfang stehen, der Aufschluss über die 
individuelle Organisation des Lernens der Schülerinnen und Schüler gibt. 
Im weiteren Tagesverlauf beschäftigen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit den 
verschiedenen Facetten der Individualisierung und Öffnung von Unterricht am Beispiel der 
jahrgangsgemischten Klasse. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88145&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90475&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501343 QM26_A_Diagnose und 
Förderung_B3 

03.12.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Operationsverständnis identifizieren, diagnostizieren, fördern 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
QuaMath-Programms für Mathematik der Schulen, die 2026 starten. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die am QuaMath Programm teilnehmen 
möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: matheorga@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2617501383 QM26_B_Diagnose und 
Förderung_B3 

03.12.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Operationsverständnis identifizieren, diagnostizieren, fördern 

Bei dieser Fortbildung handelt es sich um eine Veranstaltung der Fortbildungsreihe des 
QuaMath-Programms für Mathematik der Schulen, die 2026 starten. 
 
Die Anmeldung ist nur für Lehrkräfte der Schulen, die am QuaMath Programm teilnehmen 
möglich (Geschlossener Teilnehmerkreis). 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: matheorga@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93278&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:matheorga@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93280&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:matheorga@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2611214504 Sprache im Takt - rhythmische 
Sprachförderung für heterogene 
Klassen im zielgleichen und 
zieldifferenten Unterricht 

07.12.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Wie lassen sich Sprachförderung, Inklusion und Motivation wirkungsvoll miteinander 
verbinden? 
In dieser praxisnahen Fortbildung erleben die Teilnehmenden, wie Rhythmus, Musik und 
Sprache den Unterricht bereichern und Lernprozesse nachhaltig unterstützen können. 
Im Mittelpunkt stehen rhythmisch-musikalische Methoden wie Reime, Sprechverse und 
Raps, die sich besonders für heterogene Lerngruppen eignen. Es werden Beispiele 
vorgestellt, die zeitsparend mit Hilfe der KI generiert werden können. 
Durch den Einsatz von Rhythmus, Musik und Bewegung werden sprachliche Strukturen 
wie Wortschatz, Aussprache und Satzmelodie ganzheitlich erfahrbar gemacht. 
Wiederholtes rhythmisches Üben fördert die Automatisierung sprachlicher Muster und 
erleichtert den Zugang zu neuen Inhalten – unabhängig davon, ob es sich um die Erst-, 
Zweit- oder Fremdsprache handelt. 
Durch aktives Mitmachen, Ausprobieren und Reflektieren erfahren Sie selbst, wie 
wirkungsvoll rhythmische Zugänge zur Sprachförderung sein können – unabhängig von 
Alter, Sprachniveau oder Lernvoraussetzungen. 
 
Inhalte der Fortbildung: 
• Sprachförderung im zielgleichen und zieldifferenten Unterricht 
• rhythmische Sprachförderung mit Reimen, Sprechversen und Raps, auch KI generierte 
Beispiele 
• praktische Übungen zu rhythmischem Sprechen, Total physical response 
• Differenzierung und Anpassung für den inklusiven Unterricht in der Grundstufe und 
Sekundarstufe I 
• Einsatz digitaler Tools und Apps zur Unterstützung von Rhythmus, Sprache und 
Motivation 
• Ideen und Materialien für die direkte Umsetzung im Unterricht 
 
Das erwartet Sie: 
• aktives Ausprobieren statt Zuhören 
• viele praxisnahe Unterrichtsideen, die ohne großen Materialaufwand umsetzbar sind 
• Anregungen für einen barrierearmen, motivierenden und ganzheitlichen Sprachunterricht 
• konkrete Impulse für die Verbindung von analogen und digitalen Methoden 
 
Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Bitte ein digitales Endgerät mitbringen. 

Zielgruppe: Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Maria Scherer, maria.scherer@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89733&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:maria.scherer@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111DE60 Deutsch: Basiskompetenzen 
stärken: reziprokes Lesen 

07.12.2026 IHK Trier 

Kurzbeschreibung: 

Reziprokes Lesen ist eine kooperative Lesemethode, in der der Austausch zwischen den 
Kindern im Zentrum steht. In vier Schritten - Vorhersagen, Fragen, Klären und 
Zusammenfassen - lernen die Kinder, aktiv mit Texten umzugehen und dabei ihre 
Gedanken zu teilen. Anhand von anschaulichen Beispielen werden wir Ihnen diese 
Methode erklären. Sie haben dabei die Möglichkeit, alltagstaugliche Übungen für Ihre 
Praxis zu übernehmen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104236 Unterricht im Bildungsgang 
ganzheitliche Entwicklung 

09.12.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Grundlegende Unterrichtsprinzipien im Fach Mathematik 

Anhand praktischer Beispiele wird die konkrete Planung des eigenen Unterrichts in den 
Blick genommen. In dieser Veranstaltung geht es um Unterrichtsprinzipien und den 
Umgang mit heterogenen Lernanforderungen. 
 
Die Teilnehmenden: 
• erhalten theoretische Grundlagen 
• setzen sich mit Anforderungen an Unterricht im Bildungsgang ganzheitliche Entwicklung 
auseinander 
• lernen praktische Beispiele kennen, die im Unterricht umgesetzt werden können 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90730&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88147&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104800 Learning Community Digitales 
Lehren und Lernen 

 Online-
Lernangebot 

Kurzbeschreibung: 

Die Lernplattform unterstützt Lehrkräfte gezielt bei der Umsetzung von digitalem Lehren 
und Lernen im inklusiven Kontext. Das Angebot bietet fundierte und praxisnahe Impulse 
zur didaktischen Rahmung sowie zum Lernen mit und über Medien. Ein weiterer Fokus 
liegt auf assistiven Möglichkeiten zur Barrierefreiheit und dem didaktischen Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz im Unterricht. Regelmäßige und vielfältige E-Sessions ergänzen die 
Module und ermöglichen eine flexible Fortbildung im eigenen Rhythmus. 
 
Das Kursangebot kann selbstständig und zeitunabhängig genutzt werden. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. 
Der Kurs steht Ihnen im Bildungsportal auf der Lernplattform "SC Lernenonline" im Bereich 
"Inklusive Aspekte von Bildung" zur Verfügung. 
Falls Sie noch keinen Zugang zur Lernplattform "SC Lernenonline" haben, oder noch nicht 
registriert sind, geben Sie bitte bei der Anmeldung/Registrierung im Bildungsportal 
folgenden Freischaltcode ein: SW6-AHC-TGP 
 
Sobald Sie angemeldet sind, erreichen Sie den Kurs über folgenden Direktlink: 
https://lms2.schulcampus-rlp.de/PL-0006/course/view.php?id=557  
 
>>>Bitte ignorieren Sie die Angabe von Datum und Uhrzeit<<< 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Julia Schulz-Kraus, jula.schulz-kraus@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93281&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://lms2.schulcampus-rlp.de/PL-0006/course/view.php?id=557
mailto:jula.schulz-kraus@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614106210 Grundlagen der Förderplanung 
in der Primarstufe - Förderpläne 
konkret Schritt für Schritt 
schreiben 

Nach 
Vereinbarung 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Digitaler Baustein für Schulen/Schulteams für (Teil-)Studientag(e) 

In diesem Baustein wird aufgezeigt, wie Förderpläne, die verpflichtend geschrieben 
werden müssen, schnell und effektiv erarbeitet werden können. Dies gilt insbesondere für 
Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf. Die Vorgehensweise 
im inklusiven Kontext (Schwerpunktschule) steht hier im Fokus. 
 
Die Online-Fortbildung besteht aus 
• einer einstündigen E-Session zum Einstieg 
• dem Selbstlernkurs "Förderpläne effektiv schreiben" auf der Lernplattform 
• einer abschließenden E-Session 
 
In der Eröffnungs-E-Session bekommen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen 
Überblick darüber, wie Förderpläne effektiv geschrieben werden können, sowie eine 
Kurzeinführung in den Selbstlernkurs auf der Lernplattform. 
Der anschließende Selbstlernkurs führt Schritt für Schritt durch die Erstellung eines 
Förderplans. Dabei erhalten die Lehrkräfte durch praktische Beispiele Tipps für das 
eigenständige Erstellen eines eigenen Förderplans. Ziel des Kurses ist es, selbst einen 
Förderplan zu schreiben und zu erproben. Das Dozententeam steht den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern während des Kurses bei Fragen zur Verfügung und begleitet sie. 
In der abschließenden E-Session wird die Methode "Förderplanung im Team" erprobt und 
durchgeführt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten die Möglichkeit, praktisch zu arbeiten und 
selbst beispielhaft einen Förderplan für die eigenen Schülerinnen und Schüler zu erstellen. 
Als Arbeitsgrundlage dienen Fallbeispiele aus der eigenen Praxis der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. 
 
Schulen haben die Möglichkeit, diesen Fortbildungsbaustein digital für das Kollegium, bzw. 
für Teile des Kollegiums für die eigene Schule zu buchen. 
Dies soll Schulen ermöglichen, sich gemeinsam mit mehreren Kolleginnen und Kollegen 
zu einem Thema fortzubilden, das für die Schule relevant ist und sie so auf dem Weg zur 
Inklusion nachhaltig zu unterstützen. 
 
Bei Interesse an einem der aufgeführten Bausteine wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse: sonja.kueppers@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Kollegium 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86692&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614106350 Individuellen Lernständen mit 
der "Würfelarbeit" begegnen 

Nach 
Vereinbarung 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Digitaler Baustein für Schulen/Schulteams für (Teil-)Studientag(e) 

In dieser E-Session lernen die teilnehmenden Lehrkräfte eine Methode kennen, mit der sie 
unter anderem auf Lernrückstände ihrer Schülerinnen und Schüler eingehen können. 
Durch den gezielten pädagogischen Einsatz eines einfachen Holzwürfels kann der 
Unterricht so strukturiert werden, dass das Fördern und Fordern aller Lernenden, sowie 
das gleichzeitige Beschäftigen mit einzelnen Schülerinnen und Schülern oder 
Kleingruppen möglich wird. 

Die "Würfelarbeit" bietet mehr als nur das "leise Arbeiten am Platz": Mit einem 
Informationstisch, einem Helfersystem und einer stündlich stattfindenden Reflexion mit der 
Lerngruppe, ermöglicht der "Unterricht mit Würfeln" auch Zeit und Raum für die 
Differenzierung. Gekoppelt mit Lern- und Arbeitsplänen können dann gleichzeitig alle 
Lernenden gefördert werden und es bleibt Zeit für pädagogische Diagnostik. 

In diesem Impulsworkshop erhalten die Lehrkräfte abschließend eine Erklärung, wie sie 
die Würfelarbeit direkt umsetzen können und worauf zu achten ist, wenn sie in der Klasse 
eingeführt wird. 

 

Schulen haben die Möglichkeit, diesen Fortbildungsbaustein digital für das Kollegium, bzw. 
für Teile des Kollegiums für die eigene Schule zu buchen. 

Dies soll Schulen ermöglichen, sich gemeinsam mit mehreren Kolleginnen und Kollegen 
zu einem Thema fortzubilden, das für die Schule relevant ist und sie so auf dem Weg zur 
Inklusion nachhaltig zu unterstützen. 

 

Bei Interesse an einem der aufgeführten Bausteine wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse: sonja.kueppers@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Kollegium 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86694&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614107210 Förderplanung konkret an der 
Schwerpunktschule 
durchführen – Primarstufe 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Buchbarer Baustein für Schulen/Schulteams für (Teil-)Studientag(e) 

In diesem Baustein wird aufgezeigt, wie Förderpläne, die verpflichtend geschrieben 
werden müssen, schnell und effektiv erarbeitet werden können. Dies gilt insbesondere für 
Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf. Die Vorgehensweise 
im inklusiven Kontext (Schwerpunktschule) steht hier im Fokus. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten die Möglichkeit, praktisch zu arbeiten und 
selbst beispielhaft einen Förderplan für die eigenen Schülerinnen und Schüler zu erstellen. 
Als Arbeitsgrundlage dienen eigene Fallbeispiele der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
außerdem werden Laptops benötigt. 
 
Schulen haben die Möglichkeit, Fortbildungen zu den Themenfeldern inklusiver 
Schulentwicklung zu buchen. Dies soll Schulen ermöglichen, sich gemeinsam mit 
mehreren Kolleginnen und Kollegen vor Ort zu einem aktuell relevanten Thema 
fortzubilden und dieses nachhaltig in das eigene Schulkonzept zu implementieren. 
Passend zum Bedarf der einzelnen Schule werden diese abrufbaren/buchbaren Bausteine 
von Teams der Beratungsgruppe Inklusion an der anfragenden Schule durchgeführt. 
Für die Planung werden in einem ersten Schritt die Bedürfnisse und der 
Entwicklungsstand der Schule zum Thema erfasst, damit ein passgenaues Angebot 
entwickelt werden kann. 
Die daraus folgende schulinterne Fortbildung kann dann zum Beispiel im Rahmen von 
Pädagogischen Konferenzen oder (Teil-) Studientagen stattfinden. 
So ergibt sich ein Beratungsprozess über einen gewissen Zeitraum mit mehreren 
Terminen, in welchem ein Kollegium zu einem Thema fortgebildet, unterstützt und 
begleitet wird. 
 
Bei Interesse an einem der aufgeführten Bausteine wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse: sonja.kueppers@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Kollegium 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

 

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86644&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614107220 Pädagogische Diagnostik im 
inklusiven Unterrichtsalltag an 
der Schwerpunktschule – 
Primarstufe 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Buchbarer Baustein für Schulen/Schulteams für (Teil-) Studientag(e) 

Lehrerinnen und Lehrer verfügen bereits über Fähigkeiten zu diagnostizieren, ob bewusst 
oder unbewusst. 
In dieser Veranstaltung erhalten Lehrkräfte Informationen und Impulse, den 
Unterstützungsbedarf eines Kindes im inklusiven Unterrichtsalltag zu erfassen. Dies soll 
als Grundlage dienen, die weitere pädagogische Arbeit zu planen und konkrete Aussagen 
über die Kompetenzen des einzelnen Kindes zu treffen. Dadurch können Lernstände von 
Schülerinnen und Schülern eingeschätzt und passende Fördermaßnahmen in Form von 
Förderplänen vorbereitet werden. 
 
Schulen haben die Möglichkeit, Fortbildungen zu den Themenfeldern inklusiver 
Schulentwicklung zu buchen. Dies soll Schulen ermöglichen, sich gemeinsam mit 
mehreren Kolleginnen und Kollegen vor Ort zu einem aktuell relevanten Thema 
fortzubilden und dieses nachhaltig in das eigene Schulkonzept zu implementieren. 
Passend zum Bedarf der einzelnen Schule werden diese abrufbaren/buchbaren Bausteine 
von Teams der Beratungsgruppe Inklusion an der anfragenden Schule durchgeführt. 
Für die Planung werden in einem ersten Schritt die Bedürfnisse und der 
Entwicklungsstand der Schule zum Thema erfasst, damit ein passgenaues Angebot 
entwickelt werden kann. 
Die daraus folgende schulinterne Fortbildung kann dann zum Beispiel im Rahmen von 
Pädagogischen Konferenzen oder (Teil-) Studientagen stattfinden. 
So ergibt sich ein Beratungsprozess über einen gewissen Zeitraum mit mehreren 
Terminen, in welchem ein Kollegium zu einem Thema fortgebildet, unterstützt und 
begleitet wird. 
 
Bei Interesse an einem der aufgeführten Bausteine wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse: sonja.kueppers@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Kollegium 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86645&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614107230 Praktisches Arbeiten mit und 
am Förderplan: „Weniger ist 
mehr“ 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Buchbarer Baustein für Schulen/Schulteams für (Teil-)Studientag(e) 

Ein "guter" Förderplan zeichnet sich nicht durch den Umfang aus, sondern durch eine 
bewusste Reduktion auf kleine, machbare Schritte. In diesem Baustein erfahren die 
Teilnehmenden, was ein Förderplan eigentlich ist, wozu und für wen er erstellt werden 
kann, wer daran beteiligt ist und welche Ziele damit verfolgt werden können. Praktisches 
und vor allem lösungsorientiertes Arbeiten soll im Mittelpunkt stehen. Die Teilnehmenden 
erproben ganz konkret und exemplarisch mögliche Schritte einer Förderplanung. Dabei 
geht es darum, dass "Prinzip des Gelingens" zu beachten und als Leitfaden für ein 
pädagogisches Wirken zu entdecken, das über Förderpläne abgestimmt und dokumentiert 
wird. Weiterhin tauschen sie sich bezüglich Umsetzungsmöglichkeiten an der eigenen 
Schule aus. 
Die Teilnehmenden 
• lernen Grundlagen der Förderplanung kennen 
• werden für eine stärken- und lösungsorientierte Förderplanung sensibilisiert und 
• erhalten konkrete Impulse für den Förderplanungsprozess an der eigenen Schule 
 
Schulen haben die Möglichkeit, Fortbildungen zu den Themenfeldern inklusiver 
Schulentwicklung zu buchen. Dies soll Schulen ermöglichen, sich gemeinsam mit 
mehreren Kolleginnen und Kollegen vor Ort zu einem aktuell relevanten Thema 
fortzubilden und dieses nachhaltig in das eigene Schulkonzept zu implementieren. 
Passend zum Bedarf der einzelnen Schule werden diese abrufbaren/buchbaren Bausteine 
von Teams der Beratungsgruppe Inklusion an der anfragenden Schule durchgeführt. 
Für die Planung werden in einem ersten Schritt die Bedürfnisse und der 
Entwicklungsstand der Schule zum Thema erfasst, damit ein passgenaues Angebot 
entwickelt werden kann. 
Die daraus folgende schulinterne Fortbildung kann dann zum Beispiel im Rahmen von 
Pädagogischen Konferenzen oder (Teil-) Studientagen stattfinden. 
So ergibt sich ein Beratungsprozess über einen gewissen Zeitraum mit mehreren 
Terminen, in welchem ein Kollegium zu einem Thema fortgebildet, unterstützt und 
begleitet wird. 
 
Bei Interesse an einem der aufgeführten Bausteine wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse: sonja.kueppers@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Kollegium 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86646&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614107280 Lernschwierigkeiten in jeder 
Klasse begegnen - Workshop: 
Ursachen und 
Zusammenhänge verstehen, 
um im Unterricht 
handlungsfähig zu bleiben 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Buchbarer Baustein für Schulen/Schulteams für (Teil-)Studientag(e) 

In diesem Baustein erfahren Lehrkräfte, welche möglichen Ursachen und 
Zusammenhänge dafür verantwortlich sein können, dass immer mehr Schülerinnen und 
Schüler in den Bereichen Konzentration, Ausdauer, Handlungsplanung und Motorik 
Schwierigkeiten haben. Diese Bereiche scheinen nicht mehr genügend ausgeprägt zu 
sein, denn immer mehr Kinder und Jugendliche können schulische Erwartungen nicht 
erfüllen, die vom Primarbereich bis hin zum gymnasialen Kontext als selbstverständlich 
gelten. 
Ziel dieses Workshops ist es, zu verstehen, wie es zu diesen Lernschwierigkeiten kommen 
kann, um mit diesem Wissen förderliche Bedingungen für die Unterrichtspraxis zu 
entwickeln. Es werden Erkenntnisse aus Neuropsychologie und Ergotherapie genutzt, um 
Bedürfnislagen der Schülerinnen und Schüler besser einschätzen und erklären zu können. 
Der Blick wird hier auf die Lernvoraussetzungen aller Schülerinnen und Schüler einer 
Gruppe gelenkt. Neben fachlichen Informationen erhalten die Lehrkräfte die Gelegenheit, 
sich in die Perspektive der Lernenden zu versetzen und zu erfahren, wie bestimmte 
Beeinträchtigungen das Lernen tatsächlich erschweren. 
 
Der Workshop ist so aufgebaut, dass neben dem Wissenserwerb der Erwerb von 
Praxiswissen in verschiedenen Gruppenarbeitsphasen stattfinden kann und damit dem 
kollegialen Austausch Zeit und Raum gegeben wird. Lehrkräfte erfahren auf diesem Wege, 
wie sie allen Schülerinnen und Schülern ihrer Lerngruppe gerechter werden können. 
 
Schulen haben die Möglichkeit, Fortbildungen zu den Themenfeldern inklusiver 
Schulentwicklung zu buchen. Dies soll Schulen ermöglichen, sich gemeinsam mit 
mehreren Kolleginnen und Kollegen vor Ort zu einem aktuell relevanten Thema 
fortzubilden und dieses nachhaltig in das eigene Schulkonzept zu implementieren. 
Passend zum Bedarf der einzelnen Schule werden diese abrufbaren/buchbaren Bausteine 
von Teams der Beratungsgruppe Inklusion an der anfragenden Schule durchgeführt. 
Für die Planung werden in einem ersten Schritt die Bedürfnisse und der 
Entwicklungsstand der Schule zum Thema erfasst, damit ein passgenaues Angebot 
entwickelt werden kann. 
Die daraus folgende schulinterne Fortbildung kann dann zum Beispiel im Rahmen von 
Pädagogischen Konferenzen oder (Teil-) Studientagen stattfinden. 
So ergibt sich ein Beratungsprozess über einen gewissen Zeitraum mit mehreren 
Terminen, in welchem ein Kollegium zu einem Thema fortgebildet, unterstützt und 
begleitet wird. 
 
Bei Interesse an einem der aufgeführten Bausteine wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse: sonja.kueppers@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Kollegium 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86647&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614107310 Inklusiv unterrichten an 
Schwerpunktschulen in der 
Primarstufe am Beispiel von 
Lernstraßen 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Buchbarer Baustein für Schulen/Schulteams für (Teil-)Studientag(e) 

Jedes Kind lernt in seinem individuellen Lerntempo. Dies stellt Lehrkräfte in heterogenen 
Lerngruppen immer wieder vor Herausforderungen. 
• Wie werden Lehrkräfte allen Kindern gerecht, ohne den Überblick zu verlieren? 
• Wie kann das individuelle Lernen ökonomisch vor- und nachbereitet werden? 
• Wie lässt sich Transparenz über Lernfortschritte und -ziele für Schülerinnen und Schüler, 
Eltern und Lehrkräfte herstellen? 
Das Arbeiten mit Lernstraßen ist ein Weg, der transparente Planung mit individuellen 
Zugängen und handlungsorientiertem Lernen verbindet. 
 
Die Teilnehmenden lernen: 
• Kriterien inklusiven Unterrichts 
• das Prinzip der Lernstraßen und deren Umsetzungsmöglichkeiten 
• geeignete Lehrwerke und Materialien und 
• erste Umsetzungsmöglichkeiten für den eigenen Unterricht kennen 
 
Schulen haben die Möglichkeit, Fortbildungen zu den Themenfeldern inklusiver 
Schulentwicklung zu buchen. Dies soll Schulen ermöglichen, sich gemeinsam mit 
mehreren Kolleginnen und Kollegen vor Ort zu einem aktuell relevanten Thema 
fortzubilden und dieses nachhaltig in das eigene Schulkonzept zu implementieren. 
Passend zum Bedarf der einzelnen Schule werden diese abrufbaren/buchbaren Bausteine 
von Teams der Beratungsgruppe Inklusion an der anfragenden Schule durchgeführt. 
Für die Planung werden in einem ersten Schritt die Bedürfnisse und der 
Entwicklungsstand der Schule zum Thema erfasst, damit ein passgenaues Angebot 
entwickelt werden kann. 
Die daraus folgende schulinterne Fortbildung kann dann zum Beispiel im Rahmen von 
Pädagogischen Konferenzen oder (Teil-) Studientagen stattfinden. 
So ergibt sich ein Beratungsprozess über einen gewissen Zeitraum mit mehreren 
Terminen, in welchem ein Kollegium zu einem Thema fortgebildet, unterstützt und 
begleitet wird. 
 
Bei Interesse an einem der aufgeführten Bausteine wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse: sonja.kueppers@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Kollegium 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86649&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614107330 Inklusiver Unterricht in der Sekundarstufe I: 
Konkrete Hilfen für die Praxis: Was bedeutet 
es, mit unterschiedlichen Voraussetzungen am 
gleichen Unterrichtsgegenstand zu lernen? 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Buchbarer Baustein für Schulen/Schulteams für (Teil-)Studientag(e) 

Das Kollegium erhält auf der Grundlage des erweiterten Lernbegriffs Hintergrundwissen zum 
Thema "Unterricht in heterogenen Lerngruppen der Sekundarstufe I" und hat die Möglichkeit, in 
Workshops Methoden für den inklusiven Unterricht, sowie Praxisbeispiele kennenzulernen. Die 
Workshops werden als wählbare Module angeboten. Ziel ist es, mit den Herausforderungen und 
Chancen heterogener Lerngruppen konstruktiv umzugehen. Als wähl- und kombinierbare Module 
stehen zur Auswahl: 
 
Leistungsmessung: Möglichkeiten der differenzierten sowie der alternativen Leistungsmessung 
werden vorgestellt. Es besteht die Möglichkeit, differenzierte Leistungsüberprüfungen für den 
eigenen Unterricht zu erstellen oder alternative Möglichkeiten der Leistungsmessung für den 
eigenen Unterricht zu planen. Aspekte des Nachteilsausgleichs und der individuellen Förderung 
werden bei der Erstellung berücksichtigt. 
 
Werkzeuge für den individualisierten und differenzierten Unterricht: Dieses Modul stellt 
verschiedene "Werkzeuge" vor, die im Unterricht mit heterogenen Lerngruppen zur 
Individualisierung und Differenzierung verwendet werden können. In dem Workshop lernen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Werkzeuge kennen und wenden diese auf ihren eigenen 
Unterricht an. Ziel ist es, eine Unterrichtsstunde oder -einheit zu planen, die den Lernenden mit 
ihren unterschiedlichen Bedarfen gerecht wird. 
 
Gruppenarbeit als Möglichkeit zur Differenzierung: Wie können Schülerinnen und Schüler mit 
unterschiedlichen Talenten sinnvoll in eine gemeinsame Gruppenarbeit eingebunden werden? Wo 
liegen hier die Vorteile für heterogene Lerngruppen? Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen 
Praxisbeispiele kennen und beschäftigen sich mit Chancen und Möglichkeiten, die sich durch 
Gruppenarbeit im inklusiven Unterricht ergeben. 
 
Rautenmodell: Das Rautenmodell ist ein Modell zur kompetenzorientierten Strukturierung des 
Unterrichts und somit eine konkrete, praktische Planungshilfe. Auch ohne sonderpädagogisches 
Vorwissen wird den Lehrkräften die Planung und Differenzierung von Unterricht und 
Leistungsmessungen erleichtert und vorstrukturiert. Mit geringem Zeitaufwand wird hier Inklusion 
konkret und praktisch umsetzbar und als Teilhabe für alle erlebbar. 
 
Schulen haben die Möglichkeit, Fortbildungen zu den Themenfeldern inklusiver Schulentwicklung 
zu buchen. Dies soll Schulen ermöglichen, sich gemeinsam mit mehreren Kolleginnen und Kollegen 
vor Ort zu einem aktuell relevanten Thema fortzubilden und dieses nachhaltig in das eigene 
Schulkonzept zu implementieren. 
Passend zum Bedarf der einzelnen Schule werden diese abrufbaren/buchbaren Bausteine von 
Teams der Beratungsgruppe Inklusion an der anfragenden Schule durchgeführt. 
Für die Planung werden in einem ersten Schritt die Bedürfnisse und der Entwicklungsstand der 
Schule zum Thema erfasst, damit ein passgenaues Angebot entwickelt werden kann. 
Die daraus folgende schulinterne Fortbildung kann dann zum Beispiel im Rahmen von 
Pädagogischen Konferenzen oder (Teil-) Studientagen stattfinden. 
So ergibt sich ein Beratungsprozess über einen gewissen Zeitraum mit mehreren Terminen, in 
welchem ein Kollegium zu einem Thema fortgebildet, unterstützt und begleitet wird. 
 
Bei Interesse an einem der aufgeführten Bausteine wenden Sie sich bitte an die Kontaktadresse: 
sonja.kueppers@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Kollegium 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86650&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614107350 Individuellen Lernständen mit 
der "Würfelarbeit" begegnen 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Buchbarer Baustein für Schulen/Schulteams für (Teil-)Studientag(e) 

In diesem Baustein lernen die teilnehmenden Lehrkräfte eine Methode kennen, mit der sie 
u. a. auf Lernrückstände ihrer Schülerinnen und Schüler eingehen können. Durch den 
gezielten pädagogischen Einsatz eines einfachen Holzwürfels kann der Unterricht so 
strukturiert werden, dass das Fördern und Fordern aller Lernenden sowie das gleichzeitige 
Beschäftigen mit einzelnen Schülerinnen und Schülern oder Kleingruppen möglich wird. 
Die "Würfelarbeit" bietet mehr als nur das "leise Arbeiten am Platz": Mit einem 
Informationstisch, einem Helfersystem und einer stündlich stattfindenden Reflexion mit der 
Lerngruppe, ermöglicht der "Unterricht mit Würfeln" auch Zeit und Raum für die 
Differenzierung. Gekoppelt mit Lern- und Arbeitsplänen können dann gleichzeitig alle 
Lernenden gefördert werden und es bleibt Zeit für pädagogische Diagnostik. 
In diesem Impulsworkshop erhalten die Lehrkräfte eine Erklärung, wie sie die Würfelarbeit 
direkt umsetzen können und worauf zu achten ist, wenn sie in der Klasse eingeführt wird. 
 
Schulen haben die Möglichkeit, Fortbildungen zu den Themenfeldern inklusiver 
Schulentwicklung zu buchen. Dies soll Schulen ermöglichen, sich gemeinsam mit 
mehreren Kolleginnen und Kollegen vor Ort zu einem aktuell relevanten Thema 
fortzubilden und dieses nachhaltig in das eigene Schulkonzept zu implementieren. 
Passend zum Bedarf der einzelnen Schule werden diese abrufbaren/buchbaren Bausteine 
von Teams der Beratungsgruppe Inklusion an der anfragenden Schule durchgeführt. 
Für die Planung werden in einem ersten Schritt die Bedürfnisse und der 
Entwicklungsstand der Schule zum Thema erfasst, damit ein passgenaues Angebot 
entwickelt werden kann. 
Die daraus folgende schulinterne Fortbildung kann dann zum Beispiel im Rahmen von 
Pädagogischen Konferenzen oder (Teil-) Studientagen stattfinden. 
So ergibt sich ein Beratungsprozess über einen gewissen Zeitraum mit mehreren 
Terminen, in welchem ein Kollegium zu einem Thema fortgebildet, unterstützt und 
begleitet wird. 
 
Bei Interesse an einem der aufgeführten Bausteine wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse: sonja.kueppers@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Kollegium 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86652&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614107360 Montessori inklusiv Nach Vereinbarung Nach Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Buchbarer Baustein für Schulen/Schulteams für (Teil-)Studientag(e) 

"Der Weg, auf dem die Schwachen sich stärken ist der gleiche, wie der, auf dem die Starken 
sich vervollkommnen." 
Nach diesem Leitprinzip hat Maria Montessori ihre Pädagogik ausgerichtet und ihr Material 
entwickelt, welches weitgehend unbekannte Möglichkeiten der inneren Differenzierung und 
Passung ermöglicht. Diese reichen vom Training grundlegender Vorläufer- und 
Basisfertigkeiten bis hin zu komplexen Forscheraufgaben. So können Kinder mit Hilfe des 
Materials "Unterschiedliches am Gemeinsamen" lernen. Einmal hergestellt bietet das Material 
jederzeit vielfältige, handlungs- und verstehensorientierte Lernmöglichkeiten auf 
unterschiedlichen Niveaus. Lehrkräfte werden dadurch in der Vorbereitung entlastet, während 
Schülerinnen und Schüler gleichzeitig auf motivierende Lernmaterialien zugreifen können. 
Das Kollegium lernt Materialien für das jeweilige Themengebiet in ihren Eigenschaften, ihrem 
didaktischen Aufbau und in ihrer Anwendung kennen und erprobt dieses. Es werden die 
Einsatzmöglichkeiten des Materials in Bezug auf unterschiedliche Lernvoraussetzungen 
vorgestellt und individuelle Lernarrangements entwickelt. Die Vor- und Nachteile können 
gegenübergestellt und diskutiert werden. Ein oder mehrere Materialien werden unmittelbar in 
der Veranstaltung erstellt. 
 

Mögliche Themen für im Bereich Primarstufe: 
• Förderung von Basiskompetenzen (Feinmotorik, Wahrnehmungsförderung, 
Handlungsplanung) 
• Erstlesen/Erstschreiben 
• Wortarten, Wortbausteinen und Satzanalyse 
• Erschließen von Zahlenräumen (ZR 10,100,1000 ...) 
• Grundlegenden Rechenoperationen (1x1, schriftl. Verfahren) 
• Rechnen im Sachzusammenhang/Größen 
 

Mögliche Themen für die Sekundarstufe I: 
• Satzanalyse, Haupt- und Nebensatzgefüge 
• Mehrstellige Multiplikation/Division/Vielfache/Teiler/Primzahlen 
• Brüche und Dezimalbrüche/Prozentrechnen 
• Potenzen/Quadrieren/Kubieren/Wurzeln 
• Geometrische Figuren/ Körper/Flächen- und Volumenberechnung 
 

Schulen haben die Möglichkeit, Fortbildungen zu den Themenfeldern inklusiver 
Schulentwicklung zu buchen. Dies soll Schulen ermöglichen, sich gemeinsam mit mehreren 
Kolleginnen und Kollegen vor Ort zu einem aktuell relevanten Thema fortzubilden und dieses 
nachhaltig in das eigene Schulkonzept zu implementieren. 
Passend zum Bedarf der einzelnen Schule werden diese abrufbaren/buchbaren Bausteine von 
Teams der Beratungsgruppe Inklusion an der anfragenden Schule durchgeführt. 
Für die Planung werden in einem ersten Schritt die Bedürfnisse und der Entwicklungsstand der 
Schule zum Thema erfasst, damit ein passgenaues Angebot entwickelt werden kann. 
Die daraus folgende schulinterne Fortbildung kann dann zum Beispiel im Rahmen von 
Pädagogischen Konferenzen oder (Teil-) Studientagen stattfinden. 
So ergibt sich ein Beratungsprozess über einen gewissen Zeitraum mit mehreren Terminen, in 
welchem ein Kollegium zu einem Thema fortgebildet, unterstützt und begleitet wird. 
 

Bei Interesse an einem der aufgeführten Bausteine wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse: sonja.kueppers@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Kollegium 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86653&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614107380 Inklusiver Mathematikunterricht 
in der Schwerpunktschule – 
Sekundarstufe I 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Buchbarer Baustein für Schulen/Schulteams für (Teil-)Studientag(e) 

Was sind die Prinzipien eines guten inklusiven Mathematikunterrichts? Wie kann 
Classroom Management im inklusiven Mathematikunterricht gelingen? 
Diese Fragestellungen und weitere Prinzipien, wie sprachsensibler Unterricht, Lernen aus 
Fehlern und Lernen mit Medien, werden in diesem Baustein thematisiert. 
Sie werden anhand von konkreten mathematischen Inhalten beleuchtet, zum Beispiel: 
• Stellenwertsystem 
• Prozentrechnung 
• Rechenstrategien (Addition und Subtraktion) 
• Flächeninhalt 
• Bruchrechnung 
• Algebra 
 
Schulen haben die Möglichkeit, Fortbildungen zu den Themenfeldern inklusiver 
Schulentwicklung zu buchen. Dies soll Schulen ermöglichen, sich gemeinsam mit 
mehreren Kolleginnen und Kollegen vor Ort zu einem aktuell relevanten Thema 
fortzubilden und dieses nachhaltig in das eigene Schulkonzept zu implementieren. 
Passend zum Bedarf der einzelnen Schule werden diese abrufbaren/buchbaren Bausteine 
von Teams der Beratungsgruppe Inklusion an der anfragenden Schule durchgeführt. 
Für die Planung werden in einem ersten Schritt die Bedürfnisse und der 
Entwicklungsstand der Schule zum Thema erfasst, damit ein passgenaues Angebot 
entwickelt werden kann. 
Die daraus folgende schulinterne Fortbildung kann dann zum Beispiel im Rahmen von 
Pädagogischen Konferenzen oder (Teil-) Studientagen stattfinden. 
So ergibt sich ein Beratungsprozess über einen gewissen Zeitraum mit mehreren 
Terminen, in welchem ein Kollegium zu einem Thema fortgebildet, unterstützt und 
begleitet wird. 
 
Bei Interesse an einem der aufgeführten Bausteine wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse: sonja.kueppers@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Kollegium 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86654&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614107410 Entlastung durch Teamarbeit in 
der Schwerpunktschule in der 
Primarstufe 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Buchbarer Baustein für Schulen/Schulteams für (Teil-)Studientag(e) 

Inklusive Schulentwicklung erfordert von allen Beteiligten die Bereitschaft und die 
Fähigkeit zur kollegialen Kooperation. In diesem Fortbildungsbaustein hat das Kollegium 
die Möglichkeit, auf der Grundlage eigener Erfahrungen Gelingensbedingungen für 
Teamarbeit zu reflektieren, Methoden wie den "Teamfahrplan" kennenzulernen, sowie 
Rollen zu klären, um in den Austausch über die Aufgabenverteilung zu kommen. Dabei 
steht im Vordergrund, die Bedürfnisse des Kollegiums einzubeziehen und zu gewichten, 
um die Zusammenarbeit als Ressource zu nutzen. 
 
Schulen haben die Möglichkeit, Fortbildungen zu den Themenfeldern inklusiver 
Schulentwicklung zu buchen. Dies soll Schulen ermöglichen, sich gemeinsam mit 
mehreren Kolleginnen und Kollegen vor Ort zu einem aktuell relevanten Thema 
fortzubilden und dieses nachhaltig in das eigene Schulkonzept zu implementieren. 
Passend zum Bedarf der einzelnen Schule werden diese abrufbaren/buchbaren Bausteine 
von Teams der Beratungsgruppe Inklusion an der anfragenden Schule durchgeführt. 
Für die Planung werden in einem ersten Schritt die Bedürfnisse und der 
Entwicklungsstand der Schule zum Thema erfasst, damit ein passgenaues Angebot 
entwickelt werden kann. 
Die daraus folgende schulinterne Fortbildung kann dann zum Beispiel im Rahmen von 
Pädagogischen Konferenzen oder (Teil-) Studientagen stattfinden. 
So ergibt sich ein Beratungsprozess über einen gewissen Zeitraum mit mehreren 
Terminen, in welchem ein Kollegium zu einem Thema fortgebildet, unterstützt und 
begleitet wird. 
 
Bei Interesse an einem der aufgeführten Bausteine wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse: sonja.kueppers@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Kollegium 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86658&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614109000 Learning Community Inklusion  Online-
Lernangebot 

Kurzbeschreibung: 

Auf der Seite der Learning Community Inklusion finden Lehrkräfte Materialien rund um die 
Themen inklusiver Schulentwicklung mit Aspekten zu sonderpädagogischer Förderung im 
zieldifferenten, sowie zielgleichen Unterricht. 
Dabei geht es darum, den Teilnehmenden ein Angebot alltagspraktischer Ideen von 
Classroom Management bis hin zu konzeptionellen Überlegungen wie z. B. der 
Einrichtung einer digitalen Förderplankonferenz zu machen. 
 
Die Plattform wird fortlaufend erweitert. 
 
Derzeit gibt es Materialien zu folgenden Themenfeldern: 
• Inklusive Schulentwicklung in Rheinland-Pfalz 
• Förderplanung, Förderplankonferenz 
• Förderschwerpunkt ganzheitliche Entwicklung 
• Förderschwerpunkt Sprache 
• Rituale im inklusiven Unterricht 
• Praxisimpulse für den inklusiven Unterricht 
• Leistungen beurteilen und würdigen 
• Classroom-Management im inklusiven Unterricht 
• Teamarbeit in der Schwerpunktschule 
• Digitales Lehren und Lernen im inklusiven Kontext 
 
Die Learning Community "Inklusion" erreichen Sie auf dem Schulcampus über einen 
Freischaltcode. 
Der Freischaltcode, sowie eine Anleitung zur Verwendung befindet sich in der 
angehängten Datei. 
 
>>>Bitte ignorieren Sie die Angabe von Datum und Uhrzeit<<< 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt:  

 

 

 

 

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88533&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
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2.6 Prävention und Resilienz 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634550102 ProPP - Programm zur 
Primärprävention "Schülerinnen 
und Schüler stärken" - Teil 1a 

 

17.-18.08.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

ProPP – Programm zur Primärprävention "Schülerinnen und Schüler stärken" Region 
Kirchheimbolanden – Bad Kreuznach – Mainz 
 
Das Programm zur Primärprävention "Schülerinnen und Schüler stärken" (ProPP) ist ein 
Konzept, das hilft, die Persönlichkeitsentwicklung von Schülerinnen und Schüler zu 
unterstützen und ihre sozialen Kompetenzen zu festigen. 
Hierzu bieten Schulpsychologinnen und Schulpsychologen des Pädagogischen 
Landesinstitutes jährlich allen interessierten Lehrkräften mit Klassenstufen 5 und 6 an 
weiterführenden Schulen mehrtägige Fortbildungen an. 
Mit Hilfe von Interaktionsübungen fördern die zukünftigen ProPP-Lehrerinnen und ProPP-
Lehrer die Selbst- und Fremdwahrnehmung der Schülerinnen und Schüler und helfen das 
Klima einer Klasse insgesamt positiv zu beeinflussen. Dabei soll unter anderem auch die 
Fähigkeit, Konflikte konstruktiv und gewaltfrei lösen zu lernen, gefördert werden. 
Innerhalb dieser Übungen bekommen die Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, in 
einem geschützten Rahmen ihr Erleben, Handeln und den Umgang miteinander zu 
reflektieren und sich bewusst zu machen. 
Die Fortbildungsreihe besteht aus drei Teilen: 
Teil I: 17.-18.08.26 
Teil II: 16. - 17.11.26 
Teil III: 11.02.27 
Die Anmeldung ist verbindlich für alle fünf Tage. 
Es können keine Übernachtungskosten übernommen werden. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Schulpsychologische Beratungszentrum Bad 
Kreuznach unter 0671 9701 1690 wenden. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: SPBZ Bad Kreuznach, SPBZ.Badkreuznach@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=81649&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:SPBZ.Badkreuznach@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26345009Lj 

 

26345009Lk 

 

26345009Ll 

 

Impulszeit: Klassenklima positiv 
gestalten 

17.08.2026 

 

01.09.2026 

 

17.09.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Gewaltprävention im Schulalltag leben 

Dieses regelmäßige Onlineangebot bietet ein kurzes Input (20 Minuten) dazu, wie 
Lehrkräfte das Klima in ihrer Klasse positiv gestalten und so zu einem friedlichen und 
respektvollen Miteinander beitragen können. Pro Termin werden unterschiedliche Aspekte 
in den Fokus genommen, die relevant für das Thema Gewaltprävention im Schulalltag 
sind. Im Zentrum stehen dabei die Reflexion der eigenen Haltung sowie praxisnahe 
konkrete Impulse, die direkt im Schulalltag umgesetzt werden können. 
Im Anschluss an das Input besteht nach einer kurzen Pause für Interessierte die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen und das Gehörte in Bezug auf die eigene Klassensituation 
zu besprechen. 

Zielgruppe: Schulleitung, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Jennifer Lang, jennifer.lang@pl.rlp.de  

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26345009Lg Gewaltprävention im 
Schulalltag verankern 

24.08.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Methoden und Angebote des Pädagogischen Landesinstituts 

Gewaltprävention ist ein zentraler Baustein, um ein respektvolles Miteinander und ein 
wertschätzendes Schulklima zu etablieren, in dem sich gut zusammenarbeiten und 
zusammenleben lässt. Im Rahmen dieser E-Session erhalten Sie Informationen und 
Austausch zum Thema Gewaltprävention sowie zur Bedeutung des sozialen Lernens in 
diesem Kontext. Darüber hinaus können Sie selbst Erfahrungen mit der Methode der 
Interaktionsübungen machen, die Sie wiederum für Ihre Arbeit in den Klassen nutzen 
können. Sie erfahren, wie Interaktionsübungen ausgewertet werden, welche Rolle Sie 
dabei als anleitende Person haben und wie sich diese Rolle von der als lehrende Person 
unterscheidet. Außerdem erhalten Sie einen ersten Überblick zu den Programmen zum 
sozialen Lernen, die das Pädagogische Landesinstitut für alle Schulformen und 
Altersstufen anbietet. 
Im letzten Teil der E-Session haben Sie die Möglichkeit, Fragen rund um das Thema zu 
stellen und sich über aktuelle Fälle und Erfahrungen mit Jennifer Lang - Schulpsychologin 
mit Schwerpunkt im Arbeitsbereich Gewaltprävention - auszutauschen. 
 
Als Voraussetzung zur Teilnahme an der Veranstaltung benötigen Sie für die 
Interaktionsphasen Kamera und Mikrofon. 

Zielgruppe: Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Schulleitung, Pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Jennifer Lang, jennifer.lang@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89991&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89994&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89998&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:jennifer.lang@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89983&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:jennifer.lang@pl.rlp.de


 

 

       139 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634700702 ReBuild - baue auf Deine 
Stärken 

25.08.2026 PL Koblenz 

Kurzbeschreibung: 

Individuelle Stärken finden, nutzen und weiterentwickeln – insbesondere in Zeiten, in 
denen die Unsicherheit groß ist, Alltagsroutinen Veränderungen unterworfen sind und 
Zusammenhalt primär digital vermittelt erlebt wird, ist es notwendiger denn je sich der 
eigenen inneren Stärken bewusst zu sein. 
Viele Schülerinnen und Schüler erleben sich durch schulische Anforderungen als 
überfordert. Die durchschnittliche allgemeine Lebensqualität und die psychische 
Gesundheit von Kindern und Jugendlichen hat sich im Verlauf der Corona-Pandemie 
deutlich verschlechtert. 
Schülerinnen und Schüler, die sich als besonders belastet erleben, brauchen häufig 
allerdings mehr Zeit um sich ihrer Stärken (wieder) bewusst zu werden und einen stabilen 
wie vertraulicheren Rahmen, um über ihr Erleben ins Gespräch kommen zu können. 
An dieser Stelle setzt "ReBuild - baue auf Deine Stärken" an: es richtet sich im Sinne einer 
indizierten Prävention an alle Schülerinnen und Schüler, die sich als besonders belastet 
erleben aber auch an Schülerinnen und Schüler, die Interesse haben, sich mit der Suche 
nach ihren individuellen Stärken in einem geschützten Rahmen auseinanderzusetzen. 
Die Gesprächsgruppen werden außerhalb des regulären Klassenverbandes durch 
besonders qualifizierte Lehrkräfte, Schulsozialarbeitende und Schulseelsorger und 
Schulseelsorgerinnen angeboten. 
Die Fortbildung richtet sich an Mitglieder der erweiterten Schulleitung, Lehrkräfte mit 
Interesse an den geschilderten Inhalten sowie an Schulsozialarbeitende und 
Schulseelsorger wie Schulseelsorgerinnen. 
Da Resilienzförderung immer auch eine Relevanz für Prozesse der Schulentwicklung hat 
und das Thema eine breite Akzeptanz in der Schulgemeinschaft benötigt, empfehlen wir 
die Teilnahme eines kleinen Teams oder eines Tandems einer Schule, welches auch die 
Schulleitung oder ein Mitglied der erweiterten Schulleitung umfassen sollte. 
Die Fortbildung, die zur Durchführung der Gesprächsgruppen qualifiziert, besteht aus einer 
eintägigen Veranstaltung, die in interdisziplinären Tandems aus Schulpsychologinnen und 
Schulpsychologen sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Universitätsmedizin Mainz 
durchgeführt wird. 
Zur Durchführung der Gesprächsgruppen wird den Teilnehmenden umfangreiches 
Fortbildungsmaterial in Form eines Manuals zur Verfügung gestellt. 
Diese Fortbildung ist im "Modul E - Konzepte der schulischen Suchtprävention" der 
"Grundausbildung Suchtprävention RLP" für Beratungslehrkräfte für Suchtprävention 
anerkannt. 
 
Wir bitten um Beachtung der Ausschreibung! 

Zielgruppe: Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte, 
Sonstige 

Kontakt: Lena Kleine Büning, Lena.Kleine.Buening@pl.rlp.de  

 

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93427&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Lena.Kleine.Buening@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111RE04 

 

261111RE05 

 

261111RE06 

 

Kinder stärken – Prävention 
und Resilienzförderung in der 
Grundschule (PRiGS) 

25.08.2026 

 

31.08.2026 

 

23.11.2026 

Grundschule 
Oberdorf, Koblenz 

 

PL Trier 

 

PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Manche Menschen wirft scheinbar nichts aus der Bahn. Selbst widrigste Lebensumstände 
und Schicksalsschläge scheinen ihnen dauerhaft nichts anhaben zu können. Was 
unterscheidet sie von anderen Menschen? Die "Zauberkraft" heißt Resilienz – und das 
Schöne ist: Wir können diese psychische Widerstandskraft schon im Kindheitsalter fördern. In 
der eintägigen Veranstaltung werden ausgewählte Aspekte zu Resilienz und deren 
Fördermöglichkeiten in der alltäglichen Lehrkraft-Schüler-Interaktion sowie das erprobte und 
evaluierte Förderprogramm PRiGS vorgestellt und erlebbar gemacht. PRiGS bietet 
Lehrkräften ein aufeinander aufbauendes Curriculum mit didaktisch aufbereiteten 
Stundenkonzepten und praktischen Übungen für die gesamte Grundschulzeit. Zur 
nachfolgenden Umsetzung des Konzepts erhalten die teilnehmenden Lehrkräfte das PRiGS-
Manual im Verlauf der Veranstaltung kostenfrei zur Verfügung gestellt. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90590&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90959&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90960&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634550401 ProPP - Programm zur 
Primärprävention Teil I - Region 
Idar-Oberstein, Kaiserslautern 
und Primasens 

27.08.2026 Heinrich-Heine-
Gymnasium, 
Kaiserslautern 

Kurzbeschreibung: 

Das Programm zur Primätprävention "Schülerinnen und Schüler stärken" (ProPP) ist ein 
Konzept, das hilft, die Persönlichkeitsentwicklung von Schülerinnen und Schüler zu 
unterstützen und ihre sozialen Kompetenzen zu festigen. Hierzu bieten 
Schulpsychologinnen und Schulpsychologen des Pädagogischen Landesinstituts jährlich 
allen interessierten Lehrkräften in Klassenstufen 5 und 6 an weiterführenden Schule 
mehrtägige Fortbildungen an. Mit Hilfe von Interaktionsübungen fördern die zukünftigen 
ProPP-Lehrerinnen und ProPP-Lehrer die Selbst- und Fremdwahrnehmung der 
Schüler/innen und helfen das Klima einer Klasse insgesamt positiv zu beeinflussen. Dabei 
soll unter anderem auch die Fähigkeit, Konflikte konstruktiv und gewaltfrei lösen zu lernen, 
gefördert werden. Innerhalb dieser Übungen bekommen die Schüler/innen die 
Gelegenheit, in einem geschützten Rahmen ihr Erleben, Handeln und den Umgang 
miteinander zu reflektieren und sich bewusst zu machen. Eine genaue Erläuterung sowie 
die Voraussetzungen für eine Teilnahme können SIe dem beigefügten Dokument 
entnehmen. 
 
Es handelt sich hier um eine Fortbildungsreihe mit folgenden vier verbindlichen Terminen 
jeweils von 09:00 bis 17:00 Uhr: 
 
Teil I 
27.08.2026 
03.09.2026 
 
Teil II 
24.11.2026 
01.12.2026 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt:  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93240&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634590705 

 

2634590706 

 

2634590707 

 

2634590708 

 

Auf dem Weg zum 
Schutzkonzept: Risiko- und 
Potentialanalyse, 
Verhaltenskodex und 
Studientag 

28.08.2026 

 

25.09.2026 

 

30.10.2026 

 

27.11.2026 

 

 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Sie haben mit der Schutzkonzeptarbeit begonnen, eine Projektgruppe eingerichtet und 
sich mit dieser fortgebildet. 
Um ihr Schutzkonzept nun bedarfsgerecht erarbeiten zu können, müssen Sie schulische 
Risiken und Potentiale identifizieren. 
In dieser zweistündigen E-Session zeigen wir Ihnen anhand praktischer Beispiele und 
Materialien, wie Sie dies in Ihrer Schule umsetzen können. 
 
Wir bieten Ihnen einen Überblick zu Methoden der Ist-Stand-Analyse und Risikoanalyse. 
Im zweiten Teil der E-Session werden wir uns mit der Planung des Studientages und der 
Erarbeitung der Verhaltensregeln beschäftigen. 
 
Teilnahmevoraussetzung: Sie sind Teil einer schulinternen Projektgruppe zur 
Schutzkonzeptentwicklung und haben bereits Grundlagenwissen in einer Fortbildung zum 
Thema sexualisierter Gewalt erworben. 

Zielgruppe: Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische Fachkräfte, 
Schulleitung, Lehrkräfte 

Kontakt: Bettina Schartner-Ebelshäuser, Bettina.Schartner-Ebelhaeuser@pl.rlp.de und 
Astrid Pößiger, Astrid.Poessiger@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88462&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88463&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88464&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88470&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Bettina.Schartner-Ebelhaeuser@pl.rlp.de
mailto:Astrid.Poessiger@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2622800301 Individuelles Unterrichts-
Coaching (IUC): Informationen 
und Einblicke in die 
Arbeitsweise 

02.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Die Veranstaltung richtet sich an Schulleitungsmitglieder, Mitarbeitende der 
Studienseminare sowie Referentinnen und Referenten der ADD. 
Wir stellen mögliche Arbeitsweisen, Prinzipien des Coachings (Freiwilligkeit, 
Vertraulichkeit ...) sowie mögliche inhaltliche Schwerpunkte (Classroom-Management, 
Schüleraktivierung, Unterrichtsplanung ...) vor. 
Darüber hinaus gehen wir gerne auf Ihre Fragen ein. 
Im Anschluss an die Veranstaltung gibt es auf Wunsch auch Gelegenheit zu kurzen 
individuellen Gesprächen. 
Das Einstellen der Kamera und des Namens während der Veranstaltung ist freiwillig! 
 
Bei Fragen können sich Interessierte an folgende Emailadresse wenden: E-Mail: 
IUC@pl.rlp.de 
und sich im Vorfeld hier informieren: 
 
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/individuelles-unterrichts-coaching/iuc-
angebot  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Beraterinnen und Berater, Pädagogische Fachkräfte, 
Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Kollegium, Gleichstellungsbeauftragte 

Kontakt: Simone Peleikis, simone.peleikis@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=87921&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/individuelles-unterrichts-coaching/iuc-angebot
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/individuelles-unterrichts-coaching/iuc-angebot
mailto:simone.peleikis@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634551302 ProPP - Programm zur 
Primärprävention - Teil I 

09. – 
10.09.2026 

PL Trier 

Kurzbeschreibung: 

Das Programm zur Primärprävention "Schülerinnen und Schüler stärken" (ProPP) ist ein 
Konzept, das hilft die Persönlichkeitsentwicklung von Schülerinnen und Schülern zu 
unterstützen und ihre sozialen Kompetenzen zu festigen. 
Hierzu bieten Schulpsychologinnen und Schulpsychologen des Pädagogischen 
Landesinstitutes jährlich interessierten Klassenleitungen 5. und 6. Klassen einen 
mehrtägigen ProPP-Kurs an. 
Mit Hilfe von Interaktionsübungen fördern die zukünftigen ProPP-Lehrerinnen und ProPP-
Lehrer die Selbst- und Fremdwahrnehmung der Schülerinnen und Schüler und helfen, das 
Klima einer Klasse insgesamt positiv zu beeinflussen. Dabei soll unter anderem auch die 
Fähigkeit, Konflikte konstruktiv und gewaltfrei lösen zu lernen, gefördert werden. 
Innerhalb dieser Übungen bekommen die Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, in 
einem geschützten Rahmen ihr Erleben, Handeln und den Umgang miteinander zu 
reflektieren und sich bewusst zu machen. 
 
Die über ein Jahr laufende Fortbildungsreihe besteht aus zwei Teilen. 
Teil I: 09.09.2026 - 10.09.2026 (PL-Nummer 2634551302) 
Teil II: 10.03.2027 - 11.03.2027 (PL-Nummer 2734551301) 
 
Die Anmeldung zum gesamten Kurs ist verbindlich und bezieht sich auf beide Teile. 
Es handelt sich um regionale Veranstaltungen ohne Erstattung von Übernachtungs- und 
Verpflegungskosten. 
Der Anmeldeschluss ist der 19.08.2026. 

Zielgruppe: Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Schulleitung, Lehrkräfte 

Kontakt: Jenny Artz, Jenny.Artz@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90164&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Jenny.Artz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104229 Verstehen statt Verzweifeln: 
Empathisch begleiten, klar 
führen 

10.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Erster Baustein der Reihe „Haltgebende Strukturen zur Gestaltung pädagogischer 
Beziehungen“ 
Die Entscheidung, einen pädagogischen Beruf zu ergreifen, ist von positiven Erwartungen 
an die Zusammenarbeit mit den uns anvertrauten Menschen geprägt. Doch manchmal 
folgt nach einiger Zeit eine Phase der Ernüchterung, wenn Lehrkräfte mit 
Verhaltensweisen von Schülerinnen und Schülern in Kontakt geraten, welche als massiv 
herausfordernd erlebt werden. Bisher erfolgreich angewandte Strategien scheinen kaum 
oder gar keine Wirkung zu zeigen, wodurch Lehrende schnell an die Grenzen ihrer 
Kapazitäten und Ressourcen stoßen. Zusätzlich sehen die Lehrkräfte sich oft alleine mit 
diesen Herausforderungen konfrontiert. 
Im Rahmen dieser Fortbildungsreihe werden schrittweise Handlungsansätze erarbeitet, die 
Lehrende im Umgang mit Verhaltensweisen, die sie als belastend empfinden, unterstützen 
können. Im Sinne eines verstehenden subjektlogischen Ansatzes wird in diesem ersten 
Baustein das Verständnis der individuellen Situation der Schülerinnen und Schüler als 
Ausgangspunkt für beziehungsförderliches und pädagogisches Handeln betrachtet. 
Aufbauend auf diesem Fundament bilden haltgebende Strukturen das Gerüst, um stabile 
Beziehungsmuster anbieten und in einem lösungsorientierten Setting interagieren zu 
können. 
 
Die Teilnehmenden erhalten Einblicke in folgende Schwerpunkte: 
• "Gute Gründe" für herausforderndes Verhalten 
• Grundbedürfnisse und deren Bedeutung 
• Handlungsmuster und Glaubenssätze 
• Entwicklungslogik der sozial-emotionalen Entwicklung 
• Bedürfnissprache und Leitsätze 
• Positive pädagogische Beziehungsgestaltung 
 
In der Auseinandersetzung mit diesen Themenbausteinen kommt der eigenen 
Lehrergesundheit eine hohe Priorität zu. Ergänzend zum Präsenztag wird ein 
Onlinebaustein angeboten, um weitere Impulse zu erhalten sowie Prozesse begleiten und 
reflektieren zu können. 
 
Für die Fortbildung benötigen die Teilnehmenden ein digitales Endgerät wie Smartphone 
oder Tablet. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89550&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26345609Lb Mobbing?! Erkennen und 
kompetent handeln! 

11.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Informationen und Beratung rund um das Thema Mobbingprävention und -
intervention 

Mobbing?! Erkennen und kompetent handeln! 
Das einstündige Online-Angebot dient dazu, Lehrkräften und anderen schulischen 
Fachkräften einen schulalltagsnahen Einblick in das Phänomen Mobbing zu geben. Es 
werden Kriterien, Dynamik und Auswirkungen dieser häufigsten Form von schulischer 
Gewalt beschrieben und konkrete Empfehlungen im Umgang damit gegeben. 
Darüber hinaus werden die Angebote des Pädagogischen Landesinstitutes dazu 
aufgeführt. 
Am Ende der E-Session besteht die Möglichkeit, fallbezogene Fragen zu stellen. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische Fachkräfte, 
Schulleitung 

Kontakt: Jennifer Lang, jennifer.lang@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26345009Lh Gewaltprävention braucht einen 
starken Rahmen 

21.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Wie Maßnahmen der Gewaltprävention sich wirksam entfalten können 

Damit sich Methoden der Gewaltprävention in Schule fruchtbar entfalten können, braucht 
es einen starken Rahmen, der die eingesetzten Übungen und Programme wirksam 
werden lassen kann. In dieser E-Session erhalten Sie Informationen und Austausch zu 
diesen Voraussetzungen und Gelingensfaktoren. Diese betreffen einerseits die Strukturen 
und die Partizipation der Schulgemeinschaft und andererseits den Rahmen, der in Bezug 
auf Regeln und Rituale nötig ist, um die Basis für einen Erfahrungsraum zur Durchführung 
von Methoden zu schaffen. Sie erhalten Impulse, wie es gelingen kann, junge Menschen 
dabei zu unterstützen, sich mit Wertschätzung und Respekt zu begegnen. Außerdem 
erfahren Sie wie zentral dabei die Bereitschaft von Erwachsenen ist, Verhalten, das einer 
Gemeinschaft schadet, angemessen und nachhaltig zu begrenzen. 
Im letzten Teil der E-Session haben Sie die Möglichkeit, Fragen rund um das Thema zu 
stellen und aktuelle Fälle und Erfahrungen dazu einzubringen. 
 
Als Voraussetzung zur Teilnahme an der Veranstaltung benötigen Sie für die 
Interaktionsphasen Kamera und Mikrofon. 

Zielgruppe: Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Schulleitung, Pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Jennifer Lang, jennifer.lang@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90098&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:jennifer.lang@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89985&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:jennifer.lang@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634570704 „Gemeinsam Klasse sein“ 23.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Informationsveranstaltung zum Mobbingpräventionsprogramm 

"Gemeinsam Klasse sein" ist ein Mobbingpräventionsprogramm, das Schülerinnen und 
Schüler der Orientierungsstufe für Mobbing sensibilisiert und sie unterstützt, sich aktiv und 
nachhaltig gegen Mobbing einzusetzen. 
 
Diese Online-Veranstaltung richtet sich an Schulleitungsmitglieder, Lehrkräfte und 
Schulsozialarbeitende, die an "Gemeinsam Klasse sein" interessiert sind. Sie bekommen 
einen ersten Einblick in das Programm und erhalten Informationen zu dessen Verankerung 
im Schulalltag und zu den Zugangsvoraussetzungen und Inhalten der dreitägigen 
Fortbildung, die einmal jährlich an mehreren Standorten in Rheinland-Pfalz angeboten 
wird. 

Zielgruppe: Schulleitung, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Dr. Heinz Werner Gödert, Heinz.Werner.Goedert@pl.rlp.de 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26345009Lm 

 

26345009Ln 

 

26345009Lo 

 

 

Impulszeit: Klassenklima positiv 
gestalten 

28.09.2026 

 

20.10.2026 

 

03.11.2026 

 

 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Gewaltprävention im Schulalltag leben 

Dieses regelmäßige Onlineangebot bietet ein kurzes Input (20 Minuten) dazu, wie 
Lehrkräfte das Klima in ihrer Klasse positiv gestalten und so zu einem friedlichen und 
respektvollen Miteinander beitragen können. Pro Termin werden unterschiedliche Aspekte 
in den Fokus genommen, die relevant für das Thema Gewaltprävention im Schulalltag 
sind. Im Zentrum stehen dabei die Reflexion der eigenen Haltung sowie praxisnahe 
konkrete Impulse, die direkt im Schulalltag umgesetzt werden können. 
Im Anschluss an das Input besteht nach einer kurzen Pause für Interessierte die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen und das Gehörte in Bezug auf die eigene Klassensituation 
zu besprechen. 

Zielgruppe: Schulleitung, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Jennifer Lang, jennifer.lang@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89475&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90000&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90074&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90075&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:jennifer.lang@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104228 "Was tun, wenn nichts mehr 
geht?“ 
Interventionsmöglichkeiten für 
schwierige Situationen 

01.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Dritter Baustein der Reihe „Haltgebende Strukturen zur Gestaltung pädagogischer 
Beziehungen“ 
In vielen als herausfordernd erlebten Situationen in Schule und Unterricht werden die 
persönlichen Grenzen von Lehrkräften erreicht oder gar überschritten. Das 
Belastungsempfinden und die Überforderung steigt zunehmend an, da die zur Verfügung 
stehenden pädagogischen Maßnahmen ausgeschöpft sind und wenig bis keine Wirkung 
zeigen. 
In diesem Fortbildungsbaustein setzen sich die Teilnehmenden intensiv mit Maßnahmen 
und pädagogischen Angeboten im Bereich der Intervention auseinander. Ziel ist es, die 
Handlungskompetenz zu stärken und effektive Strategien zur Deeskalation und 
Verhaltenssteuerung zu vermitteln. Im Zentrum steht dabei die eigene innere Klarheit, der 
Aufbau und Erhalt stabiler pädagogischer Beziehungen sowie eine gewaltfreie 
Grundhaltung, basierend auf dem Entschluss zur Kooperation, Wertschätzung und 
Respekt des Gegenübers. Dabei bildet die Sicherheit aller Beteiligten und die Einhaltung 
klarer Rahmenbedingungen das stabile Fundament. 
Diese Fortbildung bildet den dritten Baustein einer Reihe, in der Schritt für Schritt der 
Umgang mit herausforderndem Verhalten und der Aufbau haltgebender Strukturen in 
Schule erarbeitet wird. 
 
Die Teilnehmenden erhalten Einblicke in folgende Schwerpunkte: 
• Auseinandersetzung mit Widerständen und Eskalationsverläufen 
• Methoden und Strukturen zur Verhaltenssteuerung 
• Ansätze zur Deeskalation und zum Konfliktmanagement 
• Möglichkeiten des Erhalts oder Wiederaufbaus geschädigter Beziehungen 
• Schule als Ressource und die Bedeutung von Netzwerken 
 
In der Auseinandersetzung mit diesen Themenbausteinen kommt der eigenen 
Lehrergesundheit eine hohe Priorität zu und soll daher in allen Phasen der Fortbildung 
Berücksichtigung finden. 
 
Zulassungsvoraussetzung für Baustein 3 ist die Teilnahme an Baustein 1 und 2 der 
Fortbildungsreihe. 
 
Für die Fortbildung benötigen die Teilnehmenden ein digitales Endgerät wie Smartphone 
oder Tablet. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89552&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111RE07 Kinder stärken - 
Resilienzförderung in der 
Primarstufe 

19.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Die emotionale Entwicklung bildet eine wichtige Grundlage für die Ausprägung der 
sozialen, motorischen und kognitiven Fähigkeiten von Kindern. Resilienz, die psychische 
Widerstandskraft, kann als stärkender Schutzfaktor bei der Bewältigung von 
Entwicklungsaufgaben und Belastungen wirken. In der Veranstaltung werden 
resilienzförderliche Faktoren vorgestellt und konkrete Möglichkeiten Kinder in der Schule 
zu stärken besprochen. 

Zielgruppe: Lehrkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90961&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2621500004 Fürs Leben lernen - Ein 
Schulentwicklungsprogramm - 
Modul C1: Positive Bildung: 
PERMA lernen und leben 

04.11.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

"Die Schule vermittelt Kenntnisse und Fertigkeiten mit dem Ziel, die freie Entfaltung der 
Persönlichkeit und die Orientierung in der modernen Welt zu ermöglichen, 
Verantwortungsbewusstsein für Natur und Umwelt und die globalen Nachhaltigkeitsziele zu fördern 
sowie zur Erfüllung der Aufgaben in Staat, Gesellschaft und Beruf zu befähigen ..." §1 (2) SchG. 
 
Wie der obenstehende Auszug aus dem Schulgesetz zeigt, umfasst der Auftrag der Schulen in 
Rheinland-Pfalz sowohl den Erwerb von Lebenskompetenzen als auch das fachliche Lernen und 
Leisten. Ein Ansatz, mit dem dies gelingt - wie zahlreiche wissenschaftliche Studien belegen - ist 
die Positive Bildung auf Basis des PERMA-Modells (Seligmann, 2015). PERMA ist ein Akronym für 
folgende Faktoren: 
Positive Emotions: Positive Emotionen, z. B. Lernfreude kultivieren 
Engagement: Sich mit seinen Stärken vollkommen einer Sache widmen 
Relationships: Konstruktive Beziehungen pflegen 
Meaning: Im schulischen Alltag Sinn stiften und erleben 
Accomplishment: Ziele erreichen und sich als selbstwirksam erfahren 
 
Das Schulentwicklungsprogramm "Fürs Leben lernen" unterstützt Schulgemeinschaften mit 
empirisch validierten Maßnahmen dabei, eine Lernkultur zu praktizieren, die 
Persönlichkeitsentwicklung und fachliches Lernen miteinander verbindet UND eine Schulkultur zu 
leben, die für das Wohlbefinden des Einzelnen, für wertschätzende Beziehungen untereinander und 
für einen Beitrag zu einer lebenswerten Welt einsteht. 
 
Ein Erklärvideo zum Konzept finden Sie unter https://videos.simpleshow.com/eMnA2IU0AV 
 
Im Rahmen des Schulentwicklungsprogrammes "Fürs Leben lernen" erhalten Schulgemeinschaften 
- anwendungsorientierte Fortbildungen zum wissenschaftlich fundierten Konzept der Positiven 
Bildung, 
- Gelegenheiten zur Vernetzung mit anderen Schulen, 
- Prozessbegleitung aus dem Pädagogischen Beratungssystem, 
- eine entsprechende Zertifizierung. 
 
Mit der Teilnahme an dem Programm verpflichten sich die Schulgemeinschaften dazu, 
- mit einem festen Team von zwei bis drei Personen für kleinere Schulen und vier bis fünf Personen 
für größere Schulen 
- an allen Fortbildungen teilzunehmen und die vorgestellten Interventionen in der schulischen Praxis 
zu erproben; 
- über die Zusammensetzung des Teams zu gewährleisten, dass eine nachhaltige Verankerung des 
Konzeptes in der Schule möglich ist, d. h. sowohl ein Schulleitungsmitglied als auch in einem 
unterrichtlichen Bereich kooperierende Kolleginnen bzw. Kollegen; 
- bei mindestens zwei Treffen mit den Prozessbegleiterinnen bzw. -begleitern die Verstetigung und 
den Transfer in den Blick zu nehmen; 
- ihren Entwicklungsprozess bei der Abschlusstagung den anderen teilnehmenden Schulen und 
einer interessierten Öffentlichkeit vorzustellen. 
 
Module: 
1. Positive Bildung - PERMA lernen und leben am 04.11.26, 10 - 16 Uhr, im Pädagogischen 
Landesinstitut Speyer 
2. PERMA lehren am 03.02.27, 14 - 17 Uhr, Online 
3. Stärken stärken 14.04.27, 14 - 17 Uhr, Online 
4. Eine positive Schulkultur, 02.06.27, 10 - 16 Uhr, im Pädagogischen Landesinstitut Speyer 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Schulleitung 

Kontakt: Cordula Sorg, cordula.sorg@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=81625&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:cordula.sorg@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261130F003 Erfolgreiche Gesprächsführung 
im pädagogischen Alltag 

05.11.2026 PL Koblenz 

Kurzbeschreibung: 

Elterngespräche professionell gestalten und kollegiale Fallberatung wirksam nutzen 

In dieser praxisnahen Fortbildung erwerben die Teilnehmenden wirkungsvolle 
Gesprächsführungsstrategien für konstruktive und lösungsorientierte Elterngespräche – 
auch in herausfordernden Situationen. 
Zudem lernen sie die Methode der kollegialen Fallberatung kennen, um Fälle strukturiert 
zu reflektieren und gemeinsam tragfähige Lösungen im Team zu entwickeln. Ziel ist es, die 
Kommunikationskompetenz zu stärken und Sicherheit im professionellen Handeln zu 
gewinnen. 
 
Weitere Informationen zur Dozentin und den Angeboten des Referates Realschule plus im 
Bereich Förderung sozialer Kompetenzen und Umgang mit herausfordernden Situationen 
finden Sie unter: https://bildung.rlp.de/wpf/paedagogische-angebote  
 
>>>Bitte ignorieren Sie die Angabe der Uhrzeit, diese sind technisch bedingt<<< 

 

Zielgruppe: Kollegium, Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, 
Pädagogische Fachkräfte, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter 

Kontakt: David Vogel, david.vogel@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26345009Lp 

 

26345009Lq 

 

26345009Lr 

 

Impulszeit: Klassenklima positiv 
gestalten 

16.11.2026 

 

03.12.2026 

 

14.12.2026 

 

 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Gewaltprävention im Schulalltag leben 

Dieses regelmäßige Onlineangebot bietet ein kurzes Input (20 Minuten) dazu, wie 
Lehrkräfte das Klima in ihrer Klasse positiv gestalten und so zu einem friedlichen und 
respektvollen Miteinander beitragen können. Pro Termin werden unterschiedliche Aspekte 
in den Fokus genommen, die relevant für das Thema Gewaltprävention im Schulalltag 
sind. Im Zentrum stehen dabei die Reflexion der eigenen Haltung sowie praxisnahe 
konkrete Impulse, die direkt im Schulalltag umgesetzt werden können. 
Im Anschluss an das Input besteht nach einer kurzen Pause für Interessierte die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen und das Gehörte in Bezug auf die eigene Klassensituation 
zu besprechen. 

Zielgruppe: Schulleitung, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Jennifer Lang, jennifer.lang@pl.rlp.de  

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=85709&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://bildung.rlp.de/wpf/paedagogische-angebote
mailto:david.vogel@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90076&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93280&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90087&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:jennifer.lang@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2612110038 Interaktion und 
Erlebnispädagogik als 
unterrichtliche Unterstützung im 
und vor dem Klassenzimmer 

26.11.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Interaktionsspiele und Übungen zur Aktivierung und Motivation 

Charakteristik der Veranstaltung: (5 Sterne = stark ausgeprägt, 1 Stern = schwach ausgeprägt) 
 
Workshop: **** 
Praxisbezug: ***** 
Austausch: *** 
Methodik: *** 
 
Kurze Beschreibung des Themas: 
Interaktionsspiele und Kooperationsübungen eröffnen vielfältige Erfahrungsräume. 
Mitspielende können dabei ihre sozialen und kognitiven Fähigkeiten weiterentwickeln. 
Im Mittelpunkt dieses Workshops steht das Kennenlernen und gemeinsame Ausprobieren von 
zahlreichen Übungen und Aufgabenstellungen, die sowohl in Räumen als auch draußen 
stattfinden können. Dazu kommt die Reflexion über die Einsatzmöglichkeiten der Spiele im 
Unterricht, über thematische Bezüge sowie Chancen und Risiken des Spielens. Auch Themen, 
wie bedarfsgerechte Anpassungen an die jeweilige Gruppe, werden thematisiert. Ein 
Workshop für Lehrerinnen und Lehrer, die ihre Klasse zusammenbringen wollen, um sie zu 
einer Gruppe werden zu lassen und die Persönlichkeitsentwicklung der Schülerinnen und 
Schüler zu fördern. 
Diese Veranstaltung bietet durch ihren praxisorientierten Ansatz die Möglichkeit, die eigenen 
Spielkompetenzen zu reaktivieren und zu erweitern. 
 
Zielgruppe: 
Angesprochen sind insbesondere Lehrerinnen und Lehrer, die im Berufsvorbereitungsjahr und 
in der Berufsfachschule I unterrichten. 
 
Inhalte: 
- Aufgaben zur Stärkung der Kooperation sowie zur Wahrnehmung und Achtsamkeit, 
Vertrauensübungen 
- Impulse und Anregungen, Konflikte sichtbar bzw. bearbeitbar zu machen 
- Übungen zur Unterbrechung und zum Atmosphärenwechsel 
- Übungen und Spiele, die biografische Aspekte und Einstellungen aktivieren 
- Üben von Spielleiterrolle, Spielauswahl, -planung und -anleitung 
- Reflexion über die Einsatzmöglichkeiten der Spiele im Unterricht, über thematische Bezüge, 
über Chancen und Risiken des Spielens 
 
Ziele: 
- Anhand von Übungen und Herausforderungen sollen Denkanstöße für jede und jeden 
Einzelnen und die Gruppe entstehen. 
- Handlungsorientierte Vorgehensweisen regen die Eigenverantwortung und die 
Selbstorganisation der Teilnehmenden an. 
 
Voraussetzungen: 
Die Übungen und Aufgaben sind so zusammengestellt, dass sie sich in den meisten Klassen 
bzw. Gruppensituationen und -konstellationen, mit meist wenig Materialaufwand, umsetzen 
lassen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Lehrkräfte in den 
ersten Berufsjahren, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Sabine Michel, sabine.michel@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90107&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sabine.michel@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634701004 ReBuild - Baue auf Deine 
Stärken 

30.11.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Resilienzförderung in der Schule 

Individuelle Stärken finden, nutzen und weiterentwickeln – insbesondere in Zeiten, in 
denen die Unsicherheit groß ist, Alltagsroutinen Veränderungen unterworfen sind und 
Zusammenhalt primär digital vermittelt erlebt wird, ist es notwendiger denn je, sich der 
eigenen inneren Stärken bewusst zu sein. 
Viele Schülerinnen und Schüler erleben sich durch schulische Anforderungen als 
überfordert. Die durchschnittliche allgemeine Lebensqualität und die psychische 
Gesundheit von Kindern und Jugendlichen hat sich im Verlauf der Corona-Pandemie, 
durch Kriege und das politische Weltgeschehen deutlich verschlechtert. 
Studien zur Resilienz, der individuellen inneren Widerstandskraft gegenüber schwierigen 
Lebensumständen, zeigen, dass es neben persönlichen Faktoren sozial (mit-)vermittelte 
Ressourcen gibt, die gezielt gefördert werden können, wodurch die individuelle 
Widerstandsfähigkeit bewusst gestärkt werden kann. So können beispielsweise Mitgefühl, 
Kommunikationsfähigkeit, Kohärenzempfinden, Selbstwirksamkeit und eine optimistische 
Grundhaltung im Alltag nachhaltig gefördert werden. Auch die Schule als wichtiger 
Bestandteil des Alltags aller Kinder und Jugendlichen, ist ein Ort, an dem die Resilienz der 
Schülerinnen und Schüler durch gezielte Angebote gestärkt werden kann. 
 
Schülerinnen und Schüler, die sich als besonders belastet erleben, brauchen häufig 
allerdings mehr Zeit, um sich ihrer Stärken (wieder) bewusst zu werden und einen stabilen 
wie vertraulicheren Rahmen, um über ihr Erleben ins Gespräch kommen zu können. 
An dieser Stelle setzt "ReBuild - Baue auf Deine Stärken" an: es richtet sich an alle 
Schülerinnen und Schüler, die sich als besonders belastet erleben, aber auch an 
Schülerinnen und Schüler, die Interesse haben, sich mit der Suche nach ihren 
individuellen Stärken in einem geschützten Rahmen auseinanderzusetzen. 
ReBuild wird außerhalb des regulären Klassenverbandes durch besonders qualifizierte 
Lehrkräfte, Schulsozialarbeitende und Schulseelsorger und Schulseelsorgerinnen 
angeboten. 
 
"ReBuild - Baue auf Deine Stärken" richtet sich an alle Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufen 7 bis 9. 
Im Rahmen von 6 Terminen à 90 Minuten beschäftigen sich die Teilnehmenden mit 
Fragen der Stressbewältigung, einem gesunden Lebensstil, der Gestaltung sozialer 
Beziehungen und der Ausformulierung persönlicher Ziele. Bei allen Themen steht ein 
hoher Selbstbezug, sowie die Frage nach der praktischen Relevanz der Inhalte im 
Vordergrund. 
Zur Durchführung der Gesprächsgruppen wird den Teilnehmenden umfangreiches 
Fortbildungsmaterial in Form eines Manuals zur Verfügung gestellt. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Ulricke Wiegerling, Ulrike.Wiegerling@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90193&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Ulrike.Wiegerling@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634200010 Supervision Kollegiale 
Fallberatung 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Nachfrageorientiertes Angebot 

Supervision ist eine bewährte Form berufsbegleitender Beratung, bei der konkrete 
Situationen aus dem beruflichen Alltag der Teilnehmenden gemeinsam reflektiert und 
lösungsorientiert bearbeitet werden. 
Ziel der Supervision ist, die Teilnehmenden darin zu unterstützen, effektiv und 
situationsangemessen mit Anforderungen und Konflikten des Berufsalltags auf eine 
persönlich zufriedenstellende Weise umgehen zu können. 
Themen für die Supervisionsgruppe können alle berufsbezogenen Fragestellungen sein, 
die Sie in Ihrer Lehrerrolle beschäftigen wie z. B.: 
- Umgang mit verhaltensauffälligen/lernschwachen Schülerinnen und Schülern 
- Konfliktvermittlung zwischen Lehrkräften und Schülerinnen und Schülern oder im 
Kollegium / Team 
- Stressbewältigung im Schulalltag 
- Fragen der eigenen Berufszufriedenheit. 
 
In der Regel wird pro Supervisionssitzung eine konkrete, aktuelle Fragestellung eines 
Teilnehmenden in einem angeleiteten und strukturierten Prozess gemeinsam mit der 
Gruppe bearbeitet. 
Möglichkeiten zur Supervision bieten Schulpsychologinnen und Schulpsychologen in den 
Regionen auf Nachfrage an. Hat eine Schule Interesse, so kann sie sich an das für sie 
zuständige Schulpsychologische Beratungszentrum in der Region wenden. 
 
Die regionalen Zuständigkeiten der Schulpsychologischen Beratungszentren finden Sie 
hier: https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt  

Zielgruppe: Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89882&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt
https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634540020 ICH und DU und WIR - 
Primärprävention in der 
Grundschule 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Nachfrageorientiertes Angebot 

ICH und DU und WIR (IDW) ist ein Programm zur Primärprävention für die Grundschule. 
Im Zentrum steht die erlebnisbasierte Förderung der Persönlichkeitsentwicklung durch den 
Einsatz klar strukturierter Interaktionsübungen. Regelmäßig, systematisch und 
kontinuierlich durchgeführt, unterstützt ICH und DU und WIR den Aufbau sozialer 
Kompetenzen und dient der Prävention aggressiven Verhaltens. Die Beziehung zwischen 
Klassenleitung und Klasse wird gestärkt und das Klassenklima wird positiv beeinflusst. 
Fortbildungen zum Präventionsprogramm IDW bieten Schulpsychologinnen und 
Schulpsychologen in den Regionen auf Nachfrage an. Hat eine Schule Interesse, so kann 
sie sich an das für sie zuständige Schulpsychologische Beratungszentrum in der Region 
wenden. In einem ersten Schritt wird eine Pädagogische Konferenz angeboten, in der das 
Programm vorgestellt wird. 
Entscheidet sich die Schule für das Programm, so findet für das Gesamtkollegium eine 
1,5-tägige Fortbildung statt, die die Klassenleitung dazu qualifiziert, das Programm 
systematisch einzusetzen. Jede Lehrkraft erhält hierzu einen umfangreichen 
Materialordner. 
 
Diese Fortbildung ist im "Modul E – Konzepte der schulischen Suchtprävention" der 
"Grundausbildung Suchtprävention RLP" für Beratungslehrkräfte für Suchtprävention 
anerkannt. 
 
Nähere Informationen zum Programm finden Sie unter folgendem Link: 
https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/fortbildungen/idw 
Die Kontaktdaten der Schulpsychologischen Beratungszentren finden Sie hier: 
https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt  

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Lehrkräfte 

Kontakt: https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt  

 

 
 

 

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=83772&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt
https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt
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2.7 Bildung in der digitalen Welt 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D2150013 Grundschule meets 
Schulcampus (Bildungsportal) - 
E-Session (6): Lernplattform - 
Medienbildung-Kurs (inkl. 
Kursvorlage) 

19.08.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Medienbildung in der Grundschule 

In der sechsten Veranstaltung in der 3. Reihe "Grundschule meets Schulcampus" zeigt 
einen Lernplattform-Kurs zur Medienbildung 
 
Konkret wird gezeigt: 
· Aufbau des Kurses 
· Einsatzmöglichkeiten des Kurses in einer Grundschule 
· Einbinden des Kurses in die eigene Lernplattform 
 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen an der Fortbildung werden in den Fortbildungskurs 
"Grundschule meets Schulcampus" auf SC LernenOnline eingeschrieben. Dort stehen die 
vorgestellten Inhalte zum späteren Nachlesen/Vertiefen zur Verfügung. 
 
Diese Fortbildung ist mit 1,5 Zeitstunden angesetzt. Im Anschluss sind 30 Minuten für 
Rückfragen zum Thema sowie Fragen zum Bildungsportal vorgesehen. 
 
Das Angebot gilt für 
- Lehrer und Lehrerinnen in Rheinland-Pfalz mit einem eigenen Zugang zum Schulcampus 
 
Ziele 
- Fortbildungs- und Beratungsangebot für alle rheinland-pfälzischen Grundschulen 
 
Voraussetzung 
- Zur aktiven Teilnahme ist ein Zugang zum Schulcampus nötig. 
- Ein Zugang zu SC LernenOnline, muss bereits vorhanden sein. Weitere Informationen 
erhalten Sie hier: https://infoportal.schulcampus-rlp.de/lehrende/moodle/schulcampus-
lernenonline/ 
 
Sie erhalten nach Anmeldung zur Veranstaltung keine gesonderte Zulassungsbestätigung 
mehr! 
 
Der Veranstaltungslink wird Ihnen rechtzeitig zugesandt. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische 
Fachkräfte 

Kontakt: Anja Tibes, anja.tibes@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=85150&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:anja.tibes@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D1010011 

 

26D1010012 

Film Macht Mut: Vorurteile 
überwinden und die (Klassen-) 
Gemeinschaft stärken 

01.09.2026 

 

30.11.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Materialien für die 3. bis 6. Klassenstufe 

Film Macht Mut ist ein rassismus- und antisemitismuskritisches Filmvermittlungsprojekt für 
die Klassenstufen 1 bis 6 und bietet kostenfreie Kurzfilme, Arbeitsmaterialien und 
Empfehlungen für den Einsatz im Unterricht. 
 
Mit dem Themenfeld VORURTEILE widmen wir uns Fragen wie: 
Was haben (Gruppen-)Zugehörigkeiten und Bilder im Kopf mit Rassismus zu tun? 
Wie können wir diese Unterschiede wertschätzend anerkennen, Rassismus erkennen und 
die Vielfalt unserer (Klassen-)gemeinschaft feiern? 
 
Wir werden Ihnen Filme und Unterrichtsmaterialien für den Themenkomplex sowie 
Einsatzmöglichkeiten, aber auch mögliche Stolpersteine vorgestellt. Dabei steht das 
Empowerment der Schülerinnen und Schüler im Fokus, um Ausgrenzung und 
Diskriminierung sichtbar zu machen. 
 
Diese Fortbildung richtet sich an Lehrkräfte der 3. bis 6. Klassenstufen aller Schulformen 
inkl. Förderschulen und ist für Berufseinsteigerinnen und -einsteiger geeignet. 
 
Die Referentin: Ulrike Melsbach ist studierte Theater-, Film- und Medienwissenschaftlerin 
sowie Kunstpädagogin und hat das Projekt Film Macht Mut zweieinhalb Jahre an über 20 
Schulen umgesetzt. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Carmen Breitbach, carmen.breitbach@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90286&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90290&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:carmen.breitbach@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D1060016 Jahresarbeitstagung Lernen mit 
Medien 

01.- 02.09.2026 CityStar 
Jugendherberge, 
Pirmasens 

Kurzbeschreibung: 

Neue Lernkultur und hybride Lernszenarien (geschlossener Teilnehmendenkreis) 

Im Rahmen unserer Jahresarbeitstagung setzen wir uns insbesondere mit Handlungsfeld 
1 der Digitalstrategie Rheinland-Pfalz auseinander: Lernen und Lehren in einer Kultur der 
Digitalität. 
Folgende Ziele haben wir im Rahmen unseres Beratungs- und Fortbildungsauftrages 
dabei besonders im Blick: 
 
Offene und anregende Lernräume und -orte etablieren - 
Wir entwickeln Lernraumkonzepte weiter, die den Anforderungen einer Kultur der 
Digitalität gerecht werden. 
 
Lehr- und Lernsettings erweitern - Wir gestalten neben analogen Lehr- und 
Lernarrangements auch digitale und hybride Formen. Dort, wo es pädagogisch sinnvoll 
und zielführend ist, nutzen wir auch digitale Assistenzsysteme. 
 
Moderne Strukturen und Arbeitsweisen etablieren 
Wir fördern Lehr- und Lernformate, die agiles, fächerübergreifendes Arbeiten unterstützen 
mit dem Fokus auf mehr exemplarisches Lernen in der Tiefe. 
 
Gemeinsam mit Experten entwickeln und erproben wir innovative Lernsettings, die 
(hybrides) Storytelling, Game-based Learning, handlungsorientiertes, 
eigenverantwortliches Lernen und die digitalen Kompetenzen des MedienkomP@ss RLP 
im Blick haben. 
Lernfreude, eindrucksvolle Lernerlebnisse und gleichzeitig gute Lernergebnisse sollen 
dabei ein wesentlicher Fokus sein. 

Zielgruppe: Beraterinnen und Berater 

Kontakt: Andrea Zwerenz, andrea.zwerenz@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90573&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:andrea.zwerenz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D2150015 Grundschule meets 
Schulcampus (Bildungsportal) – 
E-Session (7): interaktive 
Übungen II - H5P in Deutsch, 
Sachunterricht und Mathematik 

02.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Vorhandene, frei verfügbare und kommerzielle interaktive H5P-Übungen für die Fächer 
Deutsch, Mathematik und Sachunterricht kennenlernen. Diese in der Campuscloud, 
einer Sammlung oder der Lernplattform (Moodle) nutzen sowie einfache, eigene H5P-
Aufgaben er 

In der siebten Veranstaltung in der 3. Reihe "Grundschule meets Schulcampus" zeigen wir, wie 
man vorhandene interaktive Übungen im H5P-Format nutzt und erstellt. Sie lernen 
ausgewählte H5P-Aufgaben kennen, die man an der Grundschule einfach einsetzen kann. Das 
Einbinden in unterschiedliche Dienste wird vorgestellt und geübt. Im Anschluss wird eine 
eigene interaktive Aufgabe erstellt. 
 
Konkret wird gezeigt: 
· Beispiele für H5P-Aufgaben 
· Die 50 unterschiedlichen Typen von H5P-Dateien/Übungen 
· Nutzen fertiger Aufgaben in Campuscloud, Sammlung oder Lernplattform (Moodle). 
· Erstellen einer eigenen H5P-Aufgabe 
 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen an der Fortbildung werden in den Fortbildungskurs 
"Grundschule meets Schulcampus" auf SC LernenOnline eingeschrieben. Dort stehen die 
vorgestellten Inhalte zum späteren Nachlesen/Vertiefen zur Verfügung. 
 
Diese Fortbildung ist mit 1,5 Zeitstunden angesetzt. Im Anschluss sind 30 Minuten für 
Rückfragen zum Thema sowie Fragen zum Bildungsportal eingeplant. 
 
Das Angebot gilt für 
- Lehrer und Lehrerinnen in Rheinland-Pfalz mit einem eigenen Zugang zum Schulcampus 
 
Ziele 
- Fortbildungs- und Beratungsangebot für alle rheinland-pfälzischen Grundschulen 
- Kennenlernen und nutzen können von interaktiven Aufgaben im H5P-Format 
 
Voraussetzung 
- Zur aktiven Teilnahme ist ein Zugang zum Schulcampus nötig. 
- Die Fortbildung richtet sich an Lehrer und Lehrerinnen mit ersten eigenen Erfahrungen im 
Umgang mit der Campuscloud oder der Lernplattform (Schulcampus). 
- Ein Zugang zu SC LernenOnline, muss bereits vorhanden sein. Weitere Informationen 
erhalten Sie hier: https://infoportal.schulcampus-rlp.de/lehrende/moodle/schulcampus-
lernenonline/ 
 
Sie erhalten nach Anmeldung zur Veranstaltung keine gesonderte Zulassungsbestätigung 
mehr! 
 
Der Veranstaltungslink wird Ihnen rechtzeitig zugesandt. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische 
Fachkräfte 

Kontakt: Anja Tibes, anja.tibes@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=85153&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:anja.tibes@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104805 

 

2614104806 

 

2614104807 

 

Digital Lehren und Lernen im 
inklusiven Kontext 

08.09.2026 

 

10.11.2026 

 

08.12.2026 

 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Assistive Tools für den individualisierten Unterricht 

In diesem Modul lernen die Teilnehmenden Einsatzmöglichkeiten von "assistiven Tools" 
kennen. Diese können Unterstützung z. B. in den Bereichen Sehen, Lesen, Schreiben und 
Konzentration im Sinne der "Barrierefreiheit" bieten. 
 
Mit dem Konzept "Universal Design for Learning" (UDL) lernen die Teilnehmenden 
weiterhin eine Möglichkeit kennen, wie diese assistiven Tools didaktisch und methodisch 
in den Unterricht eingebunden werden können. 
 
Die Teilnehmenden: 
• lernen mit dem UDL Strukturierungshilfen im Sinne einer inklusiven Unterrichtsplanung 
kennen 
• setzen sich mit Kriterien für einen sinnvollen Einsatz von digitalen Medien auseinander 
• lernen verschiedene Möglichkeiten assistiver Tools für IOS und Windows konkret kennen 
• entwickeln für sie umsetzbare Handlungsmöglichkeiten 
• gewinnen Handlungssicherheit für die eigene digitale Arbeit 
 
Für die E-Session benötigen die Teilnehmenden ein digitales Endgerät: Laptop und/oder 
Tablet. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Julia Schulz-Kraus, julia.schulz-kraus@pl.rlp.de  

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D4200712 Virtuelle Realität/ immersive 
Medien in der Schule 

10.09.2026 Donnersberghalle, 
Rockenhausen 

Kurzbeschreibung: 

Pädagogisches Potenzial immersiver Medien in der Schule (VR, AR, MR) 

Der Tag ist dem Potenzial immersiver Medien für den schulischen Einsatz gewidmet. 
Es wird eine Auseinandersetzung mit den verschiedenen Teilbereichen von Extended 
Reality geben. Spezifische Einsatzfelder von VR (Virtual Reality) und MR (Mixed Reality) 
werden präsentiert und diskutiert. 
Es kann an diesem Tag der "VR-Führerschein" sowohl für Meta-Quest-Brillen als auch für 
die VIL-Koffer erworben werden. Dieser berechtigt zur Ausleihe von VR-Sets an 
Standorten der Medienzentren oder des Pädagogischen Landesinstituts, wo diese Sets 
vorrätig sind. 
In einem weiteren Block beschäftigen wir uns mit dem unterrichtlichen Einsatz immersiver 
Medien in verschiedenen Fächern. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Harald Jacob, harald.jacob@pl.rlp.de  

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90805&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90807&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90808&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:julia.schulz-kraus@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=85812&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:harald.jacob@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D1010009 Film macht Mut: Antisemitismus 
und jüdisches Leben 

15.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Was ist Rassismus, und warum geht er uns alle an? Ein Workshop mit Materialien für 3. 
bis 6. Klassen 

Wir sind alle einzigartig und haben dennoch viel gemeinsam. Im Alltag werden diese 
Fähigkeiten und Eigenschaften nicht immer positiv bewertet, und man behandelt 
Menschen abwerten. Das Rassismus- und antisemitismuskritische Filmvermittlungsprojekt 
bietet ein Vielzahl von kostenfreien Kurzfilmen, Arbeitsmaterialien und Empfehlungen für 
den Einsatz im Unterricht an. 
 
In dieser Fortbildung wird das Modul "Antisemitismus und jüdisches Leben" vorgestellt 
sowie Einsatzmöglichkeiten, aber auch mögliche Herausforderungen thematisiert. 
Schülerinnen und Schüler sollen sensibilisiert werden, um Ausgrenzung und 
Diskriminierung zu erkennen, sowie sie in ihrem aktiven Handeln zu stärken. 
 
Angesprochen sind Lehrkräfte der 3. bis 6. Klassenstufen aller Schulformen inkl. 
Förderschulen und die Fortbildung ist für Berufseinsteigerinnen und -einsteiger geeignet. 
 
Die Referentin: Rabia Salim ist Fachpromoterin für Migration und entwicklungspolitische 
Bildung bei der Ökumenischen Flüchtlingshilfe Oberstadt e. V. und Filmbildnerin bei den 
SchulKinoWochen Rheinland-Pfalz. Sie ist Islamwissenschaftlerin und hat an 
verschiedenen Projekten zur Demokratiestärkung mitgewirkt. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Carmen Breitbach, carmen.breitbach@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90226&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:carmen.breitbach@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614438006 #trainyourdemocracy: 
Interaktive Praxismethoden zur 
Stärkung der Demokratie- und 
Medienkompetenz 

16.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Wie können wir (Medien-)Kritikfähigkeit junger Menschen, ihre Vielfaltsakzeptanz 
und Selbstwirksamkeit fördern? 

Toleranz und Gleichberechtigung sind Schlüsselwerte unserer Demokratie und Grundlage 
unseres friedlichen Zusammenlebens. Jedoch greifen Hassreden, diskriminierende und 
rassistische Aussagen oder Falschmeldungen um sich. Im gesellschaftlichen Diskurs 
werden Begriffe wie "Fake News" oder Desinformationskampagnen genutzt, um 
Problembereiche der Onlinekommunikation zu beschreiben. Hinzu kommen das 
besorgniserregend hohe Level an gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit, zum Beispiel 
gegen Geflüchtete, sowie antidemokratische Haltungen aus der Mitte der Gesellschaft. 
Der Ruf nach mehr politischer Bildung in Schule und Jugendarbeit wird immer lauter. 
 
In dieser Fortbildung trainieren wir den "Demokratiemuskel" gemeinsam. Es werden 
interaktive Methoden erprobt, die partizipativen Unterricht fördern, und konkrete 
Unterrichtseinheiten vorgestellt, die das Mediennutzungsverhalten junger Menschen 
genauer unter die Lupe nehmen. Unter Anbindung an konkrete schulische 
Alltagssituationen werden Lehrkräfte und Schulteams darin unterstützt, präventive Ansätze 
in der Nutzung von digitalen Medien bei Heranwachsenden im Bildungsprozess zu 
verankern. 
Pädagogische Fachkräfte sowie Lehrerinnen und Lehrer erhalten in diesem Seminar 
Einblicke in praktische Methoden zur Unterrichtsgestaltung, um die (Medien-)Kritikfähigkeit 
junger Menschen, ihre Demokratiekompetenz, Vielfaltsakzeptanz und Selbstwirksamkeit 
zu fördern, ihre sozialen, kommunikativen und gestalterischen Kompetenzen sowie ihre 
Informations- und Teilhabekompetenzen zu stärken. Zudem erhalten alle Teilnehmenden 
Materialien mit Informationen zu Anlauf- und Beratungsstellen sowie weitere Tipps für 
einen medienkompetenten und demokratisch geprägten Schulalltag. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren, Lehrkräfte, Schulleitung 

Kontakt: Christine Zinn-Schätz, christine.zinn-schaetz@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91110&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.zinn-schaetz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614280013 DiBoP: Organisation und 
Nutzung 

23.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Diese Veranstaltung bildet den Auftakt zu einem vierteiligen Fortbildungsangebot. Es 
richtet sich an Schulcampus Schulen, die das DiBoP nutzen bzw. es nutzen möchten. 
Die Fortbildungsreihe greift Themen im Kontext des Digitalen BO-Portfolios auf. Die 
gemeinsame Weiterentwicklung des DiBoP, dessen sukzessive Nutzung und die 
Einbindung des Kollegiums in diesen Prozess, sind Schwerpunkte des Angebotes. Ebenso 
werden Möglichkeiten der Kooperation mit externen Partnern und Eltern bei der 
Einführung und Nutzung in den Blick genommen. 
 
Die Teilnahme der/des Schulcampus-Betreuenden, der BO-Koordination, ein Mitglied der 
Schulleitung sowie interessierter Lehrkräfte wird empfohlen. 
 
Interessierte Schulcampus Schulen, die den DIiBoP Kurs noch nicht installiert haben, 
können sich im Vorfeld zur Unterstützung an das ELS-Team des Pädagogischen 
Landesinstitutes wenden: ELS@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82433&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:ELS@pl.rlp.de
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D2150016 Grundschule meets Schulcampus 
(Bildungsportal) – E-Session (8): 
Lernplattform – individuelles 
Lerntempo/innere Differenzierung 
im Themenkurs am Beispiel 
"Dinosaurier" 

30.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Den Aufbau eines thematischen Kurses auf der Lernplattform mit seinen Funktionen 
kennenlernen und einen eigenen Kurs gestalten können. 

In der achten Veranstaltung in der 3. Reihe "Grundschule meets Schulcampus" wird ein 
thematischer Kurs zum Sachunterrichtsthema "Dinosaurier" vorgestellt. Es werden die 
Steuerungsmöglichkeiten, die sich aus Kombination von Abschlussverfolgung, Bewertungen, 
Voraussetzungen und Aktivitätsabschluss ergeben, gezeigt. Es wird der Block "Fortschrittsbalken" 
vorgestellt. 
 
Konkret wird gezeigt: 
· Steuerungsmöglichkeiten am Beispiel eines vorhandenen Themenkurses für das individuelle 
Lerntempo und inhaltliche Differenzierungen 
· Aktivierung der Abschlussverfolgung im Kurs 
· Möglichkeiten über Bewertung, Voraussetzung und Aktivitätsabschluss die Reihenfolge der 
Aufgaben zu steuern und zu differenzieren. 
· Aktivierung und Funktionen des Blocks "Fortschrittsbalken" 
· Übungen zum Erstellen eines eigenen Themenkurses 
 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen an der Fortbildung werden in den Fortbildungskurs "Grundschule 
meets Schulcampus" auf SC LernenOnline eingeschrieben. Dort stehen die vorgestellten Inhalte 
zum späteren Nachlesen/Vertiefen zur Verfügung. 
Zur aktiven Teilnahme an der Fortbildung ist ein eigener Zugang zum Schulcampus Voraussetzung. 
Erste Erfahrungen auf der Lernplattform sowie des dritten Teils der Fortbildungsreihe "Grundschule 
meets Schulcampus" sind von Vorteil. 
 
Diese Fortbildung ist mit 1,5 Zeitstunden angesetzt. Im Anschluss sind 30 Minuten für Rückfragen 
zum Thema sowie Fragen zum Bildungsportal eingeplant. 
 
Das Angebot gilt für 
- Lehrer und Lehrerinnen in Rheinland-Pfalz mit einem eigenen Zugang zum Schulcampus 
 
Ziele 
- Fortbildungs- und Beratungsangebot für alle rheinland-pfälzischen Grundschulen 
 
Voraussetzung 
- Zur aktiven Teilnahme ist ein Zugang zum Schulcampus nötig. 
- Die Fortbildung richtet sich an Lehrer und Lehrerinnen mit ersten Erfahrungen in der Lernplattform 
(Moodle). 
- Die Teilnahme an der Veranstaltung "Grundschule meets Schulcampus - Lernplattform (Moodle) – 
einen Klassenkurs ansprechend gestalten" am 15.04.26 ist von Vorteil. 
- Ein Zugang zu SC LernenOnline 
- weitere Informationen erhalten Sie hier: https://infoportal.schulcampus-
rlp.de/lehrende/moodle/schulcampus-lernenonline/ 
 
Sie erhalten nach Anmeldung zur Veranstaltung keine gesonderte Zulassungsbestätigung mehr! 
 
Der Veranstaltungslink wird Ihnen rechtzeitig zugesandt. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische 
Fachkräfte 

Kontakt: Anja Tibes, anja.tibes@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=85154&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:anja.tibes@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26Z0300026 Bildungsportal RLP - Chancen 
für die Schulleitung und die 
Schulorganisation 

30.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Diese E-Session richtet sich an Schulleitungen, die das Bildungsportal RLP für 
schulorganisatorische Prozesse und die nachhaltige Schulentwicklung effektiv einsetzen 
möchten. Die Teilnehmenden lernen, wie die virtuelle Arbeitsumgebung in der Schulleitung 
sowie in Fachbereichen, Arbeitskreisen und anderen Gremien genutzt werden kann. Dabei 
erfahren sie, wie durch die im Portal bereitgestellten Online-Werkzeuge die 
Dokumentation, Kommunikation, Kollaboration und Kooperation Formen einer 
nachhaltigen Zusammenarbeit innerhalb der Schulgemeinschaft ermöglicht und gefördert 
werden können. 

Diese Fortbildung richtet sich in erster Linie an Schulleitungen von weiterführenden 
Schulen, die den Bildungsserver RLP bereits in ihrer Bildungseinrichtung nutzen. 

 

Nach der Anmeldung erhalten Sie die Zugangsdaten zur E-Session. 

 

Diese Fortbildung ist mit drei Zeitstunden angesetzt. Für die Vor- und Nachbereitung ist 
ein Zeitansatz von einer Stunde einzuplanen. Daraus ergibt sich eine 
Gesamtfortbildungszeit von vier Stunden. 

 

Diese Veranstaltung ist gleichzeitig eine Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern "Bildung in 
der digitalen Welt" und "Organisationsentwicklung". 

Zielgruppe: Schulleitung 

Kontakt: Michael Schacht, michael.schacht@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91079&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:michael.schacht@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26Z0300021 Datengestützte Schul- und 
Unterrichtsentwicklung 

26.10.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Welche Planungswerkzeuge zur mehrperspektivischen und zielgerichteten Datennutzung 
in der Schul- und Unterrichtsentwicklung gibt es? Was braucht es in Schule, damit Daten 
ihr Potential als Grundlage für Entscheidungen in der Schule und im Unterricht entfalten 
können? 
 
Auf diese und andere Fragen gehen wir in der ganztägigen Veranstaltung "Datengestützte 
Schul- und Unterrichtsentwicklung" ein. Wir stellen verschiedene Ansätze und 
schulpraktische Beispiele vor, mit denen es schulintern gelingen kann Daten effizient und 
zielführend zu nutzen. 
 
Im Rahmen der Veranstaltung wird zum Beispiel näher darauf eingegangen, was unter 
Daten im Kontext der Schul- und Unterrichtsentwicklung zu verstehen ist, wofür Daten 
genutzt werden können und welche schulischen Rahmenbedingungen sich positiv auf 
Prozesse der datengestützten Schul- und Unterrichtsentwicklung auswirken. 
 
In der Veranstaltung wird in Arbeitsphasen die Möglichkeit geboten, die Inhalte direkt mit 
Blick auf die eigene Schule anzuwenden. Es wird daher empfohlen, dass zwei 
Vertreterinnen bzw. Vertreter der Schule an der Veranstaltung teilnehmen. 
 
Diese Veranstaltung ist gleichzeitig eine Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern 
"Unterrichtsentwicklung" und "Organisationsentwicklung". 

Zielgruppe: Schulleitung 

Kontakt: Michael Schacht, michael.schacht@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91169&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:michael.schacht@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D2150018 Grundschule meets 
Schulcampus (Bildungsportal) – 
E-Session (9): KI in der 
Grundschule – Gestalten eines 
Chatsbots zum Sonnensystem 

04.11.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

In der neunten Veranstaltung in der 3. Reihe "Grundschule meets Schulcampus" wird 
gezeigt, wie man in fobizz einen Chatbot erstellt und dieses in einem Lernplattformkurs 
einbindet. Um die medienkritische Haltung der Kinder zu stärken, werden zwei Bots 
erstellt. Einer, der korrekte Antworten liefert, sowie ein zweiter, der bewusst mit 
Unwahrheiten antwortet. 
 
Konkret wird gezeigt: 
· Auffinden und Aufbau des Dienstes fobizz im Bildungsportal 
· Funktion eines Chatbots 
· Erstellen eines eigenen Chatbots, Vorgaben an diesen 
· Testen der erstellten Chatbots 
· Einbinden der Chatbots in einen Lernplattform-Kurs (alternativ Pinnwand/Sammlung) 
 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen an der Fortbildung werden in den Fortbildungskurs 
"Grundschule meets Schulcampus" auf SC LernenOnline eingeschrieben. Dort stehen die 
vorgestellten Inhalte zum späteren Nachlesen/Vertiefen zur Verfügung. 
 
Diese Fortbildung ist mit 1,5 Zeitstunden angesetzt. Im Anschluss sind 30 Minuten für 
Rückfragen zum Thema sowie Fragen zum Bildungsportal eingeplant. 
 
Das Angebot gilt für 
- Lehrer und Lehrerinnen in Rheinland-Pfalz mit einem eigenen Zugang zum Schulcampus 
 
Ziele 
- Fortbildungs- und Beratungsangebot für alle rheinland-pfälzischen Grundschulen 
- Gestalten eines Chatbots in fobizz 
 
Voraussetzung 
- Zur aktiven Teilnahme ist ein Zugang zum Schulcampus nötig. 
- Die Fortbildung richtet sich an "Anfänger" bis "Fortgeschrittene", also Lehrer und 
Lehrerinnen mit keiner bis grundlegender Erfahrung im Schulcampus. Erste Erfahrungen 
in der Lernplattform sind von Vorteil, jedoch nicht zwingend notwendig. 
- Ein Zugang zu SC LernenOnline, muss bereits vorhanden sein. Weitere Informationen 
erhalten Sie hier: https://infoportal.schulcampus-rlp.de/lehrende/moodle/schulcampus-
lernenonline/ 
 
Sie erhalten nach Anmeldung zur Veranstaltung keine gesonderte Zulassungsbestätigung 
mehr! 
 
Der Veranstaltungslink wird Ihnen rechtzeitig zugesandt. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische 
Fachkräfte 

Kontakt: Anja Tibes, anja.tibes@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=85161&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:anja.tibes@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614280018 DiBoP: Umsetzung an der 
eigenen Schule 

02.12.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Diese Veranstaltung bildet den zweiten Teil eines vierteiligen Fortbildungsangebotes. Die 
Fortbildungsreihe greift Themen im Kontext des Digitalen BO-Portfolios auf. Die 
gemeinsame Weiterentwicklung des DiBoP, dessen sukzessive Nutzung und die 
Einbindung des Kollegiums in diesen Prozess sind Schwerpunkte des Angebotes. Ebenso 
werden Möglichkeiten der Kooperation mit externen Partnern und Eltern bei der 
Einführung und Nutzung in den Blick genommen. 
 
Die Teilnahme der BO-Koordination, des Mitgliedes der Schulleitung sowie der Lehrkräfte, 
die an der ersten Veranstaltung teilgenommen haben, wird empfohlen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82501&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D2150021 Grundschule meets 
Schulcampus (Bildungsportal) – 
Präsenzveranstaltung (10): 
Einsatzmöglichkeiten des 
Bildungsportals an einer 
Grundschule 

02.12.2026 PL Bad Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Von der Mediathek über Sammlung/Pinnwand zu Klassen- und Themenkursen in der 
Lernplattform 

In der zehnten Veranstaltung der 3. Reihe "Grundschule meets Schulcampus" werden in 
einer ganztägigen Veranstaltung die Inhalte aus den neun E-Sessions in Präsenz erarbeitet 
und vertieft. Vor Ort ist die Wahl individueller Schwerpunkte möglich. 
 
Konkret wird gezeigt: 
· Nutzen der Dateiablage 
· Mediathek: sichere Recherche, Funktionen des Brockhaus Junior 
· Nutzen der Pinnwand und der Sammlung für Tages- und Wochenpläne 
· Interaktive Übungen (Serlo / LearningApps / H5P) kennenlernen und erstellen 
· Klassen- und Themenkurse in der Lernplattform 
 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen an der Fortbildung werden in den Fortbildungskurs 
"Grundschule meets Schulcampus" auf SC LernenOnline eingeschrieben. Dort stehen die 
vorgestellten Inhalte zum späteren Nachlesen/Vertiefen zur Verfügung. 
 
Ziele 
- Fortbildungs- und Beratungsangebot für alle rheinland-pfälzischen Grundschulen 
- Kennenlernen ausgewählter Dienste der Bildungsplattform sowie deren 
Einsatzmöglichkeiten an einer Grundschule 
 
Voraussetzung 
- Zur aktiven Teilnahme ist ein Zugang zum Schulcampus nötig. 
- Die Fortbildung richtet sich an "Anfänger" bis "Fortgeschrittene", also Lehrer und 
Lehrerinnen mit keiner bis grundlegender Erfahrung im Schulcampus. Erste Erfahrungen in 
der Lernplattform sind von Vorteil, jedoch nicht zwingend notwendig. 
Zugang zu SC LernenOnline: Weitere Informationen erhalten Sie hier: 
https://infoportal.schulcampus-rlp.de/lehrende/moodle/schulcampus-lernenonline/  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische 
Fachkräfte 

Kontakt: Anja Tibes, anja.tibes@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=85165&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://infoportal.schulcampus-rlp.de/lehrende/moodle/schulcampus-lernenonline/
mailto:anja.tibes@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2612102000 Neues Lernen in Schule und 
Unterricht: Design Thinking 
selbst erleben 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Abrufveranstaltung - Einsteigerworkshop 

Die folgende Veranstaltung ist gekennzeichnet durch: 
- Unterrichtspraxis und Bezüge zur beruflichen Praxis 
- Methodische Vielfalt 
- Workshopcharakter 
 
Sie haben die Möglichkeit, diese Veranstaltung individuell für Ihre Schule/Ihr 
Lehrkräfteteam zu buchen! Wir realisieren gemeinsam mit Ihnen auch Projekte mit 
Schülerinnen und Schülern. Sprechen Sie uns an! Termine sind das ganze Jahr individuell 
vereinbar. 
 
Design Thinking ist ein Innovationsansatz, der dabei hilft, soziale und kreative Fähigkeiten 
zu entwickeln, die uns in die Lage versetzen, Herausforderungen in Teamarbeit 
anzugehen und in einem systematischen Prozess neue innovative Lösungen 
hervorzubringen. Das Design Thinking unterstützt Schulteams sowie auch Schülerinnen 
und Schüler in der kreativen Entwicklungsarbeit und gibt ihnen die Chance, Feedback und 
Fehlerkultur in der gemeinsamen Arbeit neu zu erleben. Dabei stehen Empathie und 
Verständnis im Vordergrund. Design Thinking kann hierbei mit "erfinderischem Denken" 
umschrieben werden. 
 
Die Arbeit im "Design Thinking-Modus" fördert unterschiedliche Kompetenzen: 
- Problemlösungskompetenzen 
- Sozial- und Teamkompetenzen 
- Projektkompetenzen 
- Kreatives Selbstbewusstsein 
- Feedback- und Fehlerkultur 
 
Inhalte und Ziele: 
- Einblick in alle Design Thinking-Phasen, während die Ziele, Möglichkeiten und 
Herausforderungen der jeweiligen Phase herausgestellt werden. 
- Gemeinsame Reflexion über Einsatzmöglichkeiten einzelner Design Thinking-Phasen 
bzw. des gesamten Design Thinking-Prozesses im eigenen Unterricht 
 
Voraussetzung: 
Offenheit und Mut, neue Unterrichtsformen im Unterricht umzusetzen. 
 
Kontakt: Bitte melden Sie sich bei Lisa Gräber, lisa.graeber@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische 
Fachkräfte, Schülerinnen und Schüler 

Kontakt: Lisa Gräber, lisa.graeber@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=84646&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:lisa.graeber@pl.rlp.de
mailto:lisa.graeber@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104800 Learning Community Digitales 
Lehren und Lernen 

 Online-
Lernangebot 

Kurzbeschreibung: 

Die Lernplattform unterstützt Lehrkräfte gezielt bei der Umsetzung von digitalem Lehren 
und Lernen im inklusiven Kontext. Das Angebot bietet fundierte und praxisnahe Impulse 
zur didaktischen Rahmung sowie zum Lernen mit und über Medien. Ein weiterer Fokus 
liegt auf assistiven Möglichkeiten zur Barrierefreiheit und dem didaktischen Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz im Unterricht. Regelmäßige und vielfältige E-Sessions ergänzen die 
Module und ermöglichen eine flexible Fortbildung im eigenen Rhythmus. 
 
Das Kursangebot kann selbstständig und zeitunabhängig genutzt werden. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. 
Der Kurs steht Ihnen im Bildungsportal auf der Lernplattform "SC Lernenonline" im Bereich 
"Inklusive Aspekte von Bildung" zur Verfügung. 
Falls Sie noch keinen Zugang zur Lernplattform "SC Lernenonline" haben, oder noch nicht 
registriert sind, geben Sie bitte bei der Anmeldung/Registrierung im Bildungsportal 
folgenden Freischaltcode ein: SW6-AHC-TGP 
 
Sobald Sie angemeldet sind, erreichen Sie den Kurs über folgenden Direktlink: 
https://lms2.schulcampus-rlp.de/PL-0006/course/view.php?id=557  
 
>>>Bitte ignorieren Sie die Angabe von Datum und Uhrzeit<<< 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten 
Berufsjahren 

Kontakt: Julia Schulz-Kraus, jula.schulz-kraus@pl.rlp.de  

 

 

 
 

 

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93281&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://lms2.schulcampus-rlp.de/PL-0006/course/view.php?id=557
mailto:jula.schulz-kraus@pl.rlp.de
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2.8 Neues Lernen / Design Thinking 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D1060016 Jahresarbeitstagung Lernen mit 
Medien 

01.- 02.09.2026 CityStar 
Jugendherberge, 
Pirmasens 

Kurzbeschreibung: 

Neue Lernkultur und hybride Lernszenarien (geschlossener Teilnehmendenkreis) 

Im Rahmen unserer Jahresarbeitstagung setzen wir uns insbesondere mit Handlungsfeld 
1 der Digitalstrategie Rheinland-Pfalz auseinander: Lernen und Lehren in einer Kultur der 
Digitalität. 
Folgende Ziele haben wir im Rahmen unseres Beratungs- und Fortbildungsauftrages 
dabei besonders im Blick: 
 
Offene und anregende Lernräume und -orte etablieren - 
Wir entwickeln Lernraumkonzepte weiter, die den Anforderungen einer Kultur der 
Digitalität gerecht werden. 
 
Lehr- und Lernsettings erweitern - Wir gestalten neben analogen Lehr- und 
Lernarrangements auch digitale und hybride Formen. Dort, wo es pädagogisch sinnvoll 
und zielführend ist, nutzen wir auch digitale Assistenzsysteme. 
 
Moderne Strukturen und Arbeitsweisen etablieren 
Wir fördern Lehr- und Lernformate, die agiles, fächerübergreifendes Arbeiten unterstützen 
mit dem Fokus auf mehr exemplarisches Lernen in der Tiefe. 
 
Gemeinsam mit Experten entwickeln und erproben wir innovative Lernsettings, die 
(hybrides) Storytelling, Game-based Learning, handlungsorientiertes, 
eigenverantwortliches Lernen und die digitalen Kompetenzen des MedienkomP@ss RLP 
im Blick haben. 
Lernfreude, eindrucksvolle Lernerlebnisse und gleichzeitig gute Lernergebnisse sollen 
dabei ein wesentlicher Fokus sein. 

Zielgruppe: Beraterinnen und Berater 

Kontakt: Andrea Zwerenz, andrea.zwerenz@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90573&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:andrea.zwerenz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26D4200712 Virtuelle Realität/ immersive 
Medien in der Schule 

10.09.2026 Donnersberghalle, 
Rockenhausen 

Kurzbeschreibung: 

Pädagogisches Potenzial immersiver Medien in der Schule (VR, AR, MR) 

Der Tag ist dem Potenzial immersiver Medien für den schulischen Einsatz gewidmet. 
Es wird eine Auseinandersetzung mit den verschiedenen Teilbereichen von Extended 
Reality geben. Spezifische Einsatzfelder von VR (Virtual Reality) und MR (Mixed Reality) 
werden präsentiert und diskutiert. 
Es kann an diesem Tag der "VR-Führerschein" sowohl für Meta-Quest-Brillen als auch für 
die VIL-Koffer erworben werden. Dieser berechtigt zur Ausleihe von VR-Sets an 
Standorten der Medienzentren oder des Pädagogischen Landesinstituts, wo diese Sets 
vorrätig sind. 
In einem weiteren Block beschäftigen wir uns mit dem unterrichtlichen Einsatz immersiver 
Medien in verschiedenen Fächern. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Harald Jacob, harald.jacob@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614210011 

 

2614210014 

 

Qualifizierung von Lehrkräften 
in der Anwendung der 
Kompetenzanalyse Profil AC 

15. – 
16.09.2026 

 

17. – 
18.11.2026 

PL Bad 
Kreuznach 

 

PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Profil AC ist ein Kompetenzfeststellungsverfahren, mit dem systematisch die 
überfachlichen Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern erfasst werden. 
Kompetenzen, die insbesondere im Prozess der beruflichen Orientierung von 
grundlegender Bedeutung sind. Lehrkräfte können das Verfahren punktuell und mehrfach 
im Zeitraum des Schulbesuches durchführen und so eine Entwicklung im Bereich der 
überfachlichen Kompetenzen dokumentieren, die zur individuellen Förderung ihrer 
Schülerinnen und Schüler genutzt wird. 
Wir geben einen Überblick über das Verfahren. Dabei sind theoretische Grundlagen 
ebenso Bestandteil wie die erprobende Anwendung des Verfahrens. Informationen und 
Anregungen, wie Profil AC in das BO-Konzept der Schule aufgenommen und im 
schulischen Alltag umgesetzt werden kann, runden die zweitägige Veranstaltung ab. An 
dieser Veranstaltung können Lehrkräfte der Profil AC-Pilotschulen 2016 bis 2023 ebenso 
teilnehmen wie Lehrkräfte an Schulen, die Profil AC erstmalig im Schuljahr 2025/2026 
oder 2026/2027 durchführen möchten. 
Gerne begleiten Sie die Beraterinnen und Berater für Berufliche Orientierung bei einer 
anschließenden Weiterentwicklung oder Umsetzung an Ihrer Schule. 
Im Rahmen von Profil AC bieten wir auf Anfrage auch kollegiale Schulungen an. Anfragen 
richten Sie bitte an die unten genannte Kontaktperson oder per mail an: ProfilAC@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Sonstige 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=85812&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:harald.jacob@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82431&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82500&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:ProfilAC@pl.rlp.de
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614280013 DiBoP: Organisation und 
Nutzung 

23.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Diese Veranstaltung bildet den Auftakt zu einem vierteiligen Fortbildungsangebot. Es 
richtet sich an Schulcampus Schulen, die das DiBoP nutzen bzw. es nutzen möchten. 
Die Fortbildungsreihe greift Themen im Kontext des Digitalen BO-Portfolios auf. Die 
gemeinsame Weiterentwicklung des DiBoP, dessen sukzessive Nutzung und die 
Einbindung des Kollegiums in diesen Prozess, sind Schwerpunkte des Angebotes. Ebenso 
werden Möglichkeiten der Kooperation mit externen Partnern und Eltern bei der 
Einführung und Nutzung in den Blick genommen. 
 
Die Teilnahme der/des Schulcampus-Betreuenden, der BO-Koordination, ein Mitglied der 
Schulleitung sowie interessierter Lehrkräfte wird empfohlen. 
 
Interessierte Schulcampus Schulen, die den DIiBoP Kurs noch nicht installiert haben, 
können sich im Vorfeld zur Unterstützung an das ELS-Team des Pädagogischen 
Landesinstitutes wenden: ELS@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261342BL20 

 

261342BL21 

 

Schreibtraining 

23.09.2026 

 

11.11.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Systematisches Training der Schreibflüssigkeit und der Schreibstrategien 

Diese Fortbildung besteht aus 3 E-Sessions und Bausteinen, die dazwischen selbständig 
bearbeitet werden. 
Themen der Bausteine: 
Einführung zum Schreiben 
- Schreiben und Schreibkompetenz 
- Entwicklung und Diagnostik von Schreibkompetenz 
- Ansätze zur Schreibförderung 
Hierarchieniedrige Schreibfertigkeiten 
- Schreibflüssigkeit und ihre Bedeutsamkeit 
- Entwicklung und Diagnostik von Schreibflüssigkeit# 
- Förderung von Schreibflüssigkeit 
Hierarchiehohe Schreibfertigkeiten 
- Schreibstrategien und Selbstregulation 
- Entwicklung und Diagnostik hierarchiehoher Schreibfertigkeiten 
- Förderung hierarchiehoher Schreibfertigkeiten 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Carmen Lutz, carmen.lutz@pl.rlp.de  

 

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82433&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:ELS@pl.rlp.de
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90536&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90537&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:carmen.lutz@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26Z0240008 

 

26Z0240009 (M2) 

New Work in der Schule 20.10.2026 

 

01.12.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Führung nach New Work - Ich - Modul 1 

Veranstaltungsreihe mit drei Modulen; Anmeldung regulär zum Modul eins für alle drei 
Module. 
Wir leben in einer Welt, die sich durch Globalisierung, Digitalisierung und Innovationen 
rasant verändert und zunehmend komplexer wird. Schule hat den Auftrag, Kinder und 
Jugendliche auf diese Realität vorzubereiten und ihnen zu ermöglichen, ihre Potenziale in 
dieser Welt zu entfalten. 
 
Um dieser Aufgabe gerecht zu werden, ist ein Wandel in der Führungshaltung sowie ein 
Umdenken im Lehren und Lernen erforderlich. In diesem Seminar erkunden wir die 
Prinzipien von New Work – Ganzheit, Selbstorganisation/Selbstführung und evolutionärer 
Sinn – und übertragen diese auf die Rolle der Schulleitung. 
 
Wir stellen uns den Fragen nach den Werten und Haltungen, die mit einem veränderten 
Führungsverständnis einhergehen. Durch praktische Übungen erleben wir diesen Wandel 
und finden Impulse für den Transfer in Ihre Schule. 
 
Ziel der Veranstaltung ist es, ein vertieftes Verständnis für eine erweiterte 
Führungshaltung und neue Arbeitsformen zu entwickeln sowie Instrumente und 
Fähigkeiten zu erlernen, die einen Kulturwandel in der Schule fördern. 
 
Für einen erfolgreichen Transfer empfehlen wir die Teilnahme im Tandem oder als 
Schulleitungsteam, wobei auch Einzelpersonen herzlich willkommen sind. 
Alle drei Veranstaltungsteile finden online statt; bitte stellen Sie sicher, dass Sie über ein 
digitales Endgerät mit Videokonferenz-Funktion, Kamera und Mikrofon verfügen. 
 
Diese Veranstaltung ist gleichzeitig Wahlpflichtveranstaltung für die verpflichtende 
Fortbildung neuer Schulleiterinnen und Schulleiter aus den Handlungsfeldern "Führung 
und Selbstführung" und "Organisationsentwicklung". Die Veranstaltung ist für 
Startchancenprogrammschulen geeignet. 

Zielgruppe: Schulleitung 

Kontakt: Laura Würsching, laura.wuersching@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90203&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90205&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:laura.wuersching@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104336 Grundlagen der Förderplanung 
(Blended-Learning-Maßnahme) 

21.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Förderpläne konkret Schritt für Schritt schreiben 

In dieser Online-Fortbildung wird aufgezeigt, wie Förderpläne, die verpflichtend 
geschrieben werden müssen, schnell und effektiv erarbeitet werden können. Dies gilt 
insbesondere für Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf. Die 
praxisorientierte Vorgehensweise im inklusiven Kontext (Schwerpunktschule) steht hier im 
Fokus. 
 
Die Online-Fortbildung besteht aus: 
• einer einstündigen E-Session zum Einstieg 
• dem Selbstlernkurs "Förderpläne effektiv schreiben" auf der Lernplattform 
• einer abschließenden E-Session 
 
In der Eröffnungs-E-Session am 23.09.2026 bekommen die Teilnehmenden einen 
Überblick darüber, wie Förderpläne effektiv geschrieben werden können sowie eine 
Kurzeinführung in den Selbstlernkurs auf der Lernplattform. 
Der anschließende Selbstlernkurs führt Schritt für Schritt durch die Erstellung eines 
Förderplans. Dabei erhalten die Lehrkräfte durch praktische Beispiele Tipps für das 
eigenständige Erstellen eines eigenen Förderplans. Ziel des Kurses ist es, selbst einen 
Förderplan zu schreiben und zu erproben. Die Dozentinnen stehen den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern während des Kurses bei Fragen mit Hilfestellung zur Verfügung und 
begleiten sie. 
In der abschließenden E-Session am 21.10.2026 wird die Methode "Förderplanung im 
Team" gemeinsam erprobt und durchgeführt. 
 
Für die Teilnahme an den beiden E-Sessions wird ein digitales Endgerät mit Kamera 
benötigt. 
 
Die beiden E-Sessions sind mit jeweils 60 bzw. 90 Minuten angesetzt. Für die Vor- und 
Nachbereitungszeit auf der Lernplattform ist ein Zeitansatz von weiteren 4 Stunden 
einzuplanen. Daraus ergibt sich eine Gesamtfortbildungszeit von 7 Zeitstunden. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Lehrkräfte 

Kontakt: Sonja Küppers, sonja.kueppers@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93769&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sonja.kueppers@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614104510 Atelierarbeit 21. – 
22.10.2026 

PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Individualisiertes Lernen in heterogenen Lerngruppen 

In vorbereiteten Ateliers (Sprachatelier, Mathematikatelier, Sachatelier, Künstleratelier) 
haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, Atelierarbeit zu einem 
vorgegebenen Rahmenthema kennenzulernen und zu erproben. 
 
Ziele des Kurses sind, die Atelierarbeit als selbsttätiges, selbstorganisiertes Lernkonzept 
zu erfahren, das eigene Handeln zu reflektieren und sich über diese Form individuellen 
Lernens auszutauschen. 
Dabei sollen die Grundannahmen über Lernen, die aktuelle Beziehung zu Lerntheorien 
und zum Wissen über Lernen in den Blick genommen werden. 
 
Es wird verdeutlicht, dass die Aufgabenstellungen für die Schülerinnen und Schüler so 
beschaffen sind, dass sie kompetenz- und ergebnisorientiert sowie themenübergreifend 
sind und auf den Rahmenplänen und den Bildungsstandards basieren. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Teams, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Heike Körblein-Bauer, heike.koerblein-bauer@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111IF16 Weiterentwicklung unserer 
Lern- und Leistungskultur 

22.10.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Zu dieser Veranstaltung sind Schulteams herzlich eingeladen, die ihre Lern- und 
Leistungskultur gemeinsam weiterentwickeln möchten. In dieser Tagung nehmen wir die 
zentrale Fragestellung in den Blick, wie Lernen in heterogenen Gruppen gelingen kann 
und wie Schülerinnen und Schüler gefördert werden können, selbstgesteuert zu lernen. Im 
zweiten Teil des Kurses blicken wir mit Ihnen auf die Weiterentwicklung Ihrer 
Leistungskultur. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=91254&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:heike.koerblein-bauer@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90580&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2612102000 Neues Lernen in Schule und 
Unterricht: Design Thinking 
selbst erleben 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Abrufveranstaltung - Einsteigerworkshop 

Die folgende Veranstaltung ist gekennzeichnet durch: 
- Unterrichtspraxis und Bezüge zur beruflichen Praxis 
- Methodische Vielfalt 
- Workshopcharakter 
 
Sie haben die Möglichkeit, diese Veranstaltung individuell für Ihre Schule/Ihr 
Lehrkräfteteam zu buchen! Wir realisieren gemeinsam mit Ihnen auch Projekte mit 
Schülerinnen und Schülern. Sprechen Sie uns an! Termine sind das ganze Jahr individuell 
vereinbar. 
 
Design Thinking ist ein Innovationsansatz, der dabei hilft, soziale und kreative Fähigkeiten 
zu entwickeln, die uns in die Lage versetzen, Herausforderungen in Teamarbeit 
anzugehen und in einem systematischen Prozess neue innovative Lösungen 
hervorzubringen. Das Design Thinking unterstützt Schulteams sowie auch Schülerinnen 
und Schüler in der kreativen Entwicklungsarbeit und gibt ihnen die Chance, Feedback und 
Fehlerkultur in der gemeinsamen Arbeit neu zu erleben. Dabei stehen Empathie und 
Verständnis im Vordergrund. Design Thinking kann hierbei mit "erfinderischem Denken" 
umschrieben werden. 
 
Die Arbeit im "Design Thinking-Modus" fördert unterschiedliche Kompetenzen: 
- Problemlösungskompetenzen 
- Sozial- und Teamkompetenzen 
- Projektkompetenzen 
- Kreatives Selbstbewusstsein 
- Feedback- und Fehlerkultur 
 
Inhalte und Ziele: 
- Einblick in alle Design Thinking-Phasen, während die Ziele, Möglichkeiten und 
Herausforderungen der jeweiligen Phase herausgestellt werden. 
- Gemeinsame Reflexion über Einsatzmöglichkeiten einzelner Design Thinking-Phasen 
bzw. des gesamten Design Thinking-Prozesses im eigenen Unterricht 
 
Voraussetzung: 
Offenheit und Mut, neue Unterrichtsformen im Unterricht umzusetzen. 
 
Kontakt: Bitte melden Sie sich bei Lisa Gräber, lisa.graeber@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische 
Fachkräfte, Schülerinnen und Schüler 

Kontakt: Lisa Gräber, lisa.graeber@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=84646&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:lisa.graeber@pl.rlp.de
mailto:lisa.graeber@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2612102580 Workshop: "Lernen lernen" NUR 
für Lehrkräfte 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Individuell lernen und Lernstrategien sinnvoll nutzen - Abrufveranstaltung 

Sie haben die Möglichkeit diese Veranstaltung für sich und ihre Klasse zu buchen! Termine sind 
das ganze Jahr individuell vereinbar. 
 

Wie können Lehrkräfte Lernprozesse der Lernenden gezielt unterstützen und nachhaltige 
Lernstrategien im Unterricht verankern? 
 

In diesem Workshop setzen sich Lehrkräfte intensiv mit der Frage auseinander, wie Lernen gelingt 
– und welche Rolle sie selbst als Lernbegleitende dabei einnehmen. Ausgangspunkt ist die 
Erfahrung aus dem schulischen Alltag: Viele Lernende wissen was sie lernen sollen, aber nicht wie. 
Genau hier setzt der Workshop an. 
 

Im ersten Teil reflektieren die Teilnehmenden kurz eigene Lernerfahrungen und erhalten einen 
Einblick in Modelle zu Lernen, Lernzugängen und Lernpräferenzen. Die Lehrkräfte analysieren, 
welche methodisch-didaktischen Lernwege sie bereits anbieten und wo Entwicklungspotenziale 
liegen. 
 

Der zweite Schwerpunkt liegt auf Lernstrategien insbesondere Lesestrategien und 
Zeitmanagement. Die Teilnehmenden lernen bewährte Methoden kennen und erproben diese 
praxisnah. Dabei steht stets die Frage im Mittelpunkt: Wie kann ich diese Strategien altersgerecht 
und wirksam in meinen Unterricht integrieren? Ergänzend werden analoge und digitale Tools 
vorgestellt, die Lernorganisation und Selbststeuerung unterstützen. 
 

Ein weiterer zentraler Baustein des Workshops ist die Rolle der Lehrkraft als 
Lernprozessbegleitende. Die Teilnehmenden lernen niedrigschwellige Formen des Lerncoachings 
kennen. 
Der Workshop ist praxisorientiert angelegt und bietet zahlreiche Reflexions-, Austausch- und 
Transferphasen. Ziel ist es, dass die Lehrkräfte die Inhalte direkt im eigenen Unterricht umsetzen 
und Lernstrategien langfristig etablieren können 
 

Zielgruppe 
Lehrkräfteteams aller Schulformen, die "Lernen lernen" als Schul- oder 
Unterrichtsentwicklungsthema bearbeiten möchten. 
 

Inhalte 
•Lernen verstehen: Grundlagen, Lernprozesse und Lernpräferenzen 
•Lernzugänge kennenlernen als didaktische Orientierung (kein Schubladendenken) 
•Lesestrategien und Zeitmanagement im Unterricht 
•Lernorganisation: Lernpläne, Lernzettel, Wochenstruktur 
•Rolle der Lehrkraft: Lernbegleitung und Lerncoaching 
•Praxisnahe Tools und Materialien zur direkten Umsetzung 
 

Ziele 
•Lernprozesse von Lernenden bewusster begleiten und unterstützen 
•Lernstrategien gezielt im Unterricht aufbauen und festigen 
•Lernende zu mehr Selbstständigkeit, Motivation und Eigenverantwortung führen 
•Lehrkräfte befähigen, "Lernen lernen" nachhaltig im Unterricht und Kollegium zu verankern 
 

Voraussetzungen: aktive Mitarbeit und die Bereitschaft, die Inhalte mit der Klasse zu verstetigen als 
auch als Multiplikator in der eigenen Schule den Workshop zu halten 
 

Melden Sie sich gerne bei: lisa.graeber@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Lisa Gräber, lisa.graeber@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=84650&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:lisa.graeber@pl.rlp.de
mailto:lisa.graeber@pl.rlp.de
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2.9 Berufsvorbereitungsjahr / Berufsbildende 
Schulen 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614280011 

 

2614280016 

Berufsorientierung am 
Mittwoch: zynd und wofür 
brennst du 

02.09.2026 

 

04.11.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Digitales Portal für Berufliche Orientierung und Übergangsgestaltung 

Im Rahmen der Reihe "Berufsorientierung am Mittwoch" greifen wir aktuelle Themen und 
Angebote zur Beruflichen Orientierung auf. Wir verknüpfen sie mit Beispielen und erörtern 
anschließend mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmer praxisbezogene 
Umsetzungsmöglichkeiten. 
 
Die vertiefende Auseinandersetzung mit dem Thema kann im Rahmen einer eintägigen 
Präsenzveranstaltung erfolgen. Sie ergänzt das Angebot der E-Session. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614280012 Einführung für neu ernannte 
Berufswahlkoordinatorinnen und 
-koordinatoren 

09.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Die Fortbildung richtet sich an Berufswahlkoordinatorinnen und -koordinatoren der 
weiterführenden Schulen, die neu im Amt sind. Die Anforderungen an die schulische 
Berufs- und Studienorientierung werden dargestellt und können mit dem Konzept der 
jeweiligen Schule abgeglichen werden. Ebenso sprechen wir die Rolle als 
Berufswahlkoordinatorin bzw. als Berufswahlkoordinator und die damit verbundenen 
Aufgaben an. Der Austausch mit Kolleginnen und Kollegen anderer Schulen ist möglich 
und gewünscht! 
Bitte bringen Sie zur Veranstaltung das Berufswahlkonzept Ihrer Schule mit. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.groß-minor@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82377&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82479&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82429&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:katja.groß-minor@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614210011 

 

2614210014 

 

Qualifizierung von Lehrkräften 
in der Anwendung der 
Kompetenzanalyse Profil AC 

15. – 
16.09.2026 

 

17. – 
18.11.2026 

PL Bad 
Kreuznach 

 

PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Profil AC ist ein Kompetenzfeststellungsverfahren, mit dem systematisch die 
überfachlichen Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern erfasst werden. 
Kompetenzen, die insbesondere im Prozess der beruflichen Orientierung von 
grundlegender Bedeutung sind. Lehrkräfte können das Verfahren punktuell und mehrfach 
im Zeitraum des Schulbesuches durchführen und so eine Entwicklung im Bereich der 
überfachlichen Kompetenzen dokumentieren, die zur individuellen Förderung ihrer 
Schülerinnen und Schüler genutzt wird. 
Wir geben einen Überblick über das Verfahren. Dabei sind theoretische Grundlagen 
ebenso Bestandteil wie die erprobende Anwendung des Verfahrens. Informationen und 
Anregungen, wie Profil AC in das BO-Konzept der Schule aufgenommen und im 
schulischen Alltag umgesetzt werden kann, runden die zweitägige Veranstaltung ab. An 
dieser Veranstaltung können Lehrkräfte der Profil AC-Pilotschulen 2016 bis 2023 ebenso 
teilnehmen wie Lehrkräfte an Schulen, die Profil AC erstmalig im Schuljahr 2025/2026 
oder 2026/2027 durchführen möchten. 
Gerne begleiten Sie die Beraterinnen und Berater für Berufliche Orientierung bei einer 
anschließenden Weiterentwicklung oder Umsetzung an Ihrer Schule. 
Im Rahmen von Profil AC bieten wir auf Anfrage auch kollegiale Schulungen an. Anfragen 
richten Sie bitte an die unten genannte Kontaktperson oder per mail an: ProfilAC@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte, Sonstige 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614280013 DiBoP: Organisation und 
Nutzung 

23.09.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Diese Veranstaltung bildet den Auftakt zu einem vierteiligen Fortbildungsangebot. Es richtet sich an 
Schulcampus Schulen, die das DiBoP nutzen bzw. es nutzen möchten. 
Die Fortbildungsreihe greift Themen im Kontext des Digitalen BO-Portfolios auf. Die gemeinsame 
Weiterentwicklung des DiBoP, dessen sukzessive Nutzung und die Einbindung des Kollegiums in 
diesen Prozess, sind Schwerpunkte des Angebotes. Ebenso werden Möglichkeiten der Kooperation 
mit externen Partnern und Eltern bei der Einführung und Nutzung in den Blick genommen. 
 
Die Teilnahme der/des Schulcampus-Betreuenden, der BO-Koordination, ein Mitglied der 
Schulleitung sowie interessierter Lehrkräfte wird empfohlen. 
 
Interessierte Schulcampus Schulen, die den DIiBoP Kurs noch nicht installiert haben, können sich 
im Vorfeld zur Unterstützung an das ELS-Team des Pädagogischen Landesinstitutes wenden: 
ELS@pl.rlp.de  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82431&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82500&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:ProfilAC@pl.rlp.de
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82433&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:ELS@pl.rlp.de
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2612110037 Lerncoaching im BVJ/ in der 
BF1 

22.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Charakteristik der Veranstaltung: (5 Sterne = stark ausgeprägt, 1 Stern = schwach 
ausgeprägt) 
 
Workshop: *** 
Unterrichtspraxis: **** 
Austausch: *** 
Methodik: * 
Innovation: **** 
 
Was tun, wenn Schüler und Schülerinnen nicht mehr weiterwissen, die Motivation fehlt 
oder das Lernen ins Stocken gerät? Lerncoaching setzt genau hier an – als lösungs- und 
ressourcenorientierter Ansatz zur Begleitung von Lernenden. In dieser Tagesveranstaltung 
erfahren Sie, was Lerncoaching ausmacht, wie es wirkt und wie Sie erste Tools direkt in 
Ihrem (Unterrichts-)Alltag einsetzen können. 
 
Sie probieren ausgewählte Methoden selbst aus – z. B. zur Zielklärung oder zur 
Aktivierung von Stärken – und reflektieren gemeinsam, wie Lerncoaching auch in kleinen 
Impulsen gelingen kann. Der Workshop bietet Raum für Austausch, eigene Erfahrungen 
und Inspiration für neue Wege der Lernbegleitung. 
 
Zielgruppe: 
Insbesondere BBS-Lehrkräfte, die Lernprozesse stärken und begleiten möchten im 
Berufsvorbereitungsjahr und in der Berufsfachschule 1. 
 
Inhalte und Ziele: 
- Lerncoaching als Haltung verstehen 
- Grundprinzipien und Werkzeuge des Lerncoachings kennenlernen 
- Konkrete Tools selbst ausprobieren (z. B. Zielformulierung, Ressourcenaktivierung) 
- Ideen entwickeln, wie Lerncoaching-Elemente im eigenen Unterricht/Schulalltag integriert 
werden können 
 
Voraussetzungen 
Offenheit und Neugier 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Fachlehrerinnen und Fachlehrer, 
Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, 
Pädagogische Fachkräfte  

Kontakt: Sabine Michel, sabine.michel@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90035&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sabine.michel@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2612110045 Erlebnispädagogik in der 
Berufsförderpädagogik 

01.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Interaktion und Übungen zur Förderung personaler Kompetenzen 

Charakteristik der Veranstaltung: (5 Sterne = stark ausgeprägt, 1 Stern = schwach ausgeprägt) 
 

Vortrag : *** 

Unterrichtspraxis: **** 

Austausch: *** 

Methodik: *** 
 

Kurze Beschreibung des Themas : 

Das Konzept der Erlebnispädagogik will als Teildisziplin der Pädagogik junge Menschen durch 
exemplarische Lernprozesse und durch bewegtes Lernen vor physische, psychische und soziale 
Herausforderungen – vornehmlich in der Natur – stellen, um sie in ihrer Persönlichkeitsentwicklung 
zu fördern und sie zu befähigen, ihre Lebenswelt verantwortlich zu gestalten. Erlebnispädagogik 
kann unterschiedliche Medien nutzen: Interaktionsspiele, Outdoorsportarten, Citybound, Wildnis, 
Solo. Fordern unterschiedliche Kompetenzen von anleitenden Personen an pädagogischem und 
sicherheitstechnischen Vorgehen. 

Warum Erlebnispädagogik in der Berufsförderpädagogik? 

Schülerinnen und Schüler in diesen Schularten haben Förderbedarf bei personalen und sozialen 
Kompetenzen als Grundlage für Schulerfolg. 
 

Zielgruppe: 

Angesprochen sind insbesondere Lehrerinnen und Lehrer, die im Berufsvorbereitungsjahr und in 
der Berufsfachschule I unterrichten. 
 

Inhalte: 

- Basics des Kennenlernens 

- Wege zum besseren Kennenlernen und vertraut werden 

- die Gruppe in Herausforderungen erfahren 

- Austausch über die Praxis 
 

Ziele: 

- Anhand von Übungen und Herausforderungen sollen Denkanstöße für jede und jeden Einzelnen 
und die Gruppe entstehen. 

- Handlungsorientierte Vorgehensweisen regen die Eigenverantwortung und die Selbstorganisation 
der Teilnehmenden an. 
 

Voraussetzungen: 

Die Übungen und Aufgaben sind so zusammengestellt, dass sie sich in den meisten Klassen bzw. 
Gruppensituationen und -konstellationen, mit meist wenig Materialaufwand, umsetzen lassen. Die 
Bereitschaft, sich auf die Übungen einzulassen, wird vorausgesetzt. 
 

Dozentin: 

Anne-Kathrin Braun, Lehrkraft und systemische Erlebnispädagogin 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Lehrkräfte in den 
ersten Berufsjahren, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Sabine Michel, sabine.michel@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90287&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sabine.michel@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614210013 

 

2614210015 

Profil AC: Kompetenzen 
stärkenorientiert beobachten 
und rückmelden 

28.10.2026 

 

09.12.2026 

PL Koblenz 

 

PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

In dieser Veranstaltung nehmen Sie, die Teilnehmenden, an deren Schulen Profil AC oder 
Profil AC GYM bereits durchgeführt wird, Einblick in Verfahren der systematischen 
Beobachtung. Diese Beobachtung ist ein pädagogisches Diagnoseinstrument, das 
Verhalten nicht interpretiert oder bewertet. In konkreten Situationen erproben wir, wie das 
gelingen kann, schauen uns selbst über die Schulter, wenn wir von diesem Ziel 
abweichen. Im Mittelpunkt steht dabei die gemeinsame - an den Stärken der Schülerinnen 
und Schüler orientierte - Erfassung von überfachlichen Kompetenzen. Kompetenzen wie z. 
B. Teamfähigkeit, Problemlösefähigkeit oder Selbstständigkeit. Kompetenzen, die 
insbesondere im Prozess der beruflichen Orientierung von grundlegender Bedeutung sind. 
Sie sind Voraussetzung und Grundlage, um in unterschiedlichen gesellschaftlichen 
Beziehungen und Arbeitskontexten selbstverantwortlich zu agieren. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614280018 DiBoP: Umsetzung an der 
eigenen Schule 

02.12.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Diese Veranstaltung bildet den zweiten Teil eines vierteiligen Fortbildungsangebotes. Die 
Fortbildungsreihe greift Themen im Kontext des Digitalen BO-Portfolios auf. Die 
gemeinsame Weiterentwicklung des DiBoP, dessen sukzessive Nutzung und die 
Einbindung des Kollegiums in diesen Prozess sind Schwerpunkte des Angebotes. Ebenso 
werden Möglichkeiten der Kooperation mit externen Partnern und Eltern bei der 
Einführung und Nutzung in den Blick genommen. 
 
Die Teilnahme der BO-Koordination, des Mitgliedes der Schulleitung sowie der Lehrkräfte, 
die an der ersten Veranstaltung teilgenommen haben, wird empfohlen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82436&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82502&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82501&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2612110031 Gemeinsam unterrichten im 
inklusiven Berufsvorbereitungsjahr 

03.12.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Inklusion in der Praxis: Teamteaching 

Charakteristik der Veranstaltung: (5 Sterne = stark ausgeprägt, 1 Stern = schwach ausgeprägt) 
 

Vortrag: ***** 
Unterrichtspraxis: **** 
Austausch: ***** 
 

Im inklusiven Berufsvorbereitungsjahr spielt Teamteaching eine zentrale Rolle. Teamteaching 
gilt als vielversprechende Lehrmethode, die sich in nahezu jedem Unterrichtsformat anwenden 
lässt. Einerseits ermöglicht Teamteaching differenzierte und abwechslungsreiche Lehrsettings, 
was den unterschiedlichen Lernbedürfnissen von Schülerinnen und Schülern gerecht wird. 
Andererseits fördert es das kollegiale Selbstverständnis von Lehrkräften und trägt durch 
gegenseitige Unterstützung zu einer Entlastung bei. 
Doch was braucht es, damit Lehrteams Teamteaching erfolgreich umsetzen können? 
Welche Formen des Teamteachings eignen sich besonders für abwechslungsreiche 
Unterrichtsgestaltung? 
Welche Rollen sind zu verteilen und welche Herausforderungen sind mit der Bildung von 
Unterrichtsteams verbunden? 
Welche Besonderheiten gelten für einzelne Unterrichtsfächer? 
 

Zielgruppe: 
Lehrerinnen und Lehrer, die im inklusiven BVJ unterrichten. 
 

Inhalte: 
- Grundlagen des Teamteachings: Definition, Modelle und Vorteile im inklusiven Kontext 
- Inklusion im Berufsvorbereitungsjahr: Herausforderungen und Chancen 
- Praktische Umsetzung: Strategien für effektives Teamteaching, Kommunikation und 
Kooperation zwischen Lehrkräften 
- Erfahrungs- und Good-Practice-Austausch: Offene Diskussionsrunde zur gemeinsamen 
Reflexion 
- Kennenlernen von Methoden und Tipps zur praktischen Umsetzung 
- Anwendung des Teamteachings im Unterricht 
- Einblick in Herausforderungen und Stolpersteine 
- Methoden und Handreichungen zur Umsetzung des Teamteachings im Klassenzimmer 
- Verständnis für die Schüler- und Schülerinnen-Perspektive 
- Kollegialer Erfahrungsaustausch unter den Teilnehmenden 
- Entwicklung konkreter nächster Handlungsschritte 
 

Ziele: 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer entwickeln ein vertieftes Verständnis für die Konzepte 
des Teamteachings und lernen konkrete Strategien kennen, um diese in ihrem beruflichen 
Alltag anzuwenden. Der Austausch von Erfahrungen und Good Practices soll zudem die 
eigene Praxis bereichern. 
 

Technische Voraussetzungen: 
Zugang zu einem Computer mit Internetverbindung, Webcam und Mikrofon für aktive 
Teilnahme 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Pädagogische 
Fachkräfte, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, 

Kontakt: Sabine Michel, sabine.michel@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89836&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sabine.michel@pl.rlp.de
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2.10 Soziales Lernen Stärken der sozial-
emotionalen Kompetenz 

 
 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634550102 ProPP - Programm zur 
Primärprävention "Schülerinnen 
und Schüler stärken" - Teil 1a 

 

17.-18.08.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

ProPP – Programm zur Primärprävention "Schülerinnen und Schüler stärken" Region 
Kirchheimbolanden – Bad Kreuznach – Mainz 
 
Das Programm zur Primärprävention "Schülerinnen und Schüler stärken" (ProPP) ist ein 
Konzept, das hilft, die Persönlichkeitsentwicklung von Schülerinnen und Schüler zu 
unterstützen und ihre sozialen Kompetenzen zu festigen. 
Hierzu bieten Schulpsychologinnen und Schulpsychologen des Pädagogischen 
Landesinstitutes jährlich allen interessierten Lehrkräften mit Klassenstufen 5 und 6 an 
weiterführenden Schulen mehrtägige Fortbildungen an. 
Mit Hilfe von Interaktionsübungen fördern die zukünftigen ProPP-Lehrerinnen und ProPP-
Lehrer die Selbst- und Fremdwahrnehmung der Schülerinnen und Schüler und helfen das 
Klima einer Klasse insgesamt positiv zu beeinflussen. Dabei soll unter anderem auch die 
Fähigkeit, Konflikte konstruktiv und gewaltfrei lösen zu lernen, gefördert werden. 
Innerhalb dieser Übungen bekommen die Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, in 
einem geschützten Rahmen ihr Erleben, Handeln und den Umgang miteinander zu 
reflektieren und sich bewusst zu machen. 
Die Fortbildungsreihe besteht aus drei Teilen: 
Teil I: 17.-18.08.26 
Teil II: 16. - 17.11.26 
Teil III: 11.02.27 
Die Anmeldung ist verbindlich für alle fünf Tage. 
Es können keine Übernachtungskosten übernommen werden. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Schulpsychologische Beratungszentrum Bad 
Kreuznach unter 0671 9701 1690 wenden. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: SPBZ Bad Kreuznach, SPBZ.Badkreuznach@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=81649&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:SPBZ.Badkreuznach@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26345009Lj 

 

26345009Lk 

 

26345009Ll 

 

Impulszeit: Klassenklima positiv 
gestalten 

17.08.2026 

 

01.09.2026 

 

17.09.2026 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Gewaltprävention im Schulalltag leben 

Dieses regelmäßige Onlineangebot bietet ein kurzes Input (20 Minuten) dazu, wie 
Lehrkräfte das Klima in ihrer Klasse positiv gestalten und so zu einem friedlichen und 
respektvollen Miteinander beitragen können. Pro Termin werden unterschiedliche Aspekte 
in den Fokus genommen, die relevant für das Thema Gewaltprävention im Schulalltag 
sind. Im Zentrum stehen dabei die Reflexion der eigenen Haltung sowie praxisnahe 
konkrete Impulse, die direkt im Schulalltag umgesetzt werden können. 
Im Anschluss an das Input besteht nach einer kurzen Pause für Interessierte die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen und das Gehörte in Bezug auf die eigene Klassensituation 
zu besprechen. 

Zielgruppe: Schulleitung, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Jennifer Lang, jennifer.lang@pl.rlp.de  

 
 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26345009Lg Gewaltprävention im Schulalltag 
verankern 

24.08.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Methoden und Angebote des Pädagogischen Landesinstituts 

Gewaltprävention ist ein zentraler Baustein, um ein respektvolles Miteinander und ein 
wertschätzendes Schulklima zu etablieren, in dem sich gut zusammenarbeiten und 
zusammenleben lässt. Im Rahmen dieser E-Session erhalten Sie Informationen und 
Austausch zum Thema Gewaltprävention sowie zur Bedeutung des sozialen Lernens in 
diesem Kontext. Darüber hinaus können Sie selbst Erfahrungen mit der Methode der 
Interaktionsübungen machen, die Sie wiederum für Ihre Arbeit in den Klassen nutzen können. 
Sie erfahren, wie Interaktionsübungen ausgewertet werden, welche Rolle Sie dabei als 
anleitende Person haben und wie sich diese Rolle von der als lehrende Person unterscheidet. 
Außerdem erhalten Sie einen ersten Überblick zu den Programmen zum sozialen Lernen, die 
das Pädagogische Landesinstitut für alle Schulformen und Altersstufen anbietet. 
Im letzten Teil der E-Session haben Sie die Möglichkeit, Fragen rund um das Thema zu stellen 
und sich über aktuelle Fälle und Erfahrungen mit Jennifer Lang - Schulpsychologin mit 
Schwerpunkt im Arbeitsbereich Gewaltprävention - auszutauschen. 
 
Als Voraussetzung zur Teilnahme an der Veranstaltung benötigen Sie für die 
Interaktionsphasen Kamera und Mikrofon. 

Zielgruppe: Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Schulleitung, Pädagogische Fachkräfte, 
Lehrkräfte 

Kontakt: Jennifer Lang, jennifer.lang@pl.rlp.de  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89991&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89994&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89998&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:jennifer.lang@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89983&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:jennifer.lang@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111RE04 

 

261111RE05 

 

261111RE06 

 

Kinder stärken – Prävention 
und Resilienzförderung in der 
Grundschule (PRiGS) 

25.08.2026 

 

31.08.2026 

 

23.11.2026 

Grundschule 
Oberdorf, Koblenz 

 

PL Trier 

 

PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Manche Menschen wirft scheinbar nichts aus der Bahn. Selbst widrigste Lebensumstände 
und Schicksalsschläge scheinen ihnen dauerhaft nichts anhaben zu können. Was 
unterscheidet sie von anderen Menschen? Die "Zauberkraft" heißt Resilienz – und das 
Schöne ist: Wir können diese psychische Widerstandskraft schon im Kindheitsalter fördern. In 
der eintägigen Veranstaltung werden ausgewählte Aspekte zu Resilienz und deren 
Fördermöglichkeiten in der alltäglichen Lehrkraft-Schüler-Interaktion sowie das erprobte und 
evaluierte Förderprogramm PRiGS vorgestellt und erlebbar gemacht. PRiGS bietet 
Lehrkräften ein aufeinander aufbauendes Curriculum mit didaktisch aufbereiteten 
Stundenkonzepten und praktischen Übungen für die gesamte Grundschulzeit. Zur 
nachfolgenden Umsetzung des Konzepts erhalten die teilnehmenden Lehrkräfte das PRiGS-
Manual im Verlauf der Veranstaltung kostenfrei zur Verfügung gestellt. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90590&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90959&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90960&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634550401 ProPP - Programm zur 
Primärprävention Teil I - Region 
Idar-Oberstein, Kaiserslautern 
und Primasens 

27.08.2026 Heinrich-Heine-
Gymnasium, 
Kaiserslautern 

Kurzbeschreibung: 

Das Programm zur Primätprävention "Schülerinnen und Schüler stärken" (ProPP) ist ein 
Konzept, das hilft, die Persönlichkeitsentwicklung von Schülerinnen und Schüler zu 
unterstützen und ihre sozialen Kompetenzen zu festigen. Hierzu bieten 
Schulpsychologinnen und Schulpsychologen des Pädagogischen Landesinstituts jährlich 
allen interessierten Lehrkräften in Klassenstufen 5 und 6 an weiterführenden Schule 
mehrtägige Fortbildungen an. Mit Hilfe von Interaktionsübungen fördern die zukünftigen 
ProPP-Lehrerinnen und ProPP-Lehrer die Selbst- und Fremdwahrnehmung der 
Schüler/innen und helfen das Klima einer Klasse insgesamt positiv zu beeinflussen. Dabei 
soll unter anderem auch die Fähigkeit, Konflikte konstruktiv und gewaltfrei lösen zu lernen, 
gefördert werden. Innerhalb dieser Übungen bekommen die Schüler/innen die 
Gelegenheit, in einem geschützten Rahmen ihr Erleben, Handeln und den Umgang 
miteinander zu reflektieren und sich bewusst zu machen. Eine genaue Erläuterung sowie 
die Voraussetzungen für eine Teilnahme können SIe dem beigefügten Dokument 
entnehmen. 
 
Es handelt sich hier um eine Fortbildungsreihe mit folgenden vier verbindlichen Terminen 
jeweils von 09:00 bis 17:00 Uhr: 
 
Teil I 
27.08.2026 
03.09.2026 
 
Teil II 
24.11.2026 
01.12.2026 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt:  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93240&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092


190 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634551302 ProPP - Programm zur 
Primärprävention - Teil I 

09. – 
10.09.2026 

PL Trier 

Kurzbeschreibung: 

Das Programm zur Primärprävention "Schülerinnen und Schüler stärken" (ProPP) ist ein 
Konzept, das hilft die Persönlichkeitsentwicklung von Schülerinnen und Schülern zu 
unterstützen und ihre sozialen Kompetenzen zu festigen. 
Hierzu bieten Schulpsychologinnen und Schulpsychologen des Pädagogischen 
Landesinstitutes jährlich interessierten Klassenleitungen 5. und 6. Klassen einen 
mehrtägigen ProPP-Kurs an. 
Mit Hilfe von Interaktionsübungen fördern die zukünftigen ProPP-Lehrerinnen und ProPP-
Lehrer die Selbst- und Fremdwahrnehmung der Schülerinnen und Schüler und helfen, das 
Klima einer Klasse insgesamt positiv zu beeinflussen. Dabei soll unter anderem auch die 
Fähigkeit, Konflikte konstruktiv und gewaltfrei lösen zu lernen, gefördert werden. 
Innerhalb dieser Übungen bekommen die Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, in 
einem geschützten Rahmen ihr Erleben, Handeln und den Umgang miteinander zu 
reflektieren und sich bewusst zu machen. 
 
Die über ein Jahr laufende Fortbildungsreihe besteht aus zwei Teilen. 
Teil I: 09.09.2026 - 10.09.2026 (PL-Nummer 2634551302) 
Teil II: 10.03.2027 - 11.03.2027 (PL-Nummer 2734551301) 
 
Die Anmeldung zum gesamten Kurs ist verbindlich und bezieht sich auf beide Teile. 
Es handelt sich um regionale Veranstaltungen ohne Erstattung von Übernachtungs- und 
Verpflegungskosten. 
Der Anmeldeschluss ist der 19.08.2026. 

Zielgruppe: Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Schulleitung, Lehrkräfte 

Kontakt: Jenny Artz, Jenny.Artz@pl.rlp.de  

 
 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26345609Lb Mobbing?! Erkennen und 
kompetent handeln! 

11.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Informationen und Beratung rund um das Thema Mobbingprävention und -
intervention 

Mobbing?! Erkennen und kompetent handeln! 
Das einstündige Online-Angebot dient dazu, Lehrkräften und anderen schulischen 
Fachkräften einen schulalltagsnahen Einblick in das Phänomen Mobbing zu geben. Es 
werden Kriterien, Dynamik und Auswirkungen dieser häufigsten Form von schulischer 
Gewalt beschrieben und konkrete Empfehlungen im Umgang damit gegeben. 
Darüber hinaus werden die Angebote des Pädagogischen Landesinstitutes dazu 
aufgeführt. 
Am Ende der E-Session besteht die Möglichkeit, fallbezogene Fragen zu stellen. 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische Fachkräfte, 
Schulleitung 

Kontakt: Jennifer Lang, jennifer.lang@pl.rlp.de  

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90164&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Jenny.Artz@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90098&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:jennifer.lang@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26345009Lh Gewaltprävention braucht einen 
starken Rahmen 

21.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Wie Maßnahmen der Gewaltprävention sich wirksam entfalten können 

Damit sich Methoden der Gewaltprävention in Schule fruchtbar entfalten können, braucht 
es einen starken Rahmen, der die eingesetzten Übungen und Programme wirksam 
werden lassen kann. In dieser E-Session erhalten Sie Informationen und Austausch zu 
diesen Voraussetzungen und Gelingensfaktoren. Diese betreffen einerseits die Strukturen 
und die Partizipation der Schulgemeinschaft und andererseits den Rahmen, der in Bezug 
auf Regeln und Rituale nötig ist, um die Basis für einen Erfahrungsraum zur Durchführung 
von Methoden zu schaffen. Sie erhalten Impulse, wie es gelingen kann, junge Menschen 
dabei zu unterstützen, sich mit Wertschätzung und Respekt zu begegnen. Außerdem 
erfahren Sie wie zentral dabei die Bereitschaft von Erwachsenen ist, Verhalten, das einer 
Gemeinschaft schadet, angemessen und nachhaltig zu begrenzen. 
Im letzten Teil der E-Session haben Sie die Möglichkeit, Fragen rund um das Thema zu 
stellen und aktuelle Fälle und Erfahrungen dazu einzubringen. 
 
Als Voraussetzung zur Teilnahme an der Veranstaltung benötigen Sie für die 
Interaktionsphasen Kamera und Mikrofon. 

Zielgruppe: Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Schulleitung, Pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Jennifer Lang, jennifer.lang@pl.rlp.de  

 
 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634570704 „Gemeinsam Klasse sein“ 23.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Informationsveranstaltung zum Mobbingpräventionsprogramm 

"Gemeinsam Klasse sein" ist ein Mobbingpräventionsprogramm, das Schülerinnen und 
Schüler der Orientierungsstufe für Mobbing sensibilisiert und sie unterstützt, sich aktiv und 
nachhaltig gegen Mobbing einzusetzen. 
 
Diese Online-Veranstaltung richtet sich an Schulleitungsmitglieder, Lehrkräfte und 
Schulsozialarbeitende, die an "Gemeinsam Klasse sein" interessiert sind. Sie bekommen 
einen ersten Einblick in das Programm und erhalten Informationen zu dessen Verankerung 
im Schulalltag und zu den Zugangsvoraussetzungen und Inhalten der dreitägigen 
Fortbildung, die einmal jährlich an mehreren Standorten in Rheinland-Pfalz angeboten 
wird. 

Zielgruppe: Schulleitung, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Dr. Heinz Werner Gödert, Heinz.Werner.Goedert@pl.rlp.de 

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89985&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:jennifer.lang@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89475&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26345009Lm 

 

26345009Ln 

 

26345009Lo 

 

Impulszeit: Klassenklima positiv 
gestalten 

28.09.2026 

 

20.10.2026 

 

03.11.2026 

 

 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Gewaltprävention im Schulalltag leben 

Dieses regelmäßige Onlineangebot bietet ein kurzes Input (20 Minuten) dazu, wie 
Lehrkräfte das Klima in ihrer Klasse positiv gestalten und so zu einem friedlichen und 
respektvollen Miteinander beitragen können. Pro Termin werden unterschiedliche Aspekte 
in den Fokus genommen, die relevant für das Thema Gewaltprävention im Schulalltag 
sind. Im Zentrum stehen dabei die Reflexion der eigenen Haltung sowie praxisnahe 
konkrete Impulse, die direkt im Schulalltag umgesetzt werden können. 
Im Anschluss an das Input besteht nach einer kurzen Pause für Interessierte die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen und das Gehörte in Bezug auf die eigene Klassensituation 
zu besprechen. 

Zielgruppe: Schulleitung, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Jennifer Lang, jennifer.lang@pl.rlp.de  

 
 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261111RE07 Kinder stärken - 
Resilienzförderung in der 
Primarstufe 

19.10.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Die emotionale Entwicklung bildet eine wichtige Grundlage für die Ausprägung der 
sozialen, motorischen und kognitiven Fähigkeiten von Kindern. Resilienz, die psychische 
Widerstandskraft, kann als stärkender Schutzfaktor bei der Bewältigung von 
Entwicklungsaufgaben und Belastungen wirken. In der Veranstaltung werden 
resilienzförderliche Faktoren vorgestellt und konkrete Möglichkeiten Kinder in der Schule 
zu stärken besprochen. 

Zielgruppe: Lehrkräfte 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90000&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90074&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90075&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:jennifer.lang@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90961&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634590705 

 

2634590706 

 

2634590707 

 

2634590708 

 

Auf dem Weg zum 
Schutzkonzept: Risiko- und 
Potentialanalyse, 
Verhaltenskodex und 
Studientag 

28.08.2026 

 

25.09.2026 

 

30.10.2026 

 

27.11.2026 

 

 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Sie haben mit der Schutzkonzeptarbeit begonnen, eine Projektgruppe eingerichtet und 
sich mit dieser fortgebildet. 
Um ihr Schutzkonzept nun bedarfsgerecht erarbeiten zu können, müssen Sie schulische 
Risiken und Potentiale identifizieren. 
In dieser zweistündigen E-Session zeigen wir Ihnen anhand praktischer Beispiele und 
Materialien, wie Sie dies in Ihrer Schule umsetzen können. 
 
Wir bieten Ihnen einen Überblick zu Methoden der Ist-Stand-Analyse und Risikoanalyse. 
Im zweiten Teil der E-Session werden wir uns mit der Planung des Studientages und der 
Erarbeitung der Verhaltensregeln beschäftigen. 
 
Teilnahmevoraussetzung: Sie sind Teil einer schulinternen Projektgruppe zur 
Schutzkonzeptentwicklung und haben bereits Grundlagenwissen in einer Fortbildung zum 
Thema sexualisierter Gewalt erworben. 

Zielgruppe: Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische Fachkräfte, 
Schulleitung, Lehrkräfte 

Kontakt: Bettina Schartner-Ebelshäuser, Bettina.Schartner-Ebelhaeuser@pl.rlp.de und 
Astrid Pößiger, Astrid.Poessiger@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88462&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88463&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88464&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=88470&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:Bettina.Schartner-Ebelhaeuser@pl.rlp.de
mailto:Astrid.Poessiger@pl.rlp.de


194 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

26345009Lp 

 

26345009Lq 

 

26345009Lr 

 

Impulszeit: Klassenklima positiv 
gestalten 

16.11.2026 

 

03.12.2026 

 

14.12.2026 

 

 

Online 

Kurzbeschreibung: 

Gewaltprävention im Schulalltag leben 

Dieses regelmäßige Onlineangebot bietet ein kurzes Input (20 Minuten) dazu, wie 
Lehrkräfte das Klima in ihrer Klasse positiv gestalten und so zu einem friedlichen und 
respektvollen Miteinander beitragen können. Pro Termin werden unterschiedliche Aspekte 
in den Fokus genommen, die relevant für das Thema Gewaltprävention im Schulalltag 
sind. Im Zentrum stehen dabei die Reflexion der eigenen Haltung sowie praxisnahe 
konkrete Impulse, die direkt im Schulalltag umgesetzt werden können. 
Im Anschluss an das Input besteht nach einer kurzen Pause für Interessierte die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen und das Gehörte in Bezug auf die eigene Klassensituation 
zu besprechen. 

Zielgruppe: Schulleitung, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: Jennifer Lang, jennifer.lang@pl.rlp.de  

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90076&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=93280&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90087&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:jennifer.lang@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634540020 ICH und DU und WIR - 
Primärprävention in der 
Grundschule 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Nachfrageorientiertes Angebot 

ICH und DU und WIR (IDW) ist ein Programm zur Primärprävention für die Grundschule. 
Im Zentrum steht die erlebnisbasierte Förderung der Persönlichkeitsentwicklung durch den 
Einsatz klar strukturierter Interaktionsübungen. Regelmäßig, systematisch und 
kontinuierlich durchgeführt, unterstützt ICH und DU und WIR den Aufbau sozialer 
Kompetenzen und dient der Prävention aggressiven Verhaltens. Die Beziehung zwischen 
Klassenleitung und Klasse wird gestärkt und das Klassenklima wird positiv beeinflusst. 
Fortbildungen zum Präventionsprogramm IDW bieten Schulpsychologinnen und 
Schulpsychologen in den Regionen auf Nachfrage an. Hat eine Schule Interesse, so kann 
sie sich an das für sie zuständige Schulpsychologische Beratungszentrum in der Region 
wenden. In einem ersten Schritt wird eine Pädagogische Konferenz angeboten, in der das 
Programm vorgestellt wird. 
Entscheidet sich die Schule für das Programm, so findet für das Gesamtkollegium eine 
1,5-tägige Fortbildung statt, die die Klassenleitung dazu qualifiziert, das Programm 
systematisch einzusetzen. Jede Lehrkraft erhält hierzu einen umfangreichen 
Materialordner. 
 
Diese Fortbildung ist im "Modul E – Konzepte der schulischen Suchtprävention" der 
"Grundausbildung Suchtprävention RLP" für Beratungslehrkräfte für Suchtprävention 
anerkannt. 
 
Nähere Informationen zum Programm finden Sie unter folgendem Link: 
https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/fortbildungen/idw 
Die Kontaktdaten der Schulpsychologischen Beratungszentren finden Sie hier: 
https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt  

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Lehrkräfte 

Kontakt: https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt  

 
 
 
 
 
 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=83772&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt
https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt
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2.11 Kommunikation 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2612110037 Lerncoaching im BVJ/ in der 
BF1 

22.10.2026 PL Speyer 

Kurzbeschreibung: 

Charakteristik der Veranstaltung: (5 Sterne = stark ausgeprägt, 1 Stern = schwach 
ausgeprägt) 
 
Workshop: *** 
Unterrichtspraxis: **** 
Austausch: *** 
Methodik: * 
Innovation: **** 
 
Was tun, wenn Schüler und Schülerinnen nicht mehr weiterwissen, die Motivation fehlt 
oder das Lernen ins Stocken gerät? Lerncoaching setzt genau hier an – als lösungs- und 
ressourcenorientierter Ansatz zur Begleitung von Lernenden. In dieser Tagesveranstaltung 
erfahren Sie, was Lerncoaching ausmacht, wie es wirkt und wie Sie erste Tools direkt in 
Ihrem (Unterrichts-)Alltag einsetzen können. 
 
Sie probieren ausgewählte Methoden selbst aus – z. B. zur Zielklärung oder zur 
Aktivierung von Stärken – und reflektieren gemeinsam, wie Lerncoaching auch in kleinen 
Impulsen gelingen kann. Der Workshop bietet Raum für Austausch, eigene Erfahrungen 
und Inspiration für neue Wege der Lernbegleitung. 
 
Zielgruppe: 
Insbesondere BBS-Lehrkräfte, die Lernprozesse stärken und begleiten möchten im 
Berufsvorbereitungsjahr und in der Berufsfachschule 1. 
 
Inhalte und Ziele: 
- Lerncoaching als Haltung verstehen 
- Grundprinzipien und Werkzeuge des Lerncoachings kennenlernen 
- Konkrete Tools selbst ausprobieren (z. B. Zielformulierung, Ressourcenaktivierung) 
- Ideen entwickeln, wie Lerncoaching-Elemente im eigenen Unterricht/Schulalltag integriert 
werden können 
 
Voraussetzungen 
Offenheit und Neugier 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Fachlehrerinnen und Fachlehrer, 
Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, 
Pädagogische Fachkräfte  

Kontakt: Sabine Michel, sabine.michel@pl.rlp.de  

 

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90035&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:sabine.michel@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261130F003 Erfolgreiche Gesprächsführung 
im pädagogischen Alltag 

05.11.2026 PL Koblenz 

Kurzbeschreibung: 

Elterngespräche professionell gestalten und kollegiale Fallberatung wirksam nutzen 

In dieser praxisnahen Fortbildung erwerben die Teilnehmenden wirkungsvolle 
Gesprächsführungsstrategien für konstruktive und lösungsorientierte Elterngespräche – 
auch in herausfordernden Situationen. 
Zudem lernen sie die Methode der kollegialen Fallberatung kennen, um Fälle strukturiert 
zu reflektieren und gemeinsam tragfähige Lösungen im Team zu entwickeln. Ziel ist es, die 
Kommunikationskompetenz zu stärken und Sicherheit im professionellen Handeln zu 
gewinnen. 
 
Weitere Informationen zur Dozentin und den Angeboten des Referates Realschule plus im 
Bereich Förderung sozialer Kompetenzen und Umgang mit herausfordernden Situationen 
finden Sie unter: https://bildung.rlp.de/wpf/paedagogische-angebote  
 
>>>Bitte ignorieren Sie die Angabe der Uhrzeit, diese sind technisch bedingt<<< 

 

Zielgruppe: Kollegium, Lehrerinnen und Lehrer, Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, 
Pädagogische Fachkräfte, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter 

Kontakt: David Vogel, david.vogel@pl.rlp.de  

 

 

 

 

 
  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=85709&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://bildung.rlp.de/wpf/paedagogische-angebote
mailto:david.vogel@pl.rlp.de
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2.12 Ganztag 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614421202 Forum I für neu zu errichtende 
Ganztagsschulen 

01.09.2026 Ministerium für 
Bildung, Mainz 

Kurzbeschreibung: 

Nur für Schulen mit Option zur Errichtung einer GTS im Schuljahr 2027/28 

Dieses insgesamt zweiteilige Angebot richtet sich an Schulleitungen und ihr pädagogisches 
Team, deren Schule eine Option zur Errichtung einer Ganztagsschule für das Schuljahr 
2027/28 erhalten hat. Forum I ermöglicht eine grundsätzliche Einordnung der eigenen GTS in 
die rheinland-pfälzische Schullandschaft und vermittelt Informationen zu GTS-typischen 
Sachverhalten wie dem pädagogischen Ganztagskonzept (u. a. Ermittlung von Bedarfen und 
Möglichkeiten, inhaltliche und organisatorische Konzeptionierung, Personalisierung und 
Verwaltung). Neben umfangreichen Basisinformationen erhalten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ausreichend Raum für Austausch und Diskussion sowie für die 
Erarbeitung/Weiterbearbeitung ihres schuleigenen Ganztagskonzeptes. Forum II folgt im 
Frühjahr 2027. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Schulleitung 

Kontakt: Evelyn Horst, evelyn.horst@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86603&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614422105 

 

2614422101 

 

2614422103 

 

Qualifizierung von GTS-
Gruppenleiterinnen und -
Gruppenleitern: Grundkurs - Teil 
1 

04.-05.09.2026 

 

25.-26.09.2026 

 

06.-07.11.2026 

PL Bad 
Kreuznach 

 

Pauluskirche, 
Landstuhl-Atzel 

 

Europäische 
Akademie des 
Sports, Trier 

Kurzbeschreibung: 

Dieser Kurs ist Teil der Reihe "Qualifizierung für GTS-Gruppenleitungen", die aus 
Grundkurs Teil 1, Grundkurs Teil 2, Intensivierung und Aufbaukurs besteht. Die Kurse 
müssen in dieser Reihenfolge, möglichst an einem Ort, besucht werden (Ausnahme: 
Intensivierung, diese findet immer in Bad Kreuznach statt). 
 
Grundkurs - Inhalte im Überblick: 
- Didaktisches und methodisches Grundwissen zum Aufbau von Arbeitseinheiten 
- Methoden und Instrumente für die Arbeit mit unterschiedlichen Gruppen 
- Umgang mit Konflikten und Störungen 
- Aufgabe und Rolle des pädagogischen Partners/rechtliche Grundlagen 
- Lernprozesse anleiten und unterstützen 
- Soziale Dynamik bewusst wahrnehmen und aktiv damit umgehen 
- Entwicklungspsychologische Grundlagen 
 
Finanzierung 
Die Reisekosten (bei Bedarf inklusive Übernachtung ohne Frühstück) können über das 
Fortbildungsbudget der Ganztagsschulen und gleichzeitig über IPEMA beantragt und 
abgerechnet werden. Dazu muss die Schule im Vorfeld einen entsprechenden Antrag im 
FoBu-Portal stellen. Die Zugangsdaten dazu sind den Schulleitungen bekannt, können 
aber bei Bedarf per Mail an eSchule24@pl.rlp.de unter Angabe der Schulnummer 
angefordert werden. Hintergrundinformationen und Hilfen zur Abwicklung einer Maßnahme 
im FoBu-Portal sind auf der Seite www.bildung.rlp.de/fobu im Download-Bereich zu finden. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Sonstige 

Kontakt: Evelyn Horst, evelyn.horst@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82876&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86593&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=83536&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
http://www.bildung.rlp.de/fobu
mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614423102 Den Ganztag gestalten: 
Fortbildung für neue 
Schulleitungsmitglieder und GTS-
Koordinatorinnen und -
Koordinatoren 

03.11.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Informationen und Anregungen zu GTS-typischen Themen 

Die Veranstaltung richtet sich an Kolleginnen und Kollegen, die erst seit kurzem als 
Schulleitung oder GTS-Koordinatorin oder -Koordinator an einer GTS arbeiten. Sie soll eine 
Einordnung der eigenen GTS in die rheinland-pfälzische Schullandschaft ermöglichen und 
Informationen sowie Anregungen geben zu GTS-typischen Themen wie Aufbau, Organisation 
und Konzeption einer GTS, Budgetverwaltung, Portalbedienung, Integration außerschulischer 
Partner, Qualitätsentwicklung, den Umgang mit heterogenen Lerngruppen, Klassenrat, 
Methodenlernen, Teamarbeit, Fortbildungsplanung u. a. m. Neben konkreten Beispielen steht 
Raum für Austausch und Diskussion zur Verfügung. 

Zielgruppe: Multiplikatoren und Koordinatoren, Schulleitung, Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Evelyn Horst, evelyn.horst@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614421009 Das Fortbildungsbudget: Wie 
und wofür kann ich es nutzen? 

05.11.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Nützliche Infos für Ganztagsschulen, Schwerpunktschulen und Förder- und 
Beratungszentren 

In unserer Wissens- und Informationsgesellschaft ist eine regelmäßige qualifizierte 
Fortbildung zu einer zwingenden Notwendigkeit für alle Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer geworden. Dies gilt insbesondere auch für Lehrkräfte und alle anderen an 
Schule tätigen Berufsgruppen, um dem Bildungs- und Erziehungsanspruch unserer 
Schülerinnen und Schüler gerecht zu werden. Vor allem Schulen, die sich pädagogisch 
weiterentwickeln und deren Kollegien sich neuen Herausforderungen stellen, haben einen 
erhöhten Bedarf an Fortbildung und Unterstützung. 
 
Um diesem Bedarf gerecht zu werden, stellt das Land Rheinland-Pfalz Ganztagsschulen, 
Schwerpunktschulen sowie Förderschulen, die sich zu Förder- und Beratungszentren 
weiterentwickeln, ein (schul-)jährliches Fortbildungsbudget zur Verfügung, mit dem 
Fortbildungsveranstaltungen für die pädagogische Weiterentwicklung finanziert werden 
können. 
 
In dieser E-Session geht es darum, wie und wofür Schulen das Fortbildungsbudget nutzen 
können und wie das FoBu-Portal bedient werden kann. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, 
Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Evelyn Horst, evelyn.horst@pl.rlp.de  

 

 

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86607&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86791&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de


 

 

       201 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614422106 

 

2614422102 

 

2614422104 

 

Qualifizierung von GTS-
Gruppenleiterinnen und -
Gruppenleitern: Grundkurs - 
Teil 2 

06.-07.11.2026 

 

20.-21.11.2026 

 

27.-28.11.2026 

PL Bad 
Kreuznach 

 

Pauluskirche 
Landstuhl-Atzel 

 

Europäische 
Akademie des 
Sports, Trier 

Kurzbeschreibung: 

Dieser Kurs ist Teil der Reihe "Qualifizierung für GTS-Gruppenleitungen", die aus 
Grundkurs Teil 1, Grundkurs Teil 2, Intensivierung und Aufbaukurs besteht. Die Kurse 
müssen in dieser Reihenfolge, möglichst an einem Ort, besucht werden (Ausnahme: 
Intensivierung, diese findet immer in Bad Kreuznach statt). 
 
Grundkurs - Inhalte im Überblick: 
- Didaktisches und methodisches Grundwissen zum Aufbau von Arbeitseinheiten 
- Methoden und Instrumente für die Arbeit mit unterschiedlichen Gruppen 
- Umgang mit Konflikten und Störungen 
- Aufgabe und Rolle der pädagogischen Partnerinnen und Partner/rechtliche Grundlagen 
 
- Lernprozesse anleiten und unterstützen 
- Soziale Dynamik bewusst wahrnehmen und aktiv damit umgehen 
- Entwicklungspsychologische Grundlagen 
 
Finanzierung: 
Die Reisekosten (bei Bedarf inklusive Übernachtung ohne Frühstück) können über das 
Fortbildungsbudget der Ganztagsschulen und gleichzeitig über IPEMA beantragt und 
abgerechnet werden. Dazu muss die Schule im Vorfeld einen entsprechenden Antrag im 
FoBu-Portal stellen. Die Zugangsdaten dazu sind den Schulleitungen bekannt, können 
aber bei Bedarf per Mail an eSchule24@pl.rlp.de unter Angabe der Schulnummer 
angefordert werden. Hintergrundinformationen und Hilfen zur Abwicklung einer Maßnahme 
im FoBu-Portal sind auf der Seite www.bildung.rlp.de/fobu im Download-Bereich zu finden. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Sonstige 

Kontakt: Evelyn Horst, evelyn.horst@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82882&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=86594&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=83533&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:eSchule24@pl.rlp.de
http://www.bildung.rlp.de/fobu
mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614422201 Qualifizierung von GTS-
Gruppenleiterinnen und -
Gruppenleitern: Intensivierung 

01.12.2026 PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Diese Tagung ist Teil der Reihe "Qualifizierung für GTS-Gruppenleitungen", die aus 
Grundkurs Teil 1, Grundkurs Teil 2, Intensivierung und Aufbaukurs besteht. Die 
Grundkurse und der Aufbaukurs können wahlweise in Trier, Landstuhl oder bad 
Kreuznach besucht werden. Die Intensivierung richtet sich an Teilnehmende aller 
Standorte und findet immer in Bad Kreuznach statt. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, Sonstige 

Kontakt: Evelyn Horst, evelyn.horst@pl.rlp.de  

 

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82886&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de
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3 WEITERE FORTBILDUNGEN UND 
UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE FÜR SCHULEN IN 
HERAUSFORDERNDER LAGE 

 

 

 

 

3.1 Beratung und Coaching 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2622800301 Individuelles Unterrichts-
Coaching (IUC): Informationen 
und Einblicke in die 
Arbeitsweise 

02.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Die Veranstaltung richtet sich an Schulleitungsmitglieder, Mitarbeitende der 
Studienseminare sowie Referentinnen und Referenten der ADD. 
Wir stellen mögliche Arbeitsweisen, Prinzipien des Coachings (Freiwilligkeit, 
Vertraulichkeit ...) sowie mögliche inhaltliche Schwerpunkte (Classroom-Management, 
Schüleraktivierung, Unterrichtsplanung ...) vor. 
Darüber hinaus gehen wir gerne auf Ihre Fragen ein. 
Im Anschluss an die Veranstaltung gibt es auf Wunsch auch Gelegenheit zu kurzen 
individuellen Gesprächen. 
Das Einstellen der Kamera und des Namens während der Veranstaltung ist freiwillig! 
 
Bei Fragen können sich Interessierte an folgende Emailadresse wenden: E-Mail: 
IUC@pl.rlp.de 
und sich im Vorfeld hier informieren: 
 
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/individuelles-unterrichts-coaching/iuc-
angebot  

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Beraterinnen und Berater, Pädagogische Fachkräfte, 
Lehrkräfte in den ersten Berufsjahren, Kollegium, Gleichstellungsbeauftragte 

Kontakt: Simone Peleikis, simone.peleikis@pl.rlp.de  

 

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=87921&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/individuelles-unterrichts-coaching/iuc-angebot
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/individuelles-unterrichts-coaching/iuc-angebot
mailto:simone.peleikis@pl.rlp.de
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PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2634200010 Supervision Kollegiale 
Fallberatung 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Nachfrageorientiertes Angebot 

Supervision ist eine bewährte Form berufsbegleitender Beratung, bei der konkrete 
Situationen aus dem beruflichen Alltag der Teilnehmenden gemeinsam reflektiert und 
lösungsorientiert bearbeitet werden. 
Ziel der Supervision ist, die Teilnehmenden darin zu unterstützen, effektiv und 
situationsangemessen mit Anforderungen und Konflikten des Berufsalltags auf eine 
persönlich zufriedenstellende Weise umgehen zu können. 
Themen für die Supervisionsgruppe können alle berufsbezogenen Fragestellungen sein, 
die Sie in Ihrer Lehrerrolle beschäftigen wie z. B.: 
- Umgang mit verhaltensauffälligen/lernschwachen Schülerinnen und Schülern 
- Konfliktvermittlung zwischen Lehrkräften und Schülerinnen und Schülern oder im 
Kollegium / Team 
- Stressbewältigung im Schulalltag 
- Fragen der eigenen Berufszufriedenheit. 
 
In der Regel wird pro Supervisionssitzung eine konkrete, aktuelle Fragestellung eines 
Teilnehmenden in einem angeleiteten und strukturierten Prozess gemeinsam mit der 
Gruppe bearbeitet. 
Möglichkeiten zur Supervision bieten Schulpsychologinnen und Schulpsychologen in den 
Regionen auf Nachfrage an. Hat eine Schule Interesse, so kann sie sich an das für sie 
zuständige Schulpsychologische Beratungszentrum in der Region wenden. 
 
Die regionalen Zuständigkeiten der Schulpsychologischen Beratungszentren finden Sie 
hier: https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt  

Zielgruppe: Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter, Pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte 

Kontakt: https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=89882&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt
https://bildung.rlp.de/schulpsychologie/kontakt
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  Datum  Ort 

 Pädagogischer Schulbau Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Beraterinnen und Berater für Pädagogischen Schulbau 

 

• beraten Schulen in allen Phasen eines Schulbauprojektes 
• helfen bei der Erstellung des in Schulbau-Projekten notwendigen „pädagogischen 

Konzepts“ 
• unterstützen Schulen bei der Kommunikation mit Schulträger, ADD, SGD und 

Architekturbüros 
• informieren zu aktuellen Schulbauthemen 
• moderieren Studientage zum Thema Schulbau 
• beraten schulische Gruppen (Schulleitungen, Steuergruppen, Konferenzen, Teams) und 

Schulnetzwerke zielgerichtet 
• konzipieren Fortbildungsangebote, führen sie durch und evaluieren sie 

 

Arbeitsweise Beraterinnen und Berater für Pädagogischen Schulbau 

 

• arbeiten nachfrageorientiert mit systemischer Perspektive  
• sind der Schule gegenüber verantwortlich. Inhalte und Prozesse bleiben dabei in der 

Verantwortung der Schule  
• arbeiten im Team und kooperieren mit anderen Expertinnen und Experten, z.B. mit 

anderen Beratungskräften, der ADD, dem Ministerium, Architekturbüros und 
Schulträgern 

• Veranstaltungsformen 
• Prozessbegleitung und Beratung 
• Moderation von Konferenzen, Sitzungen, Begehungen 
• Durchführung von Studientagen zum Thema Schulbau 
• Durchführung von Fortbildungsveranstaltungen am PL 

Kontakt: Timo Schlosser, timo.schlosser@pl.rlp.de  

 
  

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/paedagogischer-schulbau#c41494
mailto:timo.schlosser@pl.rlp.de
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  Datum  Ort 

 Ganztagschulen und PES Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Angebote 

• Beratung und Begleitung bei der Organisation und dem Aufbau von GTS 
• Beratung und Begleitung bei dem Personalmanagement im Rahmen Erweiterter 

Selbstständigkeit von Schulen (PES) 
• Entwicklung einer ganztagsschulspezifischen Unterrichts- und Arbeitskultur und deren 

Begleitung 
• Kooperation mit außerschulischen Partnern und PES-Kräften innerhalb einer sich 

erweiternden Bildungslandschaft 
• Einbindung aktueller Maßnahmen der Schulentwicklung unter Berücksichtigung 

ganztagsschulspezifischer Themen 
• Begleitung bei der Entwicklung von unterrichtsbezogenen Konzepten im Hinblick auf 

individuelle Lernbegleitung, Präventions- und Fördermaßnahmen im Rahmen der GTS 
• Begleitung bei der Erstellung, Fortschreibung und Evaluation eines Vertretungskonzepts 

in PES 
• Hilfe bei der Einrichtung eines schulischen Vertretungspools 
• Fortbildungsangebote zu ganztagsschulspezifischen Themen, zur Vertragsgestaltung, 

zur PES-Statistik, zur Portalhandhabung und Evaluation 

 

Arbeitsweise  

Die GTS- und PES-Beraterinnen und Berater arbeiten angebots- und bedarfsorientiert und 
stellen den neuen sowie den bereits bestehenden Ganztagsschulen und PES-Schulen 
Beratungs- und Fortbildungsangebote auf unterschiedlichen Ebenen zur Verfügung: 

 

• Unterstützung bei allen Fachfragen zur Organisation und pädagogischen Konzeption 
• Kontinuierliche Beratung der Schulen vor Ort und in schulartübergreifenden regionalen 

PES- und GTS-Netzwerken 
• Beratung und Fortbildung der Schulleitungen und Koordinatoren zur Einführung und 

Organisation der GTS 
• Themenzentrierte Fortbildungsangebote zur Weiterentwicklung bestehender 

Ganztagsschul- und Vertretungskonzepte 
• Entwicklung und Bereitstellung von Materialien und Konzepten zur 

Ganztagsschulentwicklung und zur Unterrichtsentwicklung innerhalb der GTS 
• Flexible Einsatzzeiten (Dienstag als Beratungstag) 

Kontakt: Evelyn Horst (GTS), evelyn.horst@pl.rlp.de  

               Detlev Jacobs (PES), detlev.jacobs@pl.rlp.de  

 
  

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/ganztagsschulen-und-pes#c41529
mailto:evelyn.horst@pl.rlp.de
mailto:detlev.jacobs@pl.rlp.de
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  Datum  Ort 

 Berufliche Orientierung (BfBO) Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Beraterinnen und Berater für Berufliche Orientierung unterstützen Schulleitungen, 
Lehrkräfte, Berufswahlkoordinierende, Profil AC Koordinierende, Steuergruppen sowie 
Teams von Schulen und Schulnetzwerken - schulartübergreifend und schulartbezogen 

 

• (Weiter)-entwicklung des BO Konzeptes 
• Implementierung des Digitalen Berufsorientierungs Portfolio (DiBoP) 
• Anwendung und Durchführung von Profil AC 
• Weiterarbeit mit den Ergebnissen von Profil AC 
• Systematische Verknüpfung von Profil AC mit Maßnahmen der BO 
• Implementierung der Instrumente und Maßnahmen der BO: App „Zukunft läuft“, 

Praxisorientierte BO-Tage, Übergangscoach, Praxistag  
• Konzeption und Durchführung des Tags der Berufs- und Studienorientierung 

 

Arbeitsweise Beraterinnen und Berater für Berufliche Orientierung 

 

• Arbeit im Team und Kooperation mit anderen Expertinnen und Experten (z. B. anderen 
Beratungskräften und außerschulischen Partnern) 

• Organisation, Konzeption und Durchführung von: 
• Fortbildungen, Workshops, (regionalen) Netzwerktreffen, E-Sessions, Workshops und 

digitalen Beratungen 
• Unterstützung bei der Organisation und Durchführung von Konferenzen, Teamsitzungen, 

Studientagen 
• Durchführung von Studientagen zu Themen der BO 
• Begleitung regionaler und thematischer Netzwerke mit außerschulischen Partnern 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

 
  

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/berufliche-orientierung
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
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  Datum  Ort 

 Inklusion Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Beraterinnen und Berater für Inklusion 

 

• beraten Lehrkräfte, Schulleitungen, Steuergruppen, Teams von Schulen und 
Schulnetzwerken im Kontext Inklusion zielorientiert 

• unterstützen und begleiten inklusive Unterrichts- und Schulentwicklungsprozesse 
• organisieren, konzipieren, leiten und evaluieren regionale Arbeitsgemeinschaften sowie 

Fortbildungen 
• Inhaltliche Schwerpunkte 

 

Themenfeldern inklusiver Schulentwicklung: 
 

• Grundlagen und Rahmenbedingungen 
• Werte und Menschenbild 
• Schülerinnen und Schüler mit individuellen Förderbedürfnissen 
• Unterricht inklusiv planen und durchführen 
• Interdisziplinäre Teamkooperation 
• Inklusives Schulkonzept 

 

Arbeitsweise Beraterinnen und Berater für Inklusion 

 

• arbeiten nachfrageorientiert 
• arbeiten prozessorientiert mit den Beteiligten an vereinbarten Themen 
• arbeiten in der Regel im Team und kooperieren mit anderen Expertinnen und Experten 

(z. B. anderen Beratungskräften) 
 

Veranstaltungsformen 
 

• Prozessbegleitung und Beratung 
• Moderation von Konferenzen, Steuergruppen- und Teamsitzungen 
• Durchführung von pädagogischen Nachmittagen und Studientagen mit Vorbereitungs- 

und Reflexionsgespräch 
• Durchführung von Fortbildungsveranstaltungen am PL 

Kontakt: Heike Körblein-Bauer, heike.koerblein-bauer@pl.rlp.de  

 

 

 

  

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/inklusion
mailto:heike.koerblein-bauer@pl.rlp.de
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  Datum  Ort 

 Grundschulen Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Angebote 

Fachliche Beratung in allen Bereichsfeldern des grundlegenden Unterrichtshandelns und 
Umsetzung von Gesetzen und Verordnungen: 

 

• Grundschulordnung, Verwaltungsvorschriften, Bildungsstandards, Rahmenpläne, 
Umsetzung von Verordnungen, Allgemeine Grundlegung 

• Orientierungsrahmen Schulqualität, Qualitätsprogrammarbeit 
• Erarbeitung und Entwicklung schulischer Förderkonzepte, 

Lernentwicklungsdokumentationen und schuleigener Arbeitspläne 
• Umgang mit Vergleichsarbeiten und Schulleistungsstudien 
• Koordination der Zusammenarbeit mit Kindertagesstätten und weiterführenden Schulen 

 

Die Beraterinnen und Berater begleiten Schulen in ihrer Entwicklungsarbeit durch 
Beratungsgespräche, Studientage, regionale Arbeitsgemeinschaften, durch Aufbau und 
Gestaltung von Netzwerken und pädagogischen Konferenzen. 

Kontakt: Christine Holder, christina.holder@pl.rlp.de  

 
 

  Datum  Ort 

 Unterrichtsentwicklung - 
Deutsch 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Angebote 

• Unterstützung von Fachgruppen bei der Unterrichtsentwicklung im Fach Deutsch, v.a. in 
folgenden Themenfeldern: 
o Kompetenzorientierung; 
o Umgang mit Heterogenität 

• Beratung bei der internen und externen Evaluation von Lehr- und Lernprozessen (z.B. 
Parallel- und Vergleichsarbeiten) 

• Unterstützung der Entwicklung von Fachgruppen zu professionellen Lerngemeinschaften 
• Unterstützung der inhaltlichen und organisatorischen Vernetzung von Schulen 
• Moderation von regionalen Arbeitsgemeinschaften 

 

Arbeitsweise 
 

• Prozessbegleitung der Entwicklung von Unterrichtsqualität im Fach Deutsch für Schulen 
aller Schularten der Sek. I 

• Betreuung angebots- und nachfrageorientierter Arbeitsgruppen in regionalen Netzwerken 

Kontakt: Dr. Thomas Cohnen, thomas.cohnen@pl.rlp.de  

 

 

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/grundschulen
mailto:christina.holder@pl.rlp.de
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/deutsch-unterrichtsentwicklung
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/deutsch-unterrichtsentwicklung
mailto:thomas.cohnen@pl.rlp.de
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  Datum  Ort 

 Unterrichtsentwicklung – 
Mathematik 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Angebote  

• Unterstützung der inhaltlichen und organisatorischen Vernetzung von Schulen 
• Unterstützung und Moderation regionaler Netzwerke 
• Unterstützung von Fachschaften/Fachgruppen bei fachdidaktischen und methodischen 

Fragen 
• begleitende und punktuelle Unterstützung bei der Umsetzung neuer Vorgaben oder 

pädagogischer Ziele, z.B. kompetenzorientierter Unterricht, Umgang mit Heterogenität, 
differenzierte Leistungsmessung, kooperatives Lernen 

• Beratung bei der internen und externen Evaluation von Lehr- und Lernprozessen, z.B. 
Parallelarbeiten, Lernstandserhebungen 

 

Arbeitsweise  

• Betreuung angebots- und nachfrageorientierter Arbeitsgruppen in regionalen Netzwerken 
• Beratung, Unterstützung und Prozessbegleitung von Fachgruppen, auch im Rahmen von 

Studientagen und Fachstudientagen 
• Organisation und Durchführung von Fortbildungsveranstaltungen 
• Konzept- und Materialentwicklung für den Beratungsprozess 

Kontakt: Ursula Bicker, ursula.bicker@pl.rlp.de  

 

  

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/mathematik-unterrichtsentwicklung
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/mathematik-unterrichtsentwicklung
mailto:ursula.bicker@pl.rlp.de
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  Datum  Ort 

 Pädagogische 
Weiterentwicklung der 
Realschule plus 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Angebote 

• Konzeption des Wahlpflichtfachbereichs 
• Implementierung des IPS Informatik-Profils im Wahlpflichtfachbereich 
• Organisation und rechtlicher Rahmen 
• Schuleigene Wahlpflichtfächer 
• Umsetzung des Rahmenplans 
• Kompetenzorientierung („Vom Kompetenzraster zum Arbeitsplan“) 
• Implementierung der Unterrichtsprinzipien 
• Fachkompetenzen 
• Berufsorientierung 
• Individuelle Förderung 
• Leistungsmessung, -beurteilung und -bewertung 
• Einzel-/Gruppendiagnose mit 2P Sekundar 
• selbstgesteuertes Lernen & Fördern mit 2P Sekundar Xploria 
• Beratung und Begleitung von Schulen im Zusammenhang mit herausfordernden 

Lerngruppen und Heterogenität 

 

Arbeitsweise  

• Ergebnisorientiertes Arbeiten in Teams (auch online) 
• Beratung, Unterstützung und Prozessbegleitung von Fachgruppen 
• Expertengruppe 2P Sekundar (Multiplikatorenschulungen) 
• Schulinterne und regionale Einsätze (z.B. Studientage, regionale Arbeitsgemeinschaften, 

Fachkonferenzen) 
• Austausch mit den Studienseminaren 
• Kontakte zu außerschulischen Partnern 
• regionalen und landesweiten Fortbildungsveranstaltungen, 
• Entwicklung von Materialien und Konzepten, insbesondere für die Learning Community 

im Bildungsportal RLP 
• Regelmäßige interne Arbeitstagungen zur Weiterqualifizierung, zum 

Erfahrungsaustausch und zur Praxisbegleitung 
• Qualifizierung zur/zum E-Learning Tutor/-in und Entwicklung digitaler Lernangebote 
• Längerfristige Projektarbeit (z.B. SolarCaRS+Cup) 
• Mitarbeit bei Weiterbildungslehrgängen 

Kontakt: David Vogel, david.vogel@pl.rlp.de  

 
  

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/paedagogische-weiterentwicklung-der-realschule-plus
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/paedagogische-weiterentwicklung-der-realschule-plus
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/paedagogische-weiterentwicklung-der-realschule-plus
mailto:david.vogel@pl.rlp.de
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  Datum  Ort 

 Lernen mit Medien Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Beratung und Unterstützung schulischer Teams (Schulleitung, Steuergruppen, 
Fachkonferenzen u.a.) und Gesamtkollegien bei 

 

• der Implementierung systematischer Medienbildungskonzepte, z.B. der Arbeit mit dem 
MedienkomP@ss Rheinland-Pfalz in verschiedenen Jahrgangsstufen und Fächer 

• der Entwicklung innovativer Lehr-Lernszenarien mit digitalen Medien, z.B. zur 
Individualisierung und Differenzierung, Bereicherung der Methodenvielfalt und 
Kompetenzorientierung, Lebenswelt- und Berufsorientierung 

 

Arbeitsweise 

• Entwicklung, Erprobung und Bereitstellung von Modulen zum Lernen mit und über 
Medien (Publikation z.B. auf dem SchulcampusRLP und lernenonline.rlp sowie der 
MedienkomP@ss-Homepage und in fachlichen Kontexten) 

• Arbeitstagungen der Gruppe zur fachlichen wie fachwissenschaftlichen Einordnung und 
Weiterentwicklung der Angebote sowie zum Erfahrungsaustausch über die 
schulpraktischen Erfahrungen 

• Vernetzung mit anderen Multiplikatoren- und Beratungsgruppen sowie 
Kooperationspartnern des PL 

• Aktive Mitwirkung bei regionalen, schulinternen sowie landesweiten Arbeitstagungen und 
Fortbildungen, z.B. bei der jährlich stattfindenden iMedia 

• Regelmäßige Anpassung des rheinland-pfälzischen Rahmenkonzepts zur Medienbildung 
mit Blick auf bildungspolitische Schwerpunktsetzungen und sinnvolle Innovationen 

Kontakt: Andrea Zwerenz, andrea.zwerenz@pl.rlp.de  

 

  

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/lernen-mit-medien
mailto:andrea.zwerenz@pl.rlp.de


 

 

       213 

 

  Datum  Ort 

 Lehr- / Lernkultur (BBS) Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Angebote 

• Lehr- und Lernkultur an Berufsbildenden Schulen: 
• Jahresarbeitspläne (JAP) erstellen 
• Lernsituationen formulieren 
• Digitale Medien effektiv einsetzen 
• Leistungsbewertung beim selbstgesteuerten Lernen 
• Unterricht evaluieren 
• Lernstrategien 
• Blended Learning didaktisch im JAP umsetzen 
• Klassenorganisation verbessern 
• Lernsituationen und -aufgaben entwickeln 

 

Arbeitsweise 

• regelmäßige Fortbildungen zu aktuellen Bildungsthemen 
• individuelle Beratung und Unterstützung (z.B. bei schulinternen Fortbildungen) 
• Organisation regionaler Arbeits-Netzwerke (RAN) zur Implementierung neuer Lehrpläne 
• Mitarbeit am jährlichen EVA-Erfahrungsaustausch 

Kontakt: bfllk@beratung.bildung-rp.de  

 

  

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/lehr-und-lernkultur-bbs
mailto:bfllk@beratung.bildung-rp.de
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  Datum  Ort 

 Sprachenförderung Primarstufe Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Angebote 

• Methodik und Didaktik des Zweitsprachenerwerbs – im Regelunterricht und in additiven 
Maßnahmen 

• Sprachliche Entwicklungen erfassen und sichtbar machen - Methoden der 
Sprachstandseinschätzung und Dokumentation der Sprachentwicklung 

• Beratung und Unterstützung bei der Förderplanung 
• Beratung und Unterstützung bei der Entwicklung von schuleigenen Förderkonzepten 
• Sprachbewusste Unterrichtsplanung und sprachsensibler Unterricht 
• Aufbau einer wertschätzenden Grundhaltung und einer lernförderlichen Schulkultur 
• Beratung zur Initiierung, Unterstützung und Weiterentwicklung gelingender Elternarbeit 
• Materialentwicklung und Erprobung in der Praxis 
• Kooperation mit Kindertagesstätten, weiterführenden Schulen und externen Partnern 

 

Arbeitsweise 

• zielgerichtete Beratung und Fortbildungen für schulische Gruppen (z.B. Schulleitungen, 
Steuer- und Projektgruppen) im Rahmen von Studientagen oder Konferenzen sowie 
Tagungen zu thematischen Schwerpunkten für Lehrkräfte an Schulen in der Primarstufe 

• Beratung und Begleitung eines für die Schule passenden Förderkonzeptes sowie 
Fortbildungsprogramms zur Sprachförderung 

• Begleitung und Unterstützung beim Aufbau regionaler Netzwerke 
• je nach Themenschwerpunkt Kooperation mit anderen Beratungsgruppen, insbesondere 

mit den Beraterinnen und Beratern für Grundschulen und den Expertinnen und Experten 
für Herkunftssprachenunterricht 

Kontakt: Patricia Goebel, patricia.goebel@pl.rlp.de  

 

  

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/sprachfoerderung-primarstufe
mailto:patricia.goebel@pl.rlp.de
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  Datum  Ort 

 Sprach- und Leseförderung Sek I Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Fachliche Beratung im Bereich der Sprach- und Leseförderung: 

 

• rechtliche Grundlagen 
• Arbeit mit dem Rahmenplan Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
• Sprachförderung in allen Fächern in der Unterrichts- und Bildungssprache aller 

Schülerinnen und Schüler - Methodik und Didaktik des sprachsensiblen Fachunterrichts 
• Verfahren zur Sprachstandserhebung und Förderplanung 
• Interkulturelles Lernen: Aufbau einer wertschätzenden Grundhaltung und einer 

lernförderlichen Schulkultur 
• Materialentwicklung und Erprobung in der Praxis 
• Unterstützung bei der Erstellung von Förderkonzepten 
• Empfehlungen für die Elternarbeit und Kooperation mit außerschulischen Partnern 
• Evaluation von Konzepten und Maßnahmen 

 

Beraterinnen und Berater für Sprach- und Leseförderung in der Sek. I 

 

• arbeiten nachfrageorientiert 
• arbeiten mit den Beteiligten an vereinbarten Themen 
• arbeiten in der Regel im Team 

 

Veranstaltungsformen: 

 

• Prozessbegleitung und Beratung 
• Moderation von Konferenzen, Sitzungen, Teamgesprächen 
• Durchführung von Studientagen (mit Vorbereitungs- und Reflexionsgespräch) 
• Mitwirkung bei Fortbildungsveranstaltungen 

Kontakt: Ieva Ngahan, sprachfoerderung-sek1@pl.rlp.de  

 

  

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/sprach-und-lesefoerderung-sek-i
mailto:sprachfoerderung-sek1@pl.rlp.de
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  Datum  Ort 

 Sprachliche Kompetenzen in der 
beruflichen Bildung 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Angebote 

Die Arbeit mit Texten ist in nahezu allen Unterrichtsfächern zentraler Bestandteil des 
Alltags in beruflichen Schulen. Lehrkräfte stellen im Unterricht jedoch immer wieder fest, 
dass es vielen Lernenden an den notwendigen Kompetenzen zur Texterschließung und 
Textreproduktion mangelt. 

Die Beratungsgruppe „Sprachliche Kompetenzen in der beruflichen Bildung“ vermittelt u.a. 
folgende Maßnahmen: 

 

• Sprachsensibler Fachunterricht / BaCuLit 
• Arbeiten mit didaktisierten Texten 
• Integrierte Lese- und Schreibförderung 
• Optimierung von Aufgabenstellungen 

Alle Maßnahmen sind vorrangig in den Kompetenzbereichen Lesen und Schreiben 
anzusiedeln und werden an Fach- und Deutschlehrkräfte vermittelt, welche diese dann im 
Unterricht bei der Vermittlung fachspezifischer Inhalte einsetzen. Die Maßnahmen eignen 
sich für Erst- und Zweitsprachler, wenn diese mindestens über ein Sprachniveau von 
A1/A2 verfügen. 

Im Dialog mit der Schule zeigen wir verschiedene Möglichkeiten der fachintegrierten 
Leseförderung auf, vereinbaren mit den Beteiligten realistische Maßnahmen und 
unterstützen sie bei der Erreichung ihrer Ziele. 

 

Unsere Arbeitsweise besteht im Informieren und Fortbilden (Schwerpunkt Experten- bzw. 
Fachberatung), sowie Moderieren und Begleiten (Schwerpunkt Prozessberatung) direkt vor 
Ort. Auf Nachfrage kommen wir gerne direkt in Ihre Schule. 

Kontakt: Stefan Sigges, stefan.sigges@pl.rlp.de  

 

  

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/sprachliche-kompetenzen-in-der-beruflichen-bildung
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/sprachliche-kompetenzen-in-der-beruflichen-bildung
mailto:stefan.sigges@pl.rlp.de
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  Datum  Ort 

 Individuelles Unterrichts-
Coaching für Lehrkräfte (IUC) 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Angebote 

• Wir bieten Ihnen eine individuelle Zusammenarbeit mit einem zertifizierten 
Unterrichtscoach an. 

• Die Coaching-Gespräche sind vertraulich; d.h. die Schulleitung erhält von unserer Seite 
keine Auskünfte. 

• Für Sie als Lehrkraft des Landes RLP ist das Angebot kostenfrei. 
• Die Anzahl der Treffen und die Dauer des Coachings werden individuell festgelegt. 
• Die Treffen können in den Räumen des Pädagogischen Landesinstitutes, ggf. in Ihrer 

Schule oder auch online stattfinden. 

 

Mögliche Schwerpunkte: 
 

• Unterrichtsplanung, -organisation und -reflexion 
• Klassenführung / Classroom-Management 
• Unterrichtsmethoden und Schüleraktivierung 
• Schülermotivation 
• Lerntechniken 
• Feedback über Unterricht 

 

 

Vertrauliche Eins-zu Eins-Gespräche zwischen Ihnen und Ihrem Coach: 

 

• Sie bestimmen, woran gearbeitet werden soll, und definieren Ihre Ziele. 
• Sie entwickeln gemeinsam mit dem Coach neue Ansätze und Ideen für Ihren Unterricht. 
• Sie probieren die neuen Ansätze in Ihrem Unterricht aus. 
• Sie reflektieren und besprechen mit Ihrem Coach die Umsetzung bzw. die gemachten 

Erfahrungen. 
• Sie integrieren das neu Hinzugelernte in Ihren Unterrichtsalltag. 

Kontakt: Simone Peleikis, IUC@pl.rlp.de  

 

  

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/individuelles-unterrichts-coaching
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/individuelles-unterrichts-coaching
mailto:IUC@pl.rlp.de
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  Datum  Ort 

 Gewaltprävention und 
Gesundheitsförderung 

Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Beraterinnen und Berater für Gewaltprävention und Gesundheitsförderung bieten 
Fortbildung, Information und Prozessbegleitung u.a. zu folgenden Themen an: 

 

• Umgang mit Konflikten (z.B. Deeskalation) 
• Mobbing in der Schule 
• Kommunikation in schwierigen Situationen z.B. gewaltfreie Kommunikation, Mediation 
• Konfrontative Pädagogik 
• Klassenmanagement 
• Erlebnispädagogik 
• Kollegiale Praxisberatung 
• Streitschlichtung 
• Jungenpädagogik 
• Suchtprävention 
• Aspekte der Lehrer- und Schülergesundheit 

z.B. Stressbewältigung, Gestaltung gesundheitsförderlicher Lehr- und Lernprozess 

 

Beraterinnen und Berater für Gewaltprävention und Gesundheitsförderung 
 

• beraten und informieren Schulen und Schulgruppen zu Möglichkeiten der schulischen 
Gewaltprävention und Gesundheitsförderung 

• bieten Unterstützung bei der Implementierung von Präventions- und 
Interventionsprogrammen 

• unterstützen Schulen bei der Integration dieser Themen in die schulische Qualitätsarbeit 
• begleiten Steuergruppen und Arbeitsgruppen 
• bauen Netzwerke zur Gewaltprävention und Gesundheitsförderung auf 

Kontakt: Tabea Backes, tabea.backes@pl.rlp.de  

 

  

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/gewaltpraevention-und-gesundheitsfoerderung
https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/gewaltpraevention-und-gesundheitsfoerderung
mailto:tabea.backes@pl.rlp.de
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  Datum  Ort 

 Autismus Nach 
Vereinbarung 

Nach 
Vereinbarung 

Kurzbeschreibung: 

Die Beraterinnen und Berater unterstützen Schulen der Primarstufe und der Sekundarstufe 
I und II dabei, inklusiven Unterricht zu gestalten und dabei insbesondere die besonderen 
Belange autistischer Schülerinnen und Schüler zu berücksichtigen. Sie informieren über 
die Auswirkungen dieser Behinderung, über Nachteilsausgleich bei der Gestaltung des 
Unterrichts sowie bei der Leistungsbewertung und -beurteilung, über Einschulung und 
Schulwechsel und über die Schaffung förderlicher Bedingungen im Unterricht. Sie bieten 
strukturelle Beratung oder prozessorientierte Begleitung sowie nach Absprache auf den 
Einzelfall bezogene und bedarfsorientierte Hilfen für Lehrkräfte, Teams und 
Schulleitungen. Bei der ADD sind federführende Referent*innen erste Ansprechpersonen 
für Schulen. Sie koordinieren auch den Einsatz der Beratungskräfte. 

 

Voraussetzung für die Beratung ist das Vorliegen einer gesicherten ärztlichen Diagnose 

Kontakt: Susanne Zakrzewski (ADD Koblenz), susanne.zakrzewski@add.rlp.de  

Thomas Loy (ADD Trier), thomas.loy@add.rlp.de  

Johannes Stengel (ADD Neustadt), johannes.stengel@addnw.rlp.de   

 

 

 

 

  

https://bildung.rlp.de/paeb/beratungsgruppen/autismus
mailto:susanne.zakrzewski@add.rlp.de
mailto:thomas.loy@add.rlp.de
mailto:johannes.stengel@addnw.rlp.de
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3.2 Netzwerke und Fachgruppen 

 

 

 

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

261117MA90 Mathe macht Stark – Modul 1 10.09.2026 Online 

Kurzbeschreibung: 

Lehrerinnen und Lehrer aus Schulen, die an dem Programm "Mathe macht stark" 
teilnehmen. 
Die Teilnahme an Modul 1 schließt die Teilnahme an Modul 2 bis Modul 4 ein. 
Weitere Termine: 12.11.2026; 18.02.2027 und 15.04.2027. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt: Christine Holder, christine.holder@pl.rlp.de  

 

 

PL-Nr. Fortbildung Datum  Ort 

2614280014 

 

2614280015 

 

Netzwerk BO 

28.10.2026 

 

04.11.2026 

PL Speyer 

 

PL Bad 
Kreuznach 

Kurzbeschreibung: 

Die Themen der Netzwerkveranstaltungen werden aus Rückmeldungen aus dem 
vorangegangenen Treffen in der Region - oder auch aus Themen der BO am Mittwoch 
Angebote - abgeleitet, mit weiterführenden Informationen verknüpft und vertiefend 
bearbeitet. In dieser Veranstaltung stellen Ihnen Beraterinnen und Berater innovative 
Elemente ihres BO-Konzeptes vor. Sie geben Impulse für die Arbeit an Ihrer Schule und 
entwickeln gemeinsam mit Ihnen Umsetzungsmöglichkeiten. 
Schulen des Netzwerkes erhalten vier Wochen vor Beginn der Veranstaltung eine 
Einladung mit weiteren Informationen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer, Pädagogische Fachkräfte 

Kontakt: Katja Groß-Minor, katja.gross-minor@pl.rlp.de  

 

  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=90462&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:christine.holder@pl.rlp.de
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82435&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog_detail?id=82478&m=dbca5ecc-a3b5-11e9-8e0c-0050569784c7&r=8092
mailto:katja.gross-minor@pl.rlp.de
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 Netzwerk Hospitationsschulen   

Kurzbeschreibung: 

 

https://bildung.rlp.de/hospitation/angebote  

Kontakt: Kerstin Goldstein (Nord), kerstin.goldstein@pl.rlp.de  

Susanne Rammenzweig-Fendel (Süd), susanne.rammenzweig-fendel@pl.rlp.de  

 

 

 

 

https://bildung.rlp.de/hospitation/angebote
mailto:kerstin.goldstein@pl.rlp.de
mailto:susanne.rammenzweig-fendel@pl.rlp.de


PÄDAGOGISCHES 
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